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1. grunDLegenDes 

Begriff und Funktionsweise von Optionen 
Eine Option ist ein Recht zum Kauf oder Verkauf ei-
nes zu Grunde liegenden Basiswertes, wie etwa einer 
Aktie, Rohstoffen oder Devisen. Für den Erwerb die-
ses Rechts wird die sogenannte Optionsprämie, der 
Preis der Option, gezahlt. Der Inhaber oder Käufer 
einer Option erwirbt das Recht vom Optionsverkäu-
fer, dem sogenannten Stillhalter oder auch Schreiber. 
Übt der Inhaber der Option das Recht aus, spricht 
man von der Optionsausübung. Eine Option kann, 
muss aber nicht ausgeübt werden. Wird sie ausge-
übt, ist der Stillhalter verpflichtet, dem Ausübungs-
wunsch des Inhabers nachzukommen. Erfolgt keine  
Ausübung, verfällt die Option am Ende ihrer Laufzeit.

Es gibt Optionen, die jederzeit während ihrer Laufzeit 
ausgeübt werden können (amerikanische Optionen) 
und solche, die nur am Ende ihrer Laufzeit ausgeübt 
werden können (Europäische Optionen). Eine regi-
onale Beschränkung ist trotz der Bezeichnung der 
jeweiligen Optionen nicht mit der Eingehung einer 
entsprechenden Option verbunden. Wird die Option 
nicht ausgeübt oder versäumen Sie die rechtzeitige 
Ausübung, so verfällt Ihre Option zum vereinbarten 
Stichtag. Zudem ist darauf hinzuweisen, dass der 
Verfallstag der Option und der letzte Handelstag 
regelmäßig auseinanderfallen können, so dass die 
Handelbarkeit der Option bereits vor dem Stichtag 
nicht mehr gegeben sein kann. 

Sonderfall: Optionen mit Differenzausgleich 
Da Gegenstand von Optionen nicht nur physisch tat-
sächlich lieferbare Basiswerte sein können, sondern 
auch nicht physische Gegenstände als Basiswert 
dienen können, findet in derartigen Fällen lediglich 
ein Barausgleich statt. Dies ist insbesondere der Fall 
bei Optionen auf einen Index oder einen Aktienkorb, 
also eine reine Zahlengröße, die nach zuvor festge-
legten bestimmten Kriterien errechnet wird und deren 
Veränderungen die Kursbewegungen der zu Grunde 
liegenden Wertpapiere widerspiegeln. Im übrigen 
gelten alle weiteren Hinweise und Ausführungen für 
diese Kontraktarten entsprechend. 

Calls und Puts 
Es sind zwei grundlegende Varianten von Optionen 
zu unterscheiden: Die Kaufoption, der sogenannte 
Call und die Verkaufsoption, den sogenannten Put. 
Ein Call beinhaltet das Recht etwas kaufen zu kön-
nen, der Put das Recht, etwas verkaufen zu können. 
Zu berücksichtigen ist, dass der Käufer einer Opti-
on das Recht ausüben kann, aber nicht muss, der 
Verkäufer muss umgekehrt im Falle der Optionsaus-
übung unter allen Umständen den von ihm eingegan-
genen Verpflichtungen nachkommen. 

Er kann daher abwarten, ob es zur Ausübung der 
option kommt oder die option zurückkaufen bzw. 
glattstellen. Bei Abschluss des Geschäfts erhält 
er für dieses risiko die optionsprämie. Wird eine 
option nicht ausgeübt, stellt diese seinen Gewinn 
dar (die option kann natürlich auch schon vorher 
zurückgekauft werden, um den Gewinn zu reali-
sieren). 
Grundkonstellationen 
Sämtlichen Strategien, die im Zusammenhang mit 
Optionen zum Einsatz kommen, liegen vier Grund-
konstellationen zu Grunde: 

-	 der long Call: Kauf einer Kaufoption 
-	 der short Call: Verkauf einer Kaufoption 
-	 der long Put: Kauf einer Verkaufsoption und 
-	 der short Put: Verkauf einer Verkaufsoption 

Um einen Call kaufen zu können, muss jemand die-
sen Call verkaufen, um einen Put kaufen zu können, 
muss jemand diesen Put verkaufen. Wer eine Option 
kauft, hat eine sogenannte Long-Position, wer eine 
Option leer verkauft, hat eine Short-Position inne. 
Hieraus ergeben sich die vier oben dargestellten 
Grundgeschäftsarten. 

Optionsinhaber und Stillhalter 
Eine Option gibt dem Optionsinhaber, also dem 
Käufer einer Option, die Möglichkeit, aber nicht die 
Pflicht, seinem Vertragspartner die Ware, Devise 
oder die zugrundeliegenden Finanztitel oder andere 
Basiswerte zum anfangs festgesetzten Preis (Ba-
sispreis) zu verkaufen (Put) oder von ihm zu kaufen 
(Call). Für die Option zahlt der Optionsinhaber keinen 
Einschuss und kein Margin auf den Warenwert, son-
dern eine Prämie. Diese Prämie erhält sein Vertrags-
partner, der sogenannte Stillhalter oder Verkäufer der 
Option. Das Verlustpotential des Optionsinhabers ist 
auf die eingesetzte Optionsprämie beschränkt, das 
Risiko des Stillhalters ist mit einem uneingeschränk-
ten Verlustrisiko versehen. 

Gedeckte und ungedeckte Optionen 
Zu unterscheiden ist zwischen gedeckten und un-
gedeckten Optionen. Bei der gedeckten Option 
besitzt der Verkäufer der Option bei Abschluss des 
Geschäfts die vereinbarte Menge des zu liefernden 
Basiswertes. Bei ungedeckten Optionen besitzt der 
Lieferungsverpflichtete die zu liefernde Ware nicht. 
Ist er als Stillhalter zur Lieferung verpflichtet, muss 
er sich daher zum Lieferzeitpunkt gegebenenfalls mit 
der Ware eindecken. Sein Risiko ist in diesem Fall 
nach oben unbegrenzt, wie in dem Fall, dass er zur 
Abnahme verpflichtet ist. 

2. mAssgebLiche pArAmeter 
    einer option 

Maßgeblich für die Ausgestaltung aller Optionen sind 
die folgenden Parameter: 

-	 Basiswert 
	 Sämtlichen Optionen liegt ein Vertragsgegenstand,
 	 der sogenannte Basiswert zu Grunde. Dies ist der
 	 Gegenstand, auf den  die Option eingeräumt wird.
 
-	 Basis- oder Ausübungspreis 
	 Zwischen Käufer und Verkäufer der Option wird im
 	 Vorhinein ein zu einem späteren Zeitpunkt fixer Preis
 	 für den Basiswert und dessen Menge vereinbart. 

-	 Multiplikator 
	 Der Multiplikator gibt die Anzahl von Bezugsein-
	 heiten des Basiswertes pro Option an. 

-	 Laufzeit 
	 Dies ist der Zeitpunkt, bis zu dem  (amerikanische 	
	 Option) oder zu dem (europäische Option) die 
	 Option ausgeübt werden kann (Verfallstag). 

3. Die optionsprämie 
Die Höhe der Optionsprämie, bzw. der Kurs einer 
Option oder Optionspreis setzt sich aus dem soge-
nannten inneren Wert der Option und dem so ge-
nannten Zeitwert zusammen. 

Innerer Wert 
Der innere Wert einer Option ist die Differenz zwi-
schen dem aktuellen Kurs des Optionsgegenstan-
des und dem Basispreis der Option. So hat z. B. 
eine Call-Option auf den DAX mit dem Basispreis 
4.000,00 bei einem Stand des DAX 4.300 einen inne-
ren Wert von 300 Indexpunkten. Eine Put-Option auf 
den DAX mit dem Basispreis 4.500 hat beim selben 
DAX-Stand einen inneren Wert von 200 Indexpunk-
ten (4.500 – 4.300). Je größer die Differenz zwischen 
dem aktuellen Kurs und dem Basispreis, je höher 
also der innere Wert ist, umso teurer ist eine Option.
Zeitwert 
Zu dem inneren Wert kommt der sogenannte Zeit-
wert der Option hinzu. Der Zeitwert ergibt sich aus 
der Differenz des tatsächlichen Kurses der Option 
und ihrem inneren Wert. Notiert beispielsweise der 
DAX bei 4.300 und wurde eine Call-Option mit ei-
nem Basispreis 4000 vereinbart und liegt der Kurs 
der Option bei 450, so übertrifft der Kurs von 450 
den inneren Wert der Option von 300 Punkten um 
150 Punkte. Die Option besitzt in diesem Fall einen 
Zeitwert von 150 Punkten. Der Zeitwert einer Option 
hängt maßgeblich von drei Faktoren ab. 

-	 Restlaufzeit der Option 
	 Eine Option, die noch eine Restlaufzeit von meh-	
	 reren, z. B sechs Monaten hat, muss einen höhe-
	 ren Zeitwert haben, als eine Option mit einer Rest-
	 laufzeit von nur noch einem Monat, da im ersten 	
	 Fall das Optionsrecht noch fünf Monate länger 	
	 wahrgenommen werden kann als im zweiten Fall. 

-	 Volatilität des Optionsgegenstandes 
	 Volatilität bringt die Häufigkeit und Stärke von
   Kursschwankungen zum Ausdruck. Wies der der
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 	 Option zugrunde liegende Gegenstand zum Bei-	
	 spiel eine Kursschwankung von 20 % aus, oder 	
    wird in der Zukunft eine solche Schwankung diesen
   	Ausmaßes erwartet, so wird diese Option einen hö-
	 heren Zeitwert haben als die Option auf eine Aktie, 
	 die eine jährliche Kursschwankung von z. B. 5 %
	 aufwies oder für die eine derartige Kurs-
	 schwankung erwartet wird, da bei der grö-
	 ßeren Schwankungsbreite für den Options-
	 käufer die Chance höher ist, dass während 
	 der Restlaufzeit die Option im Wert noch steigt.
  
-	 Entfernung zum Basispreis 
	 Im Geld: Die Option ist „im Geld“, wenn beim Call 
	 der Kurs des Basiswertes über dem Ausübungs-
	 preis liegt, beim Put darunter. Diese Situation wird 
	 im Fachjargon auch als „in the money“ bezeichnet. 
	
	 Am Geld: Entsprechen sich Ausübungspreis und 
	 der Tageskurs der Basiswertes so spricht man 
	 davon, die Option sei „am Geld“ oder „at the money“.
 
	 Aus dem Geld: Bei dieser Konstellation liegt der 
	 Ausübungspreis beim Call über dem Tageskurs 
	 des Basiswertes, beim Put darunter, so dass die 
	 Option keinen inneren Wert besitzt. Man spricht 
	 auch davon, die Option sei „out of the money“.
 
4. bAsKet-, turbo-unD 
	 eXotische optionsscheine 

Im Falle der Verbriefung einer Option in Form eines 
Wertpapiers (Optionsschein) sind einige Sonderfor-
men zu berücksichtigen. 

Basket-Optionsscheine 
Ein Basketoptionsschein berechtigt den Inhaber zum 
Kauf (Call) des definierten Korbes von Basiswerten 
oder sie sehen im Falle der Optionsausübung einen 
entsprechenden Barausgleich vor. 

Turbo - Optionsscheine 
Turbooptionsscheine berechtigten den Inhaber zum 
Bezug von anderen Optionsscheinen. Dies vergrö-
ßert die Hebelwirkung, da diese verdoppelt wird. Die 
hier beschriebenen Wirkungsweisen, insbesondere 
die Risiken vergrößern sich daher entsprechend. 
Exotische optionsscheine 
Exotische Optionsscheine unterscheiden sich von 
herkömmlichen Optionsscheinen dadurch, dass sie 
hinsichtlich der Absprachen zwischen den Vertrags-
parteien zusätzlichen, den Inhalt des Optionsrechts 
verändernden Bedingungen unterliegen. Hier sind 
der Phantasie keine Grenzen gesetzt, weshalb vor 
Erwerb eines solchen Optionsscheines die Options-
bedingungen genau zur Kenntnis genommen werden 
müssen. Zu nennen sind insbesondere die folgenden 
Arten:  

Barrier-Optionsscheine 
Die Optionen erlöschen (Knock-Out) oder entste-
hen (Knock-In), wenn der Basiswert einen im Voraus 
bestimmten Kurs erreicht. Hier werden vier unter-
schiedliche Ausgestaltungen von verschiedenen 
Emittenten angeboten. Nur durch Beschaffung und 
Kenntnisnahme detaillierter Informationen kann das 
konkrete Chance-Risikoprofil analysiert und vom An-
leger eingeschätzt werden. 

Digital Optionsscheine 
Diese Optionsscheine verbriefen das Recht des 
Käufers auf Auszahlung eines vorab vereinbarten 
Fixbetrages, soweit der Kurs des Basiswertes den 
vereinbarten Basispreis am Laufzeitende oder zu ir-
gendeinem Zeitpunkt während der Laufzeit, je nach 
Ausgestaltung, über- oder unterschreitet. 

Range Optionsscheine 
Range- oder Bandbreitenoptionsscheine geben dem 
Käufer das Recht, am Ende der Laufzeit einen Be-

trag, dessen Höhe davon abhängt, ob der Kurs des 
Basiswertes während der Laufzeit über- oder je nach 
Ausgestaltung unter- oder zwischen mehreren ver-
einbarten Grenzen verläuft. 

Single Range Optionsscheine 
Bei diesem Optionsschein erhält der Anleger 
einen fixen Betrag für jeden Tag an dem der 
Kurs des Basiswertes über dem unteren Grenzwert 
oder unter dem oberen Grenzwert liegt. Die Auszah-
lung des über die Laufzeit angesammelten Gesamt-
betrages erfolgt am Laufzeitende in einer Summe.

Dual Range Optionsscheine 
An jedem Tag, an denen der Kurs des jeweiligen Ba-
siswertes über dem unteren Grenzwert oder unter 
dem oberen Grenzwert liegt, erhält der Anleger ei-
nen festen Betrag. Für jeden Tag, an denen der Kurs 
außerhalb der definierten Grenzwerte festgestellt 
wird, wird ein entsprechender fixer Betrag abgezo-
gen. Zum Laufzeitende erfolgt eine Saldierung der 
Zahlungsansprüche und Zahlungsverpflichtungen. 
Eine Nachschusspflicht besteht für den Anleger nur 
sofern sich ein Saldo zu seinen Lasten zum Laufzei-
tende ergibt, jedoch in der Regel nicht. 

Bottom - up oder Top - down Optionsscheine 
Bei diesen Varianten erhält der Anleger für jeden Tag, 
an dem der Kurs des Basiswertes über (bei der Bot-
tom-up Variante) bzw. unter (bei der Top-down Va-
riante) den in den Optionsscheinsbedingungen fest-
gelegten Grenzwerten festgestellt wird, den vorher 
vereinbarten Betrag gutgeschrieben. Die Auszahlung 
erfolgt saldiert am Laufzeitende. 

Knock-Out-Range Optionsscheine 
Diese Optionsscheine funktionieren entsprechend 
den Rangeoptionsscheinen. Je nach Ausgestaltung 
erlischt das Optionsrecht des Anlegers aber, sobald 
sich der Kurs des Basiswertes außerhalb oder aber 
– je nach Ausgestaltung – innerhalb der definierten 
Grenzwerte bewegt. Je nach Ausgestaltung werden 
entweder keinerlei Zahlungen geleistet oder aber die 
Zahlungen, die bis zum Erreichen des Grenzwertes 
ausgelaufen sind. Bitte beachten Sie:  

Konkrete Aussagen über die Einzelheiten dieser 
Produkte, ihrer Funktionsweise und über die spe-
zifischen risiken bei komplexstrukturierten  opti-
onsscheinen oder bei Kombination verschiedener 
optionen oder optionsscheine können jeweils 
nur im Einzelfall und auf der Grundlage einer de-
taillierten Beschreibung des Geschäfts gemacht 
werden. 

Market Maker 
Bei Optionsscheinen ist die Gegenseite der Emittent. 
Der Preis des Optionsscheins wird nicht direkt über 
Angebot und Nachfrage bestimmt, sondern meist 
von einem sogenannten Market Maker festgelegt. 
Diese haben den Börsenorganisatoren mitgeteilt, 
dass sie sich um diese Optionsscheine kümmern 
und bestimmte Pflichten im Hinblick auf diese Papie-
re einhalten werden. Häufig haben Optionsscheine 
nur einen einzigen Market Maker und dieser ist auch 
der einzige Interessent für den Fall, dass der Anleger 
den von ihm erworbenen Schein veräußern will. Die-
se Market Maker treten möglicherweise auch als Ei-
genhändler auf, dass heißt sie kaufen und verkaufen 
möglicherweise auch auf eigene Rechnung. 

Die Kurse werden von diesen Market Makern 
festgesetzt und unterliegen daher nicht den re-
geln von Angebot und Nachfrage. 

In diesem Zusammenhang ist auch zu berücksichti-
gen, dass die Marktenge und die Alleinstellung der 
Market Maker die erhebliche Gefahr von Preismani-
pulationen und nicht fairer Preisbildung beinhaltet. 
Der Kurs eines Optionsscheins ist meist indiziert (auf-

grund eines theoretischen Modells ermittelt) und wird 
dann erst endgültig vom Market Maker festgelegt. 

ii. risiKen Aus 
    optionsgeschäften 

Optionsgeschäfte (Optionen und Optionsscheine) 
sind aufgrund ihrer Ausgestaltung mit ganz erhebli-
chen Verlustrisiken verbunden, die sich jeder Anleger 
vor Augen führen muss. 

1. Auswirkungen von Kosten 
Bei allen Optionsgeschäften können Mindestprovi-
sionen, prozentuale Provisionen oder feste Provisi-
onen pro Transaktion (Kauf und Verkauf) zu Kosten-
belastungen führen, die im Extremfall sogar den Wert 
der Optionen um ein Vielfaches überschreiten kön-
nen. Bei Optionsausübung entstehen häufig weitere 
Kosten. Diese Kosten können insgesamt eine im Ver-
gleich zum Preis der Optionen nicht unbedeutende 
Größenordnung erreichen. 

Jegliche Kosten verändern und verschlechtern 
die Gewinnerwartungen desjenigen, der die op-
tion (oder einen optionsschein)  erwirbt, weil ein 
höherer Kursausschlag als der vom Markt für re-
alistisch gehaltene erforderlich ist,  um in die Ge-
winnzone zu kommen. 
Wie den Ausführungen zur Wirkweise und den Risi-
ken von Termingeschäften entnommen werden kann, 
handelt es sich bei Optionsgeschäften um eine Wette 
über den zukünftigen Kursverlauf. Der Optionskäufer 
muss für den Abschluss dieser Wette die so genann-
te Optionsprämie bezahlen. Ob der Optionsinhaber 
einen Gewinn erzielt, hängt davon ab, ob durch die 
Optionsausübung oder Glattstellung der Option ein 
Differenzbetrag erlöst werden kann, der sich zwi-
schen dem Basispreis und den durch Glattstellung 
oder Optionsausübung erlösten Differenzbetrag er-
gibt. Ob dabei ein Gewinn erzielt wird, hängt davon 
ab, ob der Differenzbetrag höher ist als die bezahlte  
Prämie. Diese muss erst wieder verdient werden, be-
vor der Optionskäufer überhaupt in die Gewinnzone 
kommt. Solange der Differenzbetrag niedriger als die 
gezahlte Prämie ist, befindet sich der Optionsinhaber 
in der so genannten Teilverlust- oder Optionszone. 
Steigt der Basispreis überhaupt nicht oder fällt er 
während der Optionszeit, verliert der Optionskäufer 
seine gesamte Prämie. 

Es ist zu berücksichtigen, dass die Höhe der Prä-
mie den vom Markt noch als realistisch angese-
henen, wenn auch bereits spekulativen Kurser-
wartungen des Börsenfachhandels entspricht. 

Die Optionsprämie pendelt sich in der Annäherung 
von Gebot und Gegengebot ein und kennzeichnet 
damit den Rahmen eines Risikobereichs, der vom 
Markt als vertretbar angesehen wird. 

Sämtliche hinzutretenden Kosten, Entgelte und et-
waige Aufschläge auf die optionsprämie verschlech-
tern das Verhältnis von Chance und Risiko. 

Denn auch diese Kosten müssen zunächst verdient 
werden, bevor der Optionsinhaber überhaupt in die 
Gewinnzone kommt. 

Je nach Höhe der zusätzlich zur optionsprämie an-
fallenden Kosten verändert sich das Verhältnis von 
Chance zu risiko durch die Höhe der Gebühren so 
stark, dass realistischer weise nicht mehr mit Ge-
winnen gerechnet werden kann. Aufschläge auf die 
Börsenoptionsprämie führen zudem dazu, dass 
mit jedem Geschäft die Chance, insgesamt einen 
Gewinn zu erzielen abnimmt und gegebenenfalls 
sogar jegliche Gewinnchance vernichtet. 

2. Preisänderungsrisiko 
Der Preis einer Option ist Schwankungen unterwor
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fen, die von verschiedenen Faktoren abhängen (vgl. 
oben). Dies kann bis zur Wertlosigkeit der Option 
führen. Wegen der begrenzten Laufzeit von Optio-
nen können Sie nicht darauf vertrauen, dass sich der 
Preis der Option rechtzeitig wieder erholen wird. 

3. Hebelwirkung 
Kursveränderungen beim Basiswert wirken sich hin-
sichtlich des Kurses der Option stets überproportio-
nal zur Kursveränderung des Basiswertes aus. Man 
spricht von der sogenannten Hebelwirkung, bzw. 
dem Leverage Effekt. Zu Wertminderungen bei Call-
Optionen kommt es regelmäßig bei Kursverlusten 
des Basiswertes, im Fall von Put-Optionen regelmä-
ßig bei Kursgewinnen des Basiswertes. Umgekehrt 
muss nicht jeder positive Kursverlauf des Basiswer-
tes auch eine positive Folge für den Wert der Option 
haben.  

Fortsetzung Hebelwirkung 
Der Kurs der Option kann sogar fallen, wenn der 
Kursverlauf des Basiswertes zum Beispiel durch eine 
sich negativ auswirkende fallende Volatilität oder 
dem unmittelbar bevorstehenden Verfalltag über-
kompensiert wird. Die Hebelwirkung bietet neben 
erheblichen Chancen vor allem auch erhebliche Ri-
siken für den Anleger. Der Hebel wirkt sich in beide 
Richtungen, also nicht nur zu Gunsten des Inhabers 
sondern gegebenenfalls auch zu Ungunsten des In-
habers aus. Je größer der Hebel ist umso riskanter 
sind die jeweiligen Geschäfte. Je kürzer die Restlauf-
zeit einer Option, umso größer ist in der Regel die 
Hebelwirkung. 

4. Risiko des Verfalls, der Wertminderung und des 
Totalverlustes 
Nach den obigen Ausführungen ergibt sich bereits, 
dass Optionen verfallen und damit wertlos werden 
oder an Wert verlieren können. Je kürzer die Rest-
laufzeit umso größer ist das Risiko eines Wert- oder 
sogar Totalverlustes. Wertminderungen treten ein, 
wenn die erwarteten Kursentwicklungen während 
der Laufzeiten sich nicht bewahrheiten. Wegen der 
begrenzten Laufzeiten von Optionen kann auch nicht 
darauf vertraut werden, dass sich der Kurs oder Preis 
einer Option rechtzeitig vor Laufzeitende wieder er-
holen wird. 

5. unbeschränkte Verlustrisiken 
Das Eingehen von Optionspositionen kann auf Grund 
ungünstiger Marktentwicklungen, Bedingungseintrit-
te oder Zeitablauf zu einem Totalverlust des einge-
setzten Betrages führen. Je nach eingenommener 
Position bestehen sogar unbegrenzte Verlustrisiken. 
Die Risiken sind auch nicht auf bestellte Sicherheiten 
beschränkt, sondern können diese übersteigen. 

6. Eingeschränkte oder fehlende Möglichkeiten 	
    der Verlustbegrenzung 
Geschäfte, mit denen Risiken aus Optionen ausge-
schlossen oder eingeschränkt werden sollen, können 
möglicherweise nicht oder nur zu einem Verlust brin-
genden Preis getätigt werden. 

7. Emittentenrisiko 
Im Falle von Optionsscheinen tragen Sie das Emit-
tentenrisiko, d. h. das Risiko der Insolvenz des Emit-
tenten des Optionsscheins. 

8. Risikoerhöhung durch Kredite 
Das Verlustrisiko erhöht sich, wenn zur Erfüllung 
von Verpflichtungen aus Termingeschäften Kredit 
in Anspruch genommen wird. 

9. Risikoerhöhung durch Fremdwährungsgeschäfte 
Des Weiteren erhöht sich das Verlustrisiko, wenn die 
Verpflichtung aus dem Finanztermingeschäft oder 
die hieraus zu beanspruchende Gegenleistung auf 
ausländische Währung oder Rechnungseinheiten 
lautet. Grund hierfür ist das Wechselkursrisiko. 

10. Keine Verbesserung der Risikostruktur 
      durch Verbriefung  
Die Verbriefung der hier dargestellten Rechte und 
Pflichten durch ein Wertpapier, insbesondere 
durch Optionsscheine, ändert nichts an den hier 
dargestellten Rechten und Pflichten.  

Da Termingeschäfte unterschiedlich ausgestaltet 
sein können, können je nach Art des jeweiligen 
Geschäfts weitere risiken bestehen. Entspre-
chende Positionen sollten nur eingegangen wer-
den, wenn der Anleger die Funktionsweise und ri-
siken des Geschäfts voll überschaut und versteht. 

iii. LeerVerKAuf Von optionen
 
Beim Leerverkauf von Optionen verkauft der Anleger 
Optionen, die er nicht inne hat. 
Hierbei handelt es sich um eine äußerst risikolas-
tige Handlungsweise, bei der das Verhältnis von 
Chance zu risiko für den Leerverkäufer ungünstig 
ausgestaltet ist. 
Werden Optionen leer verkauft, erhält der Verkäu-
fer vom Käufer zunächst die Optionsprämie. Diese 
vereinnahmte Optionsprämie stellt für den Verkäu-
fer das maximale Gewinnpotential dar, während er 
gleichzeitig einem unbeschränkten Verlustrisiko un-
terliegt. Der Leerverkauf der Option bedeutet, dass 
der Verkäufer selbst nicht über die Option verfügt. Er 
muss auch nicht notwendigerweise über den Basis-
wert verfügen. Im Zusammenhang mit leer verkauf-
ten Optionen ist zu berücksichtigen, dass bei der 
leer verkauften Call-Option das Gewinnpotential auf 
die Vereinnahmung der Optionsprämie beschränkt, 
die Verlustrisiken aber unlimitiert sind. Beim Leer-
verkauf von Put-Optionen ist das Gewinnpotential 
ebenfalls auf die Vereinnahmung der Optionsprämie 
beschränkt, bei fallenden Kursen ist das Verlustrisiko 
ebenfalls unbeschränkt (allerdings kann der Wert des 
Optionsgegenstandes nicht unter null fallen). Einem 
begrenzten Gewinnpotential steht also bei derartigen 
Geschäften ein unlimitiertes Verlustrisiko gegenüber. 
Ein solches ungünstiges Chancen-Risiko-Verhältnis 
erfordert daher ein sorgfältiges und effizientes Risi-
komanagement.  

Sicherheitsleistungen bei Optionen 
Bei Termingeschäften, die einem unbegrenzten Ver-
lustrisiko unterliegen, also insbesondere auch leer 
verkaufte Optionen, sind zur Abdeckung möglicher 
Kursverluste diese mit Sicherheitsleistungen (Margin) 
zu unterlegen. 

An den jeweiligen Börsen gelten die dortigen re-
gularien, die im Einzelfall zu beachten sind. Die 
folgende unterscheidung (Premium und Additio-
nal Margin) gilt für die EurEX. An anderen Börsen 
gelten die dortigen  regularien. Mit diesen sollten 
sich alle Anleger unbedingt vertraut machen,  be-
vor sie an der jeweiligen Börse handeln. 

Premium Margin 
Im Fall leer verkaufter Optionen wird das “Premium 
Margin“ täglich errechnet. Dazu zieht die Börse täg-
lich den offiziellen Schlusskurs der Option heran und 
errechnet daraus für jede einzelne Option den Prä-
mienwert. Dieser Prämienwert stellt bei leer verkauf-
ten Optionen gleichzeitig den Rückkaufswert oder 
Liquidationswert dar, also den Wert, den der Leer-
verkäufer bezahlen müsste, wenn er die Option zum 
offiziellen Börsenschlusskurs zurückkaufen würde. 
Dieses Margin wird als “Premium Margin“ bezeich-
net und dem Margin Konto real belastet, da in die-
ser Höhe eine offene Rückkaufverpflichtung besteht. 
Dies läuft wie folgt ab: Die beim Leerverkauf erlöste 
Optionsprämie wird dem Marginkonto gutgeschrie-
ben. Gleichzeitig wird mit Eröffnung der Position der 
Rückkaufswert der Option per Börsenschluss als 
“Premium Margin“ belastet, so dass sich aus der Dif-
ferenz zwischen erlöster Prämie und Rückkaufswert 

der offene Gewinn oder Verlust in dieser Position er-
gibt. Am darauf folgenden Börsentag wird der neue 
Rückkaufswert als neue “Premium Margin“ belastet 
und dafür die “Premium Margin“ des Vortags wieder 
gutgeschrieben, so dass sich aus der Differenz zwi-
schen alter und neuer “Premium Margin“ der Gewinn 
oder Verlust in der Optionsposition gegenüber dem 
Vortrag ergibt. Damit entsprechen die täglichen Ver-
änderungen den täglich eintretenden Gewinnen oder 
Verlusten in den offenen Optionspositionen. 

Additional Margin 
Zur Berechnung der “Additional Margin“ wird von 
der jeweiligen Börse ein Marginparameter für die 
größtmöglichen Kursveränderungen des Options-
gegenstandes, also des Basiswertes, festgelegt. Die 
Höhe dieses Marginparameters stützt sich auf Erfah-
rungswerte der Vergangenheit. Auf Grundlage dieses 
Modells schätzt die Börse ab, wie sich der Basiswert 
am nächsten Tag erfahrungsgemäß im Extremfall zu 
Lasten des Leerverkäufers verändern könnte. Mit 
Hilfe optionstheoretischer Modelle errechnet die 
Börse sodann, wie sich voraussichtlich der Preis der 
jeweiligen Option im Bezug auf den jeweiligen Basis-
wert verändern würde, wenn der erwartete Extrem-
fall einträte. Dieser mögliche Verlust stellt dann das 
sogenannte “Additional Margin“ dar, das potentielle 
Kursverluste des nächsten Tages abdecken soll. In 
Höhe dieses “Additional Margins“ muss mindestens 
die Kontodeckung vorhanden sein, um eine Leerver-
kaufsposition in Optionen überhaupt bis zum nächs-
ten Tag halten zu können. Hervorzuheben ist, dass 
Verluste nicht auf dieses “Additional Margin“ oder 
das Gesamtmargin beschränkt sind, sondern diese 
stets übertreffen können. Bei leer verkauften Opti-
onen setzt sich das Gesamtmargin aus der Summe 
des “Premium Margins“ und des “Additional Mar-
gins“ zusammen. 

b. finAnZ-unD 
    WArentermingeschäfte 

Bei Finanz- oder Warentermingeschäften handelt es 
sich um Verträge, mit denen die eine Seite eine Lie-
fer- und die Andere eine Abnahmeverpflichtung ein-
geht, die zu einem später vereinbarten Termin erfüllt 
werden sollen. Bereits bei Abschluss des Termins 
werden aber Lieferung, Abnahme, Menge und Zah-
lung der zu liefernden Waren vereinbart. Werden die-
se Geschäfte standardisiert und über die Börse ab-
gewickelt erfolgt die Abwicklung standardisiert. Als 
Oberbegriff für Finanz-  und Warentermingeschäfte 
wird der Begriff Futures verwendet. Derartigen Ter-
mingeschäften liegt häufig ein reiner Spekulations-
zweck zu Grunde. Meist haben die vertragsschlie-
ßenden Parteien kein wirtschaftliches Interesse an 
An-oder Verkauf der Ware.

Sicherheitsleistung (Margin)
Im Zusammenhang mit dem Handel von Futures wird 
üblicherweise bei Abschluss des Geschäfts eine Si-
cherheitsleistung, die sogenannte Marginzahlung 
verlangt. Der Broker verbucht die Marginzahlung als 
Anfangsguthaben auf dem Kundenkonto. Über die-
ses Konto werden sämtliche Termingeschäfte für den 
Kunden gebucht. Gewinne, Verluste und Gebühren 
aus den einzelnen Geschäften werden hier saldiert. 
Der Anleger ist verpflichtet, auf seinem Konto stets 
die Deckung für das erforderliche Margin vorzuhal-
ten. Entwickeln sich eingegangene Verpflichtungen 
aus Terminkontrakten zu Ungunsten des Anlegers, 
werden diese Verluste dem Marginkonto als Verlust 
belastet. Sinkt dadurch das Marginkonto unter das 
vorzuhaltende Margin, so wird der Anleger aufgefor-
dert, Geld nachzuzahlen. Diese Aufforderung wird als 
Margin-Call bezeichnet. Die Frist für den Nachschuss 
kann nur wenige Stunden betragen. Kommt 
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der Anleger dieser Aufforderung nicht nach, kann die 
zwangsweise Veräußerung von Depotwerten erfol-
gen. Der Broker kann auch durch Gegengeschäfte 
bereits abgeschlossene Kontrakte glattstellen. Min-
destmargins werden von der jeweiligen Börse festge-
legt und können täglich verändert werden, abhängig 
von der Volatilität des Futures. Der abwickelnde Bro-
ker kann über dieses Mindestmargin hinaus gehende 
Marginzahlungen verlangen. 

Die Einzelheiten zu den zu bestellenden Sicher-
heiten und gegebenenfalls bestehenden Nach-
schussverpflichtungen ergeben sich aus den ak-
tuellen Bedingungen des Brokers. 

Risikohinweise 
Beim Abschluss von Warentermingeschäften treten 
durch physische Lieferungs- oder Abnahmever-
pflichtungen spezielle Risiken auf. Bitte bedenken 
Sie, dass, wer als Verkäufer per Termin auftritt, die 
Abnahme der Ware ab dem „first notice day“, der 
sich aus den Kontraktbestimmungern ergibt, verlan-
gen kann. Die Lieferung an den jeweiligen, durch die 
Börse festgelegten Lieferort erfolgt zu der in den zu 
Grunde liegenden Bedingungen festgelegten Men-
ge und der vorgeschriebenen Qualitätsspanne nach 
vorheriger Ankündigung. Der Verkäufer kann in die-
sem Zusammenhang den genauen Lieferzeitpunkt 
frei wählen, muss jedoch innerhalb des Liefermonats 
liefern und diese Lieferung einen Werktag vorher mit 
schriftlicher Andienung ankündigen. Ohne rechtzeiti-
ges Gegengeschäft (Glattstellung) besteht während 
des letzten Handelsmonats ab dem „first notice day“ 
Ihr Risiko als Käufer darin, sich plötzlich einer Abnah-
meverpflichtung ausgesetzt zu sehen. Als Verkäufer 
können Sie sich beim Auslaufen des Kontrakts ohne 
rechtzeitiges Gegengeschäft mit der Verpflichtung 
zur Lieferung konfrontiert sehen. Soweit Sie eine 
Lieferverpflichtung eingegangen sind und diese nicht 
rechtzeitig durch ein Gegengeschäft glattgestellt 
haben, müssen Sie die entsprechende Ware in der 
vereinbarten Menge und Qualität kaufen, lagern und 
liefern. Auch die dadurch anfallenden Zusatzkosten 
müssen Ihrerseits übernommen werden. Auch dieses 
Kostenrisiko ist im Vorhinein nicht bestimmbar und 
kann etwaige Sicherheiten weit übersteigen. Auch 
hier können die Verpflichtungen Ihr gesamtes per-
sönliches Vermögen übersteigen. 

Gedeckte und ungedeckte  Lieferverpflichtung 
Wer eine Lieferverpflichtung aus einem Future ein-
geht und sich nicht bei Abschluss des Kontraktes mit 
dem entsprechenden Vertragsgegenstand eindeckt, 
geht ein größeres Risiko ein als derjenige, der über 
die entsprechende Ware verfügt.  

Sonderfall: Futures mit Differenzausgleich 
Da Gegenstand von Futures nicht nur physisch tat-
sächlich lieferbare Basiswerte sein können, sondern 
auch nicht physische Gegenstände als Basiswert 
dienen können, findet in derartigen Fällen lediglich 
ein Barausgleich statt. Dies ist insbesondere der Fall, 
bei Finanzterminkontrakten auf einen Index oder ei-
nen Aktienkorb, also eine reine Zahlengröße, die nach 
zuvor festgelegten bestimmten Kriterien errechnet 
wird und deren Veränderungen die Kursbewegungen 
der zu Grunde liegenden Wertpapiere widerspiegeln. 
Im übrigen gelten alle weiteren Hinweise und Ausfüh-
rungen für diese Kontraktarten entsprechend. 

Optionen auf Futures 
Auch auf Futures können Optionen gehandelt wer-
den. In diesem Fall handelt es sich um ein Options-
geschäft, das den unter A. beschriebenen Risiken 
und Funktionsweisen unterliegt. 

Termingeschäfte mit Währungsrisiko 
Wenn Sie Termingeschäfte eingehen, bei denen Ihre 
Verpflichtung oder die von Ihnen zu beanspruchen-
de Gegenleistung auf ausländische Währung oder 

eine Rechnungseinheit lautet oder sich der Wert des 
Vertragsgegenstandes hiernach bestimmt, sind Sie 
neben den Risiken aus dem Geschäft, auch einem 
Wechselkursrisiko ausgesetzt. Auch Entwicklun-
gen am Devisenmarkt können durch Wechselkurs-
schwankungen den Wert Ihrer Optionen verringern, 
den Vertragsgegenstand, den Sie zur Erfüllung Ihrer 
Verpflichtung aus dem Termingeschäft liefern müs-
sen, verteuern oder den Wert oder den Verkaufser-
lös, vermindern. 

c. risiKen Von
    VermögensAnLAgen 
    in finAnZinstrumenten 

i. grunDLAgen 
Nachfolgend werden typische Risiken beschrieben, 
die für alle über LYNX als Introducing Broker mög-
lichen Anlageformen gleichermaßen zutreffen. Die 
nachfolgend dargestellten Risiken kumulieren und 
verstärken sich gegenseitig. 

Volatilität: 
Die Kurse von Finanzinstrumenten und Wertpapieren 
unterliegen im Zeitablauf teils erheblichen Schwan-
kungen. Die Heftigkeit der Kursschwankungen inner-
halb eines bestimmten Zeitraumes wird als Volatilität 
bezeichnet. Die Berechnung der Volatilität erfolgt 
anhand historischer Daten nach statistischen Verfah-
ren. Je höher die Volatilität eines Finanzinstruments 
ist, desto höher ist das mit der Anlage verbundene 
Risiko. Die Volatilität betrachtet allerdings nur zu-
rückliegende Kursveränderungen und erlaubt daher 
keine verlässliche Auskunft über den zukünftigen 
Kursverlauf. 

Liquiditäts- und Fungibilitätsrisiko: 
Mit Liquidität, bzw. Fungibilität wird die Möglichkeit 
des Anlegers beschrieben, das Finanzinstrument 
jederzeit veräußern zu können. Die grundsätzliche 
Möglichkeit zu einer solchen Veräußerung wird als 
Fungibilität bezeichnet. Die Liquidität bezeichnet die 
Möglichkeit Finanzinstrumente verkaufen zu können, 
ohne dass ein am Markt üblichen Umsatzvolumen 
gemessener durchschnittlich großer Verkaufsauftrag 
zu spürbaren oder nachhaltigen Kursschwankungen 
führt und daher nur zu deutlich niedrigeren Kursen 
abgewickelt werden kann. Insbesondere enge und il-
liquide Märkte können zu Schwierigkeiten beim Kauf 
oder Verkauf von Finanzinstrumenten verantwortlich 
sein. Für manche Finanzinstrumente finden über ei-
nen langen Zeitraum hinweg Notierungen statt, ohne 
dass diesen realen Umsätze zu Grunde lägen. In 
derartigen Märkten ist die Durchführung einer Order 
nicht sofort, nur in Teilen oder nur zu äußerst ungüns-
tigen Bedingungen möglich. Auch können hieraus 
höhere Transaktionskosten resultieren. 

Währungsrisiko: 
Anleger unterliegen einem Währungsrisiko, wenn sie 
Finanzinstrumente in einer Währung halten, die nicht 
ihrer Heimatwährung entspricht. Das Währungs-
risiko verwirklicht sich, wenn die Heimatwährung 
im Verhältnis zu der ausländischen Währung einer 
Wertsteigerung unterliegt. Selbst im Falle von Kurs-
steigerungen können daher aus derartigen Geschäf-
ten Verluste resultieren. Währungen und Devisen 
unterliegen kurz-, mittel- und langfristigen Einfluss-
faktoren. So können Marktmeinungen, aktuelle poli-
tische Geschehnisse, Spekulationen, konjunkturelle 
Entwicklungen, Zinsentwicklungen, geldpolitische 
Entscheidungen und gesamtvolkswirtschaftliche 
Einflüsse Einfluss auf Devisenkurse haben. 

Inflationsrisiko: 
Mit dem Inflationsrisiko ist die Gefahr gemeint, dass 
der Anleger in Folge einer fortschreitenden Geldent-
wertung (Inflation) einen Vermögensschaden erleidet. 

Konjunkturrisiko: 
Konjunkturentwicklungen, die falsch prognostiziert 
oder nicht vorhergesehen werden konnten, kön-
nen eine nachteilige Wirkung auf die zukünftige 
Kursentwicklung von Finanzinstrumenten haben. Die 
Veränderungen der wirtschaftlichen Aktivität einer 
Volkswirtschaft haben stets Auswirkungen auf die 
Kursentwicklung von Finanzinstrumenten. 

Kreditrisiko: 
Die Beleihung eines Portfolios oder Wertpapierde-
pots ist ein von Anlegern immer wieder eingesetz-
tes Instrument um liquide und damit handlungs-
fähig zu bleiben. Bitte beachten Sie, dass Sie im 
Falle der Kreditfinanzierung Ihrer Anlagen zunächst 
den für die Kreditaufnahme geschuldeten Zins er-
wirtschaften müssen, bevor Sie in die Gewinnzone 
kommen. Zusätzlich haben Sie den Kredit zu tilgen. 
Dies verschiebt das Verhältnis von Chance und Ri-
siko. Da im Falle der Beleihung des Portfolios die 
gehaltenen Finanzinstrumente als Sicherheit dienen, 
kann der Fall eintreten, dass infolge von negativen 
Kursentwicklungen der Beleihungswert Ihres Portfo-
lios durch Kursverfall sinkt. In diesem Fall sind Sie 
regelmäßig nachschussverpflichtet und müssen dem 
Kreditgeber zusätzliche Sicherheiten bereitstellen, 
um für eine ausreichende Absicherung des Kredits 
zu sorgen- andernfalls kann der Kredit gekündigt 
werden. Im Extremfall droht der zwangsweise Ver-
kauf von Depotwerten durch den Kreditgeber. Dies 
ist insbesondere der Fall, wenn ein angeforderter 
Nachschuss nicht oder nicht ausreichend geleistet 
wird. Es gibt zudem keine Sicherheit, dass Ihr Depot 
zukünftig zur vollständigen Tilgung Ihrer Schulden 
eingesetzt werden kann. 

Steuerliche Risiken: 
Die Besteuerung des Anlegers hat stets Einfluss auf 
die Rendite, die nachhaltig mit Ihren Vermögensan-
lagen erreicht wird. Die steuerliche Behandlung von 
Kursgewinnen und Erträgen aus Wertpapiergeschäf-
ten und ähnlichen Geschäften kann sich ändern. Ne-
ben der unmittelbaren Auswirkung für den Anleger 
persönlich, können derartige Veränderungen auch 
die Ertragslage von Unternehmen betreffen und sich 
damit positiv oder negativ auf die Kursentwicklung 
von Finanzinstrumenten auswirken. 
Hinweis: Informieren Sie sich vor entsprechenden 
Investitionen über die steuerlichen rahmenbedin-
gungen und der steuerlichen Behandlung der an-
gestrebten Kapitalanlagen. 

Nebenkosten: 
Anfallende Provisionen und Transaktionskosten so-
wie laufende Kosten (wie etwa Depotführungsgebüh-
ren) haben Einfluss auf die Gewinnchancen aus dem 
jeweiligen Geschäft. 

Je höher die mit dem Geschäft verbundenen Kos-
ten sind, umso später erreichen sie die Gewinn-
schwelle. Gleichzeitig sinken Ihre Gewinnchan-
cen, da diese Kosten erst wieder verdient werden 
müssen, bevor sich ein Gewinn realisieren lässt.  

Beachten Sie daher das Verhältnis von Gebühren 
zum Gesamtnettotransaktionswert. 

ii. risiKen bei AKtiengeschäften 

1. Wesen einer AKtie 
Bei einer Aktie handelt es sich um ein Anteils- oder 
Teilhaberpapier, dass das Mitgliedschaftsrechts des 
Aktionärs an einer Aktiengesellschaft in einer Aktien
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urkunde verbrieft. Der Inhaber, bzw. Eigentümer einer 
Aktie ist nicht Gläubiger der Gesellschaft sondern als 
Mitinhaber des Gesellschaftsvermögens am Akti-
enkapital der Gesellschaft beteiligt. Aktien können 
hinsichtlich ihrer Übertragbarkeit (Fungibilität) unter-
schiedlichen Ausgestaltungen unterliegen. So ist bei 
sogenannten Inhaberaktien der Eigentumswechsel 
ohne besondere Formalitäten möglich. Namensakti-
en werden hingegen auf den Namen des Aktionärs 
in das Aktienregister der Gesellschaft eingetragen. 
Gegenüber der Gesellschaft gelten nur die dort ein-
getragenen Personen als Aktionäre. Nur diese kön-
nen daher Rechte selbst oder durch Bevollmächtigte 
wahrnehmen. Verzichtet ein Aktionär auf die Ein-
tragung ins Aktienregister, so erhält er in der Regel 
weder Informationen von der Gesellschaft, noch 
eine Einladung zur Hauptversammlung. Er verliert 
damit de facto sein Stimmrecht. Eine Sonderform 
der Namensaktie ist die sogenannte vinkulierte Na-
mensaktie. Bei dieser ist die Übertragung der Aktien 
auf einen neuen Aktionär von der Zustimmung der 
Gesellschaft abhängig. Ohne diese kann eine Aktie 
nicht übertragen werden.
 
Stammaktien: 
Stammaktien sind der in Deutschland übliche Typ der 
Aktien und gewähren dem Aktionär die gesetzlichen 
und satzungsmäßigen Rechte. 

Vorzugsaktien: 
Vorzugsaktien sind dem gegenüber mit Vorrechten 
regelmäßig hinsichtlich der Verteilung des Gewinns 
oder des Liquidationserlöses im Insolvenz- oder Li-
quidationsfall ausgestattet. Vorzugsaktien können 
mit oder ohne Stimmrecht emittiert werden. Häufig 
geben sie dem Aktionär kein Recht zur Beteiligung 
an Abstimmungen im Rahmen der Hauptversammlung. 

2. risiKen 
Der Handel mit Aktien ist neben den allgemeinen Ri-
siken der Anlage in Wertpapieren auch mit weiteren 
spezifischen Risiken verbunden, die nachfolgend 
dargestellt werden. 

Unternehmerisches Risiko: 
Da sich der Anleger mit dem Erwerb der Aktie an der 
wirtschaftlichen Entwicklung der Gesellschaft betei-
ligt, wird er quasi Unternehmer und eröffnet sich die 
damit verbunden Chancen, aber trägt auch die damit 
verbundenen Risiken. Das unternehmerische Risiko 
birgt die Gefahr, dass die unternehmerische Tätig-
keit der Gesellschaft nicht von Erfolg geprägt ist. Im 
Extremfall kann dies sogar bis hin zur Insolvenz des 
Unternehmens führen. In diesem Fall kann Ihr Invest-
ment mit einem Totalverlust enden. Dies umso mehr, 
als Aktionäre im Insolvenzfall erst nach Befriedigung 
aller sonstigen Gläubiger am vorhandenen Vermögen 
beteiligt werden. 

Kursänderungsrisiko: 
Aktienkurse unterliegen teils heftigen Schwankun-
gen. Sie richten sich regelmäßig nach Angebot und 
Nachfrage. Diese werden von allgemeinen wirt-
schaftlichen Erwartungen und der besonderen Situa-
tion des Unternehmens geprägt. 

Aus zurückliegenden Kursentwicklungen lassen 
sich keine zuverlässigen Aussagen für die Zu-
kunft ableiten. 

Langfristig sind Kursbewegungen durch die Ertrags-
lage eines Unternehmens bestimmt, das seinerseits 
wiederum durch die Entwicklung der Gesamtwirt-
schaft und die politischen Rahmenbedingungen be-
einflusst wird. Mittelfristig überlagern sich Einflüsse 
aus den Bereichen der Wirtschafts-, Währungs- und 
Geldpolitik. Kurzfristig können aktuelle, zeitlich be-
grenzte Ereignisse, wie Auseinandersetzungen oder 
Rechtsstreitigkeiten, internationale Krisen, Roh-

stoffpreise und viele andere Parameter Einfluss auf 
die Kursbildung und die Stimmung an den Märkten 
nehmen. Grundsätzlich lässt sich zwischen dem 
allgemeinen Marktrisiko einer Aktie und dem un-
ternehmensspezifischen Risiko unterscheiden. Das 
allgemeine Marktrisiko ist das Risiko von Kursände-
rungen, die den allgemeinen Tendenzen im Aktien-
markt zuzuschreiben sind und die in keinem direkten 
Zusammenhang mit der wirtschaftlichen Situation 
der einzelnen Unternehmen stehen. Entsprechend 
dem Gesamtmarkt kann demnach der Kurs einer 
Aktie an der Börse sinken, obwohl sich aktuell an 
der wirtschaftlichen Lage des Unternehmens nichts 
ändert. Derartige allgemeine Marktrisiken können 
positive unternehmensspezifische Entwicklungen 
überlagern, deren Effekte relativieren, abschwächen 
oder gänzlich verdrängen. Wie lange derartige Effek-
te anhalten können, ist nicht vorhersehbar. 

Unternehmensspezifisches Risiko: 
Mit dem unternehmensspezifischen Risiko werden 
Risiken beschrieben, die unmittelbar und mittelbar 
mit der Gesellschaft selbst zu tun haben. Damit 
sind insbesondere die Situationen der Gesellschaft 
im Marktumfeld, Entscheidungen der Geschäfts-
leitung und ähnliche, die Gesellschaft unmittelbar 
betreffende Umstände gemeint. Zu den allgemeinen 
Rahmenbedingungen gehören insbesondere die In-
flationsrate, die Höhe der Leitzinsen, steuerliche und 
rechtliche Rahmenbedingungen und die allgemeine 
Marktpsychologie. Immer wieder ist zu beobachten, 
dass Aktien oder ganze Aktienmärkte ohne Verän-
derung der Rahmenbedingungen erheblichen Wert-
schwankungen und Bewertungsschwankungen un-
terliegen. So kommt es zum Beispiel auch häufig zu 
Übertreibungen bei der Bewertung von Aktien oder 
Aktienmärkten. 

Länderrisiko: 
Werden Aktien ausländischer Gesellschaften er-
worben oder wird das Wertpapierdepot im Ausland 
unterhalten, so kann der Anleger Kapitaltransferbe-
schränkungen ausgesetzt sein, die es für kürzere 
oder längere Zeiträume unmöglich machen, Aktien 
zu veräußern, Dividenden zu beziehen oder Papiere 
aus dem betreffenden Land heraus zu transferieren. 
Beim Erwerb ausländischer Aktien ist zu berücksich-
tigen, dass diese ausländischem Recht unterliegen 
und anders ausgestaltet sind als deutsche Aktien. 
Zudem sind für die Ausübung von Rechten oder 
die Einhaltung von Pflichten unter Umständen aus-
ländische Spezialisten wie Anwälte, Steuerberater 
oder Gerichte notwendig. Dies kann mit zusätzlichen 
Kosten und Schwierigkeiten verbunden sein. Beim 
Erwerb ausländischer Aktien ist es zudem häufig 
schwieriger, die notwendigen Informationen über 
die Gesellschaft oder die Aktien zu erlangen, an der 
Hauptversammlung teilzunehmen oder anderweitig 
Rechte wahrzunehmen. 

Liquiditätsrisiko: 
Insbesondere bei Aktien kleinerer Gesellschaften, 
die nur einen geringen Börsenwert aufweisen, bzw. 
die nur eine geringe Aktienanzahl emittiert haben, 
ist nicht gewährleistet, dass sich jederzeit ein Käu-
fer für vom Anleger erworbene Aktien findet. Dies 
kann dazu führen, dass gar kein Käufer gefunden 
wird, oder erhebliche Abschläge auf den Kaufpreis 
hingenommen werden müssen. Gerade bei kleineren 
Aktien, Nebenwerten und sogenannten Pennystocks 
ist der Kreis der Interessenten oft so klein, dass der 
Verkauf derartiger Aktien nur stark eingeschränkt 
möglich, oder auch über einen langen Zeitraum hin 
unmöglich sein kann. Derartige Aktien sind zudem 
anfällig für Preismanipulationen. Bei ausländischen 
Aktien muss der Anleger zudem bedenken, dass er 
über den Verkaufspreis der Aktie im Falle der Veräu-
ßerung erst nach längeren Fristen oder nach einer 
Umschreibung verfügen kann. 

iii. us börsen: besonDere 
risiKen bei pennYstocKs 
unD otc Werten 
In den USA ist die Regel, dass alle Gesellschaften, 
deren Aktien öffentlich an Börsen angeboten werden, 
der Wertpapieraufsichtsbehörde (SEC) gegenüber 
berichtspflichtig sind. So müssen Jahresabschlüs-
se und weitere Informationen dort eingereicht und 
Änderungen mitgeteilt werden. Von diesen Regist-
rierungs- und Berichtspflichten gibt es zwei wesent-
liche Ausnahmen. 

Regulation S Aktien: 
Derartige Aktien dürfen nicht an US-Bürger ange-
boten werden. Während einer Frist von 12 Monaten 
darf die Aktie nicht in den USA verkauft werden. Der 
Käufer muss zudem einverstanden sein, die Aktie nur 
in Übereinstimmung mit den in den USA geltenden 
Rechtsvorschriften weiter zu verkaufen. Diese Aktien 
können während eines Jahres nicht in den USA ver-
kauft werden und können ohne vorherige Registrie-
rung bei der SEC nicht an US-Börsen oder –märkten 
eingeführt werden. 

OTC-Aktien: 
Beim OTC-Markt handelt es sich um einen Freiver-
kehrsmarkt. Auch diese Aktien unterliegen den Ein-
schränkungen wie Regulation S Aktien. 

Gefahr der Kursmanipulation: 
Den Freiverkehrsmärkten ist gemeinsam, dass die 
Preisbildung stark von den Aktivitäten bestimmter 
Wertpapierhandelsinstitute beeinflusst werden kann, 
die als sogenannte Market Maker auftreten. Diese 
haben den Börsenorganisatoren mitgeteilt, dass 
sie sich besonders um diese Aktien kümmern und 
bestimmte Pflichten im Hinblick auf diese Papie-
re einhalten werden. Häufig haben OTC Aktien nur 
einen einzigen sogenannten Market Maker und die-
ser ist auch der einzige Interessent für den Fall, dass 
der Anleger die von ihm erworbene Aktie veräußern 
will. Diese Market Maker treten häufig als Eigenhänd-
ler auf, dass heisst sie kaufen und verkaufen die Ak-
tie nicht als Broker im Auftrag eines anderen Kunden, 
sondern auf eigene Rechnung. 

Die Kurse werden von diesen Market Makern 
festgesetzt und unterliegen daher nicht den re-
geln von Angebot und Nachfrage. 

In diesem Zusammenhang ist auch zu berücksichti-
gen, dass die Marktenge und die Alleinstellung der 
Market Maker die erhebliche Gefahr von Preismani-
pulationen und nicht fairer Preisbildung beinhaltet. 

Es fehlt an einer normalen Angebot- und Nachfra-
gesituation und an einem allgemeinen Interesse 
an der Kursentwicklung. Durch seine Alleinstel-
lung hat der Market Maker die Möglichkeit, im 
eigenen oder im Interesse Dritter Kurse zu be-
einflussen. Es besteht die erhebliche Gefahr von 
Kursbetrug. 

Häufig haben die Preisstellungen durch 
Kursstellungen durch den Market Maker  nichts mit 
einem fairen Marktpreis zu tun.  Die Kursfestsetzung 
erfolgt mitunter willkürlich. 

Spread: 
Zwischen dem Ankaufskurs (bid, Geldkurs) und 
dem Verkaufskurs (ask, Briefkurs) liegt häufig eine 
große Spanne, der sogenannte Spread.  

An diesem Spread verdient der Market Maker. Da 
es sich bei den Freiverkehrsmärkten um markten-
ge Märkte handelt, ist dieser Spread teilweise ex-
trem hoch. 
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Dies bedeutet auch, dass der Anleger in dem Mo-
ment, in dem er eine solche Aktie erwirbt, zunächst 
einen Verlust erleidet. 

Teilweise sind erhebliche und unrealistische 
Kursschwankungen erforderlich, damit der beim 
Verkauf zu erzielende bid-Kurs den ursprünglich 
gezahlten Ask-Kurs übersteigt. 

Beim Handeln über LYNX kann es bei diesen 
Werten aufgrund des nominal geringen Preises 
verstärkt vorkommen, dass  das Maximum von 
500.000 Stück pro Order erreicht wird. Dieses 
Maximum ist unabhängig vom Börsenplatz und 
nicht veränderbar.  

iV. risiKen bei tAggLeichen    
     geschäften (DAYtrADing)
 
Es ist möglich Finanzinstrumente wie Aktien und 
Derivate taggleich zu kaufen und wieder zu ver-
kaufen („Daytrading“), um kleine und kurzfristige 
Kursschwankungen im eigenen Sinne auszunutzen. 
Dabei handelt es sich um eine spekulative Handel-
stechnik, da mittel- und langfristige Faktoren auf die 
Kursbildung in aller Regel keinen Einfluss haben. 
Dabei gilt es zu beachten, dass zur Vermeidung von 
Kursverlusten bis zum nächsten Handelstag (Over-
night Risiko) ein Verkauf notwendig werden kann und 
daher Verluste realisiert werden müssen. Je höher 
die grundsätzliche Volatilität des entsprechenden Fi-
nanzinstrumentes ist, umso höher ist dieses Risiko. 
Die Gefahr eines Totalverlustes ist bei dieser Han-
delstechnik daher grundsätzlich höher, insbesondere 
steigt dieses Risiko proportional zur Anzahl der Ge-
schäfte. Die Auswirkungen von Gebühren sind bei 
dieser Handelstechnik verstärkt zu berücksichtigen, 
da bei einer Vielzahl von Geschäften die Gebühren-
belastung steigt (vgl. auch Stichwort „Nebenkosten“ 
unter Ziffer CI). Diese können sogar unverhältnismä-
ßig hoch sein.       

D. RISK DISCLOSURE 
    STATEMENT FOR TRADING
    CFDs WITH INTERACTIVE
    BROKERS (U.K.) LIMITED 
    („IB UK“)

Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die in diesem 
Dokument enthaltenen Übersetzungen lediglich Ih-
rem besseren Verständnis dienen und dass im Fall 
eines Widerspruchs zwischen dem englischen Text 
und der deutschen Übersetzung die englische Fas-
sung maßgebend ist und die englische Fassung, 
der in der Kontoverwaltung zugestimmt wurde, das 
Dokument darstellt, auf dem die Vertragsbeziehung 
zwischen Ihnen und Interactive Brokers (UK) Limited 
aufgebaut und gepflegt werden wird. Dieses Do-
kument wurde im Auftrag von LYNX B.V. Germany 
Branch durch Buch Concept übersetzt und ist urhe-
berrechtlich geschützt. 

1. Trading Of CFDs Is Risky And You May Lose      
    More Than  You Deposit: 
Trading Contracts for Differences („CFDs“) is highly 
risky due to the speculative and volatile markets in 
these products and the leverage (margin) involved. 
Trading these products may result in loss of funds 
greater than you deposited in the account. You must 
carefully consider your financial circumstances and 
risk tolerance before trading CFDs, and you should 
not trade CFDs unless you are an experienced in-
vestor with a high risk tolerance and the capability to 

sustain losses if they occur. Trading shares of stock 
without using margin is less risky than trading leve-
raged CFDs. 
1.Der Handel mit CFDs ist riskant, und Ihr Verlust     
  kann Ihre Einlagen übersteigen: 
Der Handel mit Differenzkontrakten („CFDs“) ist auf-
grund der spekulativen und volatilen Natur der Märk-
te für diese Produkte sowie der damit verbundenen 
Hebelwirkung (Margin) hochriskant. Der Handel mit 
diesen Produkten kann zu einem Verlust führen, der 
Ihre Kontoeinlagen übersteigt. Sie müssen Ihre finan-
ziellen Verhältnisse und Ihre Risikotoleranz sorgfältig 
abwägen, bevor Sie mit CFDs handeln, und Sie soll-
ten nur mit CFDs handeln, wenn Sie ein erfahrener 
Anleger mit hoher Risikotoleranz sind und über die 
Fähigkeit verfügen, etwaige Verluste zu tragen. Der 
Handel mit Aktien, die nicht auf Margin gehandelt 
werden, birgt ein geringeres Risiko als der Handel 
mit gehebelten CFDs. 

2. No Investment, Tax Or Trading Advice:
IB UK does not provide investment, tax or trading 
advice. Our service is „execution only“, meaning we 
are only acting on your instructions and will not ad-
vise you on any transaction, nor will we monitor your 
trading decisions to determine if they are appropriate 
for you or to help you avoid losses. You should obtain 
your own financial, legal, taxation and other profes-
sional advice as to whether CFDs are an appropriate 
investment for you. 
2. Keine Anlage-, Steuer- oder  Trading-Beratung: 
IB UK bietet keine Anlage-, Steuer- oder Trading-Be-
ratung. Unsere Dienstleistung bezieht sich nur auf die 
Ausführung, wir handeln also nur nach Ihren Anwei-
sungen und werden Sie weder bei irgendeiner Trans-
aktion beraten noch Ihre Trading-Entscheidungen im 
Hinblick darauf überwachen, ob sie für Sie geeignet 
sind oder Ihnen dabei helfen, Verluste zu vermeiden. 
Sie sollten sich selbst unter finanziellen, rechtlichen, 
steuerlichen und weiteren Gesichtspunkten professi-
onell beraten lassen, ob CFDs für Sie eine geeignete 
Anlageform sind. 

3. CFDs Are Not Traded On A Regulated Exchange
    And Are Not Cleared On A Central Clearinghouse: 
CFDs are contracts with IB UK as your counterpar-
ty, and are not traded on a regulated exchange and 
are not cleared on a central clearinghouse. Thus, ex-
change and clearinghouse rules and protections do 
not apply to trading CFDs with IB UK. 
3. CFDs werden nicht an einer regulierten Börse ge-
   handelt und nicht über eine zentrale Clearing-
    stelle abgewickelt: 
CFDs sind Verträge mit IB UK als Ihrer Gegenseite; 
sie werden nicht über eine regulierte Börse gehan-
delt und nicht über eine zentrale Clearingstelle ab-
gewickelt. Daher gelten die Schutz-und sonstigen 
Regularien für Börsen und Clearingstellen nicht für 
den CFD-Handel mit IB UK. 

4. You Are Subject To Counterparty Credit Risk On
    CFD Trades: 
Since IB UK is the counterparty to your CFD trades, 
you are exposed to the financial and business risks, 
including credit risk, associated with dealing with 
IB UK. That is, in the unlikely event that IB UK were 
to become insolvent, it may be unable to meet its 
obligations to you. Please note, however that IB UK 
is a participant in the UK Financial Services Com-
pensation Scheme („FSCS“). You may be entitled to 
compensation from the FSCS in the event we cannot 
meet our obligations. Further information about com-
pensation is available from the UK Financial Services 
Compensation Scheme at http://www.fscs.org.uk. 
4. CFD-Trades unterliegen dem Gegenpartei-
    Ausfallrisiko:
Da IB UK die Gegenseite Ihrer CFD-Trades ist, unter-
liegen Sie allen finanziellen und geschäftlichen Risi-

ken, die ein Geschäft mit IB UK beinhaltet, darunter 
auch das Ausfallrisiko. In dem unwahrscheinlichen 
Fall einer Insolvenz von IB UK könnte es also nicht 
in der Lage sein, seinen Verpflichtungen Ihnen ge-
genüber nachzukommen. Bitte beachten Sie jedoch, 
dass IB UK am UK Financial Services Compensation 
Scheme („FSCS“) teilnimmt. In dem Fall, dass wir 
unseren Verpflichtungen nicht nachkommen können, 
könnten Sie gegenüber dem FSCS Anspruch auf 
Entschädigung haben. Weitere Informationen hierzu 
stehen beim UK Financial Services Compensation 
Scheme unter www.fscs.org.uk zur Verfügung. 

5. CFDs Do Not Give You Any Rights In The 
    Underlying Product: 
A CFD is to secure a profit or avoid a loss by refe-
rence to fluctuations in the price of the Underlying 
Product, rather than by taking delivery of any Under-
lying Product. No CFD transaction shall confer on 
you any right, voting right, title or interest in any Un-
derlying Product or entitle or oblige you to acquire, 
receive, hold, vote, deliver, dispose of or participate 
directly in any corporate action of any Underlying 
Product. 
5. CFDs umfassen keinerlei Recht am Basiswert:
Ein CFD soll einen Gewinn absichern oder einen Ver-
lust verhindern, indem er an die Kursschwankungen 
des Referenzwerts gekoppelt und nicht indem dieser 
tatsächlich erworben wird. Keine CFD-Transaktion 
überträgt Ihnen irgendein Anrecht, Stimmrecht, Be-
sitzanspruch oder Anteil an einem Basiswert oder 
berechtigt oder verpflichtet Sie zum Kauf, zur Ent-
gegennahme, zum Halten, zum Abstimmen, zur Lie-
ferung, zur Veräußerung oder zur direkten Teilnahme 
an jeglicher Kapitalmaßnahme eines Basiswerts. 

6. CFD Markets Are Speculative And Volatile: 
Derivative markets such as markets for CFDs can be 
highly volatile. The prices of CFDs and their Underly-
ing Products (shares or indices) may fluctuate rapidly 
and over wide ranges. The prices of CFDs will be in-
fluenced by, among other things, the market price of 
the Underlying Product of the CFD, the earnings and 
performance of the company or companies whose 
shares comprise the Underlying Product or a related 
index, the performance of the economy as a who-
le, the changing supply and demand relationships 
for the Underlying Product or related instruments 
and indices, governmental, commercial and trade 
programs and policies, interest rates, national and 
international political and economic events and the 
prevailing psychological characteristics of the rele-
vant marketplace. 
6. Die CFD-Märkte sind spekulativ und volatil: 
Derivatemärkte wie die CFD-Märkte können hochvo-
latil sein. Die Kurse von CFDs und ihren Basiswerten 
(Aktien oder Indizes) können schnell und in starkem 
Maße schwanken. Die Kurse von CFDs werden unter 
anderem beeinflusst vom Marktkurs des Basiswerts, 
den Erträgen und der Entwicklung des Unterneh-
mens oder der Unternehmen, aus deren Aktien der 
Basiswert des CFDs oder ein vergleichbarer Index 
besteht, der allgemeinen Konjunkturentwicklung, 
dem sich verändernden Verhältnis zwischen Ange-
bot und Nachfrage des Basiswerts oder vergleich-
barer Instrumente und Indizes, Programmen und 
Maßnahmen von Regierung, Privatwirtschaft und 
Handel, Zinssätzen, nationalen oder internationalen 
politischen und wirtschaftlichen Ereignissen sowie 
der vorherrschenden psychologischen Verfassung 
des fraglichen Marktes. 

7. Example of Leverage and Margin Losses on CFDs:
Using leverage or margin means that you may lose 
more than you have actually deposited in your ac-
count if the price of the CFD moves significantly 
against you. For example, if you purchase a CFD 
position on shares of ABC and the total value of the 
CFD position is £50,000, and if the Margin Require
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ment is 20%, you will be required to deposit £10,000 
as margin. If the value of the CFD position in ABC 
then drops to £35,000, you will have lost your origi-
nal £10,000 deposit, plus an additional £5,000, which 
you will be required to pay to IB UK (this excludes 
commissions, spreads and financing costs). 
7. Beispiel für Hebel-und Margin-Verluste auf CFDs:
Hebelung zu nutzen oder auf Margin zu handeln 
bedeutet, dass Sie mehr verlieren können, als Sie 
tatsächlich in Ihr Depot eingezahlt haben, falls sich 
der Kurs des CFD signifikant zu Ihren Ungunsten 
verändert. Wenn Sie beispielsweise eine CFD-Posi-
tion auf ABC-Aktien erwerben, der Gesamtwert der 
CFD-Position £ 50.000 beträgt und sich die Margin-
Anforderung auf 20 % beläuft, müssen Sie als Margin 
£ 10.000 einzahlen. Wenn der Wert der CFD-Position 
mit ABC-Aktien als Basiswert dann auf £ 35.000 fällt, 
dann haben Sie die ursprünglichen £ 10.000 sowie 
zusätzlich £ 5.000 verloren, die Sie dann an IB UK 
würden zahlen müssen (Kommission, Spreads und 
Finanzierungskosten nicht eingerechnet). 

8. IB UK Has the Right to Liquidate Your Positions
   Without Notice In the Event of a Margin 
   Deficiency:
You must monitor your account so that at all times the 
account contains sufficient equity to meet IB UK‘s 
Margin Requirements. IB UK does not have to notify 
you of any failure to meet Margin Requirements pri-
or to IB UK exercising its rights under its Agreement 
with you, including but not limited to its right to liqui-
date positions in your account(s). Unlike the practice 
of some other brokers and dealers who allow „grace 
periods“ for margin compliance, IB UK generally will 
not issue margin calls; generally will not allow a gra-
ce period for you to meet intraday or other margin 
deficiencies; and is authorized to liquidate account 
positions immediately in order to satisfy Margin Re-
quirements, without prior notice. You cannot assume 
that IB UK‘s general policy to liquidate positions with 
a margin deficiency will prevent you from losing more 
than you have deposited with IB UK. Among other 
things, markets may „gap“ down and IB UK may not 
be able to close out a position at a price that would 
avoid losses greater than your margin deposit. Like-
wise, IB UK may in its sole discretion delay or decide 
not to liquidate a position with a margin deficit. If you 
wish to avoid further losses on any CFD position, you 
must close out the position yourself and not rely on 
IB UK to do so. 
8. IB UK hat das Recht, bei unzulänglicher Margin 
    ohne Nachricht Ihre Positionen zu liquidieren: 
Sie sind verpflichtet, Ihr Konto zu überwachen, so 
dass dieses zu jedem Zeitpunkt genügend Kapital 
enthält, um die Margin-Anforderungen von IB UK 
zu decken. IB UK ist nicht verpflichtet, Sie über eine 
Verletzung der Margin-Anforderungen zu unterrich-
ten, bevor IB UK die aus seiner Vereinbarung mit Ih-
nen sich ergebenden Rechte wahrnimmt, wozu nicht 
ausschließlich, aber auch das Recht gehört, Positio-
nen Ihres Kontos zu liquidieren. Anders als einige an-
dere Broker und Händler, die „Kulanzfristen“ für die 
Margin-Erfüllung einräumen, versendet IB UK grund-
sätzlich keine Nachschussaufforderungen; räumt 
keine Kulanzfrist ein, die innertags erfüllt werden 
kann, und lässt auch keine sonstigen Margin-Unter-
schreitungen zu; und ist berechtigt, Kontopositionen 
unmittelbar und ohne vorherige Benachrichtigung zu 
liquidieren, um die Margin-Erfordernisse zu erfüllen. 
Sie können nicht davon ausgehen, dass die all-
gemeine Praxis von IB UK, Positionen mit Margin-
Unterschreitung zu liquidieren, verhindert, dass Sie 
mehr verlieren, als Sie bei IB UK eingezahlt haben. 
Unter anderem kann der Markt durch einen „Gap“ 
absacken, und IB UK könnte nicht in der Lage sein, 
eine Position zu einem Kurs zu schließen, der die 
Margin-Einlage überschreitende Verluste verhindert. 
Genauso kann IB UK nach eigenem Ermessen die Li-
quidierung einer Position mit Margin-Defizit verschie-
ben oder sich gegen sie entscheiden. Wenn Sie wei-

tere Verluste auf irgendeine CFD-Position vermeiden 
möchten, müssen Sie sie selbst schließen und dürfen 
sich nicht darauf verlassen, dass IB UK dies tut. 

9. IB UK Has the Right to Change or Increase Its
    Margin Requirements At Any Time:
In order to protect the firm and all of our clients, IB 
UK may modify Margin Requirements for any or all 
clients for any open or new positions at any time, in 
IB UK‘s sole discretion. If we increase our margin re-
quirements, it may prevent you from adding positions 
or hedging existing positions if you have insufficient 
equity. If margin requirements increase on your exis-
ting CFDs, you will have to deposit additional equity 
in advance or your positions may be liquidated as 
described in Section 8 above. 
9. IB UK hat das Recht, seine Margin-Anforderun-
    gen jederzeit zu erhöhen oder zu verändern: 
Um das Unternehmen und alle unsere Kunden zu 
schützen, kann IB UK jederzeit nach alleinigem Er-
messen die Margin-Anforderungen an einzelne oder 
alle Kunden für jede offene oder neue Position mo-
difizieren. Wenn wir unsere Margin-Anforderungen 
erhöhen, kann Sie dies daran hindern, weitere Po-
sitionen zu eröffnen oder vorhandene Positionen 
abzusichern, falls Sie nicht genügend Eigenkapital 
haben. Wenn sich die Margin-Anforderungen auf 
Ihre vorhandenen CFDs erhöhen, müssen Sie vorab 
zusätzliches Kapital einzahlen, oder Ihre Positionen 
könnten wie oben in Abschnitt 8 beschrieben liqui-
diert werden. 

10. CFDs Carry Liquidity Risk: 
IB UK is not obligated to provide quotes for any CFD 
at any time, and IB UK does not guarantee the con-
tinuous availability of quotations or trading for any 
CFD. IB UK may in its sole discretion cease quoting 
CFDs and/or cease entering new CFD transactions 
at any time based on lack of market data, halts or 
suspensions or errors or illiquidity or volatility in the 
market for the Underlying product, IB UK‘s own risk 
or profit parameters, technical errors, communica-
tion problems, market or political or economic or 
governmental events, Acts of God or Nature, or for 
other reasons. 
10. CFDs bergen ein Liquiditätsrisiko: 
IB UK ist nicht verpflichtet, jederzeit Notierungen zu 
jedem CFD bereitzustellen, und IB UK garantiert nicht 
die fortlaufende Verfügbarkeit von Notierungen oder 
Handelsmöglichkeiten zu jedem CFD. IB UK darf je-
derzeit nach alleinigem Ermessen Kursnotierungen 
von CFDs aussetzen und/oder aufhören, neue CFD-
Transaktionen einzugehen, wenn dies durch einen 
Mangel an Marktdaten, Handelsunterbrechungen, 
-verzögerungen oder -fehlern, Illiquidität oder Volati-
lität am Markt für den Basiswert, die Risiko- oder Ge-
winnparameter von IB UK, technische Fehler, Kom-
munikationsprobleme, markttechnische, politische, 
wirtschaftliche oder regierungsbedingte Ereignisse, 
höhere Gewalt oder andere Ursachen bedingt ist. 

11. You Will Pay Commissions, Spreads And
    Financing Charges Among Other Costs 
    Of Trading CFDs:
IB UK will charge commissions on your CFD trades. 
In addition, you will pay a spread on your CFD tran-
sactions, meaning that the price you pay to buy a 
CFD generally will be some amount higher than the 
theoretical market value of the CFD and the price you 
receive when you sell a CFD generally will be some 
amount lower than the theoretical market value of the 
CFD. You will also pay financing charges (interest) on 
your long CFD positions (you may receive a rebate on 
your short CFDs or pay interest, depending on inte-
rest rates). All of these costs will lower the total return 
(or increase the loss) on your investment in the CFD. 
11. Sie müssen neben anderen Kosten des CFD
    Handels mit Kommissionen, Spreads und 
    Finanzierungskosten rechnen: 

IB UK wird Kommissionen auf Ihre CFD-Trades er-
heben. Zusätzlich werden Sie einen Spread auf Ihre 
CFD-Transaktionen bezahlen, das heißt, der von Ih-
nen gezahlte Kaufpreis für ein CFD wird immer etwas 
über dem theoretischen Marktwert des CFDs liegen, 
und der Preis, den Sie beim Verkauf eines CFDs erlö-
sen, wird etwas unter dem theoretischen Marktwert 
des CFDs liegen. Auch werden Sie Finanzierungsge-
bühren (Zinsen) auf Ihre CFD-Long-Positionen zahlen 
(abhängig von den aktuellen Zinssätzen erhalten Sie 
auf Ihre CFD-Short-Positionen eine Rückvergütung 
oder müssen Zinsen zahlen). All diese Kosten wer-
den die Gesamtrendite Ihres CFD-Investments ver-
ringern (oder den Gesamtverlust erhöhen). 

12. Risk of Foreign Currency Fluctuation: 
When you deal in a CFD that is denominated in a cur-
rency other than the base currency or currency you 
have on deposit in your IB UK account, all margins, pro-
fits, losses and financing credits and debits in relation 
to that CFD are calculated using the currency in which 
the CFD is denominated. Thus, your profits or losses 
will be further affected by fluctuations in the exchange 
rates between the account currency and the currency 
in which the CFD is denominated. IB UK applies a mar-
gin „haircut“ to reflect this risk, and so the Margin Re-
quirement on the CFD will effectively increase. 
12. Währungsrisiko:
Wenn Sie mit einem CFD handeln, der auf eine andere 
Währung ausgestellt ist als die Basiswährung Ihres IB-
UK-Kontos oder die Währung der Einlage auf Ihrem 
IB-UK-Konto, werden alle diesen CFD betreffenden 
Margins, Gewinne, Verluste und Finanzierungspositi-
onen in der Nennwährung des CFD berechnet. Daher 
unterliegen Ihre Gewinne oder Verluste zusätzlich 
den Wechselkursschwankungen zwischen der Kon-
towährung und der Nennwährung. Um dieses Risi-
ko widerzuspiegeln, wendet IB UK einen „Margin-
Haircut“ an, so dass die Margin-Anforderung auf den 
CFD effektiv steigt. 

13. Risk of Interest Rate Fluctuation:
Interest rates fluctuate, which will affect the financing 
charges (or rebates) you will pay (or may receive) on 
your long (or short) CFD positions. This will also af-
fect your total profits or losses. 
13. Zinsrisiko:
Die Zinssätze schwanken, was die Finanzierungs-
kosten (oder -rückvergütungen), die Sie auf Ihre 
CFD-Long- (oder Short-)Positionen bezahlen (oder 
möglicherweise erhalten), beeinflusst. Dies wird auch 
Ihren Gesamtgewinn oder -verlust beeinflussen.
 
14. Risk of Regulatory and Taxation Changes: 
Changes in taxation and other laws, government, fis-
cal, monetary and regulatory policies may have an 
adverse effect on the value of your CFDs, the tax you 
pay on your CFDs, and the total return on your CFDs. 
14. Risiko von Steuer- oder Regulierungsänderungen:
Veränderungen in der Steuer- oder sonstigen Ge-
setzgebung, der Fiskal-, Geld- oder Regulierungspo-
litik können sich negativ auf den Wert Ihrer CFDs, die 
auf Ihre CFDs gezahlten Steuern sowie die Gesam-
trendite Ihrer CFDs auswirken. 

15. IB UK Has the Right to Correct Trade Errors: 
IB UK can cancel, adjust or close out CFD transac-
tions after confirmation to you to correct errors, inclu-
ding but not limited to CFD transactions executed at 
a time and price at or near which trades in the market 
for the Underlying Product were cancelled or adjusted 
by exchanges or market centers, CFD transactions 
subject to technical errors in IB UK‘s platform, and 
CFD transactions not reasonably related to the cor-
rect market price for the Underlying Product or CFD. 
15. IB UK hat das Recht, Handelsfehler zu 
      korrigieren: 
IB UK darf CFD-Transaktionen noch nach der Bu-
chungsbestätigung streichen, anpassen oder aus-
buchen, um Fehler zu korrigieren. Dies betrifft unter 
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anderem, aber nicht nur CFD-Transaktionen, die zu 
einem Zeitpunkt und Kurs ausgeführt wurden, zu 
oder in der Nähe von dem Trades auf dem Markt für 
den Basiswert von Börsen oder anderen Handels-
zentren gestrichen oder angepasst wurden; CFD-
Transaktionen, die technischen Fehlern auf der Platt-
form von IB UK unterlagen, und CFD-Transaktionen, 
die in keinem sinnvollen Verhältnis zum korrekten 
Marktpreis des Basiswerts oder des CFDs stehen. 

16. You May Be Unable To Short CFDs Or May Suf-
fer Forced Closeout Of An Open Short Position: 
Depending on regulations, stock loan and borrow 
market conditions, or other factors, short sales of 
CFDs may or may not be allowed depending on the 
Underlying Product. Further, IB reserves the right, at 
any time in its sole discretion, to close out your open 
short CFD transaction. 
16. Es könnte Ihnen unmöglich sein, bei einem 
CFD short zu gehen, oder Sie könnten die er-
zwungene Schließung einer offenen Short-Posi-
tion erleiden: 
Abhängig von Regulierungen, vom Markt für Akti-
enleihgeschäfte und von anderen Faktoren, können 
Leerverkäufe von CFDs je nach Basiswert erlaubt 
oder nicht erlaubt sein. Außerdem behält sich IB UK 
das Recht vor, jederzeit nach alleinigem Ermessen 
Ihre offene Short-CFD-Transaktion auszubuchen. 

17. IB UK‘s Rights To Adjust, Modify And/Or Close-
     Out CFD Transactions In The Event Of A Cor-
     porate Action Affecting The Underlying Product: 
In the event of a Corporate Action affecting the 
Underlying Product of a CFD (e.g. splits, spin-offs, 
rights offerings, mergers and acquisitions, etc.): i) IB 
UK in its sole discretion will determine the appropria-
te adjustment or modification or action to take, if any, 
and when, with respect to the CFD to preserve the 
economic equivalent of the rights and obligations of 
the parties; ii) As an addition or alternative to the fo-
regoing, IB UK reserves the right in its sole discretion 
to close out your open CFD position in the Underly-
ing Product prior to the Corporate Action. 
17. IB UK hat das Recht, im Falle einer Kapital-
   maßnahme, die den Basiswert beeinflusst,
      CFD-Transaktionen anzupassen, zu modifizie-
      ren und/oder auszubuchen: 
Im Falle einer Kapitalmaßnahme, die den Basiswert 
eines CFDs beeinflusst (beispielsweise Auf-und Ab-
spaltungen, Bezugsrechtsemissionen, Fusionen und 
Übernahmen etc.): 1) wird IB UK gegebenenfalls 
nach alleinigem Ermessen die geeignete Anpassung, 
Modifikation oder zu ergreifende Maßnahme sowie 
deren Zeitpunkt festlegen, um bezüglich des CFDs 
das wirtschaftliche Äquivalent zu den Rechten und 
Pflichten der Vertragsparteien aufrecht zu erhalten; 
2) zusätzlich oder alternativ zum voranstehenden 
behält sich IB UK das Recht vor, nach alleinigem Er-
messen vor der Kapitalmaßnahme Ihre offene CFD-
Position in dem Basiswert zu schließen. 

18. Risk Of Disruption Or Interruption Of Access 
       To IB UK‘s Electronic Systems And Services: 
IB UK relies on computer software, hardware and tele-
communications infrastructure and networking to pro-
vide its services to Clients, and without these systems 
IB UK cannot provide the services. These computer-
based systems and services such as those used by 
IB UK are inherently vulnerable to disruption, delay or 
failure, which may cause you to lose access to the 
IB UK trading platform or may cause IB UK not to be 
able to provide CFD quotations or trading, or may ne-
gatively affect any or all aspects of IB UK‘s services. 
Under the IB UK Trading Agreement, you accept the 
IB UK systems and services „As-Is“ and our liability to 
you is limited. You must also maintain alternative tra-
ding arrangements in addition to your IB UK account 
for execution of your orders in the event that IB UK‘s 
electronic system and services are unavailable. 
18. Risiko der Störung oder Unterbrechung des

       Zugangs zu den elektronischen Systemen und    
      Dienstleistungen von IB UK:
 IB UK hängt bei der Bereitstellung seiner Dienstleis-
tungen für seine Kunden von Computer-Hardware, 
-Software und Telekommunikationsinfrastruktur und 
-netzen ab, und ohne diese Systeme kann IB UK 
diese Leistungen nicht anbieten. Computer-basierte 
Systeme und Dienstleistungen wie die, die von IB UK 
genutzt werden, sind inhärent anfällig für Störungen, 
Verzögerungen oder Ausfälle. Dies kann dazu führen, 
dass Sie den Zugang zur IB-Handelsplattform ver-
lieren oder dass IB UK nicht in der Lage ist, CFD-
Notierungen oder den CFD-Handel zu gewährleisten, 
oder es kann einige oder alle Dienstleistungen von 
IB UK beeinträchtigen. Mit der Handelsvereinbarung 
von IB UK akzeptieren Sie die Systeme und Dienst-
leistungen von IB UK, wie sie sind, und unsere Haf-
tung Ihnen gegenüber ist begrenzt. Auch müssen Sie 
zusätzlich zu Ihrem IB UK-Konto alternative Handels-
vorrichtungen zur Ausführung Ihrer Aufträge für den 
Fall treffen, dass die elektronischen Systeme und 
Dienstleistungen von IB UK nicht verfügbar sind. 

E.  RISK DISCLOSURE STATE-
     MENT FOR TRADING OTC 
     PRECIOUS METALS WITH 
     INTERACTIVE BROKERS 
     (U.K.) LIMITED („IB UK“)

Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die in diesem 
Dokument enthaltenen Übersetzungen lediglich Ih-
rem besseren Verständnis dienen und dass im Fall 
eines Widerspruchs zwischen dem englischen Text 
und der deutschen Übersetzung die englische Fas-
sung maßgebend ist und die englische Fassung, 
der in der Kontoverwaltung zugestimmt wurde, das 
Dokument darstellt, auf dem die Vertragsbeziehung 
zwischen Ihnen und Interactive Brokers (UK) Limited 
aufgebaut und gepflegt werden wird. Dieses Do-
kument wurde im Auftrag von LYNX B.V. Germany 
Branch durch Buch Concept übersetzt und ist urhe-
berrechtlich geschützt. 

1. Trading Of Precious Metals Is Risky And You 
   May Lose More Than You Deposit: 
Trading Precious Metals over-the-counter („OTC“) is 
highly risky due to the speculative and volatile mar-
kets in these products and the leverage (margin) in-
volved. Trading these products may result in loss of 
funds greater than you deposited in the account. You 
must carefully consider your financial circumstan-
ces and your risk tolerance before trading Precious 
Metals, and you should not trade Precious Metals 
unless you are an experienced investor with a high 
risk tolerance and the financial capability to sustain 
losses if they occur. 
1. Der Handel mit Edelmetallen ist riskant, und Ihr
    Verlust kann Ihre Einlagen übersteigen:
Der Direkthandel (Over-the-counter, „OTC“) ist auf-
grund der spekulativen und volatilen Märkte für die-
se Produkte und der damit verbundenen Hebelung 
(Margin) hochriskant. Der Handel mit diesen Produk-
ten kann zu einem Verlust führen, der Ihre Kontoein-
lagen übersteigt. Sie müssen Ihre finanziellen Ver-
hältnisse und Ihre Risikotoleranz sorgfältig abwägen, 
bevor Sie mit Edelmetallen handeln, und Sie sollten 
nur mit Edelmetallen handeln, wenn Sie ein erfahre-
ner Anleger mit hoher Risikotoleranz sind und über 
die Fähigkeit verfügen, etwaige Verluste zu tragen. 

2. No Investment, Tax Or Trading Advice: 
IB UK does not provide investment, tax or trading 
advice. Our service is „execution only“, and we will 
only act on your instructions and not advise you on 
any transaction, nor will we monitor your trading de-

cisions to determine if they are appropriate for you 
or to help you avoid losses. You should obtain your 
own financial, legal, taxation and other professional 
advice as to whether Precious Metals are an approp-
riate investment for you. 
2. Keine Anlage-, Steuer- oder Trading-Beratung: 
IB UK bietet keine Anlage-, Steuer- oder Trading-
Beratung. Unsere Dienstleistung bezieht sich nur 
auf die Ausführung, wir handeln also nur nach Ihren 
Anweisungen und werden Sie weder bei irgendeiner 
Transaktion beraten noch Ihre Trading-Entscheidun-
gen im Hinblick darauf überwachen, ob sie für Sie 
geeignet sind, oder Ihnen dabei helfen, Verluste zu 
vermeiden. Sie sollten sich selbst unter finanziellen, 
rechtlichen, steuerlichen und weiteren Gesichts-
punkten professionell beraten lassen, ob Edelmetalle 
für Sie eine geeignete Anlageform sind. 

3. Precious Metals Are Not Traded On A Regulated 
   Exchange And Are Not Cleared On A Central
    Clearinghouse: 
OTC Precious Metals transactions are transactions 
with IB UK as your counterparty, and are not traded 
on a regulated exchange and are not cleared on a 
central clearinghouse. Thus, exchange and clearing-
house rules and protections do not apply to trading 
OTC Precious Metals with IB UK. 
3. Edelmetalle werden nicht an einer regulierten
    Börse gehandelt und nicht über eine zentrale
    Clearingstelle abgewickelt: 
OTC-Edelmetall-Transaktionen sind Transaktionen 
mit IB UK als Ihrer Gegenseite; sie werden nicht über 
eine regulierte Börse gehandelt und nicht über eine 
zentrale Clearingstelle abgewickelt. Daher gelten die 
Schutz- und sonstigen Regularien für Börsen und 
Clearingstellen nicht für den Edelmetall-Direkthandel 
mit IB UK. 

4. OTC Precious Metals Transactions Are „Unallo-
  cated“, Meaning IB UK Will Not „Allocate“ To
     You Nor Segregate On Your Behalf Specific Lots 
    Of Precious Metal. 
Rather, IB UK has custodial arrangement(s) with third 
party Precious Metals Custodians for storage of un-
allocated Precious Metals on a net basis for IB UK. 
Precious Metals held in an unallocated account are 
not segregated from IB UK‘s or its Precious Metals 
Custodian‘s assets, and Precious Metals credited to 
an unallocated account represent only the dealer‘s ob-
ligation to deliver Precious Metals and do not consti-
tute ownership of any specific lots of Precious Metals. 
4. Die OTC-Edelmetall-Transaktionen werden 
    nicht „zugeordnet“, IB UK wird also weder Ihnen 
    konkrete Chargen zuordnen noch diese in Ihrem 
   Auftrag separieren. 
Stattdessen hat IB UK Vereinbarungen mit Edelme-
tall-Depotstellen als dritter Seite über die Aufbewah-
rung nicht zugewiesener Edelmetalle für IB UK auf 
Netto-Basis. Edelmetalle, die in einem nicht zugewie-
senen Depot gehalten werden, werden nicht von den 
Beständen von IB UK oder dessen Edelmetall-De-
potstelle getrennt aufbewahrt. Edelmetalle, die einem 
nicht zugewiesenen Depot gutgeschrieben werden, 
bedeuten lediglich die Verpflichtung des Händlers, 
Edelmetalle zu liefern, und stehen nicht für den Besitz 
jeglicher konkreter Chargen an Edelmetallen. 

5. Not MiFID Regulated Investments:
The Markets in Financial Instruments Directive is an 
E.U. law that regulates investment services across the 
E.U. member states. OTC Precious Metals such as un-
allocated gold are not „MiFID“ regulated instruments. 
5. Nicht durch die EU-Finanzmarktrichtlinie
    regulierte Geldanlagen:
Die EU-Richtlinie über Märkte für Finanzinstrumen-
te ist eine EU-Richtlinie, die Finanzdienstleistungen 
in sämtlichen EU-Mitgliedsstaaten reguliert. OTC-
Edelmetalle wie nicht zugewiesenes Gold fallen nicht 
unter die Finanzmarktrichtlinie. 
6. The Collection Of Precious Metals From The
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    Vaults Of IB UK‘s Precious Metals Custodian Is 
    At Your Expense And Risk And You Are Solely 
    Responsible For  Transportation And Security
    Procedures: 
IB UK generally will allow you to take physical deli-
very of an underlying Precious Metal upon your re-
quest, by arrangement with IB UK‘s Precious Metals 
Custodian, subject to their delivery policies. Physical 
delivery of Precious Metals may require minimum de-
livery quantities and may involve additional charges. 
IB UK‘s Precious Metals Custodian is entitled to se-
lect which bars are to be made available. 
6. Die Entnahme von Edelmetallen aus den Tre-
  soren der Edelmetall-Depotstelle von IB UK
   geschieht auf Ihre Kosten und Ihr Risiko, und
     Sie sind allein für die Transport- und Sicherheits-
    vorkehrungen verantwortlich:
IB UK wird Ihnen auf Wunsch grundsätzlich ermögli-
chen, sich ein zugrunde gelegtes Edelmetall physisch 
ausliefern zu lassen. Dies unterliegt der Vereinbarung 
mit der Edelmetall-Depotstelle von IB UK sowie de-
ren Auslieferungsbedingungen. Voraussetzung für 
die physische Auslieferung von Edelmetallen kann 
eine Mindestliefermenge sein, und es können zusätz-
liche Kosten anfallen. Die Edelmetall-Depotstelle von 
IB UK ist berechtigt, die Barren auszuwählen, die zur 
Verfügung gestellt werden. 

7.  You Are Subject To Counterparty Credit Risk On 
    Precious Metal Trades: 
Since IB UK is the counterparty to your Precious 
Metal trades, you are exposed to the financial and 
business risks, including credit risk, associated with 
dealing with IB UK. That is, in the unlikely event that 
IB UK were to become insolvent, it may be unable to 
meet its obligations to you. 
7. Edelmetall-Trades unterliegen dem Gegenpartei-
   Ausfallrisiko:
Da IB UK die Gegenseite Ihrer Edelmetall-Trades ist, 
unterliegen Sie allen finanziellen und geschäftlichen 
Risiken, die ein Geschäft mit IB UK beinhaltet, dar-
unter auch das Ausfallrisiko. In dem unwahrschein-
lichen Fall einer Insolvenz von IB UK könnte es also 
nicht in der Lage sein, seinen Verpflichtungen Ihnen 
gegenüber nachzukommen. 

8. Precious Metals Markets Are Speculative And
    Volatile: 
Markets for Precious Metals can be highly volatile. 
The prices of Precious Metals will be influenced by, 
among other things, the performance of the econo-
my as a whole; the changing supply and demand 
relationships for the metal; governmental, commer-
cial and trade programs and policies; interest rates; 
inflation; national and international political and eco-
nomic events; and the prevailing psychological cha-
racteristics of the relevant marketplace. 
8. Die Edelmetall-Märkte sind spekulativ und volatil: 
Die Edelmetall-Märkte können hochvolatil sein. Die 
Preise von Edelmetallen werden unter anderem be-
einflusst von der allgemeinen Konjunkturentwick-
lung, dem sich verändernden Verhältnis zwischen 
Angebot und Nachfrage bei dem Metall, Program-
men und Maßnahmen von Regierung, Privatwirt-
schaft und Handel, Zinssätzen, Inflation, nationalen 
oder internationalen politischen und wirtschaftlichen 
Ereignissen sowie der vorherrschenden psychologi-
schen Verfassung des fraglichen Marktes. 

9. Example of Leverage and Margin Losses on 
    Precious Metals:
Using leverage or margin means that you may lose 
more than you have actually deposited in your ac-
count if the price of the Precious Metal moves sig-
nificantly against you. For example, if you purchase 
a position in a Precious Metal at a cost of £100,000, 

and if the Margin Requirement is 10%, you will be 
required to deposit £10,000 as margin. If the value of 
the Precious Metal position then drops to £80,000, 
you will have lost your original £10,000 deposit, plus 
an additional £10,000, which you will be required to 
pay to IB UK (this excludes commissions, spreads 
and financing costs). 
9. Beispiel für Hebel- und Margin-Verluste auf
    Edelmetalle:
Hebelung zu nutzen oder auf Margin zu handeln be-
deutet, dass Sie mehr verlieren können, als Sie tat-
sächlich in Ihr Konto eingezahlt haben, falls sich der 
Kurs des Edelmetalls signifikant zu Ihren Ungunsten 
verändert. Wenn Sie beispielsweise eine Edelmetall-
Position zu £ 100.000 erwerben und sich die Margin-
Anforderung auf 10 % beläuft, müssen Sie als Margin 
£ 10.000 einzahlen. Wenn der Wert der Edelmetall-
Position dann auf £ 80.000 fällt, dann haben Sie 
die ursprünglichen £ 10.000 Einlage sowie weitere 
£ 10.000 verloren, die Sie dann an IB UK würden 
zahlen müssen (Kommission, Spreads und Finanzie-
rungskosten nicht eingerechnet). 

10. IB UK Has the Right to Liquidate Your 
     Positions Without Notice In the Event of a 
     Margin Deficiency: 
You must monitor your account so that at all times 
the account contains sufficient equity to meet IB 
UK‘s Margin Requirements. IB UK does not have 
to notify you of any failure to meet Margin Require-
ments prior to IB UK exercising its rights under its 
Agreement with you, including but not limited to its 
right to liquidate positions in your account(s). Unlike 
the practice of some other brokers and dealers who 
allow „grace periods“ for margin compliance, IB UK 
generally will not issue margin calls; generally will not 
allow a grace period for you to meet intraday or other 
margin deficiencies; and is authorized to liquidate 
account positions immediately in order to satisfy 
Margin Requirements, without prior notice. You can-
not assume that IB UK‘s general policy to liquidate 
positions with a margin deficiency will prevent you 
from losing more than you have deposited with IB 
UK. Among other things, markets may „gap“ down 
and IB UK may not be able to close out at a price that 
would avoid losses greater than your margin deposit. 
Likewise, IB UK may in its sole discretion delay or de-
cide not to liquidate a position with a margin deficit. If 
you wish to avoid further losses on any Precious Me-
tals position, you must close out the position yourself 
and not rely on IB UK to do so. 
10. IB UK hat das Recht, bei unzulänglicher 
       Margin ohne Benachrichtigung Ihre Positionen
      zu liquidieren:
Sie sind verpflichtet, Ihr Konto zu überwachen, so 
dass dieses zu jedem Zeitpunkt genügend Kapital 
enthält, um die Margin-Anforderungen von IB UK zu 
decken. IB UK ist nicht verpflichtet, Sie über eine Ver-
letzung der Margin-Anforderungen zu unterrichten, 
bevor IB UK die aus seiner Vereinbarung mit Ihnen 
sich ergebenden Rechte wahrnimmt, wozu nicht nur, 
aber auch das Recht gehört, Positionen Ihres Kontos 
zu liquidieren. Anders als einige andere Broker und 
Händler, die „Kulanzfristen“ für die Margin-Erfüllung 
einräumen, versendet IB UK grundsätzlich keine 
Nachschussaufforderungen; räumt keine Kulanzfrist 
ein, die innertags erfüllt werden kann, und lässt auch 
keine sonstigen Margin-Unterschreitungen zu; und 
ist berechtigt, Kontopositionen unmittelbar und ohne 
vorherige Benachrichtigung zu liquidieren, um die 
Margin-Erfordernisse zu erfüllen. Sie können nicht 
davon ausgehen, dass die allgemeine Regelung von 
IB UK, Positionen mit Margin-Unterschreitung zu li-
quidieren, verhindert, dass Sie mehr verlieren, als Sie 
bei IB UK eingezahlt haben. Unter anderem kann der 
Markt durch einen „Gap“ absacken, und IB UK könn-

te nicht in der Lage sein, eine Position zu einem Kurs 
zu schließen, der die Margin-Einlage überschreiten-
de Verluste verhindert. Genauso kann IB UK nach 
eigenem Ermessen die Liquidierung einer Position 
mit Margin-Defizit verschieben oder sich gegen sie 
entscheiden. Wenn Sie weitere Verluste auf irgendei-
ne Edelmetall-Position vermeiden möchten, müssen 
Sie sie selbst schließen und dürfen sich nicht darauf 
verlassen, dass IB UK dies tut. 

11. IB UK Has the Right to Change or Increase 
      Its Margin Requirements At Any Time:
In order to protect the firm and our clients, IB UK 
may modify Margin Requirements for any or all cli-
ents for any open or new positions at any time, in IB 
UK‘s sole discretion. If we increase our margin requi-
rements, it may prevent you from adding positions 
or hedging existing positions. If margin requirements 
increase on your existing Precious Metals, you will 
have to deposit additional equity in advance or your 
positions may be liquidated. 
11. IB UK hat das Recht, seine Margin-Anforde-
rungen jederzeit zu erhöhen oder zu verändern:
Um das Unternehmen und alle unsere Kunden zu 
schützen, kann IB UK jederzeit nach alleinigem Er-
messen die Margin-Anforderungen an einzelne oder 
alle Kunden für jede offene oder neue Position mo-
difizieren. Wenn wir unsere Margin-Anforderungen 
erhöhen, kann Sie dies daran hindern, weitere Positi-
onen zu eröffnen oder vorhandene Positionen abzu-
sichern. Wenn sich die Margin-Anforderungen auf Ih-
ren Edelmetall-Bestand erhöhen, müssen Sie vorab 
zusätzliches Kapital einzahlen, oder Ihre Positionen 
könnten liquidiert werden. 

12. Precious Metals Carry Liquidity Risk: 
IB UK is not obligated to provide quotes for any 
Precious Metal at any time, and IB UK does not 
guarantee the continuous availability of quotations 
or trading for any Precious Metal. IB UK may in its 
sole discretion cease quoting Precious Metals and/
or cease entering new Precious Metal transactions 
at any time. 
12. Edelmetalle bergen ein Liquiditätsrisiko: 
IB UK ist nicht verpflichtet, für jedes Edelmetall zu 
jeder Zeit Notierungen bereitzustellen, und IB UK 
garantiert nicht die fortlaufende Verfügbarkeit von 
Notierungen oder Handelsmöglichkeiten jedes Edel-
metalls. IB UK darf jederzeit nach alleinigem Ermes-
sen Kursnotierungen von Edelmetallen aussetzen 
und/oder aufhören, neue Edelmetall-Transaktionen 
einzugehen. 

13. You Will Pay Commissions, Spreads And
     Financing Charges Among Other Costs 
     Of Trading Precious Metals: 
IB UK will charge commissions on your Precious 
Metal trades. In addition, you will pay a spread on 
your Precious Metal transactions, meaning that the 
price you pay to buy a Precious Metal generally will 
be some amount higher than the theoretical market 
value of the Precious Metal and the price you recei-
ve when you sell a Precious Metal generally will be 
some amount lower than the theoretical market value 
of the Precious Metal. You will also pay carrying fees 
on your long Precious Metal positions and borrowing 
fees on your short positions. All of these costs will 
lower the total return (or increase the loss) on your 
investment in the Precious Metal. 
13. Sie müssen neben anderen Kosten des Edel-
     metall-Handels mit Kommissionen, Aufschlä-
     gen und Finanzierungskosten rechnen: 
IB UK wird auf Ihre Edelmetall-Trades Kommissionen 
erheben. Zusätzlich werden Sie auf Ihre Edelmetall-
Transaktionen einen Aufschlag bezahlen, das heißt, 
der von Ihnen gezahlte Kaufpreis für ein Edelmetall 
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wird immer etwas über dem theoretischen Marktwert 
des Edelmetalls liegen, und der Preis, den Sie beim 
Verkauf eines Edelmetalls erlösen, wird etwas unter 
dem theoretischen Marktwert des Edelmetalls liegen. 
Außerdem müssen Sie Verwaltungsgebühren auf Ihre 
Edelmetall-Long-Positionen und Leihgebühren auf 
Ihre Short-Positionen zahlen. All diese Kosten wer-
den die Gesamtrendite Ihres Edelmetall-Investments 
verringern (oder den Gesamtverlust erhöhen). 

14. Risk of Foreign Currency Fluctuation: 
When you deal in a Precious Metal that is denomi-
nated in a currency other than the base currency or 
currency you have on deposit in your IB UK account, 
all margins, profits, losses and financing credits and 
debits in relation to that Precious Metal are calcula-
ted using the currency in which the Precious Metal 
is denominated. Thus, your profits or losses will be 
further affected by fluctuations in the exchange ra-
tes between the account currency and the currency 
in which the Precious Metal is denominated. IB UK 
applies a margin „haircut“ to reflect this risk, and so 
the Margin Requirement on the Precious Metal will 
effectively increase. 
14. Währungsrisiko: 
Wenn Sie mit einem Edelmetall handeln, das in einer 
anderen Währung ausgewiesen ist als der Basis-
währung Ihres IB-UK-Kontos oder der Währung der 
Einlage auf Ihrem IB-UK-Konto, werden alle dieses 
Edelmetall betreffenden Margins, Gewinne, Verluste 
und Finanzierungspositionen in der Nennwährung 
des Edelmetalls berechnet. Daher unterliegen Ihre 
Gewinne oder Verluste zusätzlich den Wechselkurs-
schwankungen zwischen der Kontowährung und der 
Nennwährung. Um dieses Risiko widerzuspiegeln, 
wendet IB UK einen „Margin-Haircut“ an, so dass 
die Margin-Anforderung auf das Edelmetall effektiv 
steigt. 

15. Risk of Interest Rate Fluctuation:
Interest rates fluctuate, which will affect the carrying 
and borrowing fees you will pay on your Precious 
Metal positions. 
15. Zinsrisiko:
Zinssätze schwanken, was die Verwaltungs- und 
Leihgebühren, die Sie auf Ihre Edelmetall-Positionen 
zahlen, beeinflusst. 

16. Risk of Regulatory and Taxation Changes: 
Changes in taxation and other laws, government, 
fiscal, monetary and regulatory policies may have an 
adverse effect on the value of your Precious Metals, 
the tax you pay on your Precious Metals, and the to-
tal return on your Precious Metals. 
16. Risiko von Steuer- oder Regulierungsänderungen: 
Veränderungen in der Steuer- oder sonstigen Gesetz-
gebung, der Fiskal-, Geld-oder Regulierungspolitik 

können sich negativ auf den Wert Ihrer Edelmetalle, 
die auf Ihre Edelmetalle gezahlten Steuern sowie die 
Gesamtrendite Ihrer Edelmetalle auswirken. 

17. IB UK Has the Right to Correct Trade Errors: 
IB UK can cancel, adjust or close out Precious Metal 
transactions after confirmation to you to correct er-
rors, including but not limited to technical errors in IB 
UK‘s platform and Precious Metal transactions not 
reasonably related to the correct market price. 
17. IB UK hat das Recht, Handelsfehler zu kor-
      rigieren: 
IB UK darf Edelmetall-Transaktionen noch nach der 
Buchungsbestätigung streichen, anpassen oder aus-
buchen, um Fehler zu korrigieren. Dies betrifft unter 
anderem, aber nicht ausschließlich technische Fehler 
auf der Plattform von IB UK und Edelmetall-Transak-
tionen, die in keinem sinnvollen Verhältnis zum kor-
rekten Marktpreis des Edelmetalls stehen. 

18. You May Be Unable To Short Precious Metals
     Or May Suffer Forced Closeout Of An 
     Open Short Position:
Depending on regulatory restrictions, market condi-
tions or other factors, short sales of Precious Metals 
may or may not be allowed. Further, IB reserves the 
right, at any time in its sole discretion, to close out 
your open short Precious Metal transaction by requi-
ring you to buy in the Precious Metal or by IB UK 
issuing order(s) for your account to buy in the Pre-
cious Metal. 
18. Es könnte Ihnen unmöglich sein, bei einem
       Edelmetall short zu gehen, oder Sie könnten
       die erzwungene Schließung einer offenen
       Short-Position erleiden:
Abhängig von Regulierungen, Marktbedingungen und 
anderen Faktoren, können Leerverkäufe von Edel-
metallen erlaubt oder nicht erlaubt sein. Außerdem 
behält sich IB UK das Recht vor, jederzeit nach ei-
genem alleinigem Ermessen Ihre offene Edelmetall-
Short-Transaktion zu schließen, indem Sie aufgefor-
dert werden, das Edelmetall zu kaufen, oder IB UK 
in Ihrem Konto Orders auslöst, um das Edelmetall zu 
kaufen. 

19. Risk Of Disruption Or Interruption Of Access
       To IB UK‘s Electronic Systems And Services:
IB UK relies on computer software, hardware and 
telecommunications infrastructure and networking 
to provide its services to Clients, and without these 
systems IB UK cannot provide the services. These 
computer-based systems and services such as tho-
se used by IB UK are inherently vulnerable to disrup-
tion, delay or failure, which may cause you to lose 
access to the IB UK trading platform or may cause 
IB UK not to be able to provide Precious Metal quo-
tations or trading, or may negatively affect any or all 

aspects of IB UK‘s services. Under the IB UK Trading 
Agreement, you accept the IB UK systems and ser-
vices „As-Is“ and our liability to you is limited. You 
must also maintain alternative trading arrangements 
in addition to your IB UK account for execution of 
your orders in the event that IB UK‘s electronic sys-
tem and services are unavailable. 
19. Risiko der Störung oder Unterbrechung des
       Zugangs zu den elektronischen Systemen und
      Dienstleistungen von IB UK:
IB UK hängt bei der Bereitstellung seiner Dienstleis-
tungen für seine Kunden von Computer-Hardware, 
-Software und Telekommunikationsinfrastruktur und 
-netzen ab, und ohne diese Systeme kann IB UK 
diese Leistungen nicht anbieten. Computer-basierte 
Systeme und Dienstleistungen wie die, die von IB UK 
genutzt werden, sind inhärent anfällig für Störungen, 
Verzögerungen oder Ausfälle. Dies kann dazu führen, 
dass Sie den Zugang zur IB-Handelsplattform ver-
lieren oder dass IB UK nicht in der Lage ist, Edel-
metall-Notierungen oder den Edelmetall-Handel zu 
gewährleisten, oder es kann einige oder alle Dienst-
leistungen von IB UK beeinträchtigen. Mit der Han-
delsvereinbarung von IB UK akzeptieren Sie die Sys-
teme und Dienstleistungen von IB UK, wie sie sind, 
und unsere Haftung Ihnen gegenüber ist begrenzt. 
Auch müssen Sie zusätzlich zu Ihrem IB UK-Konto 
alternative Handelsvorrichtungen zur Ausführung 
Ihrer Aufträge treffen für den Fall, dass die elektroni-
schen Systeme und Dienstleistungen von IB UK nicht 
verfügbar sind. 
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AGB für reAltimekurse. 
1. Vertragsgegenstand 
IB/ LYNX stellen dem Kunden im Rahmen des 
Direktbrokerage per Internet Realtime-Kurse (In-
formationen, die mit einer zeitlichen Verzögerung 
von weniger als 15 Minuten nach ihrem Entstehen 
zur Nutzung zur Verfügung stehen) bei der Abfra-
ge von Einzelwerten an den gewünschten Märkten 
zur Verfügung. Im Einzelnen gilt folgendes: LYNX 
beziehen die Realtime-Kurse von Dritten und leiten 
diese über die Leitungsnetze der Deutschen Tele-
kom oder anderer Netzbetreiber an den Kunden 
weiter. IB/ LYNX haben daher außerhalb ihres Ver-
antwortungsbereichs keinen Einfluss auf die Rich-
tigkeit und Vollständigkeit der Kursinformationen 
und können hierfür somit keine Gewähr überneh-
men. IB/ LYNX Broker sind berechtigt, den ange-
botenen Leistungsumfang zu erweitern oder einzu-
schränken. Hierüber werden die Kunden informiert. 

2. Pflichten des Kunden 
Der Kunde verpflichtet sich, sämtliche Kursinfor-
mationen ausschließlich zum eigenen Gebrauch für 
private Zwecke zu nutzen und Informationen oder 
Teile davon nicht weiter zu verbreiten. Der Kunde be-
stätigt, dass er die Informationen weder kommerziell, 
noch für Zwecke Dritter gebrauchen wird. Jede wei-
tergehende Verwendung, insbesondere Veröffentli-
chung, Vervielfältigung, Speicherung in Datenbanken 
und jede Form der gewerblichen und beruflichen 
Nutzung sowie die Weitergabe an Dritte – auch in 
Teilen oder überarbeiteter Form – ist ohne Zustim-
mung von IB/ LYNX untersagt. IB/ LYNX sind be-
rechtigt, auf Verlangen Namen und Anschrift des 
Kunden an die Deutsche Börse AG weiter zu geben.
 
3. Haftung 
IB/ LYNX übernehmen keine Haftung für die in-
haltliche Richtigkeit oder Vollständigkeit der zur 
Verfügung gestellten Informationen, soweit die-
se von Dritten, die nicht Erfüllungsgehilfe von IB/ 
LYNX sind, zu verantworten sind. Insbesondere 
haften IB/ LYNX nicht für Schäden, die außer-
halb ihres Risikobereichs, von dritter Seite oder 
durch höhere Gewalt verursacht sind (z. B. Sys-
temausfall oder Systemfehler). IB/ LYNX haften 
bei vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Verletzung 
ihrer Pflichten und bei jedweder pflichtwidriger 
Verletzung von vertragswesentlichen Pflichten. 
Die Haftung für leicht fahrlässige Verletzung we-
sentlicher Vertragspflichten ist auf vertragstypi-
sche, vorhersehbare Schäden beschränkt. Hat der 
Kunde durch sein Verhalten zur Entstehung eines 
Schadens beigetragen, so regelt sich nach den 
Grundsätzen des Mitverschuldens, in welchem 
Umfang IB/ LYNX den Schaden zu tragen haben. 
Die vorstehenden Haftungsfreizeichnungen und 
-erleichterungen gelten nicht für Verletzungen des 
Leibes, des Lebens oder der Gesundheit, bei arg-
listigem Verhalten, im Falle einer wirksamen Ga-
rantieübernahme über Beschaffenheitsmerkmale 
oder im Falle zwingender gesetzlicher Haftung.
 
4. Datenschutz 
Alle im Rahmen der Bereitstellung von Realtime-Kur-
sen bekannt gegebenen personenbezogenen Daten 
werden von den IB/ LYNX und gegebenenfalls von ihr 
beauftragten Dienstleistern erhoben, verarbeitet und 
im Rahmen der Vertragserfüllung und -abwicklung 
genutzt. Zum Zwecke der Überprüfung einer ver-
tragsgemäßen Nutzung durch den Kunden können 
IB/ LYNX die oben genannten Daten an die Deutsche 
Börse AG und andere Kursdatenanbieter übermitteln. 

5. Kündigung 
Der Kunde kann diese Vereinbarung jederzeit frist-
los, IB/ LYNX unter Einhaltung einer Frist von 30 
Tagen kündigen. Ungeachtet dessen ist eine frist-
lose Kündigung durch IB/  LYNX aus wichtigem 
Grund möglich. Jede Kündigung muss schrift-
lich erfolgen. Der Vollständigkeit halber weisen 
wir darauf hin, dass IB/ LYNX den Zugang des 
Kunden sperren können, wenn der Verdacht ei-
ner missbräuchlichen Nutzung besteht. Ein 
Indiz hierfür kann eine übermäßig hohe Abfra-
ge häufigkeit von Realtime-Kursen sein, die nicht 
im Verhältnis zur Transaktionshäufigkeit steht.

 

GruNDsÄtZe Zur
AusfüHruNG VON 
AuftrÄGeN iN 
fiNANZiNstrumeNteN
 

metHODik 
LYNX bietet Ihnen über Interactive Brokers (IB) den 
direkten Zugang (direct access) zu einer Vielzahl von 
vollständig automatisierten Börsen (z.B.: Euronext, 
Nasdaq, Eurex). LYNX möchte hierbei auf die Order-
ausführungsgrundsätze von IB verweisen. Änderun-
gen dieser können auf der IB-Webseite eingesehen 
oder bei LYNX erfragt werden. Die Methodik, welche 
hinter der Orderausführung beim Handel an automa-
tisierten Börsen steht, dient dem Ziel, dass alle mög-
lichen und angemessenen Schritte unternommen 
werden, um eine bestmögliche Orderausführung zu 
ermöglichen. Die bestmögliche Ausführung einer Or-
der bedeutet, dass diese so schnelle wie möglich zu 
einem optimalen Preis und mit der größten Genauig-
keit und Sicherheit ausgeführt wird. Dies wird durch 
das automatische Vergleichen der Kurse an allen ver-
fügbaren Märkten an denen der Handel eines Wert-
papiers möglich ist (SMART-Routine), erreicht. Die 
Order wird dann an den Markt mit dem besten Kurs 
übermittelt und ausgeführt. Sie werden nicht von ei-
nem Market-Maker oder einem Spezialisten gehalten, 
der die Orders dann gegebenenfalls zu einem nied-
rigeren Preis ausführen. Es gilt für solche automati-
sche ausgeführte Order, dass es keine Möglichkeit 
gibt, zu einem besseren Preis ausgeführt zu werden. 
BITTE BEACHTEN: Im Zuge der Orderausfüh-
rungsgrundsätze von IB erklärt sich der Kunde 
mit der Tatsache einverstanden, dass IB die Order 
möglicherweise außerhalb des reglementierten 
Marktes oder einer multilateralen Handelsfaszili-
tät ausführt. Außerdem erklärt sich der Kunde be-
reit, dass auf einem reglementierten Markt(Börse) 
bei Nutzung einer Limit-Order, welche nicht so-
fort unter den herrschenden Marktpreisen aus-
geführt wird, IB das Recht hat, die Limit-Order 
nicht öffentlich bekannt zu machen, wenn IB der 
Ansicht ist, dass dieses Vorgehen angebracht ist.
 
Selbstverständlich bieten wir Ihnen in jedoch die 
Möglichkeit, direkten Einfluss auf die Orderübermitt-
lung zu nehmen. Als „nicht-professioneller Anleger“  
können Sie zwischen zwei Methoden wählen, um Ihre 
Order zu übermitteln. Bei der ersten Variante können 
Sie bei der Ordereingabe in der Handelsplattform (Tra-
der Workstation) angeben, an welchem Markt /Börse 
Ihre Order übermittelt werden soll. Wenn Sie diese 
Methode wählen, wird IB die Order mit Ihrem Gebot 
an die Börse/Markt übermitteln. Die Ausführung ist 
jedoch vom Markt abhängig. Wenn Sie diese Variante 
wählen, kann es unter Umständen passieren, dass 
Sie bessere Preise an anderen Börsen verpassen.  
Die zweite Möglichkeit ergibt sich durch die Nutzung 
der SMART-Routine. Diese vergleicht, wie bereits 
oben erwähnt, die Kurse für das gewählte Wertpapier 
an allen im IB-System verfügbaren Börsen. Voraus-
setzung hierfür ist jedoch, dass diese Wertpapiere an 
verschiedenen elektronischen Börsenplätzen gelistet 
und somit dort handelbar sind. Das Smart Routing 
System (SM) ist ein automatisiertes Instrument, das 
entworfen wurde, um die Ausführung zu optimieren, 
indem von allen Märkten die Bid-und Ask-Preise ver-
glichen werden und die Orders automatisch an den 
Markt mit den  besten Kursen übermittelt werden 
(unter Berücksichtigung der Ausführungskosten der 
einzelnen Märkte/Börsen). Wenn Sie Fragen über 
die Funktion des Smart Routing haben, wen-
den Sie sich bitte an den LYNX-Kundenservice.
 

AusfüHruNGsOrte 
Über unser System erhalten Sie Zugang zu ei-
ner großen Anzahl von Märkten und Börsen. Im 
Zuge der Orderoptimierung der SMART-Routine 
erfolgt die Auswahl der Handelsplätze auf Grund 
der Faktoren: Produktpalette, Liquidität, elektro-
nische Ausstattung, Kosten und Geschwindig-
keit. Die Aufnahme dieser Märkte in das System 
führt letztendlich noch einmal dazu, dass Sie 
die besten Ausführungspreise erlangen. Ob-
wohl diese Märkte und Börsen normalerweise zur 
Klassifikation der regulierten Märkte gehören, 
könnten die Anbieter auch andere Instanzen 
sein, wie “Multilateral Trading Facilities”, “Syste-

matische Internalisers”, “Third-party investment 
firms”, “Broker” und/oder Filialen, operierend als 
“Marketmaker” oder “Liquidityprovider”. IB prüft 
ständig die verfügbaren Handelsplätze auf die 
Freigabe neuer Anbieter, Börsen und Märkte. 
Ziel ist das Produktangebot zu erweitern und so-
mit die Ausführung von Orders im Bezug auf 
die SMART-Routine zu optimieren. Eine Liste 
von Börsen/Märkten/Anbietern finden Sie unter 
www.lynxbroker.de/maerkte.php 

mONitOriNG & eVAluieruNG 
Die Effektivität der Orderausführungspolitik wird 
ständig kontrolliert. Wird eine Ineffizienz entdeckt, 
wird diese umgehend ausgebessert. WICHTIGE MIT-
TEILUNG BEZÜGLICH DES BEGRIFFES „BESTE 
AUSFÜHRUNG“ (BEST EXECUTION). 

Weder LYNX noch IB können garantieren, dass Sie 
immer den besten Ausführungspreis für Ihre Order 
erzielen. Dies hat folgende Gründe: 
a)	 Weder LYNX noch IB haben Zugang zu allen 
	 Märkten oder Börsen der Welt, somit auch nicht 	
	 Zugriff auf alle Ausführungspreise der handelba-	
	 ren Produkte. 
b)	 Andere Orders können früher platziert worden
	 sein. Außerdem wird nur die maximal verfügbare
 	 Anzahl gegen den besten Ausführungspreis 
	 transferiert. Dass bedeutet, dass es zu Teil-
	 ausführungen kommen kann, wenn die Anzahl
 	 der Stücke (Angebots- oder Nachfrageseitig)
	 niedriger als das Volumen ihrer Order ist. 
c) 	 Anbieter (Börsen/Märkte) können nicht immer er-	
	 folgreich ihre angebotenen Preise umsetzen. 
d)  Anbieter (Börsen/Märkte) können Orders eines 	
	 Kunden aus dem automatischen System 
	 herausholen und manuell ausführen lassen 
  (hierdurch wird die Ausführung der Orders
 	 verzögert). 
e)	 Regeln, Beschlüsse oder Systemverzögerungen 
	 der Märkte/Börsen können dazu führen, dass 	
	 eine Orderausführung verspätet stattfindet. 	
	 Hierdurch kann also eine Verzögerung Ihrer Order 
	 verursacht werden, so dass die Order nicht zu den  
 	 optimalen Bedingungen ausgeführt werden kann. 

iNfOrmAtiONeN NAcH § 31 
ABsAtZ 3 WpHG uND NAcH 
§ 312c BGB i.V.m. Der BGB-
iNfOV 
Entsprechend der Vorgaben in § 31 Absatz 3 Wert-
papierhandelsgesetz und in § 312c BGB i. V. m. der 
BGB-InfoV geben wir im Folgenden Informationen 
über uns und unsere Wertpapierdienstleistungen. 

1. iNfOrmAtiONeN üBer Die BeteiliGteN
    fiNANZDieNstleistuNGsuNterNeHmeN
 a)	 Zweigniederlassung Deutschland LYNX B.V.
 	 Germany Branch („LYNX“),  Hausvogteiplatz 3-4,
 	 10117 Berlin, Telefon: +49 30 3032 8669 0, Telefax:
	 +49 30 3032 8669 9, service@lynxbroker.de, 
	 Eintragung im Handelsregister Amtsgericht Berlin-
	 Charlottenburg HRB 115523 B, Geschäftsführer:
	 Rogier F. Groen und Jeroen C. Kramer, Vertre-
	 tungsberechtigte: Christoph Schöneberg und 
	 Klaus Schulz 
b)	 Hauptniederlassung Niederlande Lynx B.V.,
	 Herengracht 478, 1017 CB Amsterdam, 
	 Telefon: +31 20-6251524, Telefax: +31 20-4273714,
	 E-Mail: klantendesk@lynx.nl, Vertretungsberech-
	 tigte: Rogier F. Groen und Jeroen C. Kramer,
	 Registernummer der Kamer van Koophandel
  	 34253246 
c)	 Interactive Brokers (U.K.) Limited („IB“), One
	 Carey Lane, Fifth floor, London EC2 V8AE, FCA 
	 Registernummer 208159, Vertretungsberechtigte: 
	 Mr Yograj Aggarwal, Mr Jonathan Chait,
	 Mr Douglas Allen Madonia , Mr Gerald Pe-
	 rez , Mr Thomas Peterffy ,Telefon: +44 020
	 7776 7800, Telefax: +44 020 7796 4735, 
	 E-Mail: complianceuk@interactivebrokers.com
  (a) und (b) handelnd als Vermittler für (c) 
d) Interactive Brokers LLC, One Pickwick Plaza,
 	 Greenwich, CT 06830 USA, 
	 Telefon +1 (203) 618-5800, Telefax +1 (203)-618-5835:
	 E-Mail: compliance@interactivebrokers.com,
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 	 Vertretungsberechtigt: Thomas Peterffy, Paul
	 J. Brody, Thomas A. Frank , Timothy E. Rogers,
 	 SEC Nr. 8-47257, CRD Nr. 36418 

2. ZustÄNDiGe AufsicHtsBeHörDeN
a)	 Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht
	 (BaFin) Graurheindorfer Str. 108, 53117 Bonn,
 	 Marie-Curie-Str. 24-28, 60439 Frankfurt, Deutschland
b)	 Autoriteit Financiële Markten, Vijzelgracht 50,
	 1017 HS, AMSTERDAM, Netherlands 
c) 	 Financial Conduct Authority (FCA), 25 The North
	 Colonnade, Canary Wharf, London E14 5HS, U.K. 
d)  	U.S. Securities and Exchange Commission (SEC),
 	 100 F Street, NE, Washington, DC 20549, U.S.A.
 

3. scHutZ Der kuNDeNGelDer 
 Finanzdienstleister legt LYNX großen Wert auf op-
timalen Schutz und  Sicherheit. LYNX verfügt über 
alle erforderlichen staatlichen Zulassungen. Die 
deutsche Niederlassung ist zugelassen und beauf-
sichtigt durch die Bundesanstalt für Finanzdienst-
leistungsaufsicht (BaFin). In den Niederlanden wird 
LYNX durch die Wertpapieraufsichtsbehörde (AFM) 
und durch die niederländische Zentralbank (DNB) 
überwacht. Die Handelsplattform erfüllt höchste Si-
cherheitsanforderungen und gehört zu den zuverläs-
sigsten ihrer Art.
 
Ihr Depot wird bei unserem Partner Interactive Bro-
kers UK (IB UK) geführt. IB UK ist ein Tochterunter-
nehmen von Interactive Brokers LLC (IB), ein an der 
Nasdaq notiertes Unternehmen (Symbol: IBKR), das 
seit mehr als 33 Jahren in der Finanzwelt aktiv ist und 
eine extrem konservative Geschäftspolitik verfolgt. 
IB beschäftigt weltweit mehr als 800 Mitarbeiter, 
wickelt täglich mehr als 1.000.000 Transaktionen ab 
und verfügt über ein Eigenkapital von 4,8 Milliarden 
USD. Von der Finanzkrise wurde IB nicht direkt ge-
troffen, da riskante Engagements in Subprime-Kre-
dite und CDO‘s konsequent vermieden wurden. Das 
Unternehmen ist seit Jahren konstant gewinnbrin-
gend, auch während der Finanzkrise. IB ist unterliegt 
den SEC- und CFTC-Standards. IB UK unterliegt den 
FSA-Standards.
 
Alle Kundenkonten werden als segregierte Kon-
ten (Segregated Accounts) geführt. Hierbei handelt 
es sich um Konten, die getrennt von den Konten 
des Brokerhauses geführt werden. Sollte ein Bro-
ker zahlungsunfähig werden, so kann der Kun-
de mit einem segregierten Konto trotzdem über 
sein Geld bei dem betreffenden Broker verfügen.
 
Eine Auszahlung von Ihrem Depot kann ausschließ-
lich auf ein Konto erfolgen, das auf Ihren Nahmen 
geführt wird.
 
Aufgrund der Depotführung bei IB UK besteht für 
Sie ein Schutz durch das U.K. Financial Servi-
ces Compensations Scheme (FSCS). Daraus er-
gibt sich eine Sicherheit Ihres Kontos von maximal 
48.000 GBP (100% auf die ersten 30.000 GBP 
und 90% für die folgenden 20.000 GBP). Wei-
terhin bietet die Versicherung Schutz vor Verfeh
lungen eines Broker-Dealers, jedoch nicht vor Verlus-
ten aus Wertpapiergeschäften.
 
Über die Muttergesellschaft von IB UK, IB LLC 
sind zudem alle Einlagen auf Effektenkonten bis zu 
einer Summe von 30 Millionen US-Dollar pro Kun-
den geschützt. Die Bareinlagen bis zu einer Million 
US-Dollar pro Kunde. Der Schutz wird von der SIPC 
(Securities Investor Protection Corporation) und 
der Lloyd‘s of London Insurers sichergestellt. SIPC 
kommt für die ersten 500.000,- USD pro Kunden 
inklusive 100.000,- USD für Barbestände auf. Für 
Kunden die einen vollen SIPC Schutz erhalten, wird 
Lloyd‘s Police zusätzlich bis zu 29,5 Millionen USD 
inklusive 900.000,- USD für Barbestände auszahlen. 
Dieser maximale Betrag ist Teil des allesumfassen-
den Versicherungslimits von 150 Millionen USD. 

SIPC ist eine Non-Profit Mitgliedervereinigung die 
durch Broker Dealer ins Leben gerufen wurde die 
sich selber zu SIPC Mitgliedern zählen. Lloyd’s of 
London ist eines der weltweit führenden Versiche-
rungsunternehmen.
 
Der Marktwert Ihrer Aktien, Optionen, Warrants, 
Verbindlichkeiten und Barbestände - denominiert in 
allen Währungen - wird durch diese Versicherung 

abgedeckt. Futures, Optionen auf Futures und Sin-
gle Stock Futures sind nicht abgedeckt, allerdings 
werden so oft wie möglich verfügbare Barmittel von 
Ihrem Futurekonto auf Ihr Effektenkonto bewegt, um 
die Vorteile des Versicherungsschutzes für Sie so 
umfassend wie nur möglich zu gewährleisten.

Konten des selben Kontotypes (1. Einzelkonto Max 
Mustermann, 2. Einzelkonto Max Mustermann) mit 
dem gleichlautenden Depotinhaber werden zusam-
men abgedeckt, wobei unterschiedliche Kontotypen 
mit dem gleichlautenden Kontoinhaber einzeln be-
rücksichtigt werden (Einzelkonto Max Mustermann 
& Gemeinschaftskonto Max Mustermann & Maria 
Mustermann)
 

4. kOmmuNikAtiONsmittel uND 
    sprAcHe 
Sie können mit Lynx grundsätzlich schriftlich, per 
Fax, per E-Mail sowie telefonisch in deutscher Spra-
che kommunizieren, Die Kommunikation mit IB fin-
det hauptsächlich auf Englisch statt, in Einzelfällen 
kann auf Deutsch kommuniziert werden. Vertrags-
bedingungen und Kundeninformationen seitens 
LYNX werden in deutscher Sprache zur Verfügung 
gestellt, Vertragsbedingungen, Kundeninformationen 
und Kontoverwaltung von IB stehen ausschließlich 
in englischer Sprache zur Verfügung. Orders werden 
per elektronisch über die Handelsplattform sowie te-
lefonisch entgegengenommen. 

5. mitteiluNGeN üBer GetÄtiGte 
    GescHÄfte 
Sie erhalten über jedes ausgeführte Geschäft unver-
züglich eine Abrechnung. 

6. iNfOrmAtiONeN üBer 
    AusfüHruNGsplÄtZe 
Bei IB U.K. können Kunden alle wesentlichen Pro-
dukte der amerikanischen und europäischen Börsen-
plätze direkt elektronisch bzw. telefonisch über das 
eigene Orderdesk handeln. Alle verfügbaren Märkte 
sind unter www.lynxbroker. de/maerkte.php einseh-
bar. Grundsätzlich ist das Orderdesk börsentäglich 
von 08:00 bis 20:00 Uhr (ausgenommen Freitags, 
hier von 08:00 bis 18:00 Uhr) erreichbar. Ihre Order 
können Sie uns elektronisch oder telefonisch über-
mitteln. 

7. iNfOrmAtiONeN üBer kOsteN 
Die entstehenden Kosten können Sie der „Konditi-
onenübersicht“ unter www.lynxbroker.de >> Tarife 
entnehmen. 

8. iNfOrmAtiONeN üBer ZuWeNDuNGeN 
LYNX erhält von IB von den vereinnahmten Transak-
tionskosten eine Beteiligung mit folgender Maßgabe: 
Für jede Aktien-, ETP-, Valuta-, CFD-, Zertifikate- 
oder Optionsscheintransaktion, welche der Kunde 
über IB abwickelt, erhält LYNX eine vom Transak-
tionswert und Börsenplatz abhängige Beteiligung. 
Die Mindestbeteiligung liegt zwischen 0,01 EUR und 
3,00 EUR je  abgewickelter Kundenorder. Für jedes 
Termingeschäft (Futures & Optionen), das der Kun-
de über IB abwickelt, erhält LYNX eine Beteiligung 
von 0,01 EUR bis 3,00 EUR von IB. Die konkrete 
Höhe hängt davon ab, wie viele Transaktionen alle 
Kunden von LYNX bei IB im Abrechnungszeitraum 
(Kalendermonat) tätigen.Bei Debitsaldi bzw. Haben-
saldi erhält LYNX eine Beteiligung an den anfallen-
den Zinsen in Höhe  von 1 % über bzw. unter den 
durch IB berechneten Soll- bzw. Habenzinssätzen. 
Die vorgenannten Zuwendungen können bis zu 95 
% der insgesamt anfallenden Gebühren ausmachen. 
Der Kunde ist damit einverstanden, dass LYNX diese 
Zuwendungen erhält und dauerhaft behält. Um die 
genaue Vergütung pro Trade zu errechnen, können 
Sie die folgenden beiden Websites vergleichen: 
www.lynxbroker.de/tarifvergleich.php und www. 
interactivebrokers.com/en/accounts/fees/commis-
sion.php?ib_entity=uk. Über diese Vergütung hat 
LYNX die Möglichkeit, ihre Dienste sowohl in kompe-
titiver Weise anzubieten als auch ein hohes Dienst-
leistungsniveau zu gewährleisten. 
Nähere Einzelheiten hinsichtlich erhaltener Zu-
wendungen werden auf Nachfrage gerne mit-
geteilt. Zudem wird hinsichtlich möglicher An-

reize durch derartige Vergütungen auf den 
Hinweis zur Auswirkung von Gebühren in den in 
den allgemeinen Risikohinweisen hingewiesen. 

9. GruNDsÄtZe Zum umGANG mit 
    iNteresseNkONflikteN 
Wir haben Vorkehrungen getroffen, um Inte-
ressenkonflikte, die zwischen uns, unserer 
Geschäftsleitung, unseren Beschäftigten oder ande-
ren Personen auftreten können, zu vermeiden und zu 
verhindern, dass sich diese auf Kundeninteressen aus-
wirken. Dabei haben wir folgende Strategie entwickelt: 

9.1) Interessenkonflikte bei der Geschäftsführung 

Die Geschäftsführung hat die geltenden gesellschafts-
und finanzrechtlichen Vorschriften im Bereich von  
Interessenkonflikten zu befolgen. 

9.2) Interessenkonflikte bei Führungskräften 

Bei den Führungskräften kann direkt oder indirekt ein 
Interesse vermögensrechtlicher Art auftreten, das im 
Widerspruch zu einer Entscheidung oder Transaktion 
steht, die zu ihren jeweiligen Befugnissen gehört. Sie 
haben der Geschäftsführung das Auftreten eines sol-
chen Falls aktiv zu melden. Das Bestehen eines Inte-
ressenkonflikts wird in diesem Fall auch protokolliert. 
In jedem Fall wird erwartet, dass diese Personen 
Entscheidungen oder Transaktionen vermeiden, an 
denen sie ein Interesse haben, das im Widerspruch 
zu den Interessen von Lynx steht, sofern sie nicht 
zuvor die ausdrückliche Zustimmung der Geschäfts-
führung dazu erhalten haben. 

9.3) Interessenkonflikte gegenüber dem Klienten
 
a)	 Loyalitätsprinzip 
	 Lynx setzt sich auf eine loyale, angemessene und
 	 professionelle Weise für die Interessen ihrer Klien-
	 ten ein. Zur Gewährleistung der Tatsache, dass
	 Lynx im Interesse des Klienten auftritt, werden die
 	 MiFID-Verhaltensregeln befolgt.
b)	 Identifikation von Interessenkonflikten 
	 Lynx trifft alle angemessenen Maßnahmen zur
	 Ermittlung von Interessenkonflikten, die bei der
	 Ausführung von Anlagedienstleistungen und ver-
	 wandten Dienstleistungen zwischen Lynx und
	 den Klienten oder zwischen den Klienten unter-
	 einander auftreten können. 
c)	 Organisatorische und verwaltungsmäßige 
 	 Maßnahmen 	
	 Lynx trifft alle geeigneten organisatorischen und
	 verwaltungsmäßigen Maßnahmen, um zu ver-
	 meiden, dass diese Interessenkonflikte den
	 Interessen der Klienten schaden können. Zu die-
	 sem Zweck stellt Lynx eine effektive Strategie in
	 schriftlicher Form über Interessenkonflikte fest,
	 die mit dem Umfang und der Organisation der 
	 Einrichtung und der Art, dem Ausmaß und der
	 Komplexität ihres Unternehmens übereinstimmt.
	 Lynx implementiert diese Strategie und hält sie
	 im Stande. 
d)	 Bekanntmachung von Interessenkonflikten 
	 Sollten die organisatorischen und verwaltungs-
 	 mäßigen Maßnahmen nicht ausreichen, um in an-
 	 gemessener Weise annehmen zu können, dass
 	 das Risiko und die Interessen eines Klienten nicht
 	 geschadet werden, so teilt Lynx dem Klienten die
 	 allgemeine Art und/oder die Quellen der Interes-
	 senkonflikte auf eine deutliche Weise mit, bevor
 	 Geschäfte auf dessen Rechnung getätigt werden.

10. iNfOrmAtiON üBer 
      DieNstleistuNGeN 

Lynx B.V. Germany Branch  ist als Vermittler für die 
Interactive Brokers U.K. Ltd. tätig. Lynx B.V. Germany 
Branch vermittelt die Eröffnung eines Wertpapierkon-
tos bei der IB U.K. und bietet sachverständige tech-
nische Beratung im Zusammenhang mit der Nutzung 
der Handelsplattform von IB (technischer Support). 
Das Depotkonto wird auf einem Konto bei der Citi-
group geführt. IB U.K. wird für den Kunden Orders 
über die Handelsplattform ausführen und abwickeln. 
Lynx stellt den Kunden allgemeine Informationen 
über den Handel, die Produkte und die Abwicklung 
der ausgewählten Wertpapiere zur Verfügung. Als 
Grundregeln für die Geschäftsbeziehung zwischen 
Kunden und Lynx B.V. Germany Branch gelten die 
„Allgemeinen Geschäftsbedingungen Lynx“. Für die 
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Geschäftsbeziehung zwischen Kunden und IB gilt 
die „IB Kundenvereinbarung“ („IB UK Customer 
Agreement“). Diese Vereinbarung steht in englischer 
Sprache inkl. deutscher Übersetzung zur Verfügung 
und kann auf der Internetseite www.lynxbroker.de, 
Menüpunkt „Konto“ und „Dokumente“ abgerufen 
werden. Es handelt sich um einen reinen Online-
service im Rahmen des beratungsfreien Geschäftes 
nach § 31 Absatz 5 WpHG und es wird keine Anlage-
beratung durchgeführt. 

11. iNfOrmAtiONeN üBer 
      Die fiNANZiNstrumeNte 
Informationen über Finanzinstrumente werden 
grundsätzlich in standardisierter Form mit der „Auf-
klärung zu den Risiken aus Termingeschäften“ zur 
Verfügung gestellt. Diese Risikohinweise werden den 
Kunden ausgehändigt. Alle Kunden werden grund-
sätzlich als Privatkunden im Sinne von § 31a WpHG 
behandelt, etwas anderes kann gesondert vereinbart 
werden. 

12. iNfOrmAtiONeN üBer BesONDer-	
     HeiteN Des ferNABsAtZVertrAGes 
Der Kunde gibt gegenüber Lynx B.V. Germany 
Branch ein bindendes Angebot auf Abschluss eines 
Konto- und Depotvertrages bei der IB U.K. ab, in-
dem er das ausgefüllte und unterzeichnete Formular 
für den Antrag auf Eröffnung eines Depots an Lynx 
B.V. Germany Branch übermittelt. Lynx B.V. Ger-
many Branch wird für und im Namen des Kunden 
auf dessen Kosten und Risiko ein Effektenkonto bei 
IB eröffnen und die erforderlichen Vereinbarungen 
als Bevollmächtigter des Kunden unterschreiben. 
Der Vertrag kommt zustande, wenn dem Kunden 
nach der gegebenenfalls erforderlichen Legitima-
tionsprüfung die Software und die Zugangsdaten 
für den Onlinehandel übersandt werden und da-
mit das Konto zur Nutzung freigegeben wird. 

13. WiDerrufsBeleHruNG 
13.1) Widerrufsrecht 

Der Kunde kann seine Vertragserklärung zum Ab-
schluss eines Depotvertrages innerhalb von zwei 
Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform 
(z. B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist be-
ginnt frühestens mit Erhalt dieser Belehrung. Zur 
Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeiti-
ge Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu 
richten an: Lynx B.V. Germany Branch, Hausvogtei-
platz 3-4, 10117 Berlin, Telefon: +49 30 3032 8669 0,
Telefax: +49 30 3032 8669 9, E-Mail: service@ 
lynxbroker.de 

13.2) Widerrufsfolgen 

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die 
beiderseits empfangenen Leistungen zurück-
zugewähren und ggf. gezogene Nutzungen 
(z.B. Zinsen) herauszugeben. Kann der Kunde die 
empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht 
zurückgewähren –beispielsweise weil dies nach 
dem Inhalt der erbrachten Leistung ausgeschlossen 
ist-, so ist der Kunde verpflichtet, Wertersatz zu 
leisten. Verpflichtungen zur Erstattung von Zah-
lungen muss der Kunde innerhalb von 30 Tagen 
nach Absendung Ihrer Widerrufserklärung erfül-
len. Die Frist beginnt für Sie mit Absendung Ihrer 
Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang. 

Besonderer Hinweis: 

Das Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der 
Vertrag vollständig erfüllt ist und der Kunde dem 
ausdrücklich zugestimmt hat.

14. recHtsOrDNuNG uND 
      GericHtsstAND 
Für den Vertragsschluss und die Geschäftsverbin-
dung mit LYNX B.V. Germany Branch gilt deutsches 
Recht, Gerichtsstand ist Berlin. Für den Vertrags-
schluss und die Geschäftsverbindung mit Lynx B.V. 
gilt holländisches Recht, Gerichtsstand ist Amster-
dam. Für den Vertragsschluss und die Geschäfts-
beziehung mit IB U.K. wird englisches Recht vereinbart, 
es wird London als Gerichtsstand vereinbart.

iNterActiVe BrOkers (uk) 
limiteD custOmer AGree-
meNt fOr lYNX custOmers
iNterActiVe BrOkers (uk) limiteD 
kuNDeNVertrAG für lYNX-kuNDeN 
Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die in die-
sem Dokument enthaltenen Übersetzungen le-
diglich Ihrem besseren Verständnis dienen und 
dass im Fall eines Widerspruchs zwischen dem 
englischen Text und der deutschen Übersetzung 
die englische Fassung maßgebend ist und die 
englische Fassung das Dokument darstellt, auf 
dem die Vertragsbeziehung zwischen Ihnen und 
Interactive Brokers (UK) Limited aufgebaut und 
gepflegt werden wird. Dieses Dokument wurde im 
Auftrag von LYNX B.V. Germany Branch durch die 
Lingua-World GmbH übersetzt und ist urheberrecht-
lich geschützt. 

1. Customer Agreement: 
This Agreement (“Agreement”) governs the relati-
onship between Customer and Interactive Brokers 
(UK) Limited (“IB UK”). If this Agreement varies from 
IB UK’s website www.interactivebrokers.co.uk (“IB 
UK’s website”), this Agreement controls. This Ag-
reement cannot be amended or waived except in 
writing by an IB UK officer. Customer Service 
employees cannot amend or waive any part of this 
Agreement. Customer acknowledges that IB UK 
may modify this Agreement by sending notice of 
the revised Agreement by e-mail or upon Custo-
mer log-in. Customer’s use of IB UK after such 
notice constitutes acceptance of the revised Ag-
reement. Customer authorizes IB UK to use the 
services of one or more other persons or entities, 
including its affiliates (“Affiliates”), in connection 
with IB UK’s obligations under this Agreement, in 
which case such Affiliates will have all the rights 
of IB UK under this Agreement in connection with 
their performance of the obligations. This Agree-
ment and any orders or transactions placed or 
executed under it are subject to all applicable laws 
and regulations including, without limitation, the 
constitutions, articles, by-laws, rules, regulations, 
policies, procedures and interpretations of the ex-
changes, markets and clearing houses to which 
orders are routed or Transactions are executed or 
cleared; of the Financial Services Authority; and any 
other applicable rules of a regulatory, self-regulato-
ry or governmental authority (“Applicable Laws”). 
1. Kundenvertrag: Dieser Vertrag („Vertrag“) be-
stimmt die Beziehung zwischen dem Kunden und 
Interactive Brokers (UK) Limited („IB UK“). Weicht 
dieser Vertrag von der Website von IB UK www.inter-
activebrokers.co.uk („Website von IB UK“) ab, so hat 
dieser Vertrag Vorrang. Dieser Vertrag kann nur schrift-
lich durch einen Handlungsbevollmächtigten von IB 
UK abgeändert oder aufgehoben werden. Mitarbeiter 
im Kundenservice dürfen keinerlei Teile dieses Vertra-
ges abändern oder aufheben. Der Kunde erkennt an, 
dass IB UK diesen Vertrag modifizieren kann, 
indem sie eine Mitteilung über die überarbeitete Fas-
sung dieses Vertrages per E-Mail bzw. beim Log-In 
des Kunden versendet. Die Inanspruchnahme von 
IB UK nach einer solchen Mitteilung stellt eine Aner-
kennung der überarbeiteten Vertragsfassung dar. Der 
Kunde ermächtigt IB UK, Dienstleistungen von einer 
Person oder mehreren Personen bzw. Unternehmen 
in Verbindung mit den Verpflichtungen von IB UK aus 
diesem Vertrag in Anspruch zu nehmen einschließ-
lich ihrer Tochterunternehmen („Tochterunterneh-
men“). In einem solchen Fall haben diese Tochter-
unternehmen alle Rechte von IB UK gemäß diesem 
Vertrag in Verbindung mit der Erfüllung ihrer Ver-
pflichtungen. Dieser Vertrag und etwaig daraus 
erteilte bzw. ausgeführte Aufträge oder Transaktionen 
unterliegen allen geltenden Gesetzen und Vorschrif-
ten, einschließlich, ohne Einschränkung, den Statu-
ten, Satzung und Gesellschaftssatzung, Bestimmun-
gen, Verordnungen, Grundsätzen, Verfahrensweisen 
und Auslegungen der Börsen, Märkte und Clearing-
Häuser, an die Aufträge geleitet bzw. von denen 
Transaktionen durchgeführt bzw. abgerechnet wer-
den; der Finanzbehörde; sowie allen anderen gelten-
den Vorschriften einer regulierenden, selbstregulie-
renden oder staatlichen Behörde („geltendes Recht“). 

2. No Investment, Tax or Trading Advice: 
Representatives of IB UK and its Affiliates are not 
authorized to provide investment, tax or trading 
advice or to solicit orders. Nothing on IB UK’s 
website is a recommendation or solicitation to 
buy or sell securities, futures or other investments. 
2. Keine Investitions-, Steuer- oder Handelsbe-
ratung: Handlungsbevollmächtigte von IB UK und 
ihren Tochterunternehmen sind nicht befugt, Inves-
titions-, Steuer- oder Handelsberatungen anzubieten 
oder sich um Aufträge zu bemühen. Keine Angaben 
auf der Website von IB UK gelten als Empfehlung 
oder Bitte, Wertpapiere zu kaufen oder zu verkaufen 
bzw. Termingeschäfte oder Investitionen zu tätigen. 

3. Responsibility for Customer 
    Orders/ Trades:
Customer acknowledges that IB UK does not know 
whether someone entering orders with Customer’s 
user name/password is Customer. Unless IB UK is 
notified and agrees, Customer will not allow anyone 
to access Customer’s account. Customer is respon-
sible for the confidentiality and use of Customer’s 
user name/password and agrees to report any theft/
loss of such user name/password, or any unautho-
rized access to Customer’s account, immediately by 
telephone or electronically through the IB UK websi-
te. Customer remains responsible for all transactions 
entered using Customer’s user name/password. 
3. Verantwortung für Kundenaufträge/-handel: 
Der Kunde erkennt an, dass IB UK keine Kenntnis 
davon hat, ob es sich bei der Person, die Aufträ-
ge mit dem Benutzernamen/Passwort des Kun-
den eingibt, um den Kunden handelt. Sofern IB 
UK nicht benachrichtigt wird und zustimmt, darf 
der Kunde keiner Person den Zugriff auf das Kun-
denkonto erlauben. Der Kunde ist für die Geheim-
haltung und Nutzung des Kundenbenutzernamens 
und Passwortes verantwortlich und erklärt sich ein-
verstanden, den etwaigen Diebstahl/Verlust eines sol-
chen Benutzernamens/Passwortes bzw. jeden unbe-
fugten Zugriff auf das Kundenkonto unverzüglich per 
Telefon oder auf elektronischem Wege durch die Web-
site von IB UK mitzuteilen. Der Kunde bleibt für alle 
Transaktionen, die unter dem Benutzernamen/Pass-
wort des Kunden eingegeben werden, verantwortlich. 

4. Order Routing:
Unless otherwise directed, IB UK and or its Affilia-
tes will select the market/ dealer to which to route 
Customer’s orders. For products traded at multiple 
markets, IB UK may provide “Smart Routing”, which 
seeks the best market for each order through a com-
puterized algorithm. Customer should choose Smart 
Routing if available. If Customer directs orders to a 
particular market, Customer assumes responsibility 
for knowing and trading in accordance with the rules 
and policies of that market (e.g., trading hours, order 
types, etc.). IB UK and/or its Affiliates cannot guaran-
tee execution of every order at the best posted price: 
IB UK and/or its Affiliates may not have access to 
every market/dealer; other orders may trade ahead; 
market centers may not honor posted prices or may 
re-route orders for manual handling; or market rules, 
decisions or system failures may prevent/delay exe-
cution of Customer’s orders or cause orders not to 
receive the best price. 
4. Auftragsweiterleitung: Sofern keine anderslau-
tende Anweisung erteilt wird, wählen IB UK und/
oder deren Tochterunternehmen den Markt/ Händler 
aus, an den die Aufträge des Kunden weitergeleitet 
werden. Für Produkte, die an mehreren Märkten ge-
handelt werden, kann IB UK das sogenannte „Smart 
Routing“ anbieten, bei dem für die jeweiligen Aufträ-
ge durch einen computergestützten Algorithmus der 
beste Markt gesucht wird. Der Kunde sollte sich für 
Smart Routing entscheiden, wenn diese Leistung 
zur Verfügung steht. Erteilt der Kunde Aufträge an 
einen bestimmten Markt, so übernimmt der Kunde 
die Verantwortung dafür, dass er die Vorschriften und 
Grundsätze eines solchen Marktes kennt und gemäß 
diesen Handel treibt (z. B. Handelszeiten, Auftragsar-
ten etc.). IB UK und/oder deren Tochterunternehmen 
können die Ausführung der einzelnen Aufträge zum 
besten Listenpreis nicht garantieren: IB UK und/oder 
deren Tochterunternehmen haben möglicherweise 
keinen Zugriff auf jeden Markt/Händler; andere Aufträ-
ge werden möglicherweise zuerst gehandelt; Markt-
zentren gewähren möglicherweise keine Listenpreise 
oder leiten Aufträge zur manuellen Bearbeitung wei-
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ter; oder Marktvorschriften, -entscheidungen oder 
Systemfehler verhindern/verzögern möglicherweise 
die Ausführung von Kundenaufträgen oder führen 
dazu, dass Aufträge nicht den besten Preis erhalten. 

5. Order Cancellation/Modification:
Customer acknowledges that it may not be possible 
to cancel/ modify an order and that Customer is re-
sponsible for executions notwithstanding a cancel/
modify request. 
5. Auftragsstornierung/Modifizierung: Der Kunde 
erkennt an, dass es möglicherweise nicht möglich 
ist, einen Auftrag zu stornieren/zu modifizieren 
und dass der Kunde ungeachtet einer Stornier
ungs-/Modifizierungsanfrage für Ausführungen 
verantwortlich ist.

6. Order Execution: 
IB UK and/or its Affiliates shall execute Customer 
orders as agent, unless otherwise confirmed. IB UK 
and/or its Affiliates can execute Customer orders as 
principal. IB UK may use another broker, or an Affilia-
te, to execute orders, and they have the benefit of all 
IB UK’s rights hereunder. IB UK may decline any 
Customer order, or terminate Customer’s use of IB 
UK’s services at any time in IB UK’s discretion. IB 
UK AND ITS AFFILIATES ARE NOT LIABLE FOR ANY 
ACTION OR DECISION OF ANY EXCHANGE, MAR-
KET, DEALER, CLEARINGHOUSE OR REGULATOR. 
6. Auftragsausführung: Sofern nicht anderweitig 
bestätigt, führen IB UK und/oder deren Tochterun-
ternehmen Kundenaufträge als Vermittler durch. 
IB UK und/oder deren Tochterunternehmen kön-
nen Kundenaufträge prinzipiell durchführen. IB 
UK können einen anderen Broker oder ein Toch-
terunternehmen in Anspruch nehmen, wobei die-
se alle Rechte von IB UK gemäß diesem Ver-
trag genießen. IB UK kann einen Kundenauftrag 
ablehnen oder jederzeit in eigenem Ermessen die 
Inanspruchnahme der Dienstleistungen von IB 
UK durch den Kunden kündigen. IB UK UND DE-
REN TOCHTERUNTERNEHMEN SIND NICHT FÜR 
HANDLUNGEN ODER ENTSCHEIDUNGEN EINER 
BÖRSE, EINES MARKTES, HÄNDLERS, CLEARING-
HAUSES ODER EINES REGULATOREN HAFTBAR. 

7. Confirmations: 
A. Customer agrees to monitor each order until 
IB UK and/or its Affiliates confirm execution 
or cancellation. Customer acknowledges that 
confirmations of executions or cancellations 
may be delayed or may be erroneous (e.g. due to 
computer system issues) or may be cancelled/ 
adjusted by an exchange. Customer is bound by 
the actual order execution, if consistent with Cus
tomer’s order. If IB UK and/or its Affiliates confirm 
execution or cancellation in error and Customer de-
lays reporting such error, IB UK reserves the right to 
remove the trade from the account or require Cus-
tomer to accept the trade, in IB UK’s discretion. 
B. Customer agrees to notify IB UK immediately by te-
lephone or electronically through the IB UK website if: 
i) Customer fails to receive an accurate confirmation 
of an execution or cancellation; ii) Customer receives 
a confirmation that is different than Customer’s or-
der; iii) Customer receives a confirmation for an order 
that Customer did not place; or iv) Customer recei-
ves an account statement, confirmation, or other 
information reflecting inaccurate orders, trades, ba-
lances, positions, margin status, or transaction his-
tory. Customer acknowledges that IB UK may adjust 
Customer’s account to correct any error. Customer 
agrees to promptly return to IB UK and/or its Affilia-
tes any assets erroneously distributed to Customer. 
7. Bestätigungen: A. Der Kunde erklärt sich einver-
standen, jeden Auftrag zu überwachen, bis IB UK 
und/oder deren Tochterunternehmen die Ausführung 
oder Stornierungen bestätigt. Der Kunde erkennt an, 
dass sich Bestätigungen von Ausführungen oder 
Stornierungen verzögern oder fehlerhaft sein können 
(z. B. aufgrund von Problemen im Computersystem) 
oder durch eine Börse storniert/angepasst werden 
könnten. Der Kunde ist an die tatsächliche Ausfüh-
rung des Auftrags gebunden, wenn diese mit dem 
Kundenauftrag übereinstimmt. Bestätigen IB UK 
und/oder deren Tochterunternehmen die Ausführung 
oder Stornierung irrtümlicherweise und der Kunde 
meldet einen solchen Irrtum verspätet, so behält 
sich IB UK das Recht vor, dieses Handelsgeschäft 
vom Kundenkonto zu streichen oder den Kunden 

zu bitten, das Handelsgeschäft im Ermessen von 
IB UK zu akzeptieren. B. Der Kunde erklärt sich ein-
verstanden, IB UK unverzüglich telefonisch oder auf 
elektronischem Wege über die Website von IB UK 
zu benachrichtigen, wenn: i) der Kunde keine präzi-
se Bestätigung für die Ausführung oder Stornierung 
erhält; ii) der Kunde eine Bestätigung erhält, die vom 
Kundenauftrag abweicht; iii) der Kunde eine Bestäti-
gung für einen Auftrag erhält, den der Kunde nicht er-
teilt hat; oder iv) der Kunde einen Kontoauszug, eine 
Bestätigung oder anderweitige Information erhält, 
die unrichtige Aufträge, Handelsgeschäfte, Salden, 
Positionen, oder einen unrichtigen Marginstatus oder 
eine unrichtige Darstellung der Transaktionsentwick-
lung wiedergibt. Der Kunde erkennt an, dass IB UK 
das Kundenkonto berichtigen kann, um etwaige Feh-
ler zu korrigieren. Der Kunde erklärt sich einverstan-
den IB UK und/oder deren Tochterunternehmen alle 
irrtümlicherweise dem Kunden zugewiesene Werte 
zurückzugeben. 

8. Proprietary Trading - Display of
    Customer Orders:
SUBJECT TO APPLICABLE LAWS, CUSTOMER 
AUTHORIZES IB UK AND/OR ITS AFFILIATES 
TO EXECUTE PROPRIETARY TRADES OF ITS-
ELF AND ITS AFFILIATES, THOUGH IB UK AND/
OR ITS AFFILIATES MAY SIMULTANEOUSLY 
HOLD UNEXECUTED CUSTOMER ORDERS FOR 
THE SAME PRODUCTS AT THE SAME PRICE. 
8. Eigenhandel –Display von Kundenaufträgen: 
VORBEHALTLICH DEN GELTENDEN GESETZEN 
ERMÄCHTIGT DER KUNDE IB UK UND/ODER 
DEREN TOCHTERUNTERNEHMEN, EIGENE 
EIGENHANDELSGESCHÄFTE SOWIE DIE IH-
RER TOCHTERUNTERNEHMEN ZU TÄTIGEN, 
OBWOHL IB UK UND/ODER DEREN TOCHTER-
UNTERNEHMEN GLEICHZEITIG NICHT AUSGE-
FÜHRTE KUNDENAUFTRÄGE FÜR DIE GLEICHEN 
PRODUKTE ZUM GLEICHEN PREIS BESITZEN. 

9. Customer Qualification:
Customerwarrants that their application is true and 
complete; will promptly notify IB UK of any informati-
on changes; and authorizes IB UK and/or its Affiliates 
to make any inquiry to verify information. A. Natural 
Persons: Customer warrants that Customer is over 
18; is under no legal incapacity; and has sufficient 
knowledge and experience to understand the nature 
and risks of the products to be traded. B. Organi-
zations: Customer and its authorized representa-
tives warrant that Customer: (i) is authorized under 
its governing document(s) and in the jurisdictions in 
which it is organized and / or regulated to enter this 
Agreement and trade (including on margin if appli-
cable); (ii) is under no legal incapacity; and (iii) that 
persons identified to enter orders have proper autho-
rity and have sufficient knowledge and experience to 
understand the nature and risks of the products to 
be traded. C. Trusts: “Customer” refers to the Trust 
and/or Trustees. Trustee(s) represent(s) that there are 
no Trustees other than listed in the application and 
certifies(y) that IB UK may follow instructions from 
any Trustee and deliver funds, securities, or any other 
assets to any Trustee or on any Trustee’s instructions, 
including delivering assets to a Trustee personally. IB 
UK, in its discretion, may require written consent of 
any or all Trustee(s) prior to following instructions of 
any Trustee. Trustee(s) has (have) the power under 
the Trust documents and applicable law to enter this 
Agreement, open the type of account applied for, 
and enter transactions and issue instructions. Such 
powers include, without limit, authority to buy, sell 
(including short), exchange, convert, tender, redeem 
and withdraw assets (including delivery of securities 
to/from the account) to trade securities on margin or 
otherwise (including purchase/ sale of options), and 
trade futures and/or options on futures, for the Trust. 
Should only one Trustee execute this Agreement, 
Trustee represents that Trustee has the authority 
to execute this Agreement, without consent by the 
other Trustees. Trustee(s) certifies(y) that all tran-
sactions for this account will comply with the Trust 
documents and applicable law. Trustee(s), jointly and 
severally, shall indemnify IB UK and its Affiliates and 
hold IB UK and its Affiliates harmless from any claim, 
loss, expense or liability for effecting any transactions,
and acting upon any instructions given by the Trustee(s). 
D. Regulated Persons and Entities: Unless Customer 
notifies IB UK otherwise, Customer represents that 
Customer is not a broker-dealer; futures commission 

merchant; or affiliate, associated person or employee 
thereof. Customer agrees to notify IB UK immediately 
by telephone or electronically through the IB UK web-
site if Customer becomes employed or associated 
with a broker-dealer or futures commission merchant. 
9. Kundenqualifizierung: Der Kunde sichert zu, 
dass sein Antrag wahrheitsgemäß und vollstän-
dig ist; dass er IB UK über etwaige Veränderun-
gen der Angaben informieren wird; dass er IB UK 
und/oder deren Tochterunternehmen ermächtigt, 
Erkundigungen zur Verifizierung der Angaben 
anzustellen. A. Natürliche Personen: Der Kunde si-
chert zu, dass er volljährig, rechts- und geschäfts-
fähig ist und über ausreichende Kenntnisse und Er-
fahrungen verfügt, um die Art und die Risiken der zu 
handelnden Produkte zu verstehen. 
B. Unternehmen: Der Kunde und seine ermächtigten 
Bevollmächtigten sichern zu, dass der Kunde: 
(i) gemäß seinen maßgeblichen Dokumenten so-
wie in der Gerichtsbarkeit, in der er organisiert 
ist und/oder reguliert wird, ermächtigt ist, diesen 
Vertrag und Handel abzuschließen (einschließlich 
kreditfinanzierte Geschäfte, falls zutreffend); (ii) 
er rechts- und geschäftsfähig ist und (iii) dass 
die für die Erteilung von Aufträgen bezeichne-
ten Personen die ordnungsgemäße Ermäch-
tigung sowie über ausreichende Kenntnisse 
und Erfahrungen verfügen, um die Art und Risi-
ken der zu handelnden Produkte zu verstehen. 
C. Treuhänderschaften: „Kunde“ bezieht sich auf die 
Treuhänderschaft und/oder Treuhänder. Der bzw. die 
Treuhänder sichert/sichern zu, dass es außer den 
im Antrag aufgeführten Treuhändern keine weiteren 
Treuhänder gibt und bescheinigt/ bescheinigen, dass 
IB UK von jedem beliebigen Treuhänder Anweisun-
gen befolgen kann und einem beliebigen Treuhänder 
bzw. auf Anweisung eines beliebigen Treuhänders, 
finanzielle Mittel, Wertpapiere oder andere Ver-
mögenswerte übergeben kann, einschließlich die 
persönliche Übergabe von Vermögenswerten an 
einen Treuhänder. IB UK kann vor anschließenden 
Anweisungen eines Treuhänders in ihrem Ermessen 
die schriftliche Zustimmung beliebiger oder sämtli-
cher Treuhänder verlangen. Der bzw. die Treuhän-
der hat/haben gemäß den Treuhanddokumenten 
und dem geltenden Recht die Befugnis, diesen 
Vertrag abzuschließen, die dafür beantragte Kon-
tenart zu eröffnen und Transaktionen vorzunehmen 
sowie Anweisungen zu erteilen. Diese Befugnisse 
beinhalten ohne Einschränkung den Kauf, Verkauf 
(einschließlich Leerverkauf), Börsenhandel, die Um-
wandlung, Angebotsabgabe, den Rückkauf und die 
Rücknahme von Vermögenswerten (einschließlich 
Übergabe von Wertpapieren an/von einem Konto), 
um kreditfinanziert oder anderweitig Wertpapiere 
zu handeln (einschließlich Kauf/Verkauf von Optio-
nen) und Terminwaren (Futures) und/oder Optionen 
auf Terminwaren für die Treuhänderschaft zu han-
deln. Schließt nur ein Treuhänder diesen Vertrag ab, 
so sichert der Treuhänder zu, dass er die Befugnis 
zum Abschluss dieses Vertrages hat, ohne dass hier-
für die Zustimmung der übrigen Treuhänder erfor-
derlich ist. Der bzw. die Treuhänder bescheinigt/be-
scheinigen, dass alle Transaktionen für dieses Konto 
die Treuhanddokumente und geltendes Recht einhal-
ten. Der bzw. die Treuhänder stellen IB UK und deren 
Tochterunternehmen gesamtschuldnerisch frei und 
halten IB UK und deren Tochterunternehmen von et-
waigen Forderungen, Verlusten, Aufwendungen oder 
Haftpflichten für die Ausführung von Transaktionen 
schadlos und handeln aufgrund der von dem Treu-
händer bzw. den Treuhändern erteilten Anweisungen. 
D. Regulierte Personen und Unternehmen: Sofern 
der Kunde IB UK nicht anderweitig benachrichtigt, 
sichert der Kunde zu, dass der Kunde kein Broker-
Händler, Terminbörsenmakler oder dessen Partner, 
verbundene Person oder Beschäftigter ist. Der Kun-
de erklärt sich einverstanden, IB UK unverzüglich 
telefonisch oder auf elektronischem Wege durch die 
Website von IB UK zu informieren, wenn der Kunde 
Beschäftigter oder verbundene Person bei bzw. mit 
einem Broker-Händler oder Terminbörsenmakler wird. 

10. Joint Accounts:
Each joint account holder agrees that each joint hol-
der has authority, without notice to the other, to: (i) 
buy/sell securities, futures or other products (inclu-
ding on margin); (ii) receive account confirmations 
and correspondence; (iii) receive and dispose of mo-
ney, securities or other assets; (iv) enter, terminate, 
or agree to modify this Agreement; (v) waive any part 
of this Agreement; and (vi) deal with IB UK as if each 
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joint holder was the sole holder. Notice to any joint 
holder constitutes notice to all joint holders. Each 
joint account holder is jointly and severally liable to 
IB UK and/or its Affiliates for all account matters. 
IB UK and/or its Affiliates may follow instructions of 
any joint holder and make delivery to any joint ac-
count holder individually of any account property. 
Upon death of any joint holder, the surviving holder 
shall give IB UK notice by telephone or electronically 
through the IB UK website and IB UK may, before or 
after notice, initiate proceedings, require documents, 
retain assets and/or restrict transactions as it deems 
advisable to protect itself against any liability or loss. 
The estate of any deceased joint account holder shall 
be liable and each survivor will be liable, jointly and 
severally, to IB UK for any debt or loss in the account 
or upon liquidation of the account. Unless Custo-
mers indicate otherwise, IB UK may presume that 
account holders are joint tenants with rights of survi-
vorship. Upon death of any joint holder, the account 
shall be vested in the surviving holders, without in 
any manner releasing the deceased joint holder’s es-
tate from liability. 
10. Gemeinschaftskonten: Jeder Inhaber eines 
Gemeinschaftskontos erklärt sich einverstanden, 
dass die einzelnen Gemeinschaftsinhaber ohne 
Benachrichtigung der übrigen Inhaber die Be-
fugnis haben: (i) Wertpapiere, Terminwaren oder 
andere Produkte (einschließlich kreditfinanzierte) 
zu kaufen oder zu verkaufen, (ii) Kontenbestäti-
gungen und Korrespondenz entgegenzunehmen; 
(iii) Gelder, Wertpapiere oder andere Vermögens-
werte entgegenzunehmen und darüber zu verfügen; 
(iv) diesen Vertrag abzuschließen, zu kündigen oder 
dessen Modifizierung zuzustimmen; (v) auf beliebige 
Teile dieses Vertrages zu verzichten; und (vi) mit IB 
UK Handel zu treiben, als ob jeder einzelne Gemein-
schaftsinhaber der einzige Inhaber wäre. Eine Be-
nachrichtigung an einzelnen Gemeinschaftsinhaber 
stellt eine Benachrichtigung an die Inhaber insgesamt 
dar. Jeder Inhaber des Gemeinschaftskontos ist ge-
genüber IB UK und/oder deren Tochterunternehmen 
für alle Kontoangelegenheiten gesamtschuldnerisch 
haftbar. IB UK und/oder deren Tochterunternehmen 
können die Anweisungen eines beliebigen Gemein-
schaftsinhabers befolgen und einem beliebigen In-
haber eines Gemeinschaftskontos einzeln etwaiges 
Kontovermögen übergeben. Bei Tod eines Gemein-
schaftsinhabers muss der überlebende Inhaber IB UK 
telefonisch oder auf elektronischem Wege durch die 
Website von IB UK benachrichtigen, wobei IB UK vor 
oder nach der Benachrichtigung Verfahren einleiten, 
Dokumente verlangen, Vermögenswerte einbehalten 
und/oder Transaktionen beschränken kann, die er 
zum eigenen Schutz gegen etwaige Haftpflichten 
oder Verluste für angemessen hält. Der Nach-
lass eines verstorbenen Inhabers eines Gemein-
schaftskontos ist haftbar und jeder Überlebende 
ist gesamtschuldnerisch gegenüber IB UK für et-
waige Schulden oder Verluste des Kontos bzw. 
bei Auflösung des Kontos haftbar. Sofern Kunden 
keinen anderslautenden Hinweis geben, kann IB UK 
davon ausgehen, dass die Konteninhaber gemein-
schaftliche Besitzer mit Verfügungsberechtigung der 
Überlebenden sind. Bei Tod eines Gemeinschafts-
inhabers wird das Konto an die überlebenden In-
haber übertragen, ohne dass dabei in irgendeiner 
Weise der Nachlass des verstorbenen Gemein-
schaftsinhabers von der Haftung entbunden wird. 

11. Margin: 
A. Risk of Margin Trading: Margin trading is high-
ly risky and may result in a loss of funds grea-
ter than Customer has deposited in the account. 
Customer has read the “Disclosure of Risks of 
Margin Trading” provided separately by IB UK. 
B. Requirement to Maintain Sufficient Margin 
Continuously: Margin transactions are subject to 
initial and maintenance margin requirements of 
exchanges, clearinghouses and regulators and 
also to any additional margin requirement of IB 
UK and/or its Affiliates, which may be greater 
(“Margin Requirements”). IB UK MAY MODIFY 
MARGIN REQUIREMENTS FOR ANY OR ALL 
CUSTOMERS FOR ANY OPEN OR NEW POSI-
TIONS AT ANY TIME, IN IB UK’S SOLE DISCRE-
TION. Customer shall monitor their account so 
that at all times the account contains sufficient 
equity to meet Margin Requirements. IB UK and/ 
or its Affiliates may reject any order if the ac-
count has insufficient equity to meet Margin Re-
quirements, and may delay processing any order 

while determining margin status. Customer shall 
maintain, without notice or demand, sufficient 
equity at all times to continuously meet Margin 
Requirements. Formulas for calculating Margin 
Requirements on the IB UK website are indica-
tive only and may not reflect actual Margin Re-
quirements. Customers must at all times satisfy 
whatever Margin Requirement is calculated by IB 
UK and/or its Affiliates. 
C. IB UK Will Not Issue Margin Calls: IB UK DOES 
NOT HAVE TO NOTIFY CUSTOMER OF ANY FAI-
LURE TO MEET MARGIN REQUIREMENTS PRIOR 
TO IB UK AND/OR ITS AFFILIATES EXERCISING 
ITS RIGHTS UNDER THIS AGREEMENT. CUSTO-
MER ACKNOWLEDGES THAT IB UK GENERALLY 
WILL NOT ISSUE MARGIN CALLS; GENERALLY 
WILL NOT CREDIT CUSTOMER’S ACCOUNT TO 
MEET INTRADAY OR OVERNIGHT MARGIN DEFICI-
ENCIES; AND IS AUTHORIZED TO LIQUIDATE AC-
COUNT POSITIONS IN ORDER TO SATISFY MAR-
GIN REQUIREMENTS WITHOUT PRIOR NOTICE. 
D. Liquidation of Positions and Offsetting Trans
actions: 
i. IF AT ANY TIME CUSTOMER’S ACCOUNT HAS 
INSUFFICIENT EQUITY TO MEET MARGIN RE-
QUIREMENTS OR IS IN DEFICIT, IB UK AND/ OR 
ITS AFFILIATES HAVE THE RIGHT, IN THEIR SOLE 
DISCRETION, BUT NOT THE OBLIGATION, TO LI-
QUIDATE ALL OR ANY PART OF CUSTOMER’S 
POSITIONS IN ANY OF CUSTOMER’S IB UK AC-
COUNTS, INDIVIDUAL OR JOINT, AT ANY TIME 
AND IN ANY MANNER AND THROUGH ANY 
MARKET OR DEALER, WITHOUT PRIOR NOTICE 
OR MARGIN CALL TO CUSTOMER. CUSTOMER 
SHALL BE LIABLE AND WILL PROMPTLY PAY 
IB UK AND/OR ITS AFFILIATES FOR ANY DE-
FICIENCIES IN CUSTOMER’S ACCOUNT THAT 
ARISE FROM SUCH LIQUIDATION OR REMAIN 
AFTER SUCH LIQUIDATION. IB UK AND ITS AFFI-
LIATES HAVE NO LIABILITY FOR ANY LOSS SUS-
TAINED BY CUSTOMER IN CONNECTION WITH 
SUCH LIQUIDATIONS (OR IF THE IB UK SYSTEM 
DELAYS EFFECTING, OR DOES NOT EFFECT, 
SUCH LIQUIDATIONS) EVEN IF CUSTOMER RE-
ESTABLISHES ITS POSITION AT A WORSE PRICE. 
ii. IB UK may allow Customer to pre-request the 
order of liquidation in event of a margin deficien-
cy, but such requests are not binding on IB UK 
and its Affiliates and IB UK and its Affiliates retain 
sole discretion to determine the assets to be li-
quidated and the order/manner of liquidation. IB 
UK and/or its Affiliates may liquidate through any 
market or dealer, and IB UK or its Affiliates may 
take the other side of the transactions consis-
tent with Applicable Laws. If IB UK liquidates any/
all positions in Customer’s account, such liqui-
dation shall establish Customer’s gain/loss and 
remaining indebtedness to IB UK and its Affiliates, 
if any. Customer shall reimburse and hold IB UK 
and its Affiliates harmless for all actions, omis-
sions, costs, fees (including, but not limited to, 
attorney’s fees), or liabilities associated with any 
such transaction undertaken by IB UK and/or its 
Affiliates. If IB UK and/or its Affiliates executes 
an order for which Customer did not have suffici-
ent equity, IB UK and its Affiliates have the right, 
without notice, to liquidate the trade and Custo-
mer shall be responsible for any resulting loss and 
shall not be entitled to any resulting profit. 
iii. If IB UK does not, for any reason, liquidate under-
margined positions, and issues a margin call, 
Customer must satisfy such call immediately by 
depositing funds. Customer acknowledges that 
even if a call is issued, IB UK and/or its Affiliates 
still may liquidate positions at any time. 
iv. Customer acknowledges that IB UK and its Af
filiates also have the right to liquidate all or part of 
Customer’s positions without prior notice: 
(i) if any dispute arises concerning any Customer trade, 
(ii) upon any “Default” as described in Section 16 
below, or (iii) whenever IB UK and/or its Affiliates 
deems liquidation necessary or advisable for IB UK’s 
and/or its Affiliates’ protection. 
E. Margin Trading Acknowledgement: Customer 
acknowledges that where credit is extended to 
Customer pursuant to margin loan facilities provi-
ded under the terms of this Agreement, it is likely 
to exceed a sum equivalent to GBP 25,000 (or as 
amended in the future by the Secretary of State 
for exemption from regulation of consumer cre-
dit) at some stage. The maximum amount of the 
margin loan will be based on the account equity. 

11. Marge: 
A. Risiko beim Marginhandel: Marginhandel ist 
hoch riskant und kann zum Verlust der Finanz-
mittel führen, der größer als die Kontoeinlage 
des Kunden sein kann. Der Kunde hat die von IB 
UK gesondert zur Verfügung gestellte „Offenle-
gung der Risiken beim Marginhandel“ gelesen. 
B. Anforderung zur Aufrechterhaltung ausreichender 
Margin: Margintransaktionen unterliegen anfängli-
chen Marginanforderungen (Mindestkapitalbetrag 
zur Mindestdeckung eines Kontos) sowie Anforde-
rungen zur Aufrechterhaltung von Margin seitens 
Börsen, Clearing-Häusern und Regulatoren sowie 
ferner etwaiger weiterer Marginanforderungen sei-
tens IB UK und/ oder deren Tochterunternehmen, 
die höher sein können („Marginanforderungen“). IB 
UK KANN IN EIGENEM ERMESSEN JEDERZEIT DIE 
MARGINANFORDERUNGEN FÜR BELIEBIGE ODER 
ALLE KUNDEN FÜR ETWAIGE OFFENE ODER NEUE 
POSITIONEN ABÄNDERN. Der Kunde überwacht 
deren Konten, so dass das Konto jederzeit ausrei-
chend Eigenkapital aufweist, damit die Marginan-
forderungen erfüllt werden. IB UK und/ oder deren 
Tochterunternehmen können einen beliebigen Auf-
trag ablehnen, wenn das Konto nicht über ausrei-
chend Eigenkapital verfügt und kann die Bearbeitung 
eines Auftrags verzögern, während der Marginstatus 
festgelegt wird. Der Kunde muss jederzeit ohne 
Benachrichtigung oder Anforderung ausreichend 
Eigenkapital aufrechterhalten, um fortlaufend die 
Marginanforderungen zu erfüllen. Formeln für die Be-
rechnung der Marginanforderungen auf der Website 
von IB UK dienen nur als Hinweis und geben nicht 
die tatsächlichen Marginanforderungen wider. Kun-
den müssen jederzeit sämtliche von IB UK und/oder 
deren Tochterunternehmen berechneten Margin-
anforderungen befriedigen. 
C. IB UK gibt keine Nachschussforderungen aus: IB 
UK MUSS DEN KUNDEN NICHT ÜBER EIN VER-
SÄUMNIS BEI DER ERFÜLLUNG DER MARGINAN-
FORDERUNGEN BENACHRICHTIGEN, BEVOR IB 
UK UND/ODER DEREN TOCHTERUNTERNEHMEN 
IHRE RECHT GEMÄSS DIESEM VERTRAG AUS-
ÜBEN. DER KUNDE ERKENNT AN, DASS IB UK 
GRUNDSÄTZLICH KEINE NACHSCHUSSFORDE-
RUNGEN AUSGIBT; GRUNDSÄTZLICH KEINE GUT-
SCHRIFTEN AUF KUNDENKONTEN VORNIMMT, 
UM MARGINFEHLBETRÄGE IM TAGESVERLAUF 
ODER ÜBER NACHT AUSZUGLEICHEN, UND IST 
BEFUGT, KONTENPOSITIONEN ZU LIQUIDIEREN, 
UM OHNE VORHERIGE MITTEILUNG MARGINAN-
FORDERUNGEN ZU BEFRIEDIGEN. 
D. Liquidierung von Positionen und Gegengeschäfte: 
i. WEIST DAS KONTO DES KUNDEN ZU EINEM 
BELIEBIGEN ZEITPUNKT NICHT AUSREICHEND 
EIGENKAPITAL AUF, UM DIE MARGINANFORDE-
RUNGEN ZU ERFÜLLEN BZW. EINEN MINUSBE-
TRAG AUF, SO HABEN IB UK UND/ODER DEREN 
TOCHTERUNTERNEHMEN IN IHREM EIGENEN 
ERMESSEN DAS RECHT, ABER NICHT DIE VER-
PFLICHTUNG, SÄMTLICHE ODER TEILE DER     
POSITIONEN DES KUNDEN AUF BELIEBIGEN EIN-
ZEL- ODER GEMEINSCHAFTSKONTEN BEI IB UK 
JEDERZEIT UND IN JEDER BELIEBIGEN ART UND 
WEISE UND DURCH EINEN MARKT ODER HÄND-
LER OHNE VORHERIGE BENACHRICHTIGUNG 
ODER NACHSCHUSSFORDERUNG AN DEN KUN-
DEN ZU LIQUIDIEREN. DER KUNDE IST HAFTBAR 
UND MUSS IB UK UND/ ODER DEREN TOCHTER-
UNTERNEHMEN DIE ETWAIGEN FEHLBETRÄGE 
AUF DEM KUNDENKONTO, DIE AUS EINER DER-
ARTIGEN LÖSCHUNG RESULTIEREN ODER NACH 
EINER DERARTIGEN LÖSCHUNG BESTEHEN BLEI-
BEN, UNVERZÜGLICH BEZAHLEN. IB UK UND DE-
REN TOCHTERUNTERNEHMEN SIND FÜR ETWAI-
GE VERLUSTE, DIE DER KUNDE IN VERBINDUNG 
MIT EINER DERARTIGEN LÖSCHUNG ERLEIDET 
(ODER WENN DAS SYSTEM VON IB UK DIE AUS-
FÜHRUNG VERZÖGERT BZW. BEI NICHTAUSFÜH-
RUNG DIESER LÖSCHUNG), NICHT HAFTBAR, 
SELBST WENN DER KUNDE SEINE POSITIONEN 
ZU EINEM SCHLECHTEREN PREIS WIEDER EIN-
SETZT. ii. IB UK kann dem Kunden erlauben, im Falle 
eines Marginfehlbetrags den Löschungsauftrag vor-
ab anzufragen, wobei derartige Anfragen für IB UK 
und/oder deren Tochterunternehmen nicht bindend 
sind und IB UK und deren Tochter-unternehmen das 
alleinige Ermessen für die Entscheidung, ob die Ver-
mögenswerte gelöscht werden sollen sowie für den 
Auftrag/die Art und Weise der Löschung behalten.
IB UK und/oder deren Tochterunternehmen können 
die Löschung durch einen beliebigen Markt oder 
Händler durchführen lassen, wobei IB UK oder deren
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Tochterunternehmen bei den Transaktionen im Ein-
klang mit dem geltenden Recht die andere Seite 
einnehmen können. Löscht IB UK etwaige oder 
sämtliche Positionen des Kundenkontos, so be-
gründet diese Löschung einen Gewinn/Verlust für 
den Kunden und gegebenenfalls eine verbleibende 
Verschuldung gegenüber IB UK und deren Tochter-
unternehmen. Der Kunde muss IB UK und deren 
Tochterunternehmen für alle Handlungen, Unterlas-
sungen, Kosten, Gebühren (einschließlich aber nicht 
beschränkt auf Anwaltsgebühren) oder Verbindlich-
keiten im Zusammenhang mit derartigen Transaktio-
nen, die IB UK und/oder deren Tochterunternehmen 
unternommen haben, entschädigen bzw. schadlos 
halten. Führen IB UK und/oder deren Tochterunter-
nehmen einen Auftrag aus, für den der Kunde nicht 
über ausreichendes Eigenkapital verfügt, so haben IB 
UK und deren Tochterunternehmen das Recht, den 
Handel ohne Benachrichtigung zu liquidieren, wobei 
der Kunde für etwaig daraus resultierende Verluste 
verantwortlich ist und keinen Anspruch auf einen et-
waig daraus resultierenden Gewinn hat. iii. Löscht IB 
UK aus welchem Grund auch immer die unterhalb 
der Marge liegenden Positionen nicht und gibt eine 
Nachschussforderung aus, so muss der Kunde eine 
solche Forderung unverzüglich durch die Einlage von 
Finanzmitteln erfüllen. Der Kunde erkennt an, dass IB 
UK und/ oder deren Tochterunternehmen die Positionen 
dennoch jederzeit liquidieren können, selbst wenn 
eine Forderung ausgegeben wird. iv. Der Kunde er-
kennt an, dass IB UK und deren Tochterunternehmen 
auch das Recht haben, alle oder Teile der Kunden-
positionen ohne vorherige Benachrichtigung zu liqui-
dieren, wenn: (i) in Bezug auf ein Handelsgeschäft 
des Kunden eine Streitigkeit entsteht, (ii) bei einem 
in nachfolgendem Abschnitt 16 beschriebenen „Ver-
säumnis“ oder (iii) wann immer IB UK und/oder deren 
Tochterunternehmen die Löschung zum Schutz von 
IB UK und/oder deren Tochterunternehmen für not-
wendig oder ratsam erachten. 
E. Anerkennung von Marginhandel: Der Kunde er-
kennt an, dass im Falle einer Kreditverlängerung laut 
den gemäß diesem Vertrag eingeräumten Marginkre-
ditlinien voraussichtlich irgendwann eine Summe von 
umgerechnet GBP 25.000 überschritten wird (bzw. 
in einer künftigenvom Wirtschaftsminister abgeän-
derten Form zur Befreiung von der Verbraucherkre-
ditverordnung). Der Höchstbetrag des Margindar-
lehens basiert auf dem Eigenkapital des Kontos. 

12. Universal Accounts: 
IB UK utilizes the services of its U.S. affiliate Inter-
active Brokers LLC (“IB LLC”) to execute, clear and 
carry position and assets for Customer accounts. 
An IB UK Universal Account is two underlying ac-
counts on the books and records of IB LLC: an SEC-
regulated securities account and a CFTC-regulated 
commodity account. Customer authorizes transfers 
between the securities and commodity accounts to 
cover Margin Requirements and other obligations, 
and acknowledges IB UK may liquidate positions to 
cover obligations in the other account. Customer au-
thorizes IB UK to provide combined confirmations/
statements for both accounts. CUSTOMER ACK-
NOWLEDGES THAT ONLY ASSETS IN THE SECURI-
TIES ACCOUNT ARE COVERED BY SIPC PROTEC-
TION AND EXCESS COVERAGE AND NOT ASSETS 
IN THE COMMODITY ACCOUNT. 
12. Universelle Konten: IB UK nimmt die Dienstleis-
tungen ihrer US-amerikanischen Tochtergesellschaft 
Interactive Brokers LLC („IB LLC“) für die Ausfüh-
rung, Abrechnung und Übertrag von Positionen und 
Vermögenswerten für Kundenkonten in Anspruch. 
Einem universellen Konto von IB UK liegen zwei Kon-
ten in den Büchern und Aufzeichnungen von IB LLC 
zugrunde: ein von der SEC (US-Börsenaufsichtsbe-
hörde) reguliertes Wertpapierkonto und ein von der 
CFTC (US-Aufsichtsbehörde für Warenterminhandel) 
reguliertes Warenkonto. Der Kunde autorisiert Trans-
fers zwischen den Wertpapier- und Warenkonten, 
um Marginanforderungen und andere Verpflich-
tungen abzudecken und erkennt an, dass IB UK 
Positionen liquidieren kann, um Verpflichtungen 
auf dem jeweils anderen Konto abzudecken. Der 
Kunde ermächtigt IB UK, für beide Konten kom-
binierte Bestätigungen/Auszüge vorzulegen. 
DER KUNDE ERKENNT AN, DASS LEDIGLICH 
VERMÖGENSWERTE AUF DEM WERTPAPIER-
KONTO DURCH DEN EINLAGENSCHUTZ DER 
SIPC (SECURITIES INVESTOR PROTECTION 
CORPORATION) ABGEDECKT SIND UND ÜBER 
DIE DECKUNG HINAUSGEHEN, NICHT ABER

VERMÖGENSWERTE AUF DEM WARENKONTO. 

13. Short Sales: 
Customer acknowledges that short sales must be 
done in a margin account, subject to Margin Requi-
rements, and that if IB UK and/or its Affiliates cannot 
borrow stock (or re-borrow after a recall notice) IB UK 
and/or its Affiliates may buy-in stock on Customer’s 
behalf, without notice to Customer, to cover short 
positions and Customer is liable for any losses/costs. 
13. Leerverkäufe: Der Kunde erkennt an, dass 
auf einem Marginkonto (Effektenkreditkonto) vor-
behaltlich den Marginanforderungen Leerverkäu-
fe getätigt werden müssen und dass IB UK und/ 
oder deren Tochterunternehmen für den Fall, dass 
sie keine Effekten leihen (Stock borrow) (bzw. 
nach einer Rückrufmitteilung zurückleihen) kön-
nen, IB UK und/oder deren Tochterunternehmen 
im Auftrag des Kunden ohne Mitteilung an den 
Kunden Effekten zukaufen müssen, um Short-
Positionen (nach Leerverkauf) abzudecken, wobei 
der Kunde für etwaige Verluste/Kosten haftbar ist. 

14. IB UK’s Right to Loan/Pledge 
      Customer Assets:
As allowed by Applicable Laws, IB UK and/ 
or its Affiliates are authorized by Customer to lend 
to itself or others Customer securities or assets. 
IB UK and/or its Affiliates may, without notice, 
pledge, re-pledge, hypothecate or re-hypothe-
cate Customer securities and assets, separate-
ly or together with those of other customers, for 
any amount due in any IB UK account in which 
Customer has an interest, without retaining in 
IB UK’s or its Affiliates’ possession or control a 
like amount of assets. For loans of securities, IB 
UK and/or its Affiliates may receive financial and 
other benefits to which Customer is not entitled. 
Such loans could limit Customer’s ability to exercise 
securities’ voting rights. 
14. Recht von IB UK die Vermögenswerte des 
Kunden zu verleihen/zu verpfänden: Soweit nach 
geltendem Recht zulässig, werden IB UK und/ oder 
deren Tochterunternehmen vom Kunden ermächtigt, 
an sich selbst oder andere Wertpapiere oder Vermö-
genswerte des Kunden zu verleihen. IB UK und/oder 
deren Tochterunternehmen können ohne Mitteilung 
für alle fälligen Beträge auf einem Konto von IB UK, an 
denen der Kunde beteiligt ist, Wertpapiere und Ver-
mögenswerte des Kunden, getrennt von bzw. zusam-
men mit denen anderer Kunden, verpfänden, weiter-
verpfänden, lombardieren oder erneut lombardieren, 
ohne dass dabei ein vergleichbarer Vermögensbe-
trag, der sich im Besitz bzw. unter der Kontrolle von IB 
UK und/oder deren Tochterunternehmen befindet, 
einbehalten wird. Für Wertpapierdarlehen erhalten 
IB UK und/oder deren Tochterunternehmen mögli
cherweise finanzielle und andere Leistungen, auf 
die der Kunde keinen Anspruch hat. Derarti-
ge Darlehen könnten die Ausübung der Wert-
papierstimmrechte des Kunden einschränken. 

15. Security Interest: 
All Customer assets of any kind held by or on behalf 
of IB UK and/or its Affiliates for Customer’s account 
are hereby pledged to IB UK and/or its Affiliates and 
are subject to a perfected first priority lien and secu-
rity interest in their favor to secure performance of 
obligations and liabilities to IB UK and/or its Affiliates 
arising under this or any other Agreement.  
15. Sicherungsrecht: Jedwede Vermögenswerte 
des Kunden, die im Besitz von IB UK und/oder deren 
Tochterunternehmen sind bzw. Eigengeschäfte für 
das Kundenkonto werden hiermit an IB UK und/oder 
deren Tochterunternehmen verpfändet und unter-
liegen einem vollendeten Pfandrecht erster Priorität 
und einem Sicherungsrecht zu ihren Gunsten, um die 
Erfüllung der Verpflichtungen und Verbindlichkeiten 
gegenüber IB UK und/ oder deren Tochterunterneh-
men, die aus diesem Vertrag oder anderen Verträgen 
entstehen, zu sichern.  

16. Event of Default:
A “Default” occurs automatically, without notice upon: 
(i) Customer breach/repudiation of any agreement 
with IB UK and/or any of its Affiliates ; (ii) Customer’s 
failure to provide assurance satisfactory to IB UK of 
performance of an obligation, after request from IB 
UK in IB UK’s sole discretion; (iii) proceedings by/

against Customer under any bankruptcy, insolvency,
or similar law; (iv) assignment for the benefit of 
Customer’s creditors; (v) appointment of a receiver, 
trustee, liquidator or similar officer for Customer or 
Customer property; (vi) Customer representations 
being untrue or misleading when made or later be-
coming untrue; (vii) legal incompetence of Customer; 
(viii) proceeding to suspend Customer business or 
license by any regulator or organization; (ix) IB UK 
having reason to believe that any of the foregoing is 
likely to occur imminently. 
Customer unconditionally agrees that, upon a Default,
IB UK may terminate any or all IB UK’s and/or its 
Affiliates’ obligations to Customer and IB UK and 
its Affiliates shall have the right in its discretion, 
but not the obligation, without prior notice, to li-
quidate all or any part of Customer’s positions in 
any IB UK account, individual or joint, at any time 
and any manner and through any market or dea-
ler. Customer shall reimburse and hold IB UK 
and its Affiliates harmless for all actions, omis-
sions, costs, fees (including, but not limited to, 
attorney’s fees), or liabilities associated with any 
Customer Default or any transaction undertaken 
by IB UK and/or its Affiliates upon Default. 
16. Versäumnis: Ein „Versäumnis“ tritt automa-
tisch ohne Mitteilung ein: (i) bei Verletzung/Ableh-
nung eines Vertrages mit IB UK und/oder Toch-
terunternehmen durch den Kunden; (ii) bei nicht 
erfolgter Bereitstellung einer zufriedenstellenden 
Zusicherung zur Erfüllung einer Verpflichtung, 
nachdem IB UK diese im alleinigen Ermessen ange-
fordert hat; (iii) bei Verfahren durch/gegen den Kun-
den gemäß Konkurs-, Insolvenz- oder vergleichbarem 
Recht; (iv) bei Abtretung zu Gunsten von Gläubigern 
des Kunden; (v) bei Einsetzung eines Konkursverwal-
ters, Treuhänders, Liquidators oder vergleichbarem 
Bevollmächtigten für den Kunden oder dessen Ver-
mögen; (vi) bei unwahren oder irreführenden Zusiche-
rungen des Kunden zum Zeitpunkt, als diese gemacht 
wurden oder die sich später als unwahr erweisen; 
(vii) bei Geschäftsunfähigkeit des Kunden; (viii) 
bei Verfahren, bei denen der Geschäftsbetrieb 
des Kunden eingestellt wird bzw. bei Vorliegen ei-
ner Überlassung durch eine Regulierungsbehörde 
oder Institution; (ix) wenn IB UK Grund zu der An-
nahme haben, dass eines oder mehrere der vor-
genannten Vorkommnisse voraussichtlich bevor-
steht. Der Kunde erklärt sich bedingungslos damit 
einverstanden, dass IB UK bei einem Versäumnis 
etwaige oder alle Verpflichtungen von IB UK und/ 
oder deren Tochterunternehmen gegenüber dem 
Kunden kündigen kann, wobei IB UK und deren 
Tochterunternehmen in alleinigem Ermessen das 
Recht, jedoch nicht die Verpflichtung haben, ohne 
vorherige Mitteilung die gesamten bzw. Teile der 
Positionen des Kunden auf einem Einzel- oder Ge-
meinschaftskonto von IB UK jederzeit und in jeder 
beliebigen Weise durch einen beliebigen Markt oder 
Händler zu liquidieren. Der Kunde muss IB UK und 
deren Tochterunternehmen für sämtliche Handlun-
gen, Unterlassungen, Kosten, Gebühren (einschließ-
lich, aber nicht beschränkt auf Anwaltsgebühren) 
oder Verbindlichkeiten im Zusammenhang mit einem 
Versäumnis des Kunden oder einer von IB UK und/
oder deren Tochterunternehmen unternommenen 
Transaktionen entschädigen bzw. schadlos halten.

17. Suspicious Activity:
If IB UK in its sole discretion believes that a Cus-
tomer account has been involved in any fraud or 
crime or violation of laws or regulations, or has 
been accessed unlawfully, or is otherwise involved 
in any suspicious activity (whether victim or perpet-
rator or otherwise), IB UK may suspend or freeze 
the account or any privileges of the account, may 
freeze or liquidate funds or assets, or may utilize any 
of the remedies in this Agreement for a “Default”. 
17. Verdächtige Aktivitäten: Ist IB UK nach alleini-
gem Ermessen der Auffassung, dass ein Kundenkon-
to in einen Betrug oder ein Verbrechen bzw. in eine 
Verletzung von Gesetzen oder Vorschriften verwickelt 
ist oder unrechtmäßig in Anspruch genommen wurde 
bzw. anderweitig an verdächtigen Aktivitäten betei-
ligt ist (egal, ob als Opfer oder Täter oder in sonstiger 
Weise), so kann IB UK das Konto oder etwaige Pri-
vilegien des Kontos einstellen oder einfrieren, kann 
Gelder oder Vermögenswerte einfrieren oder liqui-
dieren oder alle in diesem Vertrag für ein „Versäum-
nis“ zur Verfügung stehenden Rechtsmittel einlegen. 
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18. Multi-Currency Function in IB UK
      Accounts: 
A. Customers may be able to trade products de-
nominated in different currencies using a base cur-
rency chosen by Customer. Upon purchase of a 
product denominated in a different currency from 
the base currency, a margin loan is created to fund 
the purchase, secured by the assets in Customer’s 
accounts. If Customer maintains positions denomi-
nated in foreign currencies, IB UK and/or its Affiliates 
will calculate Margin Requirements by applying ex-
change rates specified by IB UK and/or its Affiliates. 
IB UK WILL APPLY “HAIRCUTS” (A PERCENTAGE 
DISCOUNT ON THE FOREIGN CURRENCY EQUI-
TY AMOUNT) TO REFLECT THE POSSIBILITY OF 
FLUCTUATING EXCHANGE RATES BETWEEN THE 
BASE CURRENCY AND THE FOREIGN CURRENCY. 
CUSTOMER MUST CLOSELY MONITOR MARGIN 
REQUIREMENTS AT ALL TIMES, PARTICULAR-
LY FOR POSITIONS DENOMINATED IN FOREIGN 
CURRENCIES, BECAUSE FLUCTUATION IN THE 
CURRENCY AND THE VALUE OF THE UNDERLY-
ING POSITION CAN CAUSE A MARGIN DEFICIT. 
B. Customer agrees that IB UK’s obligations to 
Customer shall be denominated in: (i) the United 
States dollar; (ii) a currency in which funds were 
deposited by Customer or were converted at the 
request of Customer, to the extent of such depo-
sits and conversions; or (iii) a currency in which 
funds have accrued to the customer as a result of 
trading conducted on a designated contract mar-
ket or registered derivatives transaction execution 
facility, to the extent of such accruals. Informa-
tion regarding Customer’s currency conversions 
is provided on the IB UK customer statements. 
Customer further agrees that IB UK and/or its Af
filiates may hold customer funds in: (i) the United 
States; (ii) a money center country as defined by 
the US Commodity Exchange Act & regulations 
thereunder; or (iii) the country of origin of the cur-
rency. In addition, Customer acknowledges and 
authorizes IB UK and/or its Affiliates to hold 
Customer’s funds outside the United States, 
in a jurisdiction that is neither a money cen-
ter country nor the country of origin of the cur-
rency in order to facilitate Customer’s trading 
in investments denominated in that currency. 
18. Multiwährungsfunktion auf Konten von IB UK: 
A. Kunden können die in verschiedenen Währungen 
angegebenen Produkte handeln, indem sie eine vom 
Kunden gewählte Basiswährung verwenden. Beim 
Kauf eines Produktes, das in einer von der Basis-
währung abweichenden anderen Währungseinheit 
angegeben ist, wird zur Finanzierung des Kaufs ein 
Margindarlehen angelegt, das mit den Vermögens-
werten auf den Kundenkonten abgesichert wird. 
Behält der Kunde Positionen bei, die in Fremdwäh-
rungen angegeben sind, so kalkulieren IB UK und/
oder deren Tochterunternehmen die Marginanforde-
rungen unter Anwendung der von IB UK und/oder 
deren Tochterunternehmen spezifizierten Wechsel-
kurse. IB UK WENDET „HAARSCHNITTE“ AN (EIN 
PROZENTUALER ABZUG AUF DEN EIGENKAPI-
TALBETRAG IN FREMDWÄHRUNG) UND SPIEGELT 
DAMIT DIE MÖGLICHKEIT ZWISCHEN FLUKTU-
IERENDEN WECHSELKURSEN ZWISCHEN DER 
BASISWÄHRUNG UND DER FREMDWÄHRUNG 
WIDER. DER KUNDE MUSS DIE MARGINANFOR-
DERUNGEN JEDERZEIT GENAUESTENS ÜBER-
WACHEN, INSBESONDERE BEI POSITIONEN, DIE 
IN FREMDWÄHRUNG ANGEGEBEN SIND, WEIL 
FLUKTUATION BEI DER WÄHRUNG UND DEM 
WERT DER ZUGRUNDELIEGENDEN POSITION ZU 
EINEM MARGINFEHLBETRAG FÜHREN KÖNNEN. 
B. Der Kunde erklärt sich einverstanden, dass 
die Verpflichtungen von IB UK gegenüber dem 
Kunden angegeben werden in: (i) US-Dollar, (ii) einer 
Währung, in der die Gelder vom Kunden eingelegt 
bzw. auf Wunsch des Kunden umgewandelt wur-
den, und zwar in dem Umfang der eingelegten bzw. 
umgewandelten Beträge, oder (iii) einer Währung, 
in der die Gelder dem Kunden infolge von Handels-
geschäften auf einem bezeichneten Vertragsmarkt 
oder in einer registrierten Einrichtung für die Ab-
wicklung von Derivatgeschäften angehäuft wurden, 
und zwar in dem Umfang derartiger Anhäufungen. 
Informationen bezüglich der Währungsumwand-
lungen des Kunden sind den jeweiligen Kunden-
berichten von IB UK zu entnehmen. Der Kunde 
erklärt sich ferner damit einverstanden, dass IB 
UK und/oder deren Tochterunternehmen die Kun-
dengelder an folgenden Standorten halten dürfen: 

(i) in den Vereinigten Staaten von Amerika, (ii) einem 
Money-Center-Land gemäß der Definition des 
US-amerikanischen Rohstoffbörsengesetzes und 
den darin geltenden Vorschriften; oder (iii) dem 
Ursprungsland der Währung. Ferner erkennt der 
Kunde an und ermächtigt IB UK und/oder de-
ren Tochterunternehmen, die Gelder des Kunden 
außerhalb der Vereinigten Staaten von Ameri-
ka in einer Gerichtsbarkeit zu halten, die weder 
ein Money-Center-Land noch das Ursprungsland 
der Währung ist, damit die Handelsgeschäf-
te des Kunden bei Beteiligungen, die in die-
ser Währung angegeben sind, erleichtert wird. 

19. Foreign Currency Exchange
      (“Forex”) Transactions: 
A. HIGH RISKS OF FOREX TRADING: FOREX TRA-
DING IS GENERALLY UNREGULATED, IS HIGHLY 
RISKY DUE TO THE LEVERAGE (MARGIN) IN-
VOLVED, AND MAY RESULT IN LOSS OF FUNDS 
GREATER THAN CUSTOMER DEPOSITED IN THE 
ACCOUNT. Customer acknowledges the “Risk 
Disclosure Statement for Forex Trading and Multi-
Currency Accounts” provided separately by IB UK. 
B. For Forex transactions, IB UK and/or its Affi-
liates generally will act as agent or riskless prin-
cipal and charge a fee. IB UK may effect Forex 
transactions through an affiliate or third party, 
which may profit or lose from such transactions. 
Customer agrees that IB UK and/or its Affiliates 
may transfer to or from Customer’s regulated futures 
or securities account(s) from or to any of Customer’s 
non-regulated Forex account any funds or assets 
that may be required to avoid margin calls, redu-
ce debit balances or for any other lawful reason. 
C. Netting: (i) Netting by Novation. Each Forex 
transaction between Customer and IB UK will im-
mediately be netted with all then existing Forex 
transactions between Customer and IB UK for the 
same currencies to constitute one transaction. 
(ii) Payment Netting. If on any delivery date more 
than one delivery of a currency is due, each party 
shall aggregate the amounts deliverable and only 
the difference shall be delivered. (iii) Close-Out 
Netting. If Customer: (a) incurs a margin deficit in 
any IB UK account, (b) defaults on any obliga
tion to IB UK and/or its Affiliates, (c) becomes 
subject to bankruptcy, insolvency or other similar 
proceedings, or (d) fails to pay debts when due, 
IB UK and/or its Affiliates have the right but not 
the obligation to close-out Customer’s Forex tran-
sactions, liquidate all or some of Customer’s col-
lateral and apply the proceeds to any debt to 
IB UK and/or its Affiliates. (iv) Upon Close-Out 
Netting or any “Default”, all outstanding Forex 
transactions will be deemed terminated as of the 
time immediately preceding the triggering event, 
petition or proceeding. (v) IB UK’s rights her-
ein are in addition to any other rights IB UK has 
(whether by agreement, by law or otherwise). 
D. Nothing herein constitutes a commitment of 
IB UK and/or its Affiliates to offer Forex transac-
tions generally or to enter into any specific Forex 
transaction. IB UK and/or its Affiliates reserve the 
unlimited right to refuse any Forex order or to de-
cline to quote a two-way market in any currency. 
19. Kursgeschäfte in Fremdwährung („Forex“): 
A. HOHE RISIKEN BEIM HANDEL MIT FOREX. 
DER FOREX-HANDEL IST GRUNDSÄTZLICH 
NICHT REGULIERT, AUFGRUND DER BETEILIG-
TEN FREMDKAPITALFINANZIERUNG (MARGE) 
HOCHRISKANT UND KANN ZU EINEM VERLUST 
FÜHREN, DER HÖHER ALS DIE AUF DEM KUN-
DENKONTO HINTERLEGTEN GELDER IST. Der 
Kunde erkennt an, dass die „Offenlegungserklärung 
über die Risiken im Forex-Handel und bei Multiwäh-
rungskonten“ von IB UK gesondert vorgelegt wurde. 
B. Bei Forex-Geschäften agieren IB UK und/oder de-
ren Tochterunternehmen grundsätzlich als Vermittler 
oder Eigenhändler ohne Risiko und berechnen dafür 
ein Honorar. IB UK kann die Forex-Geschäfte durch 
ein Tochterunternehmen oder eine drittbeteiligte Par-
tei ausführen lassen, die von derartigen Geschäften 
profitieren oder Verluste daraus erleiden können. Der 
Kunde erklärt sich einverstanden, dass IB UK und/
oder deren Tochterunternehmen auf oder von re-
gulierten Terminwaren- oder Wertpapierkonten des 
Kunden auf oder von nicht regulierten Forex-Konten 
des Kunden alle Gelder oder Vermögenswerte, die zur 
Vermeidung von Nachschussforderungen, zur Redu-
zierung von Verlustsalden oder aus anderen rechtmä-
ßigen Gründen notwendig sind, transferieren können. 

C. Saldierung von Forderungen (Netting): (i) Saldie-
rung von Forderungen durch Schuldumwandlung 
(Novationsnetting). Jede Forex-Transaktion zwischen 
dem Kunden und IB UK wird unverzüglich mit allen 
zu dem Zeitpunkt bestehenden Forex-Transaktionen 
zwischen dem Kunden und IB UK für die gleichen 
Währungen saldiert, um daraus eine Transaktion zu 
bilden. (ii) Zahlungsnetting. Ist an einem beliebigen 
Fälligkeitstermin mehr als eine Währungszuführung 
fällig, so muss jede Vertragspartei die fälligen Beträ-
ge zusammenrechnen und nur der Differenzbetrag ist 
fällig. (iii) (Saldierung durch Beendigung) Close-Out-
Netting. Wenn der Kunde (a) auf einem beliebigen 
Konto von IB UK einen Marginfehlbetrag erleidet, (b) 
einer Verpflichtung gegenüber IB UK und/oder de-
ren Tochterunternehmen nicht nachkommt, (c) sich 
einem Konkurs-, Insolvenz- oder einem vergleich-
baren Verfahren unterziehen muss, oder (d) seine 
Schulden bei Fälligkeit nicht zahlt, haben IB UK und/
oder deren Tochterunternehmen das Recht, jedoch 
nicht die Verpflichtung, die Forex-Transaktionen des 
Kunden zu beenden, alle oder einige der Sicher-
heiten zu liquidieren und die Erlöse mit etwaigen 
Verbindlichkeiten an IB UK und/oder deren Toch-
terunternehmen zu verrechnen. (iv) Beim Close-Out 
Netting oder einem „Versäumnis“ gelten alle noch 
ausstehenden Forex-Transaktionen zu dem Zeit-
punkt, der dem auslösenden Ereignis, dem Antrag 
oder dem Verfahren unmittelbar vorausgeht, als be-
endet. (v) Diese Rechte von IB UK gelten ergänzend 
zu den übrigen Rechten von IB UK (entweder durch 
vertragliche Regelung, per Gesetz oder anderweitig).
D. Kein in diesem Vertrag enthaltener Wortlaut 
stellt eine Einstandspflicht von IB UK und/oder de-
ren Tochterunternehmen dar, grundsätzlich Forex-
Transaktionen anzubieten oder eine spezifische 
Forex-Transaktion abzuschließen. IB UK und/oder 
deren Tochterunternehmen behalten sich das un-
eingeschränkte Recht vor, etwaige Forex-Aufträge 
zu verweigern oder die Notierung eines Two-Way-
Marktes (Markt für Geld- und Briefkurs) abzulehnen. 

20. Commodity Options and Futures
      Not Settled in Cash: 
Customer acknowledges that: (A) commodity options
cannot be exercised and must be closed out by 
offset; and (B) for futures contracts that settle not 
in cash but by physical delivery of the commodity 
(including currencies not on IB UK’s Deliverable Cur-
rency List), Customer cannot make or receive delivery. 
If Customer has not offset a commodity option or 
physical delivery futures position prior to the dead-
line on the IB UK website, IB UK and its Affiliates are 
authorized to roll or liquidate the position or liquidate 
any position or commodity resulting from the option or 
futures contract, and Customer is liable for all losses/
costs. 
20. Warenterminoptionen und Terminwaren (Fu-
tures), die nicht in bar beglichen werden: Der 
Kunde erkennt an, dass: (A) Warenterminoptionen 
nicht ausgeübt werden können und durch Aufrech-
nung beendet werden müssen; und (B) im Falle von 
Terminkontrakten, die nicht in bar beglichen werden, 
sondern durch die physische Übergabe der Waren-
termine (einschließlich Währungen, die nicht in der 
Währungsliste für Forderungen von IB UK verzeichnet 
sind) beglichen werden, der Kunde keine Zuführung 
vornehmen oder erhalten kann. Hat der Kunde vor 
dem auf der Website von IB UK angegebenen Fris-
tende eine Warenterminoption oder eine physische 
Zuführung der Terminwarenposition nicht verrechnet, 
so sind IB UK und/oder deren Tochterunternehmen 
befugt, die Position zu verschieben oder zu liquidie-
ren bzw. etwaige Positionen oder Warenterminge-
schäfte, die aus der Option oder dem Terminkontrakt 
resultieren, zu verschieben oder zu liquidieren, wobei 
der Kunde für sämtliche Verluste/Kosten haftbar ist. 

21.Commissions and Fees, Interest
     Charges, Funds: 
Commissions and fees are as specified on the IB 
UK website unless otherwise agreed in writing by 
an officer of IB UK. Customer acknowledges that 
IB UK deducts commissions/fees from Customer 
accounts, which will reduce account equity. Po-
sitions will be liquidated if commissions or other 
charges cause a margin deficiency. Changes to 
commissions/fees are effective immediately upon 
either of: posting on the IB UK website or email or 
other written notice to Customer. IB UK shall pay 
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credit interest to and charge debit interest from 
Customer at interest rates and terms on the IB UK 
website. Customer funds will not be disbursed 
until after transactions are settled. Terms and 
conditions for deposit and withdrawal of funds (inclu-
ding holding periods) are as specified on the IB UK 
website. Your IBroker‘s commissions and fees are 
governed by the agreement with your IBroker.
21. Provisionen und Gebühren, Zinsbelastungen, 
Finanzmittel: Die Provisionen und Gebühren sind 
der Website von IB UK zu entnehmen, sofern diese 
nicht durch einen Bevollmächtigten von IB UK an-
derweitig schriftlich vereinbart wurden. Der Kunde 
erkennt an, dass IB UK die Provisionen/ Gebühren 
von den Kundenkonten abziehen kann, wodurch 
das auf dem Konto verfügbare Eigenkapital ge-
mindert wird. Falls Provisionen oder andere Belas-
tungen zu einem Marginfehlbetrag führen, werden 
Positionen liquidiert. Änderungen der Provisionen/
Gebühren werden unverzüglich wirksam, wenn sie 
entweder auf der Website von IB UK, per E-Mail 
oder durch eine andere schriftliche Mitteilung an 
den Kunden bekannt gegeben werden. IB UK zahlt 
Guthabenzinsen an den Kunden bzw. belastet den 
Kunden mit Sollzinsen zu den auf der Website von 
IB UK angegebenen Zinssätzen und Bedingungen. 
Finanzmittel des Kunden werden erst nach der 
Abwicklung einer Transaktion ausbezahlt. Die Be-
stimmungen und Bedingungen für die Einlage und 
Abhebung von Finanzmitteln (einschließlich Halte-
zeiten) sind auf der Website von IB UK angegeben. 
Die Kommissionen und Gebühren Ihres Introducing 
Brokers werden in der Vereinbarung mit Ihrem Intro-
ducing Broker festgelegt.

22. Account Deficits:
If a cash account incurs a deficit, margin interest rates 
will apply until the balance is repaid, and IB UK has 
the right, but not the obligation, to treat the account 
as a margin account. CUSTOMER AGREES TO PAY 
REASONABLE COSTS OF COLLECTION FOR ANY 
UNPAID CUSTOMER DEFICIT, INCLUDING ATTOR-
NEYS’ AND COLLECTION AGENT FEES. 
22. Kontofehlbeträge: Weist ein Kassakonto ei-
nen Fehlbetrag aus, so gelten bis zum Kontenaus-
gleich die Marginzinssätze, wobei IB UK das Recht, 
aber nicht die Verpflichtung hat, das Konto als 
Effektenkreditkonto zu behandeln. DER KUN-
DE ERKLÄRT SICH EINVERSTANDEN, ANGE-
MESSENE KOSTEN FÜR DIE EINZIEHUNG ET-
WAIG UNBEZAHLTER FEHLBETRÄGE DES 
KUNDEN ZU ZAHLEN, EINSCHLIESSLICH AN-
WALTSGEBÜHREN UND INKASSOHONORARE. 

23. Risks of Foreign Markets; 
      After Hours Trading:
Customer acknowledges that trading securities, op-
tions, futures, currencies, or any product on a foreign 
market is speculative and involves high risk. There 
also are special risks of trading outside ordinary 
market hours, including risk of lower liquidity, higher 
volatility, changing prices, un-linked markets, news 
announcements affecting prices, and wider spreads. 
Customer represents that Customer is knowledgea-
ble and able to assume these risks. 
23. Risiken ausländischer Märkte: nachbörslicher 
Handel: Der Kunde erkennt an, dass der Handel mit 
Wertpapieren, Optionen, Terminwaren, Währungen 
oder anderen Produkten auf einem ausländischen 
Markt spekulativ und mit hohen Risiken behaftet ist. 
Der Handel außerhalb der üblichen Marktzeiten birgt 
besondere Risiken, einschließlich das Risiko einer 
niedrigeren Liquidität, höhere Volatilität, Preisände-
rungen, nicht vernetzte Märkte, Nachrichtenmeldun-
gen, die sich auf die Preise auswirken sowie breitere 
Streuung. Der Kunde sichert zu, dass er sachkundig 
ist und in der Lage ist, diese Risiken zu übernehmen. 

24. Knowledge of Securities, War-
      rants and Options; Corporate
      Actions:
Customer acknowledges Customer’s responsibili-
ty for knowing the terms of any securities, options, 
warrants or other products in Customer’s account, 
including upcoming corporate actions (e.g., tender 
offers, reorganizations, stock splits, etc.). IB UK and 
its Affiliates have no obligation to notify Customer of 
deadlines or required actions or dates of meetings, 
nor are IB UK and its Affiliates obligated to take any 

action without specific written instructions sent by 
Customer to IB UK electronically through the IB UK 
website. 

24. Kenntnis über Wertpapiere, Bezugsrecht-
scheine, Optionen; Kapitalmaßnahmen: Der 
Kunde erkennt seine Verantwortung dafür, dass 
er die Bestimmungen von Wertpapieren, Opti-
onen, Bezugsrechtscheinen oder anderen Pro-
dukten auf dem Konto des Kunden kennt, ein-
schließlich anstehender Kapitalmaßnahmen (z. B. 
Übernahmeangebote, Umstrukturierungen, Aktiensplits, 
usw.). IB UK und deren Tochterunternehmen sind 
nicht verpflichtet, den Kunden über Fristen oder 
erforderliche Maßnahmen oder Termine für Mee-
tings zu informieren, noch sind IB UK und deren 
Tochterunternehmen verpflichtet, ohne spezifi-
sche schriftliche Anweisungen, die vom Kunden 
auf elektronischem Wege durch die Website von IB UK 
an IB UK übermittelt werden, Maßnahmen zu ergreifen. 

25. Quotes, Market Information, 
      Research and Internet Links:
 Quotes, news, research and information acces-
sible through IB UK (including through links to 
outside websites) (“Information”) may be prepa-
red by independent providers (“Provider”). The 
Information is the property of IB UK and/or its 
Affiliates, the Providers or their licensors and is 
protected by law. Customer agrees not to repro-
duce, distribute, sell or commercially exploit the 
Information in any manner without written consent 
of IB UK or the Providers. IB UK reserves the right 
to terminate access to the Information. None of 
the Information constitutes a recommendation by 
IB UK and/or its Affiliates or a solicitation to buy 
or sell. Neither IB UK (including its Affiliates) nor 
the Providers guarantee accuracy, timeliness, or 
completeness of the Information, and Customer 
should consult an advisor before making invest-
ment decisions. RELIANCE ON QUOTES, DATA OR 
OTHER INFORMATION IS AT CUSTOMER’S OWN 
RISK. IN NO EVENT WILL IB UK, ITS AFFILIATES, OR 
THE PROVIDERS BE LIABLE FOR CONSEQUENTI-
AL, INCIDENTAL, SPECIAL OR INDIRECT DAMA-
GES ARISING FROM USE OF THE INFORMATION. 
THERE IS NO WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS 
OR IMPLIED, REGARDING THE INFORMATION, 
INCLUDING WARRANTY OF MERCHANTIBILI-
TY, WARRANTY OF FITNESS FOR A PARTICULAR 
USE, OR WARRANTY OF NON-INFRINGEMENT. 
25. Notierungen, Marktinformationen, Recher-
chen und Internet-Links: Notierungen, Nachrichten, 
Recherchen und Informationen, die durch die Web-
site von IB UK (einschließlich über Links außerhalb 
von Webseiten) zugänglich sind („Informationen“), 
können von unabhängigen Anbietern erstellt werden 
(„Anbieter“). Die Informationen sind Eigentum von 
IB UK und/oder deren Tochter-unternehmen, der 
Anbieter oder deren Lizenzgebern und gesetzlich 
geschützt. Der Kunde erklärt sich einverstanden, die 
Informationen in keiner Weise ohne die schriftliche 
Zustimmung von IB UK oder der Anbieter zu verviel-
fältigen, zu verteilen, zu verkaufen oder kommerziell 
zu nutzen. IB UK behält sich das Recht vor, den Zu-
gang zu den Informationen zu beenden. Die Informa-
tionen stellen keine Empfehlung bzw. ein Ersuchen 
zum Kauf oder Verkauf von IB UK und/ oder deren 
Tochterunternehmen dar. Weder IB UK (einschließ-
lich deren Tochterunternehmen) noch die Anbieter 
garantieren Richtigkeit, Aktualität oder Vollständig-
keit der Informationen, wobei der Kunde vor den 
Investmententscheidungen einen Berater konsultie-
ren sollte. VERLÄSST SICH DER KUNDE AUF DIE 
NOTIERUNGEN, DATEN ODER ÜBRIGEN INFOR-
MATIONEN, SO GESCHIEHT DIES AUF SEIN EIGE-
NES RISIKO. IN KEINEM FALL SIND IB UK, DEREN 
TOCHTERUNTERNEHMEN ODER DIE ANBIETER 
FÜR FOLGE-, NEBEN-, SONDER- ODER INDIREKTE 
SCHÄDEN, DIE AUS DER NUTZUNG DER INFOR-
MATIONEN RESULTIEREN, HAFTBAR. IN BEZUG 
AUF DIE INFORMATIONEN GIBT ES KEINERLEI 
GARANTIE, WEDER AUSDRÜCKLICH NOCH STILL-
SCHWEIGEND, EINSCHLIESSLICH ZUSICHERUNG 
DER MARKTGÄNGIGKEIT, EIGNUNG FÜR EINEN 
BESTIMMTEN ZWECK ODER NICHTVERLETZUNG 
VON RECHTEN. 

26. License to Use IB UK Software:
IB UK grants Customer a non-exclusive,non-trans-
ferable license to use IB UK’s and its Affiliates’ Soft-

ware (“IB UK Software”) solely as provided herein. 
Title to IB UK Software and updates shall remain the 
sole property of IB UK and/or its Affiliates, including 
all patents, copyrights and trademarks. Customer 
shall not sell, exchange, or transfer the IB UK Soft-
ware to others. Customer shall not copy, modify, 
translate, decompile, reverse engineer, disassemble 
or reduce to a human readable form, or adapt, the 
IB UK Software or use it to create a derivative work, 
unless authorized in writing by an officer of IB UK. 
IB UK and/or its Affiliates are entitled to immedia-
te injunctive relief for threatened breaches of these 
undertakings. 
26. Nutzungslizenz für die Software von IB UK: 
Einzig wie in diesem Vertrag vorgesehen, gewährt 
IB UK dem Kunden eine nicht ausschließliche, nicht 
übertragbare Lizenz zur Nutzung der Software von IB 
UK und deren Tochterunternehmen („Software von 
IB UK“). Der Rechtsanspruch auf die Software von 
IB UK und Updates, einschließlich sämtlicher Patent-
schriften, Urheberrechte und Schutzmarken verbleibt 
alleiniges Eigentum von IB UK und/oder deren Toch-
terunternehmen. Der Kunde darf die Software von IB 
UK nicht vervielfältigen, modifizieren, übersetzen, 
dekompilieren, zurückentwickeln, zerlegen oder auf 
eine für den Menschen lesbare Form reduzieren 
bzw. zur Erstellung einer davon abgeleiteten Arbeit 
übernehmen oder verwenden, sofern er dazu nicht 
schriftlich durch einen Bevollmächtigten von IB UK 
ermächtigt wird. Bei einer drohenden Verletzung die-
ser Zusagen haben IB UK und/ oder deren Tochter-
unternehmen Anspruch auf eine sofortige Unterlas-
sungsverfügung. 

27. LIMITATION OF LIABILITY AND 
      LIQUIDATED DAMAGES PROVISION: 
CUSTOMER ACCEPTS IB UK’S AND ITS AFFILATE’S 
TECHNOLOGY, SOFTWARE AND TRADING SYS-
TEM (“IB UK SYSTEM”) “AS IS”, AND WITHOUT 
WARRANTIES, EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING, 
BUT NOT LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES 
OF MERCHANTABILITY OR FITNESS FOR A PARTI-
CULAR USE, PURPOSE OR APPLICATION; TIMELI-
NESS; FREEDOM FROM INTERRUPTION; OR ANY 
IMPLIED WARRANTIES ARISING FROM TRADE 
USAGE, COURSE OF DEALING OR COURSE OF 
PERFORMANCE. UNDER NO CIRCUMSTANCES 
SHALL IB UK AND ITS AFFILIATES BE LIABLE 
FOR ANY PUNITIVE, INDIRECT, INCIDENTAL, SPE-
CIAL OR CONSEQUENTIAL LOSS OR DAMAGES, 
INCLUDING LOSS OF BUSINESS, PROFITS OR 
GOODWILL. IB UK AND ITS AFFILIATES SHALL 
NOT BE LIABLE TO CUSTOMER BY REASON OF 
DELAYS OR INTERRUPTIONS OF SERVICE OR 
TRANSMISSIONS, OR FAILURES OF PERFOR-
MANCE OF THE IB UK SYSTEM, REGARDLESS 
OF CAUSE, INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, 
THOSE CAUSED BY HARDWARE OR SOFTWARE 
MALFUNCTION; GOVERNMENTAL, EXCHANGE 
OR OTHER REGULATORY ACTION; ACTS OF GOD; 
WAR, TERRORISM, OR IB UK’S OR ITS AFFILIATES’ 
INTENTIONAL ACTS. CUSTOMER RECOGNIZES 
THAT THERE MAY BE DELAYS OR INTERRUPTIONS 
IN THE USE OF THE IB UK SYSTEM, INCLUDING, 
FOR EXAMPLE, THOSE CAUSED INTENTIONALLY 
BY IB UK AND/OR ITS AFFILIATES FOR PURPO-
SES OF SERVICING THE IB UK SYSTEM. IN NO 
EVENT SHALL IB UK’S AND ITS AFFILIATES’ AG-
GREGATE LIABILITY, REGARDLESS OF THE FORM 
OF ACTION AND DAMAGES SUFFERED BY CUS-
TOMER, EXCEED THE HIGHEST TOTAL MONTHLY 
COMMISSIONS PAID BY CUSTOMER TO IB UK 
OVER THE 6 MONTHS PRIOR TO ANY INCIDENT. 
27. HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG UND SCHA-
DENERSATZ: DER KUNDE AKZEPTIERT TECH-
NOLOGIE, SOFTWARE UND HANDELSSYSTEM 
(„SYSTEM VON IB UK“) „WIE BESEHEN“ UND 
OHNE AUSDRÜCKLICHE ODER STILLSCHWEI-
GENDE GEWÄHRLEISTUNGEN, EINSCHLIESS-
LICH, ABER NICHT BESCHRÄNKT AUF ZUSICHE-
RUNG DER MARKTGÄNGIGKEIT ODER EIGNUNG 
FÜR EINE BESTIMMTE NUTZUNG, BESTIMMTEN 
ZWECK ODER ANWENDUNG, AKTUALITÄT, STÖ-
RUNGSFREIHEI ODER ETWAIG GESETZLICHE 
GEWÄHRLEISTUNG, DIE AUS DEM HANDELS-
BRAUCH, DEM ÜBLICHEN GESCHÄFTS- ODER 
LEISTUNGSERBRINGUNGVERLAUF ERWACH-
SEN. UNTER KEINEN UMSTÄNDEN SIND IB UK 
UND DEREN TOCHTERUNTERNEHMEN FÜR 
ETWAIGEN STRAFSCHADENERSATZ, MITTEL-
BARE, ZUFÄLLIGE, BESONDERE ODER FOLGE-
VERLUSTE ODER SCHÄDEN, EINSCHLIESSLICH 
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GESCHÄFTSAUSFÄLLE, ENTGANGENEN GEWINN 
ODER VERLUST DES GESCHÄFTSWERTES HAFT-
BAR. IB UK UND DEREN TOCHTERUNTERNEHMEN
SIND DEM KUNDEN GEGENÜBER AUFGRUND VON 
VERZÖGERUNGEN ODER UNTERBRECHUNGEN 
DER SERVICELEISTUNGEN ODER ÜBERMITTLUN-
GEN, ODER LEISTUNGSAUSFÄLLEN DES SYS-
TEMS VON IB UK, UNGEACHTET DER URSACHE, 
EINSCHLIESSLICH, ABER NICHT BESCHRÄNKT 
AUF SOLCHE, DIE DURCH HARDWARE- ODER 
SOFTWAREFEHLFUNKTIONEN VERURSACHT WER-
DEN, STAATLICHE, BÖRSEN- ODER ANDERE BE-
HÖRDLICHE MASSNAHMEN, NATURGEWALTEN,
KRIEG, TERRORAKTE ODER VORSÄTZLICHE 
BZW. BEWUSSTE HANDLUNGEN VON IB UK 
ODER DEREN TOCHTERUNTERNEHMEN NICHT 
HAFTBAR. DER KUNDE ERKENNT AN, DASS ES 
BEI DER NUTZUNG DES SYSTEMS VON IB UK ZU 
VERZÖGERUNGEN ODER UNTERBRECHUNGEN 
KOMMEN KANN, EINSCHLIESSLICH BEISPIELS-
WEISE SOLCHE, DIE BEWUSST DURCH IB UK 
UND/ODER DEREN TOCHTERUNTERNEHMEN ZU 
SERVICEZWECKEN DES SYSTEMS VON IB UK 
VERURSACHT WERDEN. IN KEINEM FALL DARF 
DIE GESAMTHAFTUNG VON IB UK UND DEREN 
TOCHTERUNTERNEHMEN, UNGEACHTET DER 
ART DER HANDLUNG UND DEN VOM KUNDEN ER-
LITTENEN SCHÄDEN, DEN HÖCHSTBETRAG DER 
VOM KUNDEN AN IB UK ÜBER EINEN ZEITRAUM 
VON SECHS MONATEN VOR EINEM MÖGLICHEN 
VORKOMMNIS GEZAHLTEN MONATLICHEN PRO-
VISION ÜBERSTEIGEN. 

28. Customer Must Maintain Alter-
      native Trading Arrangements:
Computer-based systems such as those used by IB 
UK and/or its Affiliates are inherently vulnerable to 
disruption, delay or failure. CUSTOMER MUST MAIN-
TAIN ALTERNATIVE TRADING ARRANGEMENTS IN 
ADDITION TO CUSTOMER’S IB UK ACCOUNT FOR 
EXECUTION OF CUSTOMER’S ORDERS IN THE 
EVENT THAT THE IB UK SYSTEM IS UNAVAILABLE. 
By signing this Agreement, Customer represents that 
Customer maintains alternative trading arrangements. 
28. Der Kunde muss alternative Handelsvereinba-
rungen beibehalten: Computergestützte Systeme, 
wie die von IB UK und/oder deren Tochterunter-
nehmen eingesetzten Systeme, sind von Natur aus 
anfällig für Störungen, Verzögerungen oder Ausfälle, 
DER KUNDE MUSS ZUSÄTZLICH ZU DEM KUN-
DENKONTO BEI IB UK FÜR DEN FALL, DASS DAS 
SYSTEM VON IB UK NICHT ZUR VERFÜGUNG 
STEHT, ALTERNATIVE HANDELSVEREINBARUN-
GEN FÜR DIE AUSFÜHRUNG DER KUNDEN-
AUFTRÄGE BEIBEHALTEN. Durch die Unterzeich-
nung dieses Vertrages sichert der Kunde zu, dass 
er alternative Handelsvereinbarungen beibehält.
 

29. Consent To Accept Electronic 
      Records And Communications: 
IB UK and its Affiliates provide electronic trade con-
firmations, account statements, tax information and 
other Customer records and communications (coll-
ectively, “Records and Communications”) in electro-
nic form. Electronic Records and Communications 
may be sent to Customer’s Trader Workstation or 
to Customer’s e-mail address, or for security pur-
poses may be posted on the IB UK website, with 
a notification sent to customer to login and retrieve 
the Records and Communications. By entering into 
this Agreement, Customer consents to the receipt 
of electronic Records and Communications. Such 
consent will apply on an ongoing basis and for every 
tax year unless withdrawn by Customer. Customer 
may withdraw such consent at any time by providing 
electronic notice to IB UK through the IB UK websi-
te. If Customer withdraws such consent, IB UK will 
provide required tax documents in paper form upon 
request by telephone or via the IB UK website. How-
ever, IB UK reserves the right to require Customer to 
close Customer’s account. In order to trade using the 
IB Trader Workstation (“TWS”), and to receive Re-
cords and Communications through the TWS, there 
are certain system hardware and software require-
ments, which are described on the IB UK Website 
www.interactivebrokers.co.uk. Since these require-
ments may change, Customer must periodically refer 
to the IB UK website for current system requirements. 
To receive electronic mail from IB UK and/or its Affiliates, 
Customer is responsible for maintaining a valid Internet 

e-mail address and software allowing customer to read, 
send and receive e-mail. Customer must notify IB UK 
immediately of a change in Customer’s e-mail address 
by using those procedures to change a Customer e-mail 
address that may be available on the IB UK website. 
29. Zustimmung zu elektronischer Aufzeichnung 
und Kommunikation: IB UK und deren Tochter-
unternehmen stellen elektronische Handelsbestä-
tigungen, Kontoauszüge, Steuerinformationen und 
andere Kundenaufzeichnungen und Kommunikation 
(insgesamt „Aufzeichnungen und Kommunikation“) 
in elektronischer Form bereit. Elektronische Auf-
zeichnungen und Kommunikation kann an den Ar-
beitsplatz des für den Kunden zuständigen Händlers 
oder an die E-Mail-Adresse des Kunden versandt 
werden bzw. zu Sicherheitszwecken auf der Websi-
te von IB UK bekannt gegeben werden, wobei dem 
Kunden eine Mitteilung gesendet wird, dass er sich 
zur Abfrage von elektronischen Aufzeichnungen 
und Kommunikation einloggen muss. Durch den 
Abschluss dieses Vertrages stimmt der Kunde der 
Entgegennahme elektronischer Aufzeichnungen und 
Kommunikation zu. Diese Zustimmung gilt kontinu-
ierlich und für jedes Steuerjahr, sofern sie nicht vom 
Kunden zurückgezogen wird. Der Kunde kann IB UK 
diese Zustimmung jederzeit durch die Zusendung ei-
ner elektronischen Mitteilung über die Website von IB 
UK zustellen. Zieht der Kunde diese Zustimmung zu-
rück, so stellt IB UK die erforderlichen Steuerunter-
lagen bei Anforderung auf telefonischem Weg oder 
über die Website von IB UK in Papierform zur Verfü-
gung. Allerdings behält sich IB UK das Recht vor, den 
Kunden aufzufordern, das Kundenkonto aufzulösen. 
Damit der Arbeitsplatz des Händlers von IB (Trader 
Workstation = „TWS“) für den Handel genutzt wer-
den kann sowie um Aufzeichnungen und Kommu-
nikation durch TWS zu empfangen, sind bestimmte 
Systemhardware- und Softwareanforderungen not-
wendig, die auf der Website von IB UK unter www.
interactivebrokers.co.uk beschrieben sind. Da sich 
diese Anforderungen ändern können, muss der Kun-
de regelmäßig die derzeitigen Systemanforderungen 
auf der Website von IB UK abrufen. Um elektronische 
Post von IB UK und/oder deren Tochterunternehmen 
zu erhalten, ist der Kunde dafür verantwortlich, dass 
er eine gültige E-Mail-Adresse sowie eine Software 
beibehält, die es dem Kunden ermöglicht, E-Mails 
zu lesen, zu versenden und zu erhalten. Der Kunde 
muss IB UK unverzüglich über eine Änderung seiner 
E-Mail-Adresse informieren, indem er die auf der 
Website von IB UK angegebenen Verfahren zur Än-
derung der E-Mail-Adresse des Kunden anwendet. 

30. Miscellaneous: 
A. To the fullest extent permitted by the Applicable 
Laws of the Customer’s home country: (i) this Ag-
reement shall be governed by, and construed in all 
respects in accordance with the laws of England and 
subject to the exclusive jurisdiction of the Courts of 
England; and (ii) Customer irrevocably and uncondi-
tionally: (a) submits itself to the personal jurisdiction 
of the Courts of England; (b) waives any objection 
which it may now or hereafter have to the laying of 
venue of any action, suit or proceeding arising out of 
or in connection with this Agreement brought in the 
Courts located in England; and (c) waives and ag-
rees not to plead or claim in any such court that any 
such action, suit or proceeding brought in any such 
court has been brought in an inconvenient forum. In 
the event that the Courts of England cannot assert 
jurisdiction over Customer or a claim against Custo-
mer, or in the event that IB UK must by law enforce 
a judgment against Customer other than in England, 
Customer irrevocably and unconditionally submits 
itself to the personal jurisdiction of the Courts of 
Customer’s home country or the country in which 
the suit must be brought or the judgment enforced. 
In such case Customer waives, to the fullest extent 
permitted by law, any objection which it may now or 
hereafter have to the laying of venue of any action, 
suit or proceeding arising out of or in connection 
with this Agreement brought in such jurisdiction. 
Customer further hereby irrevocably and unconditio-
nally waives and agrees not to plead or claim in any 
such court that any such action, suit or proceeding 
brought in any such court has been brought in an 
inconvenient forum. In the event that the U.K. Finan-
cial Ombudsman Service (“FOS”) shall have jurisdic-
tion over a particular dispute, both parties consent 
to such jurisdiction and agree to submit the dispute
to be resolved pursuant to the procedures governing the 
FOS. IN ALL JUDICIAL ACTIONS, ARBITRATIONS, 

OR DISPUTE RESOLUTION METHODS, THE PAR-
TIES WAIVE ANY RIGHT TO PUNITIVE DAMAGES. 
B. Customer agrees to the provision of this Agree-
ment in English and represents that Customer 
understands its terms and conditions. This Agree-
ment contains the entire agreement between the 
parties, who have made no other representations 
or warranties. If any provision of this Agreement 
is unenforceable, it shall not invalidate other pro-
visions. Failure of IB UK and/or its Affiliates to 
enforce any term or condition of this Agreement
is not a waiver of the term/condition.
C. Customer consents to recording of all telepho-
ne conversations. Customer acknowledges the 
IBG Privacy Statement and consents to collection/
use of Customer information as described therein. 
D. Customer may not assign or transfer any rights 
or obligations hereunder without the prior written 
consent of IB UK. All or part of the rights and obli-
gations of IB UK under this Agreement may be as
signed by IB UK to any Affiliate or to another duly 
registered broker-dealer or futures commission 
merchant. This Agreement shall inure to the bene-
fit of IB UK’s successors, assigns, and Affiliates. 
It is hereby expressly agreed that the Affiliates of 
IB UK are intended to be third-party beneficiaries 
to this Agreement, and are entitled to enforce the 
rights and remedies of IB UK hereunder. The Cus
tomer agrees that IB UK, on behalf of its Affiliate, 
may assert any claim that any Affiliate may have 
against Customer. 
E. IB UK may terminate this Agreement or its services 
to Customer at any time. Customer may close its ac-
count upon notice to IB UK electronically through the 
IB UK website, but only after all positions are closed 
and all other requirements 
specified on the IB UK website regarding account 
closure are satisfied. 
F. IB UK shall treat Customer as a retail customer for 
the purposes of the rules of the Financial Services Au-
thority unless otherwise agreed in writing with IB UK. 
G. Customers who trade certain products on U.S. 
exchanges in an IB UK account that is carried by a 
U.S. Affiliate of IB UK may be eligible for certain pro-
tections with respect to the equity in those accounts 
which is provided by the U.S. Securities Investor Pro-
tection Corporation (“SIPC”). Customers also may be 
eligible for protection afforded by the U.K. Financial 
Services Compensation Scheme (“FSCS”) which 
compensates private customers in the event that a 
U.K. company that is engaged in investment busi-
ness becomes insolvent. However, to the extent that 
Customer seeks, or could seek, compensation from 
SIPC or any other third party, Customer’s claim to 
FSCS may be barred. FSCS coverage generally does 
not extend to cash losses. For up-to-date informa-
tion on coverage of this scheme, Customer should 
refer to the FSCS website www.fscs.org.uk.
30. Verschiedenes: 
A. Soweit es die geltenden Gesetze im Heimat-
land des Kunden zulassen: (i) wird dieser Vertrag 
in allen Gesichtspunkten durch die englische Ge-
setzgebung bestimmt und demgemäß ausgelegt 
und unterliegt der ausschließlichen Gerichtsbar-
keit der englischen Gerichte; und (ii) der Kunde 
wird unwiderruflich und bedingungslos: (a) sich 
der personenbezogenen Rechtsprechung der engli-
schen Gerichte unterwerfen; (b) auf einen Einspruch 
verzichten, den er jetzt oder zu einem späteren Zeit-
punkt gegen den Verhandlungsort des Prozesses, 
der Klage oder des Verfahrens, die aus oder in Ver-
bindung mit diesem Vertrag erwachsen und vor ein in 
England ansässiges Gericht gebracht werden, haben 
könnte; und (c) darauf verzichten und erklärt sich ein-
verstanden, vor einem solchen Gericht nicht geltend 
zu machen oder den Anspruch zu erheben, dass 
derartige Prozesse, Klagen oder Verfahren, die dem 
besagten Gericht vorgebracht werden, einem un-
passenden Gerichtsstand vorgetragen wurden. Für 
den Fall, dass der britische Financial Ombudsman 
Service („FOS“ = Ombudsmann-Dienst in finanziel-
len Angelegenheiten) für eine bestimmte Rechtsstrei-
tigkeit zuständige ist, stimmen beide Vertragspar-
teien dieser Gerichtsbarkeit zu und erklären sich 
einverstanden, dass die Rechtsstreitigkeit gemäß 
den für die FOS geltenden Verfahren gelöst wird. 
BEI ALLEN GERICHTLICHEN KLAGEN, SCHIEDS-
VERFAHREN ODER LÖSUNGSVERFAHREN FÜR 
RECHTSSTREITIGKEITEN VERZICHTEN DIE VER-
TRAGSPARTEIEN AUF ETWAIGE STRAFSCHADEN-
ERSATZRECHTE. 
B. Der Kunde erklärt sich einverstanden, dass die-
ser Vertrag in Englisch verfasst ist und sichert zu, 
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dass er dessen Bestimmungen und Bedingungen 
verstanden hat. Dieser Vertrag enthält den Ge-
samtvertrag zwischen den Vertragsparteien, die 
keine weiteren Zusicherungen und Gewährleistun-
gen gemacht haben. Sollte eine Bestimmung die-
ses Vertrages nicht einklagbar sein, so bleibt die 
Gültigkeit der übrigen Bestimmungen davon un-
berührt. Ein Versäumnis von IB UK und/oder deren 
Tochterunternehmen, eine Bestimmung oder Bedin-
gung dieses Vertrages einzuklagen, stellt keine Ver-
zichterklärung auf diese Bestimmung/Bedingung dar. 
C. Der Kunde stimmt der Aufzeichnung aller Telefon-
gespräche zu. Der Kunde erkennt die Datenschutzer-
klärung der IB Group an und stimmt der Einholung/Nut-
zung von den darin beschriebenen Kundendaten zu. 
D. Der Kunde darf ohne die vorherige schriftliche 
Zustimmung von IB UK keine Rechte oder Pflich-
ten aus diesem Vertrag abtreten oder übertragen. 
Sämtliche oder Teile der Rechte und Pflichten von 
IB UK gemäß dieses Vertrages können von IB UK an ein 
Tochterunternehmen oder einen anderen ordnungs-
gemäß registrierten Broker-Händler oder Terminbör-
senmakler abgetreten werden. Dieser Vertrag kommt 
den Rechtsnachfolgern, Abtretungsempfängern und 
Tochterunternehmen von IB UK zugute. Es wird hier-
mit ausdrücklich vereinbart, dass die Tochterunter-
nehmen von IB UK drittbeteiligte Begünstigte dieses 
Vertrages sein sollen und berechtigt sind, die Rechte 
und Rechtsmittel von IB UK gemäß dieses Vertrages 
einzuklagen. Der Kunde erklärt sich einverstanden, 
dass IB UK im Auftrag ihrer Tochter-unternehmen 
etwaige Forderungen, die ein Tochterunternehmen 
gegenüber dem Kunden hat, geltend machen kann. 
E. IB UK kann diesen Vertrag oder ihre Dienst-
leistungen an den Kunden jederzeit kündigen. Der 
Kunde kann sein Konto mit einer Mitteilung an
IB UK auf elektronischem Wege durch die Website 
von IB UK auflösen, jedoch nur, nachdem alle Po-
sitionen aufgelöst und alle anderen auf der Website 
von IB UK angegebenen Auflagen bezüglich einer 
solchen Auflösung zufriedenstellend erfüllt wurden. 
F. Zum Zwecke der Richtlinien der Finanzbehör-
de behandelt IB UK den Kunden als Einzelhan-
delskunden, sofern keine anderslautende schrift-
liche Vereinbarung mit IB UK getroffen wird. 
G. Kunden, die bestimmte Produkte an US-Börsen 
auf einem Konto von IB UK, das von einem US-Toch-
terunternehmen von IB UK geführt wird, handeln, 
genießen im Hinblick auf diese Konten bestimmte 
Sicherungseinrichtungen, die durch die U. S. Se-
curities Investor Protection Corporation („SIPC“ = 
staatliche Organisation für die Versicherung gegen 
insolvente Maklerunternehmen) vorgesehen sind. 
Kunden können ferner in den Genuss der Schutz-
maßnahmen des U. K. Financial Services Compen-
sation Scheme („FSCS“ = britisches Programm für 
die Einlagensicherung) kommen, der Privatkunden 
für den Fall entschädigt, dass ein britisches Unter-
nehmen, das an Anlagegeschäften beteiligt ist, zah-
lungsunfähig wird. Allerdings sind die Ansprüche des 
Kunden an FSCS insoweit ausgeschlossen, wie ein 
Kunde von der SIPC oder einer drittbeteiligten Partei 
um Entschädigung ersucht oder ersuchen könnte. 
Die Deckung des FSCS erstreckt sich grundsätz-
lich nicht auf Bargeldverluste. Aktuelle Informatio-
nen zur Einlagensicherung kann der Kunde auf der 
Website des FSCS unter www.fscs.org.uk erhalten.

IB UK LTD. CLIENT AGREEMENT 
FOR PRODUCTS CARRIED BY 
IB UK
Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die in diesem 
Dokument enthaltenen Übersetzungen lediglich Ih-
rem besseren Verständnis dienen und dass im Fall 
eines Widerspruchs zwischen dem englischen Text 
und der deutschen Übersetzung die englische Fas-
sung maßgebend ist und die englische Fassung, 
der in der Kontoverwaltung zugestimmt wurde, das 
Dokument darstellt, auf dem die Vertragsbeziehung 
zwischen Ihnen und Interactive Brokers (UK) Limited 
aufgebaut und gepflegt werden wird. Dieses Doku-
ment wurde in Kooperation von LYNX B.V. Germany 
Branch und Buch Concept übersetzt und ist urheber-
rechtlich geschützt.

1. Client Agreement For Certain 
    Covered Products: 
Interactive Brokers (U.K.) Ltd. („IB UK“) is authorised 
in the United Kingdom by the Financial Conduct Au-
thority. This Agreement („Agreement“) governs the 
relationship between Client (You) and IB UK for trad-
ing certain products carried by IB UK, including cer-
tain index options, futures and futures options and 
Over-the-Counter („OTC“) Products such as Con-
tracts for Differences („CFDs“), Foreign Currencies 
(„Forex“) and Precious Metals (collectively „Covered 
Products“). This Agreement cannot be amended or 
waived except in writing by an authorised IB UK of-
ficer. Client Service employees cannot amend or wa-
ive any part of this Agreement. Client acknowledges 
that IB UK may modify this Agreement by sending 
notice of the revised Agreement by e-mail or upon 
Client login. Your use of IB UK‘s service after such 
notice constitutes acceptance of the revised Agreement.
1. Kundenvereinbarung für bestimmte Produkte: 
Interactive Brokers (U.K.) Ltd. („IB UK“) ist im Verei-
nigten Königreich durch die Financial Conduct Autho-
rity zugelassen. Diese Vereinbarung („Vereinbarung“) 
regelt das Verhältnis zwischen Kunde (Ihnen) und IB 
UK für das Handeln bestimmter Produkte, die von 
IB UK geführt werden, einschließlich bestimmter 
Index-Optionen, Futures und Futures Optionen so-
wie Produkte im Direkthandel („OTC-Produkte“) wie 
Differenzkontrakte („CFDs“), Devisen („Forex“) und 
Edelmetalle (im Folgenden „vertragsgegenständliche 
Produkte“). Diese Vereinbarung kann weder ergänzt 
noch außer Kraft gesetzt werden, es sei denn in 
Schriftform durch einen berechtigten Vertreter von 
IB UK. Kundenservice-Mitarbeiter können keinen 
Teil dieser Vereinbarung ergänzen oder außer Kraft 
setzen. Der Kunde erkennt an, dass IB UK diese Ver-
einbarung modifizieren kann, indem es dem Kunden 
per E-Mail oder beim Kundenlogin die revidierte Ver-
einbarung zur Kenntnis bringt. Die weitere Nutzung 
der Dienstleistung von IB UK nach einer solchen 
Bekanntgabe bedeutet die Annahme der revidierten 
Vereinbarung.

2. This Agreement Does Not Cover
    Trading In Other Products: 
This Agreement does not cover trading in stocks or 
shares, bonds, mutual funds, or any product carried 
in accounts held at IB UK‘s U.S. affiliate Interactive 
Brokers LLC („IB LLC“) (collectively, „Other Products“). 
For transactions in these Other Products, IB LLC 
provides trade execution, client money and custody 
services pursuant to rules of the U.S. Securities and 
Exchange Commission („SEC“) and the U.S. Com-
modity Futures Trading Commission („CFTC“), as 
applicable. For transactions in Other Products, a 
separate agreement applies and in the event of any 
conflict between this Agreement and such other ag-
reement, the terms and conditions of this Agreement 
shall control with respect to transactions related to 
Covered Products. 
2. Diese Vereinbarung gilt nicht für den Handel mit
anderen Produkten: Diese Vereinbarung deckt nicht 
den Handel mit Aktien, Anleihen, Investmentfonds 
oder jeglichen Produkten, die auf Konten bei der US-
Niederlassung von IB UK, Interactive Brokers LLC 
(„IB LLC“) gehalten werden (im Folgenden „anderen 
Produkten“) ab. Für Transaktionen mit diesen anderen 
Produkten stellt IB LLC die Handelsausführung, Giro- 
und Depotdienste je nach Anwendbarkeit gemäß den 
Regeln der U.S. Securities and Exchange Commission 
(„SEC“) und der U.S. Commodity Futures Trading 
Commission („CFTC“) bereit. Für Transaktionen mit 
anderen Produkten gilt eine separate Kundenverein-
barung, und im Falle eines Konflikts zwischen dieser 
Vereinbarung und der anderen Kundenvereinbarung 
finden im Hinblick auf Transaktionen mit vertrags-
gegenständlichen Produkten die Regelungen und 
Bedingungen dieser Vereinbarung Anwendung.

3. Trading Of OTC Products Is Highly
    Risky: 
Trading OTC Products such as CFDs, Forex and
Precious Metals is highly risky due to the speculative 
and volatile markets in these products and the leve-
rage (margin) involved. Trading these products may 
result in loss of funds greater than you deposited in 
the account. You represent that you have reviewed 
the relevant risk disclosures provided separately and 
are willing and able to assume the risk of trading 

these products. You represent that when you enter 
into any OTC Product Transaction with IB UK, you do 
so for investment purposes and not for commercial 
purposes. 
3. Der Handel mit OTC-Produkten ist hochriskant: 
Der Handel mit OTC-Produkten wie CFDs, Forex und 
Edelmetallen ist aufgrund der spekulativen und 
volatilen Märkte für diese Produkte und der verwen-
deten Hebelung (Margin) hochriskant. Der Handel mit 
diesen Produkten kann zu Verlusten führen, die die 
von Ihnen auf das Trading-Konto eingezahlten Mit-
tel übersteigen. Sie erklären, dass Sie die relevanten
Risikohinweise, die separat zur Verfügung gestellt 
wurden, gelesen haben und bereit und in der Lage 
sind, das Risiko, das mit dem Handel dieser Pro-
dukte verbunden ist, auf sich zu nehmen. Sie erklä-
ren, dass jede Transaktion, die Sie mit IB UK bei OTC-
Produkten eingehen werden, Investmentzwecken 
dient und keinen kommerziellen Zwecken.

4. No Investment, Tax or Trading 
    Advice: IB UK does not provide
    investment, tax or trading advice.
Our service is „execution only“, meaning that we are 
only acting on your instructions and will not advise 
you on any transaction. IB UK employees are not 
authorised to provide advice or recommendations. 
Nothing on IB UK‘s website is a recommendation or 
solicitation to buy or sell any investment product. 
4. Keine Anlage-, Steuer- oder Trading-Beratung: 
IB UK bietet keine Anlage-, Steuer- oder Trading-
Beratung. Unsere Dienstleistung bezieht sich nur 
auf die Ausführung, wir handeln also nur nach Ihren 
Anweisungen und werden Sie bei keiner Transaktion 
beraten. Die Mitarbeiter von IB UK sind nicht auto-
risiert, Beratung oder Empfehlungen bereitzustellen. 
Nichts auf der Website von IB UK stellt eine Empfeh-
lung oder Bitte dar, irgendein Investmentprodukt zu 
kaufen oder zu verkaufen.

5. Important Supplemental
    Information Provided On IB UK
    Website:
IB UK will provide important supplemental informati-
on about CFDs and other OTC products on the IB UK 
website. This may include information about margin 
requirements, adjustments arising from corporate 
actions, settlement and delivery procedures, order 
execution policies, tax treatment, and other matters. 
You confirm that you have regular access to the In-
ternet, and consent to us providing you with informa-
tion through our website at www.interactivebrokers.
co.uk or such other website as may from time to time 
be identified to you. 
5. Wichtige Zusatzinformationen auf der Website 
von IB UK: IB UK stellt auf seiner Website wichtige 
Zusatzinformationen über CFDs und andere OTC-
Produkte bereit. Darunter können Informationen über 
Margin-Anforderungen, über Anpassungen aufgrund 
von Kapitalmaßnahmen, Abrechnungs- und Liefer-
vorgänge, die Modalitäten bei der Orderausführung, 
die steuerliche Behandlung und andere Fragen sein. 
Sie bestätigen, dass Sie regelmäßig Zugang zum 
Internet haben, und stimmen zu, dass wir Ihnen 
Informationen über unsere Website www.interacti-
vebrokers.co.uk oder eine andere Webseite, die Ih-
nen gegebenenfalls von Zeit zu Zeit bekanntgegeben 
wird, bereitstellen. 

6. IB UK Trades As Agent or Principal: 
IB UK acts as agent for transactions executed on 
an exchange. Unless otherwise indicated, IB UK ge-
nerally acts as principal or riskless principal in OTC 
transactions. Your OTC transactions are executed 
against IB UK, which may have a long or short posi-
tion and may have profited or lost in connection with 
the transaction, or may have hedged or effected it 
against or through an affiliate or third party who may 
have profited or lost. 
6. IB UK handelt als Vermittler oder Vertragspartei: 
IB UK handelt als Vermittler für Transaktionen, die an 
einer Börse ausgeführt werden. Wenn nicht anders 
vermerkt, handelt IB UK bei OTC-Transaktionen 
grundsätzlich als Vertragspartei oder im Kunden-
auftrag (Riskless Principal). Ihre OTC-Transaktionen 
werden mit IB UK als Gegenseite ausgeführt, und 
IB UK kann eine Long- oder Short-Position halten, 
in Zusammenhang mit der Transaktion einen Gewinn 
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oder Verlust erzielt haben oder kann sie über eine 
Schwestergesellschaft oder eine dritte Partei abgesi-
chert oder ausgeführt haben, die dadurch gewonnen 
oder verloren haben kann.

7. Quotations:
For orders that you send to us, the execution pri-
ce and confirmation in relation to each transaction 
shall reflect our current quotations within the IB UK 
platform when your order has been received and 
has become executable and has been executed by 
us. Due to inherent delays in telecommunications, a 
transaction may be executed at a price worse than 
the displayed quotation (e.g., if another Client order 
has already taken all of the volume at our displayed 
quote, or if our quote was in the process of being 
updated when your order was in transit), especially if 
you use market orders. We therefore strongly recom-
mend the use of limit orders. 
7. Notierungen: Der Ausführungskurs und die Be-
stätigung der uns von Ihnen übermittelten Handels-
aufträge soll möglichst die Notierung innerhalb der 
IB UK-Plattform zu dem Zeitpunkt widerspiegeln, 
zu dem der Auftrag einging, ausführbar wurde und 
durch uns ausgeführt wurde. Aufgrund inhärenter 
Verzögerungen der Telekommunikationssysteme 
kann eine Transaktion auch zu einem schlechteren 
Kurs als der angezeigten Notierung ausgeführt wer-
den (beispielsweise wenn eine andere Kundenorder 
das gesamte Volumen der bei uns angezeigten No-
tierung verbraucht hat oder wenn unsere Notierung 
sich gerade im Vorgang der Aktualisierung befand, 
während Ihre Order übermittelt wurde), insbesondere 
wenn Sie „Bestens“-Aufträge erteilen. Wir empfehlen 
daher dringend die Verwendung von Limit-Orders. 

8. Pricing And Order Execution: 
IB UK cannot guarantee execution of every order 
at the best price: other dealers/markets may have 
better prices, IB UK may not have access to every 
dealer/market; other IB UK Client orders may trade 
ahead of yours; dealers or market centers may not 
honor posted prices; or market/dealer rules, decisi-
ons or system failures may prevent/delay execution 
of orders or cause orders not to receive the best pri-
ce. See the IB UK website for information about our 
best execution policies. 
8. Kursfindung und Orderausführung: IB UK kann 
nicht garantieren, dass jede Order zum besten Kurs 
ausgeführt wird: Andere Händler/Märkte könnten 
bessere Kurse bieten, und IB UK könnte nicht zu 
jedem Händler/Markt Zugang haben; andere Aufträ-
ge von IB UK-Kunden könnten vor Ihrem Auftrag an 
der Reihe sein; Händler oder Marktzentren weichen 
möglicherweise von den angegebenen Kursen ab; 
oder Regeln, Entscheidungen oder Systemausfälle 
von Märkten oder Händlern verhindern/verzögern 
die Orderausführung oder führen dazu, dass Orders 
nicht zum besten Kurs ausgeführt werden. Zu den 
Regeln für die Bestens-Ausführung siehe die Website 
von IB UK.

9. Orders; Order Cancellation/ 
    Modification:
Orders to sell (buy) an OTC product when you have 
a long (short) position will be construed as orders to 
close out the long (short) position in the amount of 
the sell (buy) order, and if the size of the sell (buy) 
order exceeds the long (short) position, will be con-
strued to close the entire position and open a short 
(long) position in the remaining amount of the order. 
Once an order or instruction has been given to us 
it cannot be cancelled or modified without IB UK‘s 
consent. You acknowledge that it may not be pos-
sible to cancel/modify an order and that you are re-
sponsible for executions notwithstanding a cancel/
modify request. IB UK shall have no responsibility for 
any orders or instructions that were entered by you 
or your Authorised Users in error and notwithstan-
ding such error we shall be entitled to process them 
accordingly. 
9. Aufträge, Stornierung/Änderung von Aufträgen: 
Aufträge, ein OTC-Produkt zu verkaufen (zu kaufen), 
bei dem Sie eine Long- (Short-)Position halten, werden 
als Auftrag interpretiert, die Long- (Short-)Position 
um den Betrag der Kauf- (Verkaufs-)Order glattzu-
stellen. Wenn der Umfang der Verkaufs- (Kauf-)
Order den der Long- (Short-)Position übertrifft, wird 
diese als Auftrag verstanden, die gesamte Position 

zu schließen und eine neue Short- (Long-)Position in 
Höhe des Restbetrags der Order zu eröffnen. Eine 
uns einmal erteilte Order oder Anweisung kann ohne 
Zustimmung von IB UK nicht mehr storniert oder ge-
ändert werden. Sie erkennen an, dass eine Stornie-
rung/Änderung einer Order unmöglich sein kann und 
dass Sie für ausgeführte Orders trotz einer Stornie-
rungs-/Änderungsanfrage verantwortlich sind. IB UK 
trägt keine Verantwortung für jegliche Order oder An-
weisung, die von Ihnen oder durch Sie bevollmäch-
tigte Nutzer aus Versehen eingegeben wurden, und 
trotz eines solchen Fehlers sind wir berechtigt, die 
Order entsprechend zu verarbeiten. 

10. This Agreement Does Not Obligate
    Client Or IB UK To Enter Into Any
    Particular Transaction, Or Any
    Transactions: 

You are not obligated to make any trades under this 
Agreement. Likewise, IB UK is not obligated to ac-
cept any particular order from you and IB UK is not 
obligated to enter into any particular transaction for 
or with you. IB UK has sole discretion to decide whe-
ther to quote a market in particular products, whe-
ther to deal or broker deals in particular products and 
whether to enter into a transaction with you for par-
ticular products. IB UK‘s entry into a transaction in a 
product does not obligate IB UK to continue to deal 
in that product in the future or enter further trans-
actions with you in that product. 
10. Diese Vereinbarung verpflichtet den Kunden 
und IB UK zu keiner bestimmten Transaktion oder 
überhaupt zu Transaktionen: Sie sind mit dieser 
Vereinbarung nicht verpflichtet, Trades vorzunehmen.
Genauso ist IB UK nicht verpflichtet, eine bestimmte 
Order für Sie oder von Ihnen anzunehmen. Es obliegt 
allein dem Ermessen von IB UK, Notierungen eines 
Marktes für bestimmte Produkte vorzunehmen, mit 
bestimmten Produkten zu handeln oder diese zu ma-
keln oder mit Ihnen eine Transaktion über bestimmte 
Produkte einzugehen. Wenn IB UK eine Transaktion 
über ein Produkt eingeht, verpflichtet das IB UK 
nicht, mit diesem Produkt künftig weiter zu handeln 
oder weitere Transaktionen über dieses Produkt mit 
Ihnen einzugehen. 

11. Either Client Or IB UK Can Termi-
     nate Client‘s Use Of IB UK‘s 
     Services At Any Time In Either  
     Party‘s Discretion: 
After Termination, Client and IB UK shall remain obli-
gated to fulfill any outstanding obligations under this 
Agreement. 
11. Sowohl Kunde als auch IB UK können die Nut-
zung der Dienstleistungen von IB UK durch den 
Kunden jederzeit nach einseitigem Ermessen be-
enden: Nach der Beendigung bleiben Kunde und IB 
UK verpflichtet, jegliche unter dieser Vereinbarung 
ausstehende Verpflichtung zu erfüllen. 

12. Confirmations: 
a. A transaction shall be deemed executed when 
your order is confirmed as executed by IB UK. Client 
agrees to monitor each order until IB UK confirms 
execution or cancellation. Client acknowledges that 
confirmations of executions or cancellations may be 
delayed or may be erroneous (e.g., due to computer 
system issues) or may be cancelled/adjusted under 
appropriate circumstances. Client is bound by the 
actual order execution, if consistent with Client‘s 
order. 
b. Client agrees to notify IB UK immediately by tele-
phone or electronically through the IB UK website if: 
i) Client fails to receive an accurate confirmation of 
an execution or cancellation; ii) Client receives a 
confirmation that is different than Client‘s order; iii) 
Client receives a confirmation for an order that Client 
did not place; or iv) Client receives an account state-
ment, confirmation, or other information reflecting in-
accurate orders, trades, balances, positions, margin 
status, or transaction history. Client acknowledges 
that IB UK may adjust Client‘s account to correct any 
error. Client agrees to promptly return to IB UK any 
assets erroneously distributed to Client. 
12. Bestätigungen: a. Eine Transaktion wird als aus-
geführt betrachtet, wenn die Ausführung Ihrer Order 
durch IB UK bestätigt wurde. Der Kunde stimmt zu, 

jede Order zu überwachen, bis IB UK die Ausführung 
oder Streichung bestätigt. Der Kunde erkennt an, 
dass Ausführungs- oder Streichungsbestätigungen 
sich verzögern oder fehlerhaft sein können (bei-
spielsweise durch Probleme mit dem Computersys-
tem) oder unter gegebenen Umständen gestrichen/
angepasst werden können. Sofern die Orderausfüh-
rung der Kundenorder entspricht, ist diese für den 
Kunden bindend. 
b. Der Kunde versichert, IB UK sofort telefonisch oder 
elektronisch über die IB UK-Website zu informieren, 
wenn: i) der Kunde keine genaue Ausführungs- oder 
Streichungsbestätigung erhält; ii) der Kunde eine Be-
stätigung erhält, die von der Kundenorder abweicht; 
iii) der Kunde eine Bestätigung für eine Order erhält, 
die er nicht erteilt hat, oder iv) der Kunde einen Kon-
toauszug, eine Bestätigung oder andere Informatio-
nen erhält, die falsche Orders, Trades, Kontostände, 
Positionen, einen falschen Margin-Status oder eine 
falsche Überweisungshistorie ausweisen. Der Kunde 
stimmt zu, dass IB UK das Kundenkonto zur Feh-
lerbehebung anpassen darf. Der Kunde stimmt zu, 
jeglichen Vermögenswert, der ihm irrtümlich zugeteilt 
wurde, unverzüglich zurückzuerstatten. 

13. Information Security; Respon-
      sibility for Client Orders/Trades: 
a. Client acknowledges that Client is responsible 
for all orders and instructions sent to IB UK using 
Client‘s user name/password and other security pro-
tocols (collectively „Security Information“), and that 
IB UK will assume that such orders and instructions 
originate from Client and that IB UK is absolutely en-
titled to accept such orders and instructions. 
b. Client will not allow anyone to access Client‘s 
account, unless IB UK is notified and agrees in wri-
ting to allow Client to appoint an Authorised User. 
Client agrees that Security Information will only be 
used by Client and that Client‘s Security Information 
will not be disclosed to third parties. Client agrees 
to put in place and maintain appropriate security ar-
rangements to prevent the theft or unauthorized use 
of Client‘s Security Information, including but not li-
mited to maintaining Security Information in a safe 
area, using security software, disconnecting from the 
IB UK website and trading system when not using 
them, changing passwords periodically, and other 
measures. 
c. Client agrees to notify IB UK immediately by tele-
phone and to confirm in writing immediately thereaf-
ter, if Client suspects or becomes aware of the theft 
or unauthorised use of Security Information or that 
Client‘s account has been accessed by an unautho-
rised person. 
13. Informationssicherheit, Verantwortung für 
Kundenorders/-trades: a. Der Kunde erkennt an, 
dass er für alle Orders und Anweisungen verantwort-
lich ist, die unter Verwendung des Benutzernamens/
Passwortes des Kunden oder anderer Sicherheits-
protokolle (künftig „Sicherheitsinformationen“) an IB 
UK geschickt werden, und IB UK wird annehmen, 
dass derartige Orders und Anweisungen vom Kun-
den stammen und dass IB UK vollständig berechtigt 
ist, solche Orders und Anweisungen anzunehmen. 
b. Der Kunde wird niemandem Zugang zu seinem 
Kundenkonto gewähren, ohne dass IB UK informiert 
wurde und dem Kunden schriftlich erlaubt, einen 
bevollmächtigten Nutzer zu bestimmen. Der Kunde 
stimmt zu, dass die Sicherheitsinformationen nur 
von dem Kunden verwendet werden und dass die 
Sicherheitsinformationen des Kunden keiner dritten 
Seite zugänglich gemacht werden. Der Kunde ver-
sichert, angemessene Sicherheitsvorkehrungen zu 
treffen und beizubehalten, um den Diebstahl oder die 
unberechtigte Verwendung der Sicherheitsinforma-
tionen des Kunden zu verhindern. Dazu zählt unter 
anderem, aber nicht ausschließlich, die Sicherheits-
informationen an einem sicheren Ort aufzubewah-
ren, Sicherheitssoftware zu verwenden, die IB UK-
Website und das Handelssystem zu verlassen, wenn 
diese nicht verwendet werden, und regelmäßig die 
Passwörter zu ändern. 
c. Der Kunde stimmt zu, IB UK sofort telefonisch zu 
informieren und dies unmittelbar danach schriftlich 
zu bestätigen, wenn der Kunde den Verdacht hat 
oder ihm bewusst wird, dass seine Sicherheitsin-
formationen gestohlen oder unberechtigt verwendet 
wurden oder dass eine unberechtigte Person sich zu 
seinem Konto Zugang verschafft hat. 
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14. Proprietary Trading In Same OR
      Related Products: 
Subject to all applicable laws and regulations: 
a) Client acknowledges and authorises that IB UK 
and its affiliates may trade for their own accounts 
in the same or related products as Client and at the 
same or nearly the same time, either on the same 
or different sides of the market as Client; b) IB UK 
and its affiliates have no obligation to disclose their 
trading activity to Client or to advise Client regar-
ding Client‘s trading; and c) IB UK and its affiliates 
may execute proprietary trades even if IB UK may 
simultaneously hold unexecuted Client orders for the 
same or related products at the same price. 
14. Eigenhandel mit denselben oder verwandten 
Produkten: Dieser unterliegt allen anwendbaren Ge-
setzen und Regulierungen: a) Der Kunde erkennt an 
und gestattet, dass IB UK und seine Schwesterge-
sellschaften auf eigene Rechnung zur selben oder 
fast zur selben Zeit mit denselben oder verwandten 
Produkten wie der Kunde handeln darf, und zwar auf 
derselben Seite des Marktes wie der Kunde oder 
der anderen Seite; b) IB UK und seine Schwester-
gesellschaften sind nicht verpflichtet, dem Kunden 
ihre Handelsaktivität offenzulegen oder den Kunden 
bezüglich dessen Handel zu beraten; c) IB UK und 
seine Schwestergesellschaften dürfen Eigen-Trades 
ausführen, selbst wenn IB UK zeitgleich nicht aus-
geführte Kundenorders für dieselben oder ähnliche 
Produkte zum selben Kurs hält. 

15. Client Categorisation:
Unless we have specifically notified you in writing 
to the contrary, we have categorised you as a Retail 
Client under FSA rules. You have the right to request 
a different client categorisation, although we are not 
bound to agree to such a request. However, if we do 
agree and you are recategorised, you would lose the 
protection afforded by certain FSA Rules. 
15. Kundenkategorisierung: Wenn wir Sie nicht 
schriftlich eigens vom Gegenteil informiert haben, 
führen wir Sie entsprechend den FSA-Regeln als 
„Privatkunde“ („Retail Client“). Sie haben das Recht, 
eine andere Kundenkategorisierung zu verlangen, 
jedoch sind wir nicht verpflichtet, einem solchen 
Wunsch nachzukommen. Wenn wir ihm jedoch 
nachkommen und Sie anders eingeordnet werden, 
verlieren Sie Ihren durch bestimmte FSA-Regeln ge-
währleisteten Schutz. 

16. Client Money And Custody: 
For transactions subject to this Agreement, IB UK 
provides client money and custody services directly, 
subject to the rules of the FSA. IB UK is not a mem-
ber of the U.S. Securities Investor Protection Cor-
poration („SIPC“) and your assets held by IB UK in 
connection with Covered Products described in this 
Agreement are not protected by SIPC. 
16. Konto- und Depotführung: Für Transaktionen, 
die unter diese Vereinbarung fallen, stellt IB UK die 
Konto- und Depotführung direkt zur Verfügung und 
unterliegt dabei den Regeln der FSA. IB UK ist nicht 
Mitglied der U.S. Securities Investor Protection Cor-
poration („SIPC“), und Ihre von IB UK verwahrten 
Vermögenswerte in Zusammenhang mit den in dieser 
Vereinbarung beschriebenen vertragsgegenständli-
chen Produkten sind nicht durch die SIPC geschützt. 

17. IB UK Margin Policies: 
a. Risk Of Margin Trading: Margin trading is highly 
risky and may result in a loss of funds greater than 
Client has deposited in the account. 
b. Margin Requirements And Changes To Margin 
Requirements: Margin transactions are subject to IB 
UK‘s Margin Requirements, which may include initial 
margin and/or maintenance margin requirements. IB 
UK‘s Margin Requirements may exceed the margin 
required under rules of exchanges or clearinghou-
ses or governmental or other regulatory agencies. 
IN ORDER TO PROTECT THE FIRM AND ALL OF 
OUR CLIENTS, IB UK MAY MODIFY MARGIN RE-
QUIREMENTS FOR ANY OR ALL CLIENTS FOR 
ANY OPEN OR NEW POSITIONS AT ANY TIME, IN 
IB UK‘S SOLE DISCRETION. Margin Requirements 
may be increased for particular Clients for some or all 
products in IB UK‘s sole discretion (e.g., in the event 
of a concentrated position or other risk factors). 
c. Valuation: The market values/prices used to com-
pute the equity in any account and/or to compute 

the Margin Requirements shall be determined in IB 
UK‘s sole discretion and may differ from the values/
prices disseminated by exchanges or other market 
data sources. Among other things, IB UK may cal-
culate its own index values, Exchange Traded Fund 
values or derivatives values, and IB UK shall have 
sole discretion whether to value securities, futures, 
OTC Products or other investment products based 
on bid price, offer price, midpoint or using some 
other method. You acknowledge that IB UK may use 
a valuation methodology that is more conservative 
than the marketplace as a whole and that this may 
effectively constitute a higher „house“ margin requi-
rement, which IB UK has a right to establish. 
d. IB UK‘s house margin requirements or risk control 
parameters may include leverage ratio limits or po-
sition size limits for securities, commodities, curren-
cies, OTC Products or other products (for example, 
IB UK may limit the ratio by which the gross position 
value of the account may exceed the equity of the 
account and limit the ratio by which unsettled trans-
actions may exceed account equity). These limits 
address situations in which there may be little or no 
apparent market risk in holding a position but there 
may be settlement or other risk. If these limits are 
reached or exceeded, your account may not be able 
to engage in new trades and existing positions may 
be liquidated without notice. 
e. Requirement To Maintain Sufficient Margin Conti-
nuously, At All Times, Including Intraday: Client shall 
monitor their account so that at all times the account 
contains sufficient equity to meet Margin Require-
ments. Client shall maintain, without notice or de-
mand, sufficient equity at all times to continuously 
meet Margin Requirements. IB UK may reject any 
order if the account has insufficient equity to meet 
Margin Requirements, and may delay processing 
any order while determining margin status. Formu-
las for calculating Margin Requirements on the IB UK 
website are indicative only and may not reflect actual 
Margin Requirements. Clients must at all times satisfy 
whatever Margin Requirement is calculated by IB UK. 
f. IB UK Will Not Issue Margin Calls: IB UK does not 
have to notify Client of any failure to meet Margin Re-
quirements prior to IB UK exercising its rights under 
this Agreement, including but not limited to its right 
to liquidate positions in Client‘s account(s). Unlike 
the practice of some other brokers and dealers who 
allow intraday or overnight or multi-day „grace pe-
riods“ for margin compliance, Client acknowledges 
that IB UK generally will not issue margin calls; gene-
rally will not allow a grace period in Client‘s account 
for Client to meet intraday or other margin deficien-
cies; and is authorized to liquidate account positions 
immediately in order to satisfy Margin Requirements 
without prior notice.
g. Liquidation of Positions and Offsetting Transactions: 
IF AT ANY TIME CLIENT‘S ACCOUNT HAS INSUF-
FICIENT EQUITY TO MEET MARGIN REQUIRE-
MENTS OR IS IN DEFICIT, INCLUDING INTRA-DAY, 
IB UK HAS THE RIGHT, IN ITS SOLE DISCRETION, 
TO LIQUIDATE ALL OR ANY PART OF CLIENT‘S PO-
SITIONS (OR TO ESTABLISH NEW RISK-REDUCING 
POSITIONS) IN ANY OF CLIENT‘S ACCOUNTS, IN-
DIVIDUAL OR JOINT, AT ANY TIME AND IN ANY 
MANNER AND THROUGH ANY MARKET OR DEA-
LER, WITHOUT PRIOR NOTICE OR MARGIN CALL 
TO CLIENT. CLIENT SHALL BE LIABLE AND WILL 
PROMPTLY PAY IB UK FOR ANY DEFICIENCIES IN 
CLIENT‘S ACCOUNT THAT ARISE FROM SUCH 
LIQUIDATION OR REMAIN AFTER SUCH LIQUIDATI-
ON. IB UK HAS NO LIABILITY FOR ANY LOSS SUS-
TAINED BY CLIENT IN CONNECTION WITH SUCH 
LIQUIDATIONS (OR IF THE IB UK SYSTEM DELAYS 
EFFECTING, OR DOES NOT EFFECT, SUCH LIQUI-
DATIONS) EVEN IF CLIENT RE-ESTABLISHES ITS 
POSITION AT A WORSE PRICE. FURTHER, UNDER 
SECTION 19 BELOW -- „CROSS-COLLATERAL AG-
REEMENT AND AUTOMATIC TRANSFER AUTHORI-
SATION COVERING CLIENTS WITH IB UK AND IB 
LLC ACCOUNTS“ -- IF YOU MAINTAIN ACCOUNTS 
AT BOTH IB LLC AND IB UK AND YOU INCUR AN 
UNPAID MARGIN DEFICIT OR UNPAID DEBT IN 
YOUR ACCOUNT WITH IB LLC (OR IB UK), YOUR 
POSITIONS AT IB UK (OR IB LLC) MAY BE LIQUIDA-
TED WITHOUT NOTICE TO COVER SUCH DEFICIT 
OR DEBT.
h. IB UK may allow Client to pre-request the order 
of liquidation in event of a margin deficiency, but 
such requests are not binding on IB UK and IB UK 
retains sole discretion to determine the assets to 
be liquidated and the order/manner of liquidation. 
IB UK may liquidate through any market or dealer, 

and IB UK or its affiliates may take the other side 
of the transactions consistent with applicable laws 
and regulations. If IB UK liquidates any/all positions 
in Client‘s account, such liquidation shall establish 
Client‘s gain/loss and remaining indebtedness to 
IB UK, if any. Client shall reimburse and hold IB UK 
harmless for all actions, omissions, costs, fees (inclu-
ding, but not limited to, attorneys‘ fees), or liabilities 
associated with any such transaction undertaken by 
IB UK. If IB UK executes an order for which Client 
did not have sufficient equity, IB UK has the right, 
without notice, to liquidate the trade and Client shall 
be responsible for any resulting loss and shall not be 
entitled to any resulting profit. 
i. You cannot assume that IB UK‘s general policy 
to liquidate positions with a margin deficiency will 
prevent you from losing more than you have depo-
sited with IB UK. Among other things, markets may 
„gap“ down and IB UK may not be able to close out 
a position at a price that would avoid losses greater 
than your margin deposit. Likewise, IB UK may in its 
discretion delay or decide not to liquidate a position 
with a margin deficit. If you wish to avoid further los-
ses on any position, you must close out the position 
yourself and not rely on IB UK to do so.
j. If IB UK does not, for any reason, liquidate under-
margined positions, and issues a margin call, Client 
must satisfy such call immediately by depositing 
funds. Client acknowledges that even if a call is is-
sued, IB UK still may liquidate positions at any time.
k. Client acknowledges that IB UK also has the right 
to liquidate all or part of Client‘s positions without 
prior notice upon any „Default“ as described below.
l. Options and Other Rights‘ Expiration: Prior to the 
start of the last trading day before expiration, Client 
agrees to liquidate (i.e., close out) any long (or short) 
option position or other rights position (including 
but not limited to equity options, ETF options and 
non-cash settled futures options) that Client holds 
for which Client has insufficient equity or may have 
insufficient equity at expiration to exercise (or be as-
signed on) such position and to then carry the re-
sulting underlying position in Client‘s account. Client 
acknowledges that approaching expiration with long 
or short options for which Client does not or may not 
have sufficient equity to hold the underlying position 
puts the Client and IB UK at serious risk (including 
the risk of market movements in the underlying pro-
duct between expiration and the next opening of the 
market in the product). If Client has not closed out a 
long or short option or other rights position prior to 
the start of the last trading day before expiration, and 
if IB UK in its sole discretion determines that Client 
has or may have insufficient equity to take the un-
derlying position in Client‘s account upon expiration, 
IB UK has the right, in its sole discretion, to do any 
or all of the following and Client shall have no claim 
for damages or lost profits resulting from any or all 
of the following: a) IB UK may liquidate some or all 
of the options or rights position prior to expiration; 
and/or b) IB UK may lapse some or all of the options 
(i.e., instruct that they not be exercised), even if in-
the-money at expiration; and/or c) IB UK may allow 
some or all of the options to be exercised/assigned 
and then liquidate the resulting position.
17. Margin-Richtlinien von IB UK: 
a. Risiko des Margin-Handels: Der Margin-Handel 
ist hochriskant und kann zu Verlusten führen, die die 
Einlagen auf dem Kundenkonto übersteigen. 
b. Margin-Anforderungen und Veränderungen der 
Margin-Anforderungen: Margin-Transaktionen unter-
liegen den Margin-Anforderungen von IB UK, wozu 
die anfänglichen Margin-Anforderungen und/oder 
Aufrechterhaltungs-Margin-Anforderungen gehören. 
Die Margin-Anforderungen von IB UK können die 
Margin-Anforderungen nach den Bestimmungen von 
Börsen, Clearingstellen, Regierungs- oder Regulie-
rungsbehörden übertreffen. UM DAS UNTERNEH-
MEN UND ALL UNSERE KUNDEN ZU SCHÜTZEN, 
KANN IB UK DIE MARGIN-ANFORDERUNGEN FÜR 
EINZELNE ODER ALLE KUNDEN AUF JEGLICHE 
OFFENE ODER NEUE POSITION JEDERZEIT NACH 
ALLEINIGEM ERMESSEN VON IB UK ANPASSEN. 
Die Margin-Anforderungen können nach alleinigem 
Ermessen von IB UK für bestimmte Kunden auf einige 
oder alle Produkte angehoben werden (beispielsweise 
im Falle einer konzentrierten Position oder anderer 
Risikofaktoren).
c. Bewertung: Die zur Berechnung des Kapitals in 
jedem Depot und/oder zur Errechnung der Margin-
Anforderungen genutzten Marktbewertungen/-preise 
werden nach alleinigem Ermessen von IB UK be-
stimmt und können von den Werten/Preisen, die von 
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Börsen oder anderen Marktdatenquellen bereitge-
stellt werden, abweichen. Unter anderem kann IB 
UK seine eigenen Indexwerte, Werte von Exchange 
Traded Funds oder Werte von Derivaten errechnen, 
und IB UK kann die Bewertung von Effekten, Futures, 
OTC-Produkten oder anderen Investment-Produkten 
nach alleinigem Ermessen aufgrund der Bid-Preise, 
Ask-Preise, dem Midpoint oder einer anderen Be-
wertungsmethode vornehmen. Sie bestätigen, dass 
IB UK eine Bewertungsmethode nutzen kann, die 
konservativer sein kann als der Handelsplatz in sei-
ner Gesamtheit, und dass dies eine effektiv höhere 
„In-house“ Margin-Anforderung zur Folge haben 
kann, welche zu fordern IB UK berechtigt ist.
d. Die „In-house“ Margin-Anforderungen oder Risiko-
kontrollparameter von IB UK können die Begrenzung 
der Hebelungsmöglichkeiten oder der Positionsgrö-
ßen für Effekten, Warengeschäfte, Währungen, OTC-
Produkte oder andere Produkte bewirken (IB UK 
kann beispielsweise das Verhältnis, um das der 
Bruttopositionswert des Kontos das auf dem Konto 
vorhandene Kapital übersteigen kann, und das Ver-
hältnis, um das nicht vollständig abgeschlossene 
Transaktionen das auf dem Konto vorhandene Ka-
pital übersteigen können, begrenzen). Diese Begren-
zungen beziehen sich auf Situationen, in denen zwar 
ein geringes oder kein offensichtliches Marktrisiko 
aus dem Halten einer Position erkennbar ist, jedoch 
ein Erfüllungs- oder anderes Risiko bestehen könnte. 
Falls diese Begrenzungen erreicht oder überschritten 
werden, kann es sein, dass Ihr Konto keine weiteren 
Transaktionen eingehen kann und bestehende Po-
sitionen können ohne vorherige Benachrichtigung 
liquidiert werden. 
e. Vorschrift, ständig ausreichend Margin vorzuhal-
ten, auch innertags: Der Kunde muss sein Konto 
fortlaufend überwachen, so dass es jederzeit ausrei-
chend Kapital enthält, um die Margin-Anforderungen 
zu erfüllen. Der Kunde muss ohne Nachricht oder 
Aufforderung genügend Kapital vorhalten, um jeder-
zeit und ununterbrochen die Margin-Anforderungen 
zu erfüllen. IB UK kann jede Order zurückweisen, 
wenn das Konto unzureichend Kapital enthält, um 
die Margin-Anforderungen zu erfüllen, und kann die 
Bearbeitung jeder Order verzögern, während es den 
Margin-Status ermittelt. Die Formeln zur Berechnung 
der Margin-Anforderungen auf der Website von IB 
UK liefern nur Annäherungswerte und müssen nicht 
die tatsächlichen Margin-Anforderungen widerspie-
geln. Die Kunden müssen jederzeit jeglicher von IB 
UK errechneten Margin-Anforderung entsprechen.
f. IB UK gibt keine Nachschussaufforderungen her-
aus: IB UK muss den Kunden nicht informieren, wenn 
er die Margin-Anforderungen verletzt, bevor IB UK 
seine Rechte gemäß dieser Vereinbarung ausübt, da-
runter unter anderem, aber nicht ausschließlich das 
Recht, Positionen auf dem Konto/den Konten des 
Kunden zu liquidieren. Der Kunde nimmt zur Kennt-
nis, dass IB UK entgegen der Praxis einiger anderer 
Broker und Händler, die „Kulanzperioden“ zur Erfül-
lung der Margin-Anforderungen von innertags bis 
zu mehreren Tagen gewähren, generell keine Nach-
schussaufforderungen versendet; Kunden generell 
keine Kulanzperioden gewährt, um innertags oder 
in anderen Zeithorizonten Margin-Mängel auszuräu-
men; und berechtigt ist, Kontopositionen unmittelbar 
und ohne Vorwarnung zu liquidieren, um die Margin-
Anforderungen zu erfüllen. 
g. Liquidierung von Positionen und Ausgleich von 
Transaktionen: WENN EIN KUNDENKONTO ZU 
IRGENDEINEM ZEITPUNKT ZU WENIG KAPITAL 
VORHÄLT, UM DIE MARGIN-ANFORDERUNGEN 
ZU ERFÜLLEN, ODER IM MINUS STEHT, AUCH IN-
NERTAGS, HAT IB UK JEDERZEIT UND AUF JEDE 
WEISE DAS RECHT, NACH EIGENEM ERMESSEN, 
ÜBER JEDEN MARKT ODER HÄNDLER UND OHNE 
VORHERIGE BENACHRICHTIGUNG ODER NACH-
SCHUSSAUFFORDERUNG AN DEN KUNDEN ALLE 
ODER EINEN BELIEBIGEN TEIL DER POSITIONEN 
AUF IRGENDEINEM DER KONTEN DES KUNDEN, 
SEI ES EIN EINZEL- ODER GEMEINSCHAFTSKON-
TO, ZU LIQUIDIEREN (ODER NEUE POSITIONEN 
EINZUGEHEN, DIE DAS RISIKO REDUZIEREN). 
DER KUNDE HAFTET HIERFÜR UND ZAHLT IB 
UK UMGEHEND JEDES ETWAIGE DEFIZIT AUF 
SEINEM KONTO, DAS AUS EINER SOLCHEN LI-
QUIDIERUNG HERVORGEHT ODER NACH EINER 
SOLCHEN LIQUIDIERUNG ZURÜCKBLEIBT. IB UK 
HAFTET NICHT FÜR IRGENDEINEN VERLUST, DER 
DEM KUNDEN IN VERBINDUNG MIT SOLCHEN LI-
QUIDATIONEN ENTSTEHT (ODER DADURCH, DASS 
DAS SYSTEM VON IB UK SOLCHE LIQUIDATIONEN 
VERZÖGERT ODER NICHT AUSFÜHRT), SELBST 

WENN DER KUNDE DIE POSITION ZU EINEM 
SCHLECHTEREN KURS WIEDERHERSTELLT. DA-
RÜBER HINAUS KÖNNEN ENTSPRECHEND DEM 
UNTEN STEHENDEN ABSCHNITT 19 „VEREIN-
BARUNG ZUM SICHERHEITENAUSGLEICH UND 
BEVOLLMÄCHTIGUNG ZUM AUTOMATISCHEN 
TRANSFER BEI KUNDEN MIT IB UK- UND IB LLC-
KONTEN“ IM FALLE, DASS SIE SOWOHL BEI IB UK 
ALS AUCH BEI IB LLC KONTEN UNTERHALTEN 
UND AUF IHREM KONTO BEI IB LLC (ODER IB UK) 
EIN UNGEDECKTES MARGIN-DEFIZIT ODER OFFE-
NE SCHULDEN BESTEHEN, IHRE POSITIONEN BEI 
IB UK (ODER IB LLC) OHNE BENACHRICHTIGUNG 
LIQUIDIERT WERDEN, UM EIN SOLCHES DEFIZIT 
ODER SOLCHE SCHULDEN ZU BEGLEICHEN. 
h. IB UK kann dem Kunden erlauben, die Reihenfolge 
der Liquidation im Falle einer Margin-Unterschreitung 
festzulegen, jedoch sind solche Festlegungen für IB 
UK nicht bindend, und IB UK behält sich die alleinige 
Entscheidung darüber vor, welche Vermögenswer-
te zu liquidieren sind und auf welchem Weg und in 
welcher Reihenfolge dies geschieht. IB UK darf über 
jeden Markt oder Händler liquidieren, und IB UK und 
seine Schwestergesellschaften können im Einklang 
mit den relevanten Gesetzen und Regulierungen die 
Gegenseite dieser Transaktionen einnehmen. Wenn 
IB UK eine oder alle Positionen des Kundenkontos 
liquidiert, dann bestimmt diese Liquidation den Ge-
winn/Verlust sowie gegebenenfalls den Umfang der 
Schulden gegenüber IB UK. Der Kunde erstattet und 
hält IB UK schadlos für alle Handlungen, Versäum-
nisse, Kosten, Gebühren (einschließlich, aber nicht 
beschränkt auf Anwaltskosten) oder Ansprüche, die 
in Zusammenhang mit solchen von IB UK eingelei-
teten Transaktionen stehen. Wenn IB UK eine Order 
ausführt, für die der Kunde nicht genügend Kapital 
zur Verfügung hat, hat IB UK das Recht, die Position 
ohne Benachrichtigung zu liquidieren. der Kunde ist 
in diesem Fall für jeden daraus resultierenden Verlust 
verantwortlich und hat keinen Anspruch auf etwaige 
Gewinne daraus.
i. Sie können nicht davon ausgehen, dass die all-
gemeine Praxis von IB UK, Positionen mit Margin-
Defizit zu liquidieren, verhindert, dass Ihre Verluste 
Ihre Einlagen bei IB UK überschreiten. Unter anderem 
kann der Markt durch einen „Gap“ absacken, und 
IB UK könnte nicht in der Lage sein, eine Position 
zu einem Kurs zu schließen, der die Margin-Einlage 
überschreitende Verluste verhindert. Genauso kann 
IB UK nach eigenem Ermessen die Liquidierung ei-
ner Position mit Margin-Defizit verschieben oder sich 
gegen sie entscheiden. Wenn Sie weitere Verluste auf 
irgendeine Position vermeiden möchten, müssen Sie 
sie selbst schließen und dürfen sich nicht darauf ver-
lassen, dass IB UK dies tut. 
j. Wenn IB UK aus irgendeinem Grund Positionen mit 
Margin-Mangel nicht liquidiert, sondern eine Nach-
schussaufforderung ausspricht, muss der Kunde die-
ser Aufforderung unmittelbar nachkommen, indem er 
Kapital nachschießt. Der Kunde nimmt zur Kenntnis, 
dass selbst im Fall einer Nachschussaufforderung IB 
UK Positionen jederzeit liquidieren kann.
k. Der Kunde nimmt zur Kenntnis, dass IB UK auch 
das Recht hat, bei einem „Ausfall“ wie unten be-
schrieben alle oder einen Teil der Positionen des 
Kunden ohne Vorwarnung zu liquidieren.
l. Verfall von Optionsrechten und anderen Rechten: 
Der Kunde stimmt zu, vor dem Beginn des letz-
ten Handelstages vor Verfall, jegliche Long- (oder 
Short-) Optionsposition oder andere Positionen von 
Rechten (einschließlich, aber nicht begrenzt auf Ak-
tienoptionen, ETF-Optionen und nicht in bar abge-
rechnete Futures-Optionen), die der Kunde hält, zum 
Zeitpunkt des Verfalls die vorgehaltene Liquidität 
aber unzureichend ist oder unzureichend sein könn-
te, um die Ausübung dieser Position vorzunehmen 
(oder eine solche Position übertragen zu bekommen) 
und die Position im zugrundliegenden Basisprodukt 
dann auf dem Konto zu halten, zu liquidieren (d.h. 
zu schließen). Der Kunde bestätigt, dass sowohl 
für den Kunden als auch für IB UK ein ernsthaftes 
Risiko (einschließlich des Risikos von Marktbewe-
gungen im zugrundeliegenden Basisprodukt zwi-
schen dem Zeitpunkt des Verfalls und der nächsten 
Marktöffnung des Basisproduktes) entsteht, falls 
sich Long- oder Short-Positionen in Optionen dem 
Verfallsdatum nähern und die vom Kunden vorgehal-
tene Liquidität unzureichend ist oder unzureichend 
sein könnte, um die Position im zugrundeliegen-
den Basisprodukt zu halten. Sollte der Kunde eine 
Long- oder Shortposition in Optionen oder anderen 
Rechten nicht vor dem Beginn des letzten Handels-
tages vor Verfall geschlossen haben und sollte IB UK 

nach alleinigem Ermessen feststellen, dass die vom 
Kunden vorgehaltene Liquidität unzureichend ist 
oder unzureichend sein könnte, um nach Verfall die 
Position im zugrundeliegenden Basisprodukt zu hal-
ten, hat IB UK das Recht, nach alleinigem Ermessen 
eine oder alle der folgenden Aktionen durchzuführen, 
und der Kunde hat keinen Anspruch auf Ersatz von 
Verlusten oder entgangenen Gewinnen, die aus einer 
oder allen der folgenden Aktionen resultieren: a) IB 
UK kann einige oder alle Positionen in Optionen oder 
sonstigen Rechten vor dem Verfall liquidieren; und/
oder b) IB UK kann einige oder alle Optionspositio-
nen verfallen lassen (d.h. verfügen, dass diese nicht 
ausgeübt werden), selbst wenn diese zum Zeitpunkt 
des Verfalls im Geld sein sollten; und/oder c) IB UK 
kann die Ausübung/Zuordnung einiger oder aller Op-
tionspositionen zulassen und die resultierende Posi-
tion liquidieren.

18. Security Interest: 
All Client assets of any kind held by or on behalf of IB 
UK for Client‘s account are hereby pledged to IB UK 
and are subject to a perfected first priority lien and 
security interest in IB UK‘s favor to secure perfor-
mance of obligations and liabilities to IB UK arising 
under this or any other Agreement. You represent 
that any margin transferred to us is free and clear 
of any liens or security interests, and you agree that 
you will not create or agree to assign or transfer, any 
of the margin transferred to us. To the extent allowed 
by law, you agree that we may, free of any adverse 
interest of yours, grant a security interest over mar-
gin provided by you to cover any of our obligations 
to another broker or dealer or third party, including 
obligations owed by virtue of the positions held by 
us or other of our clients. 
18. Sicherungsrecht: Jegliche Vermögenswerte, die 
von IB UK oder im Namen von IB UK für das Kunden-
konto gehalten werden, werden hiermit an IB UK ver-
pfändet und sind Gegenstand eines perfekten erst-
rangigen Pfand- und Sicherungsrechts zugunsten 
von IB UK, um die Erfüllung der Verpflichtungen und 
Verbindlichkeiten gegenüber IB UK, die aus dieser 
oder einer anderen Vereinbarung entstehen, zu ge-
währleisten. Sie versichern, dass jegliche Margin, die 
Sie uns übertragen, von jeglichem Pfand- oder Si-
cherungsrecht frei ist, und Sie stimmen zu, die an uns 
übertragene Marge nicht abzutreten oder zu über-
tragen. Sie stimmen zu, dass wir in dem gesetzlich 
erlaubten Umfang auf die uns von Ihnen bereitge-
stellte Margin ein Sicherungsrecht gewähren können, 
um unsere Verpflichtungen gegenüber einem an-
deren Broker oder Händler oder einer dritten Partei 
abzudecken, darunter auch solche Verpflichtungen, 
die aus von uns oder anderen unserer Kunden gehal-
tenen Positionen erwachsen. 

19. Cross-Collateral Agreement
     And Automatic Transfer 
     Authorisation Covering Clients
     With IB UK And IB LLC Accounts:
If Client maintains account(s) at IB UK and Client also 
maintains account(s) at IB LLC, Client agrees as follows: 
a. Subject to any regulatory margin or collateral re-
quirements applicable to funds and assets held by 
Client at IB UK, Client grants to IB LLC a lien and 
security interest in IB LLC‘s favor over all Client funds 
and assets of any kind held by or on behalf of IB UK, 
and Client funds and assets held at IB UK for Client‘s 
account are hereby pledged in IB LLC‘s favor to se-
cure performance of obligations and liabilities to IB 
LLC arising under Client‘s agreement(s) with IB LLC. 
b. Subject to any U.S. margin requirements appli-
cable to funds and assets held by Client at IB LLC, 
Client grants to IB UK a lien and security interest in 
IB UK‘s favor over all Client funds and assets of any 
kind held by or on behalf of IB LLC, and, to the ex-
tent allowable consistent with U.S. regulations, Client 
funds and assets held at IB LLC for Client‘s account 
are hereby pledged in IB UK‘s favor to secure perfor-
mance of obligations and liabilities to IB UK arising 
under this or any other Agreement between Client 
and IB UK.
c. In the event of a debt or margin deficit in Client‘s 
IB UK account(s), Client authorizes IB LLC automa-
tically to transfer excess funds from Client‘s IB LLC 
account(s) to Client‘s IB UK account(s) to satisfy 
the deficit. In the event of a debt or margin deficit in 
Client‘s IB LLC account(s), Client authorizes IB UK 
automatically to transfer excess funds from Client‘s 
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IB UK account(s) to Client‘s IB LLC account(s) to sa-
tisfy the deficit.
d. In the event of a „Default“ or unpaid margin deficit 
or unpaid debt of any kind owed to IB UK by Cli-
ent, Client authorises IB LLC, without notice, to liquidate 
any and all assets in Client‘s IB LLC account(s) 
and transfer sufficient proceeds to IB UK to satisfy 
Client‘s obligations to IB UK. In the event of a „Default“
or unpaid margin deficit or unpaid debt of any kind 
owed to IB LLC by Client, Client authorises IB UK, wi-
thout notice, to liquidate any and all assets in Client‘s 
IB UK account(s) and transfer sufficient proceeds to 
IB LLC to satisfy Client‘s obligations to IB LLC.
e. A „Default“ of Client‘s obligations to IB LLC under 
Client‘s agreement(s) with IB LLC shall also be con-
sidered a „Default“ under Section 20 of this Agree-
ment and, in such event, IB UK and IB LLC shall have 
all rights specified in this Agreement and in Client‘s 
agreement(s) with IB LLC, including all Netting and 
Set-Off rights and the right to liquidate Client posi-
tions without notice in order to satisfy Client‘s obli-
gations to either IB UK or IB LLC. A „Default“ under 
Section 20 of this Agreement shall also be conside-
red a „Default“ under Client‘s agreement(s) with IB 
LLC and, in such event, IB UK and IB LLC shall have 
all rights specified in this Agreement and in Client‘s 
agreement(s) with IB LLC, including all Netting and 
Set-Off rights and the right to liquidate Client posi-
tions without notice in order to satisfy Client‘s obli-
gations to either IB UK or IB LLC.
19. Vereinbarung zum Sicherheitenausgleich und 
Bevollmächtigung zum automatischen Transfer 
bei Kunden mit IB UK- und IB LLC-Konten: Wenn 
der Kunde ein Konto oder mehrere Konten bei IB UK 
und auch ein oder mehrere Konten bei IB LLC unter-
hält, stimmt er folgenden Regelungen zu: 
a. Bezogen auf alle regulatorischen Margin- oder Be-
sicherungsanforderungen, die anwendbar sind auf 
Gelder und Vermögenswerte, die von IB UK auf dem 
Kundenkonto gehalten werden, gewährt der Kunde 
IB LLC ein Pfand- und Sicherungsrecht zugunsten 
von IB LLC auf alle Gelder und Vermögenswerte des 
Kunden, die von oder im Auftrag von IB UK verwal-
tet werden, und die Gelder und Vermögenswerte des 
Kunden, die bei IB UK für das Konto des Kunden ver-
waltet werden, werden hiermit zugunsten von IB LLC 
zur Sicherung der Erfüllung von Verpflichtungen und 
Verbindlichkeiten gegenüber IB LLC, die aus der/den 
Vereinbarung(en) des Kunden mit IB LLC hervorge-
hen, verpfändet.
b. Bezogen auf alle US-Margin-Anforderungen, die 
anwendbar sind auf Gelder und Vermögenswer-
te, die von IB LLC auf dem Kundenkonto gehalten 
werden, gewährt der Kunde IB UK ein Pfand- und 
Sicherungsrecht zugunsten von IB UK auf alle Gel-
der und Vermögenswerte des Kunden, die von oder 
im Auftrag von IB LLC verwaltet werden, und, sofern 
mit den US-Regulierungen vereinbar, die Gelder und 
Vermögenswerte des Kunden, die bei IB LLC für das 
Konto des Kunden verwaltet werden, werden hiermit 
zugunsten von IB UK zur Sicherung der Erfüllung von 
Verpflichtungen und Verbindlichkeiten gegenüber IB 
UK, die aus dieser oder einer anderen Vereinbarung 
des Kunden mit IB UK hervorgehen, verpfändet.
c. Für den Fall einer Schuld oder eines Margin-De-
fizits auf dem Konto oder den Konten des Kunden 
bei IB UK ermächtigt der Kunde IB LLC, automatisch 
überschüssige Mittel von dem Konto/den Konten 
des Kunden bei IB LLC auf das Konto/die Konten 
des Kunden bei IB UK zu übertragen, um das Defizit 
auszugleichen. Für den Fall einer Schuld oder eines 
Margin-Defizits auf dem Konto oder den Konten des 
Kunden bei IB LLC ermächtigt der Kunde IB UK, 
automatisch überschüssige Mittel von dem Konto/
den Konten des Kunden bei IB UK auf das Konto/die 
Konten des Kunden bei IB LLC zu übertragen, um 
das Defizit auszugleichen.
d. Bei einem „Ausfall“ oder einem unbezahlten Mar-
gin-Defizit oder unbezahlter Schuld des Kunden jeg-
licher Art gegenüber IB UK ermächtigt der Kunde IB 
LLC ohne Benachrichtigung einen Teil oder alle der 
Vermögenswerte auf dem Konto/den Konten des 
Kunden bei IB LLC zu liquidieren und genügend Er-
löse an IB UK zu transferieren, um die Verbindlichkei-
ten des Kunden gegenüber IB UK zu erfüllen. Bei ei-
nem „Ausfall“ oder einem unbezahlten Margin-Defizit 
oder unbezahlter Schuld des Kunden jeglicher Art 
gegenüber IB LLC bevollmächtigt der Kunde IB UK, 
ohne Benachrichtigung einen Teil oder alle der Ver-
mögenswerte auf dem Konto/den Konten des Kun-
den bei IB UK zu liquidieren und genügend Erlöse an 
IB LLC zu transferieren, um die Verbindlichkeiten des 
Kunden gegenüber IB LLC zu erfüllen.

e. Ein „Ausfall“ von Verpflichtungen des Kunden 
gegenüber IB LLC unter einer oder mehreren Ver-
einbarungen des Kunden mit IB LLC wird auch als 
„Ausfall“ unter Abschnitt 20 dieser Vereinbarung 
betrachtet, und in einem solchen Fall haben IB UK 
und IB LLC alle Rechte, die in dieser Vereinbarung 
oder den Vereinbarungen des Kunden mit IB LLC 
ausgeführt sind, darunter alle Verrechnungs- und 
Ausgleichsrechte sowie das Recht, Kundenpositi-
onen ohne Benachrichtigung zu liquidieren, um die 
Verpflichtungen des Kunden gegenüber IB UK oder 
IB LLC zu erfüllen. Ein „Ausfall“ nach Abschnitt 20 
dieser Vereinbarung wird auch als „Ausfall“ unter 
der/den Vereinbarung(en) des Kunden mit IB LLC 
betrachtet, und in einem solchen Fall haben IB UK 
und IB LLC alle Rechte, die in dieser Vereinbarung in 
der oder den Vereinbarungen des Kunden mit IB LLC 
ausgeführt sind, darunter alle Verrechnungs- und 
Ausgleichsrechte sowie das Recht, Kundenpositi-
onen ohne Benachrichtigung zu liquidieren, um die 
Verpflichtungen des Kunden gegenüber IB UK oder 
IB LLC zu erfüllen.

20. Event Of Default: 
A „Default“ occurs automatically, without notice upon:
(i) Client breach/repudiation of any agreement with 
IB UK; (ii) Client failure to provide assurance satisfac-
tory to IB UK of performance of an obligation, upon 
reasonable request from IB UK; (iii) proceedings by/
against Client under any bankruptcy, insolvency, or 
similar law; (iv) assignment for the benefit of Client‘s 
creditors; (v) appointment of a receiver, trustee, liqui-
dator or similar officer for Client or Client property; 
(vi) Client representations being untrue or misleading 
when made or later becoming untrue; (vii) legal in-
competence of Client; (viii) proceeding to suspend 
Client business or license by any regulator or organi-
zation; (ix) IB UK having reason to believe that any of 
the foregoing is likely to occur imminently. Client un-
conditionally agrees that, upon a Default, IB UK may 
terminate any or all IB UK‘s obligations to Client and 
IB UK shall have the right in its discretion, but not the 
obligation, without prior notice, to liquidate all or any 
part of Client‘s positions in any IB UK account, indivi-
dual or joint, at any time and any manner and through 
any market or dealer. Client shall reimburse and hold 
IB UK harmless for all actions, omissions, costs, fees 
(including, but not limited to, attorneys‘ fees), or liabi-
lities associated with any Client Default or any trans-
action undertaken by IB UK upon Default. 
20. Ausfall: Ein „Ausfall“ tritt automatisch, ohne 
Benachrichtigung in folgenden Fällen ein: (i) Bruch 
oder Zurückweisung jeglicher Vereinbarung mit IB 
UK durch den Kunden; (ii) Versäumnis des Kunden, 
IB UK auf dessen Wunsch eine für IB UK zufrieden-
stellende Garantie der Erfüllung einer Verpflichtung 
bereitzustellen; (iii) Verfahren gegen den Kunden 
gemäß eines Bankrott-, Insolvenz- oder ähnlichen 
Gesetzes; (iv) Übereignung zugunsten der Gläubiger 
des Kunden; (v) Bestellung eines Konkursverwalters, 
Sachverwalters, Liquidators oder ähnlichen Bevoll-
mächtigten für den Kunden oder das Eigentum des 
Kunden; (vi) unkorrekte oder irreführende Angaben 
des Kunden, auch wenn sie nachträglich unwahr 
werden; (vii) rechtliche Unmündigkeit des Kunden; 
(viii) Verfahren zur Aufhebung des Unternehmens 
oder der Lizenz des Kunden durch irgendeine Regu-
lierungs-oder sonstige Behörde; (ix) IB UK hat Grund 
zu der Annahme, dass einer der voranstehenden Fäl-
le unmittelbar bevorsteht. Der Kunde stimmt bedin-
gungslos zu, dass IB UK bei einem Ausfall einen Teil 
oder die gesamten Verpflichtungen von IB UK gegen-
über dem Kunden aufkündigen kann und dass IB UK 
dann nach eigenem Ermessen das Recht, aber nicht 
die Verpflichtung hat, alle oder einen Teil der Posi-
tionen des Kunden auf jeglichem IB UK-Konto, sei 
es ein Einzel- oder Gemeinschaftskonto, jederzeit, 
auf jede Weise und über jeden Markt oder Händler 
zu liquidieren. Der Kunde erstattet und entschädigt 
IB UK für alle Handlungen, Versäumnisse, Kosten, 
Gebühren (darunter Anwaltskosten) oder Haftungs-
verpflichtungen, die in Zusammenhang mit einem 
Kunden-Ausfall oder jeglicher von IB UK auf einen 
Ausfall hin unternommenen Transaktion stehen. 

21. Commissions And Fees, Interest
      Charges, Funds: 
Commissions and fees are as specified on the IB 
UK website unless otherwise agreed in writing by 
an officer of IB UK. Client acknowledges that IB UK 
deducts commissions/fees from Client accounts, 

which will reduce account equity. Positions will be 
liquidated if commissions or other charges cause a 
margin deficiency. Changes to commissions/fees are 
effective immediately upon any of: posting on the IB 
UK website or email or other written notice to Client. 
IB UK shall pay credit interest to and charge debit 
interest from Client at interest rates and terms on the 
IB UK website. Client funds may not be disbursed 
until after transactions are settled. Terms and condi-
tions for deposit and withdrawal of funds (including 
holding periods) are as specified on the IB UK web-
site. We may share commissions and other charges 
with associates, introducing agents or other third 
parties or receive remuneration from them in respect 
of contracts entered into by us. Details of any such 
remuneration or sharing arrangements are available 
on request.
21. Kommissionen und Gebühren, Zinskosten, 
Kundengelder: Die Kommissionen und Gebühren 
entsprechen den auf der Website von IB UK auf-
geführten, wenn nicht anders schriftlich mit einem 
offiziellen Vertreter von IB UK vereinbart. Der Kunde 
erkennt an, dass IB UK Kommissionen/Gebühren 
von den Kundenkonten einzieht, wodurch sich das 
Kapital auf dem Konto verringert. Wenn Kommissi-
onen oder andere Gebühren zu einem Margin-Defizit 
führen, können Positionen liquidiert werden. Verän-
derungen bei den Kommissionen/Gebühren treten in 
Kraft unmittelbar nach: der Veröffentlichung auf der 
IB UK-Website, einer E-Mail oder sonstigen schrift-
lichen Benachrichtigung an den Kunden. IB UK wird 
dem Kunden zu den auf der Website von IB UK aus-
geführten Sätzen und Konditionen Guthabenzinsen 
zahlen und Kreditzinsen in Rechnung stellen. Die 
Gelder des Kunden werden nicht ausgezahlt, bevor 
die Transaktionen abgeschlossen sind. Die Bedin-
gungen zur Einzahlung und Abhebung von Geldern 
(darunter Haltefristen) sind auf der Website von IB 
UK aufgeführt. Wir dürfen Kommissionen und ande-
re Gebühren mit Partnern, Vermittlern oder anderen 
dritten Parteien teilen oder von ihnen für von uns 
abgeschlossene Verträge Vergütungen erhalten. Die 
Details zu solchen Vergütungs- oder Teilungsverein-
barungen werden auf Anfrage zur Verfügung gestellt. 

22. Contracts For Differences: 
a. Nature Of CFDs; No Voting Or Other Rights In Un-
derlying Product: CFDs are contracts with IB UK as 
your counterparty, and are not traded on a regulated 
exchange and are not cleared or settled on a central 
clearinghouse. A CFD is to secure a profit or avoid a 
loss by reference to fluctuations in the price of the 
Underlying Product, rather than by taking delivery of 
any Underlying Product. No CFD transaction shall 
confer on you any right, voting right, title or interest 
in any Underlying Product or entitle or oblige you to 
acquire, receive, hold, vote, deliver, dispose of or 
participate directly in any corporate action of any 
Underlying Product. 
b. Detailed Contract Specifications Available On The 
IB UK Website: Further detail on contract specifica-
tions for CFDs will be provided on the IB UK website 
and Client agrees to review such specifications prior 
to engaging in any CFD transaction. Contract spe-
cifications on the IB UK website shall be binding on 
Client and on IB UK unless specifically in conflict with 
this Agreement or unless specifically agreed otherwi-
se in writing between Client and IB UK. 
c. Trading Hours, No Obligation To Provide Quo-
tations: IB UK generally will make CFD quotations 
available on the IB UK platform beginning after the 
regular market opens in the Underlying Product 
and ending prior to or at the close of regular trading 
hours in the Underlying Product, although longer 
hours may be provided. Regardless of the foregoing, 
however, IB UK is not obligated to provide quotes 
for any CFD at any time, and IB UK does not gu-
arantee the continuous availability of quotations or 
trading for any CFD. IB UK may in its sole discretion 
cease quoting CFDs and/or cease entering new CFD 
transactions at any time based on lack of market 
data, halts, suspensions, delistings, errors, illiquidity 
or volatility in the market for the Underlying product, 
IB UK‘s own risk or profit parameters, technical er-
rors, communication problems, market or political 
or economic or governmental events, Acts of God 
or Nature, or other reasons. In the event that Client 
wishes to close an open CFD transaction with IB UK 
but IB UK is not providing a quotation, if it is during 
regular trading hours and if the market in the Under-
lying Product is trading normally and is not subject 
to a halt or suspension or other extraordinary market 
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condition, then Client may contact IB UK and IB UK 
shall use reasonable efforts to provide a quotation 
promptly to the Client, absent extraordinary circum-
stances. Client Orders sent to IB UK for CFDs are 
not orders for the Underlying Product and will not be 
represented on exchanges that list or trade the Un-
derlying Product. 
d. Errors: IB UK has the right to cancel, adjust or 
close out CFD transactions after confirmation to you 
to correct errors, including but not limited to CFD 
transactions subject to technical errors in IB UK‘s 
platform; CFD transactions at prices not reasonably 
related to the correct market price for the Underlying 
Product; and CFD transactions executed at a time 
and price at or near which trades in the market for 
the Underlying Product were cancelled or adjusted 
by exchanges or market centers. 
e. Opening And Closing CFD Transactions: A CFD 
transaction with IB UK will not expire but rather shall 
remain open until Client enters an offsetting (closing) 
transaction or until IB UK exercises any of our rights 
to close out a transaction with you (e.g., because of 
a margin deficiency, because the Underlying Product 
in a CFD held short has become unborrowable, etc.) 
A CFD transaction may also be closed or be altered 
or adjusted in the event of an action or event affec-
ting the Underlying Product as described below in 
this Agreement. 
f. Settlement: All transactions relating to CFDs shall 
be settled by payment of cash in the currency in 
which the CFD is denominated. CFD purchases and 
sales shall settle in the same settlement period as 
the Underlying Product, unless otherwise specified 
on the IB UK website or in a notice to Clients. You do 
not have any right or obligation to receive delivery of 
the Underlying Product in connection with any CFD. 
g. Commissions, Spreads: IB UK will charge a com-
mission for CFD transactions, in the amount speci-
fied on the IB UK website, and will deduct commissi-
ons as described in this Agreement. IB UK, and/or its 
affiliates or third parties with or through whom IB UK 
may hedge or effect its CFD trade with you, may also 
earn a „bid-ask spread“ on the CFD transaction (me-
aning that you may pay a higher price to buy the CFD 
or receive a lower price to sell the CFD compared to 
the market prices for the Underlying Product or com-
pared to prices offered for the CFD by other dealers). 
h. Margin For CFDs: i. CFD transactions are sub-
ject to the IB UK Margin Policies described in this 
Agreement. Margin Requirements for CFDs will be 
calculated based on risk models utilized in IB UK‘s 
sole discretion. IB UK may modify margin require-
ments for any CFD or all CFDs for any open or new 
positions at any time, in IB UK‘s sole discretion. ii. 
Client shall monitor their account so that at all times 
(including intra-day) the account contains sufficient 
equity to meet Margin Requirements. IB UK gene-
rally will not issue margin calls and generally will not 
allow any grace period in Client‘s account for Client 
to meet intraday or other margin deficiencies. IB UK 
is authorized to liquidate CFD and other account po-
sitions immediately in order to satisfy Margin Requi-
rements without prior notice. iii. IB UK shall calculate 
a Reference Price for the CFD after the close of tra-
ding on each trading day. The Reference Price shall 
generally be based on the daily settlement price of 
the Underlying Product on the primary exchange on 
which the Underlying Product is traded, but IB re-
serves the right to use any reasonable price as the 
Reference Price in IB UK‘s sole discretion (e.g., in 
the event of a trading interruption or halt at the end of 
day on the primary exchange, or in the event of other 
circumstances affecting the Underlying Product or 
market pricing). After the close of trading, if, on any 
business day during the term of the CFD, the current 
Reference Price is higher than the close of business 
Reference Price of the preceding business day, then 
if you are long IB UK shall be liable to you for such 
difference, and if you are short you shall be liable to 
IB UK for such difference. If, on any business day du-
ring the term of the CFD, the current Reference Price 
is lower than the close of business Reference Price 
of the preceding business day, then if you are long 
you shall be liable to pay IB UK the difference, and 
if you are short, IB UK shall be liable to pay you the 
difference. IB UK generally will process these credits/
debits prior to the opening of trading on the following 
trading day, but IB UK reserves the right to delay 
processing if circumstances reasonably warrant the 
delay. iv. In the event that any price for an Underlying 
Product published on an exchange or by the sponsor 
of an index, and which is utilised by IB UK for its 
Reference Price calculation, is subsequently correc-

ted, IB UK reserves the right to make an appropriate 
adjustment to your account in the amount payable 
by you as a result of the erroneous Reference Price, 
including any interest due accruing from the date of 
the error to the date of the correction adjustment. 
i. Financing Charges (Interest) For CFDs: You will 
pay a financing charge (interest) on the amount of all 
open long CFD positions held overnight. Depending 
on prevailing interest rates, and excluding applicable 
borrow charges, you may receive a rebate (interest) 
for short CFD positions held overnight or you may 
pay a financing charge. Financing charges and/or 
rebates on open CFD positions are calculated and 
charged/credited daily in the currency in which the 
CFD is denominated. CFD interest rates are determi-
ned by IB UK and may be adjusted at any time in IB 
UK‘s sole discretion. CFD interest rates are indicated 
on the IB UK website and may vary based on the 
CFD balance. In addition to interest charged or reba-
ted on CFD positions, margin account cash balances 
may earn (for positive balances), or be charged (for 
debit balances), cash interest at the prevailing rates 
on the IB UK website. Interest may not be paid for 
cash balances under specified amounts, and interest 
rates paid/charged may vary based on the credit/
debit balance. 
j. Short Transactions In CFDs; Possibility Of Forced 
Closure Of Open Short Positions; Borrow Charges: 
Depending on regulatory restrictions, stock loan and 
borrow market conditions, or other factors, short sa-
les of CFDs may or may not be allowed depending 
on the Underlying Product. Further, IB reserves the 
right, at any time in its sole discretion, to close out 
your open short CFD transaction by requiring you 
to buy in the CFD or by IB UK issuing order(s) for 
your account to buy in the CFD (without notice to or 
consent by you) (including but not limited to in the 
event that the Underlying Product becomes difficult 
or impossible to borrow). In addition to standard CFD 
financing rebates or charges, borrow charges apply 
to short sales of CFDs. Borrow charge rates gene-
rally are based on the stock loan and borrow market 
for the Underlying Product. Indicative borrow charge 
rates for specific CFDs may be found on the IB UK 
website but such rates are indicative only and may 
change at any time based on market conditions or at 
IB UK‘s discretion. 
k. Payments Reflecting Dividends On The Underlying 
Product: A CFD does not give the holder the right 
to receive any cash dividend paid on the shares of 
the Underlying Product. Instead, if you are the buy-
er (long side) in a CFD transaction you will receive a 
cash credit based on a dividend attributable to the 
Underlying Product. If you are the seller (short side) 
in a CFD transaction you will be charged a cash de-
bit. Whether the amount of the credit or debit will be 
based on the gross or net (of taxes) dividend attri-
butable to the Underlying Product, and whether any 
additional adjustment or withholding will apply, may 
vary based on the particular CFD and the rules of the 
relevant taxation authorities. Please see the IB UK 
website for more specific information, as well as for 
information as to the timing of the accrual and sett-
lement of credits/debits arising from a dividend in an 
Underlying Product. 
l. IB UK‘s Rights To Adjust, Modify And/Or Close-Out 
CFD Transactions In The Event Of A Corporate Ac-
tion Affecting The Underlying Product: In the event 
of a Corporate Action affecting the Underlying Pro-
duct of a CFD (e.g. splits, spin-offs, rights offerings, 
mergers and acquisitions, etc.): i. IB UK in its sole 
discretion will determine the appropriate adjustment 
or modification or action to take, if any, and when, 
with respect to the CFD to preserve the reasonab-
le economic equivalent of the rights and obligations 
of the parties. The adjustment or modification may 
result in the issuance of additional CFD positions 
(long or short) in the Underlying Product for the Cli-
ent account, the reduction of CFD positions in the 
Underlying Product in the Client account, issuance of 
CFDs on a related Underlying Product for the Client 
account, cash credits or debits to the Client Account, 
and/or other appropriate adjustments or modifica-
tions.  ii. As an addition or alternative to making an 
adjustment or modification to a CFD in the event of a 
Corporate Action, IB UK reserves the right in its sole
discretion to close out your open CFD position in the 
Underlying Product (without notice to or consent by 
you) prior to the Corporate Action, or to require you 
to close out any open CFD position in the Underly-
ing Product. iii. Without limiting IB UK‘s rights as set 
forth in paragraphs i) and ii) above to take whatever 
action IB UK deems appropriate in its discretion with 

respect to a Corporate Action affecting the Underly-
ing Product, IB UK generally will apply the following 
principles: a. When a Corporate Action results in the 
creation of new shares (reduction of existing shares) 
in the Underlying Product, IB UK generally will create 
additional CFDs (reduce existing CFDs) held long or 
short in the Client account to mirror the Corporate 
Action; b. If the Corporate Action results in the crea-
tion of a new entity with listed shares or a new type 
of shares for the same entity, and IB UK determines 
in its sole discretion that it will offer CFD transac-
tions in respect of the new entity shares or new type 
of shares, then IB UK generally will create a long or 
short position, as appropriate, in the Client account 
in the CFDs in the new entity or new share class in 
the appropriate amount; c. In other cases, including 
for any resulting fractional shares in cases otherwise 
referenced above, IB UK will credit or debit the Cli-
ent account with a cash adjustment determined in IB 
UK‘s reasonable judgment to preserve the economic 
equivalent of the rights and obligations of the parties. 
d. If IB UK determines, in its sole discretion, that it is 
unable reasonably to determine a cash adjustment 
amount, IB UK generally will terminate the CFD five 
days prior to the ex-date for the Corporate Action, or 
as soon as practicable if the announcement of the 
Corporate Action is less than five days from the ef-
fective date. 
m. Market Abuse: i. You represent and warrant that: 
(a) you will not open, and have not opened, any CFDs 
with us relating to a particular share, if to do so would 
result in you, or others with whom you are acting in 
concert, having an exposure to that share which is 
equal to or exceeds the amount of a Declarable Inte-
rest under any laws, rules or regulations in the rele-
vant company unless you, or others with whom you 
are acting in concert, make the required declarations 
and notify us about your Declarable Interest immedi-
ately; (b) you will notify us and keep us updated at all 
times of your aggregate Declarable Interests; (c) you 
will not open, and have not opened, any CFDs with 
us in connection with: (i) a placing, issue, distribution 
or other analogous event; or (ii) an offer, take-over, 
merger or other analogous event in which you are 
involved or otherwise interested; and (d) you will not 
open, and have not opened, any CFDs that contra-
vene any primary or secondary legislation or other 
law, including those against insider trading. ii. You 
agree that we may proceed on the basis that when 
you open or close a CFD with us on a share price, 
you may be treated as trading in securities within the 
meaning of Part V of the Criminal Justice Act 1993. 
iii. If we have grounds to believe that you have ope-
ned any CFD in breach of the representations in this 
Agreement, we may in our sole discretion and wit-
hout being under any obligation to inform you of our 
reason for doing so, close that CFD and any other 
CFDs that you may have open at the time. We may 
also: (a) enforce the CFD or CFDs against you if it is a 
CFD or CFDs under which you have lost money; and 
(b) treat all your closed CFDs as void if they are CFDs 
under which you have made money, unless and until 
you produce, promptly upon our request, conclusi-
ve evidence that you in fact have not committed any 
breach of warranty, representation or undertaking. 
iv. You acknowledge that we shall not transfer vo-
ting rights relating to an Underlying Product to you 
or otherwise allow you to influence the exercise of 
voting rights held by us or on our behalf. 
22. Differenzkontrakte („CFDs“): 
a. Beschaffenheit von CFDs; keine Stimm- oder 
sonstigen Rechte am Basisprodukt: CFDs sind Ver-
träge mit IB UK als Gegenseite, werden nicht an ei-
ner regulierten Börse gehandelt und nicht über eine 
zentrale Clearingstelle abgewickelt. Ein CFD hat 
den Zweck, durch Bindung an die Kursschwankun-
gen des Basiswerts, und nicht durch Aufnahme des 
Basisprodukts selbst einen Gewinn zu sichern oder 
einen Verlust zu vermeiden. Keine CFD-Transaktion 
wird Ihnen irgendein Recht, Stimmrecht, Anspruch 
oder Anteil an irgendeinem Basisprodukt übertragen 
oder Sie berechtigen oder verpflichten, ein Basispro-
dukt zu erwerben, entgegenzunehmen, zu halten, zu 
liefern, abzustoßen, ein Stimmrecht auszuüben oder 
an irgendeiner Kapitalmaßnahme des Basisprodukts 
direkt teilzunehmen. 
b. Ausführliche Vertragsbedingungen stehen auf der 
IB UK-Website zur Verfügung: Weitere Vertragsde-
tails und -einzelbestimmungen über CFDs stehen 
auf der Website von IB UK bereit, und der Kunde 
stimmt zu, diese Einzelbestimmungen zur Kenntnis 
zu nehmen, bevor er sich an einer CFD-Transaktion 
beteiligt. Die Vertragseinzelbestimmungen sind für 
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den Kunden und IB UK bindend, sofern sie nicht mit 
dieser Vereinbarung in Konflikt stehen oder explizit 
schriftlich zwischen Kunde und IB UK etwas anderes 
vereinbart wurde. 
c. Handelszeiten, keine Verpflichtung, Notierungen 
bereitzustellen: IB UK stellt grundsätzlich ab kurz 
nach Beginn des regulären Handels mit dem Basis-
produkt bis Handelsschluss oder kurz vor Handels-
schluss des Basisprodukts CFD-Notierungen über 
die Plattform von IB UK zur Verfügung. Ein längerer 
Handel kann bereitgestellt werden. Unabhängig vom 
Voranstehenden ist IB UK jedoch nicht verpflichtet, 
für jeden CFD jederzeit Notierungen bereitzustellen, 
und IB UK garantiert nicht die ständige Verfügbarkeit 
von Notierungen oder Handel mit einem bestimmten 
CFD. IB UK darf jederzeit nach alleinigem Ermessen 
Kursnotierungen von CFDs aussetzen und/oder auf-
hören, neue CFD-Transaktionen einzugehen, wenn 
dies durch einen Mangel an Marktdaten, Handels-
unterbrechungen, -verzögerungen oder -fehlern, 
Delisting, Illiquidität oder Volatilität am Markt für 
den Basiswert, die Risiko- oder Gewinnparameter 
von IB UK, technische Fehler, Kommunikationspro-
bleme, markttechnische, politische, wirtschaftliche 
oder regierungsbedingte Ereignisse, höhere Gewalt 
oder andere Ursachen bedingt ist. In dem Fall dass 
der Kunde eine offene CFD-Transaktion mit IB UK 
glattstellen möchte, aber IB UK keine Notierung 
liefert, obwohl dies zu regulären Handelszeiten und 
bei normalem Handel des Basisprodukts geschieht 
und das Basisprodukt nicht Gegenstand von Han-
delsunterbrechungen oder -verzögerungen oder 
anderen außergewöhnlichen Marktbedingungen ist, 
darf der Kunde IB UK kontaktieren, und IB UK wird 
angemessene Anstrengungen unternehmen, dem 
Kunden umgehend eine Notierung zu liefern, wenn 
keine außergewöhnlichen Umstände vorliegen. Kun-
denaufträge für CFDs, die an IB UK gesandt werden, 
sind keine Aufträge für das Basisprodukt und werden 
nicht an Börsen repräsentiert werden, die das Basis-
produkt notieren oder handeln. 
d. Fehler: IB UK darf CFD-Transaktionen noch nach 
der Buchungsbestätigung streichen, anpassen oder 
ausbuchen, um Fehler zu korrigieren. Dies betrifft 
unter anderem, aber nicht ausschließlich CFD-
Transaktionen, die einem technischen Fehler der IB 
UK-Website unterliegen; CFD-Transaktionen, die in 
keinem sinnvollen Verhältnis zum korrekten Markt-
preis des Basiswerts oder des CFDs stehen, und 
CFD-Transaktionen, die zu einem Zeitpunkt und Kurs 
ausgeführt wurden, zu oder in der Nähe von dem 
Trades auf dem Markt für den Basiswert von Börsen 
oder anderen Handelszentren gestrichen oder ange-
passt wurden. 
e. Das Eröffnen und Schließen von CFD-Transak-
tionen: Eine CFD-Transaktion mit IB UK läuft nicht 
aus, sondern bleibt offen, bis der Kunde eine aus-
gleichende (schließende) Transaktion einleitet oder 
bis IB UK eines seiner Rechte ausübt, eine Trans-
aktion mit Ihnen zu schließen (etwa aufgrund eines 
Margin-Defizits, weil das in einem CFD leer verkauf-
te Basisprodukt nicht mehr entleihbar ist etc.). Eine 
CFD-Transaktion kann auch geschlossen, verändert 
oder angepasst werden, wenn eine Handlung oder 
ein Ereignis das Basisprodukt wie unten in dieser 
Vereinbarung beschrieben betrifft.
f. Abrechnung: Alle Transaktionen in Zusammenhang 
mit CFDs werden durch Zahlungen in der Währung 
abgerechnet, in der der CFD ausgestellt ist. CFD-
Käufe und -Verkäufe werden in derselben Abrech-
nungsphase abgerechnet wie das Basisprodukt, 
sofern nicht anders auf der IB UK-Website oder einer 
Nachricht an die Kunden ausgewiesen. Sie haben in 
Verbindung mit einem CFD keinerlei Recht oder Ver-
pflichtung, einen Basiswert zu beziehen. 
g. Kommissionen, Spreads: IB UK berechnet auf 
CFD-Transaktionen eine Kommission in der Höhe, 
die auf der IB UK-Website aufgeführt ist, und wird die 
Kommissionen wie in dieser Vereinbarung beschrie-
ben einziehen. IB UK und/oder seine Schwester-
gesellschaften oder dritte Parteien, mit denen oder 
über die IB UK seinen CFD-Trade mit Ihnen absichert 
oder ausführt, können auch an einer „Geld-Briefkurs-
Spanne“ auf die CFD-Transaktion verdienen (das be-
deutet, Sie können im Vergleich zum Marktkurs des 
Basiswerts oder im Vergleich zu Kursen, zu denen 
andere Händler den CFD anbieten, beim Kauf eines 
CFD einen höheren Preis zahlen oder beim Verkauf 
eines CFD einen niedrigeren Preis erhalten). 
h. Margin für CFDs: i. CFD-Transaktionen unterliegen 
den Margin-Bestimmungen von IB UK, die in dieser 
Vereinbarung beschrieben werden. Die Margin-An-
forderungen für CFDs werden anhand von Risikomo-

dellen berechnet, die nach alleinigem Ermessen von 
IB UK verwendet werden. IB UK kann die Margin-
Anforderungen eines oder aller CFDs für alle offenen 
oder neuen Positionen jederzeit nach alleinigem Er-
messen anpassen. ii. Der Kunde muss sein Konto 
überwachen, so dass es jederzeit (auch innertags) 
genügend Kapital enthält, um die Margin-Anforde-
rungen zu erfüllen. IB UK gibt grundsätzlich keine 
Nachschussaufforderungen aus und gewährt den 
Kundenkonten keine Kulanzperdiode, in der der Kun-
de Intraday- oder andere Margin-Defizite ausgleichen 
kann. IB UK ist berechtigt, CFD- und andere Konto-
positionen umgehend und ohne Benachrichtigung zu 
liquidieren, um die Margin-Anforderungen zu erfül-
len. iii. IB UK berechnet nach Handelsschluss täglich 
einen Referenzkurs für den CFD. Der Referenzkurs 
basiert grundsätzlich auf dem täglichen Schlusskurs 
des Basiswerts an der primären Börse, an der der 
Basiswert gehandelt wird, jedoch behält sich IB UK 
vor, nach alleinigem Ermessen jeglichen sinnvollen 
Kurs als Referenzkurs zu bestimmen (etwa im Fall 
einer Handelsunterbrechung oder -aussetzung zum 
Ende des Tages am primären Handelsplatz oder bei 
anderen Umständen, die das Basisprodukt oder die 
Kursfindung beeinträchtigen). Wenn nach dem Han-
delsschluss eines Geschäftstages der aktuelle Refe-
renzkurs höher ist als der Referenzkurs des voran-
gehenden Geschäftstags, schuldet IB UK Ihnen, falls 
Sie long sind, diese Kursdifferenz, und schulden Sie 
IB UK, falls Sie short sind, diese Kursdifferenz. Wenn 
nach dem Handelsschluss eines Geschäftstages der 
aktuelle Referenzkurs niedriger ist als der Referenz-
kurs des vorangehenden Geschäftstags, schulden 
Sie IB UK, falls Sie long sind, diese Kursdifferenz, 
und schuldet IB UK Ihnen, falls Sie short sind, die-
se Kursdifferenz. IB UK bearbeitet diese Schulden/
Guthaben grundsätzlich vor Handelseröffnung am 
nächsten Handelstag, allerdings behält sich IB UK 
das Recht vor, die Bearbeitung in angemessener 
Weise zu verzögern, wenn die Umstände dies nö-
tig machen. iv. Falls ein von einer Börse oder dem 
Herausgeber eines Index veröffentlichter Kurs für 
einen Basiswert, der von IB UK für die Berechnung 
des Referenzkurses verwendet wird, nachträglich 
korrigiert wird, behält sich IB UK vor, eine entspre-
chende Anpassung in Ihrem Konto an dem von Ihnen 
aufgrund des falschen Referenzkurses geschuldeten 
Betrag vorzunehmen, einschließlich jeglicher Zinsen, 
die vom Datum des Fehlers bis zum Datum der Kor-
rektur aufgelaufen sind. 
i. Finanzierungsgebühren (Zinsen) für CFDs: Sie be-
zahlen Finanzierungsgebühren (Zinsen) auf den Be-
trag aller offenen CFD-Long-Positionen, die Sie über 
Nacht halten. Abhängig von den aktuellen Zinssätzen 
und abzüglich fälliger Kreditgebühren können Sie auf 
CFD-Short-Positionen, die Sie über Nacht halten, 
eine Erstattung (Zinsen) erhalten oder eine Finan-
zierungsgebühr bezahlen. Finanzierungsgebühren 
und/oder Erstattungen auf offene CFD-Positionen 
werden täglich in der Nennwährung des CFDs be-
lastet/gutgeschrieben. Die CFD-Zinssätze werden 
von IB UK festgelegt und können nach alleinigem 
Ermessen von IB UK jederzeit angepasst werden. 
Die CFD-Zinssätze sind auf der Website von IB UK 
ausgewiesen und können in Abhängigkeit vom De-
potwert variieren. Neben den gutgeschriebenen oder 
eingezogenen Zinsen auf CFD-Positionen können 
die Barbestände auf Margin-Konten nach den auf der 
IB UK-Website ausgewiesenen Zinssätzen verzinst 
bzw. bei negativem Kontostand mit Zinsen belastet 
werden. Es kann sein, dass unter einem Mindestkon-
tostand keine Zinsen bezahlt werden, und die Kredit-
und Guthabenzinssätze können in Abhängigkeit vom 
Kontostand variieren.
j. Short-Transaktionen bei CFDs; Möglichkeit der 
erzwungenen Schließung von offenen Short-Positi-
onen; Leihgebühren: Abhängig von regulatorischen 
Einschränkungen, Aktienkredit- und Leihmarktbedin-
gungen und anderen Faktoren können Short-Sales 
von CFDs je nach Basiswert erlaubt oder verboten 
sein. Darüber hinaus behält sich IB das Recht vor, 
jederzeit nach eigenem, alleinigem Ermessen Ihre of-
fenen CFD-Short-Positionen zu schließen, indem es 
Sie auffordert, den CFD zu kaufen, oder indem IB UK 
in Ihrem Konto einen oder mehrere Aufträge auslöst, 
den CFD zu kaufen (ohne Ihre Kenntnis oder Zustim-
mung) (zum Beispiel, aber nicht ausschließlich in dem 
Fall, dass eine Ausleihe des Basisprodukts schwierig 
oder unmöglich wird). Zusätzlich zu den gewöhnli-
chen CFD-Finanzierungsgebühren oder -gutschriften 
gelten für Short-Sales von CFDs Leihgebühren. Die 
Leihgebühren basieren grundsätzlich auf dem Akti-
enkredit- und -leihmarkt für das Basisprodukt. Nähe-

rungsweise Ausleihgebührensätze für einzelne CFDs 
können auf der IB UK-Website eingesehen werden, 
jedoch handelt es sich lediglich um Näherungswer-
te, und diese können sich in Abhängigkeit von den 
Marktbedingungen oder nach Ermessen von IB UK 
jederzeit ändern. 
k. Auszahlungen zur Repräsentation von Dividenden 
auf das Basisprodukt: Ein CFD gibt dem Besitzer 
nicht das Recht, irgendeine Bardividende auf die 
Aktien des Basiswerts zu beziehen. Stattdessen er-
halten Sie als der Käufer (die Long-Seite) einer CFD-
Transaktion eine Gutschrift, die auf einer Dividende 
basiert, die dem Basiswert zuzuordnen ist. Wenn Sie 
der Verkäufer (die Short-Seite) einer CFD-Transaktion 
sind, wird Ihnen eine Gebühr in Rechnung gestellt. 
Ob der Betrag der Gutschrift oder Gebühr auf der 
Dividende des Basisprodukts vor oder nach Steuern 
basiert und ob irgendeine zusätzliche Anpassung 
oder ein Abzug Anwendung findet, kann abhängig 
vom einzelnen CFD und den Regeln der zuständigen 
Steuerbehörden variieren. Bitte lesen Sie auf der IB 
UK-Website die genaueren Informationen dazu so-
wie zum Zeitpunkt der Fälligkeit und Abrechnung von 
Guthaben/Belastungen aus den Dividenden eines 
Basisprodukts nach.
l. Das Recht von IB UK, CFD-Transaktionen im Falle 
einer das Basisprodukt betreffenden Kapitalmaßnah-
me anzupassen, zu verändern oder glattzustellen: 
Im Falle einer Kapitalmaßnahme, die das Basis-
produkt eines CFDs betrifft (beispielsweise Aktien-
splits, Abspaltungen, Angebote von Bezugsrechten, 
Fusionen und Übernahmen etc.): i. Entscheidet IB 
UK nach alleinigem Ermessen über die geeigneten 
Veränderungen, Anpassungen oder gegebenenfalls 
in Bezug auf den CFD zu ergreifenden Maßnahmen 
und deren Zeitpunkt, um die verhältnismäßige wirt-
schaftliche Äquivalenz der Rechte und Pflichten der 
Parteien aufrechtzuerhalten. Die Veränderung oder 
Anpassung kann zur Emission zusätzlicher CFD-
Positionen zum Basiswert (long oder short) auf dem 
Kundenkonto, zur Reduktion von CFD-Positionen 
zum Basiswert auf dem Kundenkonto, zu Bargut-
schriften oder -belastungen des Kundenkontos 
oder zu anderen angemessenen Anpassungen oder 
Veränderungen führen. ii. Zusätzlich oder alternativ 
zur Veränderung oder Anpassung an einem CFD 
im Falle einer Kapitalmaßnahme behält sich IB UK 
das Recht vor, nach alleinigem Ermessen Ihre offe-
ne CFD-Position zum Basiswert (ohne Ihre Kenntnis 
oder Zustimmung) vor der Kapitalmaßnahme glattzu-
stellen oder von Ihnen die Schließung einer offenen 
CFD-Position zum Basiswert zu verlangen. iii. Ohne 
die in den Absätzen i) und ii) voranstehend dargeleg-
ten Rechte von IB UK, jede Maßnahme zu ergreifen, 
die IB UK nach eigenem Dafürhalten im Falle einer 
den Basiswert betreffenden Kapitalmaßnahme an-
gemessen erscheint, zu beschränken, wendet IB UK 
die folgenden allgemeinen Grundsätze an: a. Wenn 
eine Kapitalmaßnahme zur Schaffung neuer Aktien 
(Verwässerung der vorhandenen Aktien) des Basis-
werts führt, schafft IB UK normalerweise zusätzliche 
CFDs (verwässert die vorhandenen CFDs), die in den 
Kundenkonten long oder short gehalten werden, um 
die Kapitalmaßnahme abzubilden; b. Wenn die Ka-
pitalmaßnahme zur Schaffung einer neuen Entität 
mit gelisteten Aktien oder einer neuen Art von Aktien 
für dieselbe Entität führt und IB UK nach alleinigem 
Ermessen entscheidet, dass es CFD-Transaktionen 
mit Bezug auf die Aktien der neuen Entität oder die 
neue Art von Aktien anbieten will, dann schafft IB UK 
normalerweise im Kundenkonto eine entsprechende 
Long- oder Short-Position der neuen Entität oder Ak-
tienklasse in der entsprechenden Höhe; c. In anderen 
Fällen, einschließlich dem Fall von Teilaktien, die aus 
den oben dargestellten Fällen resultieren können, 
nimmt IB UK auf dem Kundenkonto einen Baraus-
gleich vor, der nach der vernünftigen Einschätzung 
von IB UK das wirtschaftliche Äquivalent der Rech-
te und Pflichten der Parteien erhält. d. Wenn IB UK 
nach alleinigem Ermessen feststellt, dass es nicht in 
der Lage ist, eine angemessene Barausgleichsumme 
zu bestimmen, kündigt IB UK den CFD grundsätzlich 
fünf Tage vor dem Ex-Datum der Kapitalmaßnahme 
oder, falls die Bekanntgabe der Kapitalmaßnahme 
weniger als fünf Tage vor dem Stichtag erfolgt, so 
früh wie praktikabel.
m. Marktmissbrauch: i. Sie erklären und versichern, 
dass: (a) Sie keine CFD-Position mit uns zu einer be-
stimmten Aktie eröffnen werden oder eröffnet haben, 
wenn dies dazu führen würde, dass Sie oder andere, 
mit denen Sie gemeinschaftlich handeln, eine Risiko-
position bei dieser Aktie hätten, die dem Betrag ei-
nes unter irgendeinem Gesetz, irgendeiner Richtlinie 

26 26



oder Regulierungsbestimmung anzeigepflichtigen 
Interesses an dem betreffenden Unternehmen ent-
spricht oder diesen übersteigt, ohne dass Sie oder 
andere, mit denen Sie gemeinschaftlich handeln, die 
erforderlichen Deklarationen vornehmen und uns un-
verzüglich über Ihr anzeigepflichtiges Interesse infor-
mieren; (b) Sie uns fortlaufend und jederzeit über die 
Summe Ihrer anzeigepflichtigen Interessen informie-
ren; (c) Sie keine CFD-Positionen mit uns eröffnen 
werden oder eröffnet haben in Zusammenhang mit 
(i) einer Platzierung, Neuemission, Distribution oder 
einem entsprechenden Vorgang oder (ii) einem An-
gebot, einer Übernahme, einer Fusion oder anderen 
entsprechenden Vorgängen, in die Sie involviert sind 
oder an denen Sie anderweitige Interessen haben; 
und (d) Sie keine CFD-Position eröffnen werden oder 
eröffnet haben, die  gegen primäre oder sekundäre 
Rechtsvorschriften oder andere Gesetze, einschließ-
lich derer gegen Insiderhandel verstoßen. ii. Sie 
stimmen zu, dass wir, wenn Sie einen CFD auf einen 
Aktienkurs mit uns eröffnen oder schließen, auf der 
Basis vorgehen, dass Sie in der Bedeutung von  Part 
V des Criminal Justice Act von 1993 mit Wertpapie-
ren handeln. iii. Sollten wir Grund zu der Annahme 
haben, dass Sie irgendeine CFD-Position eröffnet 
und dabei gegen die Erklärungen dieser Vereinba-
rung verstoßen haben, können wir nach eigenem 
Ermessen und ohne jegliche Verpflichtung, Sie über 
die Gründe für unser Handeln zu unterrichten, diese 
CFD-Position und sämtliche andere CFD-Positionen 
schließen, die Sie zu diesem Zeitpunkt halten. Zu-
dem dürfen wir: (a) den CFD oder die CFDs gegen 
Sie vollstrecken, wenn es sich um einen CFD oder 
CFDs handelt, mit denen Sie Geld verloren haben; 
und (b) all Ihre geschlossenen CFDs als nichtig be-
handeln, wenn Sie mit diesen CFDs Geld verdient 
haben, es sei denn, Sie liefern auf Anfrage unver-
züglich schlüssige Beweise, dass Sie gegen keinerlei 
Zusicherung, Erklärung oder Vereinbarung verstoßen 
haben. iv. Sie erkennen an, dass wir Ihnen keinerlei 
Stimmrechte bezüglich eines Basisprodukts übertra-
gen oder Ihnen auf andere Weise erlauben werden, 
die Ausübung der von uns oder in unserem Namen 
gehaltenen Stimmrechte zu beeinflussen. 

23. OTC Precious Metals: 
a. Transactions in OTC Precious Metals are trans-
actions with IB UK as your counterparty, and are 
not traded on a regulated exchange and are not clea- 
red or settled on a central clearinghouse. All OTC 
Precious Metals transactions with IB UK are on an 
unallocated basis, meaning IB UK will not „allo-
cate“ to you nor segregate on your behalf specific 
lots of Precious Metal. Rather, IB UK has custodial 
arrangement(s) with third parties („Precious Metals 
Custodians“) for storage of unallocated Precious 
Metals on a net basis for IB UK. IB UK may use these 
arrangements or other arrangements (such as deri-
vatives contracts) obligating third parties to deliver 
Precious Metals to IB UK. Precious Metals held in 
an unallocated account are not segregated from IB 
UK‘s or its Precious Metals Custodian‘s assets, and 
Precious Metals credited to an unallocated account 
represent only the dealer‘s obligation to deliver Pre-
cious Metals and do not constitute ownership of any 
specific lots of Precious Metals. 
b. Delivery Of Precious Metals: IB UK generally will 
allow you to take physical delivery of an underlying 
Precious Metal upon your request, by arrangement 
with IB UK‘s Precious Metals Custodian, subject to 
their delivery policies. Physical delivery of Precious 
Metals may require minimum delivery quantities 
and may involve additional charges. The collection 
of Precious Metals from the vaults of IB UK‘s Pre-
cious Metals Custodian is at your expense and risk 
and you are solely responsible for transportation and 
security procedures. IB UK‘s Precious Metals Custo-
dian is entitled to select which bars are to be made 
available. Please consult the IB UK website for IB 
UK‘s policies regarding physical delivery of Precious 
Metals.
c. Alternative To Delivery Of Precious Metals: At its 
discretion, IB UK may pay you cash equal to the va-
lue of any OTC Precious Metal that is the subject of a 
withdrawal request by you, rather than providing for 
physical delivery of Precious Metal.
d. Detailed Transaction Specifications Available On 
The IB UK Website: Further detail on transaction spe-
cifications for OTC Precious Metals may be provided 
on the IB UK website and Client agrees to review 
such specifications prior to engaging in any OTC 
Precious Metals transaction. Transaction specifica-

tions on the IB UK website shall be binding on Client 
and on IB UK unless specifically in conflict with this 
Agreement or unless specifically agreed otherwise in 
writing between Client and IB UK.
e. No Obligation To Provide Quotations: IB UK is not 
obligated to provide quotes for any OTC Precious 
Metal at any time, and IB UK does not guarantee 
the continuous availability of quotations or trading 
for any OTC Precious Metal. IB UK may in its sole 
discretion cease quoting Precious Metals and/or 
cease entering new Precious Metals transactions at 
any time.
f. Errors: IB UK has the right to cancel, adjust or close 
out OTC Precious Metals transactions after confir-
mation to you to correct errors, including but not li-
mited to OTC Precious Metals transactions subject 
to technical errors in IB UK‘s platform, OTC Precious 
Metals transactions cancelled or adjusted by IB UK‘s 
counterparties in connection with IB UK‘s execution 
of your transaction, and OTC Precious Metals tran-
sactions executed at prices not reasonably related to 
the correct market price.
g. Settlement: All transactions relating to OTC Pre-
cious Metals shall be settled by payment of cash in 
U.S. dollars or the currency in which the OTC Pre-
cious Metal was quoted, if not in dollars. OTC Pre-
cious Metals purchases and sales generally shall 
settle in two business days, unless otherwise spe-
cified on the IB UK website or in a notice to Clients.
h. Commissions, Spreads: IB UK will charge a com-
mission for OTC Precious Metals transactions, in the 
amount specified on the IB UK website, and will de-
duct commissions as described in this Agreement. IB 
UK, and/or its affiliates or third parties with or through 
whom IB UK may hedge or effect its Precious Metals 
trade with you, may also earn a „bid-ask spread“ on 
the Precious Metals transaction (meaning that you 
may pay a higher price to buy the Precious Metal or 
receive a lower price to sell the Precious Metal com-
pared to the market prices for the Precious Metal or 
compared to prices offered for the Precious Metal by 
other dealers).
i. Margin for OTC Precious Metals: i. OTC Precious 
Metals transactions are subject to the IB UK Margin 
Policies described in this Agreement. Margin Requi-
rements for Precious Metals will be calculated based 
on risk models utilized in IB UK‘s sole discretion. IB 
UK may modify margin requirements for any Pre-
cious Metal or all Precious Metals for any open or 
new positions at any time, in IB UK‘s sole discretion.
ii. Client shall monitor their account so that at all 
times (including intra-day) the account contains suf-
ficient equity to meet Margin Requirements. IB UK 
generally will not issue margin calls and generally 
will not allow any grace period in Client‘s account for 
Client to meet intraday or other margin deficiencies. 
IB UK is authorized to liquidate Precious Metals and 
other account positions immediately in order to satis-
fy Margin Requirements without prior notice.
j. Borrow Fees And Carrying Fees For OTC Precious 
Metals: You will pay a carrying fee on the amount of all 
open long Precious Metals positions held overnight, 
and a borrow fee on short positions held overnight. 
Borrow fees and carrying fees on open Precious Me-
tals positions are calculated and charged daily in the 
currency in which the Precious Metal transaction is 
denominated. Fee rates are determined by IB UK and 
may be adjusted at any time in IB UK‘s sole discreti-
on and may vary based on the balance.
k. Short Transactions In Precious Metals; Possibility 
Of Forced Closure Of Open Short Positions: Depen-
ding on regulatory restrictions and market conditions 
or other factors, short sales of Precious Metals may 
or may not be allowed. Further, IB reserves the right, 
at any time in its sole discretion, to close out your 
open short transaction by requiring you to buy in the 
Precious Metal or by IB UK issuing order(s) for your 
account to buy in the Precious Metal (without notice 
to or consent by you). 
23. OTC-Edelmetalle: 
a. Beschaffenheit der OTC-Edelmetall-Transakti-
onen: Transaktionen mit OTC-Edelmetallen sind 
Transaktionen mit IB UK als Ihrer Gegenseite. Sie 
werden nicht über eine regulierte Börse gehandelt 
und nicht über eine zentrale Clearingstelle abgewi-
ckelt. Die OTC-Edelmetall-Transaktionen werden 
nicht zugeordnet, IB UK wird also weder Ihnen kon-
krete Chargen zuordnen noch diese in Ihrem Auftrag 
separieren. Stattdessen hat IB UK Vereinbarungen 
mit Edelmetall-Depotstellen als dritter Seite über die 
Aufbewahrung nicht zugewiesener Edelmetalle für IB 
UK auf Netto-Basis. IB UK kann diese oder andere 
Vereinbarungen verwenden (etwa Derivate-Kontrakte), 

die dritte Parteien verpflichten, Edelmetalle an IB UK 
zu liefern. Edelmetalle, die in einem nicht zugewie-
senen Depot gehalten werden, werden nicht von 
den Beständen von IB UK oder dessen Edelmetall-
Depotstelle getrennt aufbewahrt. Edelmetalle, die 
einem nicht zugewiesenen Depot gutgeschrieben 
werden, bedeuten lediglich die Verpflichtung des 
Händlers, Edelmetalle zu liefern, und stehen nicht für 
den Besitz jeglicher konkreter Chargen an Edelme-
tallen.
b. Aushändigung von Edelmetallen: IB UK wird Ih-
nen auf Wunsch grundsätzlich ermöglichen, sich 
ein zugrunde gelegtes Edelmetall physisch auslie-
fern zu lassen. Dies unterliegt der Vereinbarung mit 
der Edelmetall-Depotstelle von IB UK sowie deren 
Auslieferungsbedingungen. Voraussetzung für die 
physische Auslieferung von Edelmetallen kann eine 
Mindestliefermenge sein, und es können zusätzliche 
Kosten anfallen. Die Entnahme von Edelmetallen aus 
den Tresoren der Edelmetall-Depotstelle von IB UK 
geschieht auf Ihre Kosten und Ihr Risiko, und Sie sind 
allein für die Transport- und Sicherheitsvorkehrungen 
verantwortlich. Die Edelmetall-Depotstelle von IB UK 
ist berechtigt, die Barren auszuwählen, die zur Ver-
fügung gestellt werden. Bitte ziehen Sie bezüglich 
der Richtlinien von IB UK für die physische Aushän-
digung von Edelmetallen die IB UK-Website zu Rate.
c. Alternative zur Aushändigung von Edelmetallen: 
Nach eigenem Ermessen darf IB UK Ihnen ein Bar-
Äquivalent des Wertes von einem OTC-Edelmetall 
auszahlen, dessen Auslieferung Sie angefordert ha-
ben, anstatt für die physische Auslieferung des Edel-
metalls zu sorgen.
d. Detaillierte Transaktionsbedingungen auf der 
IB UK-Website verfügbar: Weitere Details über die 
Transaktionsbedingungen für OTC-Edelmetalle kön-
nen auf der Website von IB UK ausgeführt werden, 
und der Kunde willigt ein, diese Bedingungen zu 
lesen, bevor er sich an irgendeiner OTC-Edelmetall-
Transaktion beteiligt. Die Transaktionsbedingungen 
auf der IB UK-Website sind für den Kunden und IB 
UK bindend, sofern sie nicht mit dieser Vereinbarung 
explizit in Konflikt stehen oder sofern nicht eine kon-
krete schriftliche anderslautende Vereinbarung zwi-
schen Kunde und IB UK getroffen wurde.
e. Keine Verpflichtung, Notierungen bereitzustellen: 
IB UK ist nicht verpflichtet, für jedes Edelmetall zu 
jeder Zeit Notierungen bereitzustellen, und IB UK 
garantiert nicht die fortlaufende Verfügbarkeit von 
Notierungen oder Handelsmöglichkeiten irgendeines 
Edelmetalls. IB UK darf jederzeit nach alleinigem Er-
messen Kursnotierungen von Edelmetallen ausset-
zen und/oder aufhören, neue Edelmetall-Transaktio-
nen einzugehen.
f. Fehler: IB UK darf Edelmetall-Transaktionen noch 
nach der Buchungsbestätigung streichen, anpas-
sen oder ausbuchen, um Fehler zu korrigieren. Dies 
betrifft unter anderem, aber nicht ausschließlich 
technische Fehler auf der Plattform von IB UK, OTC-
Transaktionen, die von den Gegenparteien von IB UK 
im Rahmen der Transaktionsausführung gestrichen 
oder angepasst werden, und Edelmetall-Transaktio-
nen, die in keinem sinnvollen Verhältnis zum korrek-
ten Marktpreis des Edelmetalls stehen.
g. Abrechnung: Alle Transaktionen in Zusammen-
hang mit OTC-Edelmetallen werden durch Zahlung 
in US-Dollar oder der Währung, in der das OTC-
Edelmetall notiert war, abgerechnet. Käufe und Ver-
käufe von OTC-Edelmetallen werden im Allgemeinen 
innerhalb von zwei Tagen abgewickelt, sofern nicht 
auf der IB UK-Website oder in einer Kundenmittei-
lung anders dargestellt.
h. Kommissionen, Spreads: IB UK wird auf Ihre 
Edelmetall-Trades eine Kommission in der auf der 
IB UK-Website ausgewiesenen Höhe erheben, und 
Kommissionen wie in dieser Vereinbarung dargelegt 
einziehen. IB UK und/oder seine Schwestergesell-
schaften oder dritte Parteien, mit denen oder über 
die IB UK seinen Edelmetall-Trade mit Ihnen absi-
chert oder ausführt, können auch an einer „Geld-
Briefkurs-Spanne“ auf die Edelmetall-Transaktion 
verdienen (das bedeutet, Sie können im Vergleich 
zum Marktkurs des Edelmetalls oder im Vergleich 
zu Preisen, zu denen andere Händler das Edelmetall 
anbieten, beim Kauf eines Edelmetalls einen höheren 
Preis zahlen oder beim Verkauf eines Edelmetalls ei-
nen niedrigeren Preis erhalten).
i. Margin für OTC-Edelmetalle: i. OTC-Edelmetall-
Transaktionen unterliegen den Margin-Bestimmun-
gen von IB UK, die in dieser Vereinbarung beschrieben 
werden. Die Margin-Anforderungen für Edelmetalle 
werden anhand von Risikomodellen berechnet, die 
nach alleinigem Ermessen von IB UK verwendet 
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werden. IB UK kann die Margin-Anforderungen eines 
oder aller Edelmetalle für alle offenen oder neuen Po-
sitionen jederzeit nach alleinigem Ermessen anpas-
sen. ii. Der Kunde muss sein Konto überwachen, so 
dass es jederzeit (auch innertags) genügend Kapital 
enthält, um die Margin-Anforderungen zu erfüllen. IB 
UK gibt grundsätzlich keine Nachschussaufforderun-
gen aus und gewährt den Kundenkonten keine Ku-
lanzperiode, in der der Kunde Intraday- oder andere 
Margin-Defizite ausgleichen kann. IB UK ist berech-
tigt, Edelmetall- und andere Kontopositionen umge-
hend und ohne Benachrichtigung zu liquidieren, um 
die Margin-Anforderungen zu erfüllen.
j. Leih- und Verwaltungsgebühren bei OTC-Edelme-
tallen: Sie müssen eine Verwaltungsgebühr auf den 
Betrag sämtlicher offener Long-Positionen an Edel-
metallen bezahlen, die Sie über Nacht halten, und 
eine Leihgebühr auf über Nacht gehaltene Short-Po-
sitionen. Die Leih- und Verwaltungsgebühren werden 
täglich in der Währung berechnet und in Rechnung 
gestellt, in der die Edelmetall-Transaktion ausgestellt 
ist. Die Gebührensätze werden von IB UK festgelegt, 
können jederzeit nach alleinigem Ermessen von IB 
UK angepasst werden und können je nach Konto-
stand variieren.
k. Short-Transaktionen bei Edelmetallen; Möglichkeit 
der erzwungenen Schließung von offenen Short-Po-
sitionen: Abhängig von regulatorischen Einschrän-
kungen, Marktbedingungen und anderen Faktoren 
können Short-Sales von Edelmetallen erlaubt oder 
verboten sein. Darüber hinaus behält sich IB das 
Recht vor, jederzeit nach alleinigem Ermessen Ihre 
offenen Edelmetall-Short-Positionen zu schließen, 
indem es Sie auffordert, das Edelmetall zu kaufen, 
oder indem IB UK in Ihrem Konto einen oder mehrere 
Aufträge auslöst, das Edelmetall zu kaufen (ohne Ihre 
Kenntnis oder Zustimmung).

24. Forex Transactions:
For Forex transactions, IB UK generally will act as 
agent or riskless principal and charge a fee. IB UK 
may effect Forex transactions through an affiliate or 
third party, which may profit or lose from such trans- 
actions.
24. Forex-Transaktionen: Bei Forex-Transaktionen 
handelt IB UK generell als Vermittler oder im Kun-
denauftrag und erhebt eine Gebühr. IB UK kann 
Forex-Transaktionen durch Schwestergesellschaften 
oder dritte Parteien bewirken, die an solchen Trans-
aktionen gewinnen oder verlieren können.

25. Multi-Currency Function
      In IB UK Accounts: 

a. Clients may be able to trade products denomi-
nated in different currencies using a base currency 
chosen by Client. If you instruct us to enter into any 
transaction that is effected in a currency other than 
the base currency or the currency in the account: (i) 
all payments shall be made in the currency in which 
the transaction is denominated (i.e., the account 
shall be credited or debited in the transaction cur-
rency) unless otherwise indicated by IB UK; (ii) any 
profit or loss arising as a result of a fluctuation in the 
exchange rate affecting such currency will be entirely 
for your account. 
b. Upon a withdrawal, purchase, or the incurring of 
any obligation to IB UK denominated in a different 
currency from the currency in the account (or in ex-
cess of the currency in the account), a margin loan 
is created, which will be subject to interest and cur-
rency fluctuations. If Client maintains positions de-
nominated in foreign currencies, IB UK will calculate 
Margin Requirements by applying exchange rates 
specified by IB UK. IB UK WILL APPLY „HAIRCUTS“ 
(A PERCENTAGE DISCOUNT ON THE FOREIGN 
CURRENCY EQUITY AMOUNT) TO REFLECT THE 
POSSIBILITY OF FLUCTUATING EXCHANGE RA-
TES. CLIENT MUST CLOSELY MONITOR MARGIN 
REQUIREMENTS AT ALL TIMES, PARTICULARLY 
FOR POSITIONS DENOMINATED IN FOREIGN CUR-
RENCIES, BECAUSE FLUCTUATION IN THE CUR-
RENCY AND THE VALUE OF THE UNDERLYING 
POSITION CAN CAUSE A MARGIN DEFICIT. 
25. Multiwährungsfunktion von IB UK-Konten: a. 
Die Kunden können unter Verwendung einer vom 
Kunden ausgewählten Basiswährung Produkte mit 
unterschiedlichen Nennwährungen handeln. Wenn 
Sie uns anweisen, eine Transaktion einzugehen, die 
in einer anderen Währung wirksam wird als in der 
Basis- oder Kontowährung: (i) werden alle Zahlun-

gen in der Nennwährung der Transaktion geleistet 
(d.h. Gutschriften oder Belastungen erfolgen in der 
Transaktionswährung), sofern nicht von IB UK anders 
festgelegt; (ii) wirkt sich jeder Gewinn oder Verlust, 
der durch diese Währung betreffende Wechselkurs-
schwankungen verursacht wird, vollständig auf Ihr 
Konto aus. b. Bei einer Abhebung, einem Kauf oder 
im Fall jeglicher Verpflichtung gegenüber IB UK, die 
auf eine andere Währung als die Währung des Kon-
tos lautet (oder über die auf dem Konto vorhandene 
Währung hinausgeht), entsteht ein Margin-Darlehen, 
das der Soll-Verzinsung und Währungsschwankun-
gen unterliegt. Wenn der Kunde auf Fremdwährun-
gen laufende Positionen aufrecht erhält, wird IB UK 
Margin-Anforderungen berechnen, indem es die von 
IB UK ausgewiesenen Wechselkurse zugrunde legt. 
IB UK VERWENDET „HAIRCUTS“ (EINEN PRO-
ZENTUALEN ABSCHLAG AUF DIE IN FREMDWÄH-
RUNG GEHALTENEN VERMÖGENSWERTE), UM 
DIE GEFAHR VON WECHSELKURSSCHWANKUN-
GEN ZU BERÜCKSICHTIGEN. DER KUNDE MUSS 
DIE MARGIN-ANFORDERUNGEN JEDERZEIT GE-
NAU ÜBERWACHEN, INSBESONDERE FÜR DIE IN 
FREMDWÄHRUNGEN AUSGEWIESENEN POSITIO-
NEN, DA WECHSELKURSSCHWANKUNGEN UND 
WERTVERÄNDERUNGEN DES BASISPRODUKTS 
EIN MARGIN-DEFIZIT VERURSACHEN KÖNNEN. 

26. Netting Agreement: 
a. Netting by Novation: Each transaction between 
Client and IB UK will immediately be netted with all 
then existing transactions between Client and IB UK 
for the same currencies to constitute one transaction. 
b. Payment Netting: If on any delivery date more than 
one delivery of a currency is due, each party shall 
aggregate the amounts deliverable in that currency 
and only the difference shall be delivered. 
c. Close-Out Netting and Set-Off Rights. If Client: 
(i) incurs a margin deficit in any IB UK account, (ii) 
defaults on any obligation to IB UK, (iii) incurs a „De-
fault“ as specified in Section 20 herein, or (iv) fails to 
pay debts when due, IB UK has the right but not the 
obligation to closeout Client‘s transactions, liquidate 
all or some of Client‘s collateral and apply the pro-
ceeds to any debt to IB UK. IB UK shall be entitled 
to charge the Client all commissions, spreads, costs 
and charges incurred. 
d. Upon Close-Out Netting or any „Default“, all out-
standing transactions will be deemed terminated 
as of the time immediately preceding the triggering 
event, petition or proceeding. Without prejudice to 
any other rights and remedies available to IB UK 
(whether by agreement, by law or otherwise) IB UK 
reserves the right, at any time, from time to time, wi-
thout notice to the Client and in its sole discretion, 
to combine and consolidate any or all of the Client‘s 
accounts (of whatever nature or type the Client holds 
with IB UK) and positive and negative exposures 
and/or to set off some or all of the Client‘s account 
balances and any other amounts of whatsoever 
nature which may be due or payable from IB UK 
to the Client (of whatsoever nature and howsoever 
and whenever arising) against all interest, costs, ex-
penses, charges, realised losses, margin on deposit, 
negative positions and any and all other liabilities and 
amounts (of whatsoever nature and howsoever and 
whenever arising) owed by the Client to IB UK under 
this or any other Agreement between the Client and 
IB UK. If IB UK exercises such rights of combination 
consolidation and/or setoff, all obligations for pay-
ment in respect of all the foregoing will be cancelled 
and simultaneously replaced by a single obligation to 
pay a net sum of cash to IB UK or (if a net amount is 
payable to the Client) to the Client. 
e. IB UK may apply the above rights regardless of 
the currency of any amount payable by IB UK to the 
Client or by the Client to IB UK. IB UK may (whether 
in connection with the exercise of any rights under 
this Section or otherwise) convert money standing to 
the Client‘s credit in any of the Client‘s accounts with 
IB UK or any other profit, loss, exposure or liability or 
any money received from the Client or due to be paid 
by the Client to IB UK or by IB UK to the Client from 
one currency to another at prevailing market rates 
available to IB UK. IB UK shall be entitled to charge 
the Client all commission, spreads, costs and char-
ges incurred in connection with the foregoing. 
f. The Netting and Set-Off rights in this Section 26 
shall be binding towards the estate and creditors 
of the parties. The Netting and Set-Off rights in this 
Section shall be read in conjunction with the „Cross-
Collateral Agreement And Automatic Transfer Au-

thorisation Covering Clients With IB UK And IB LLC 
Accounts“ set forth in Section 19, which, among 
other things, grants IB LLC the rights set forth in this 
Section in the event of a Default of Client‘s obliga-
tions to IB LLC under any agreement between Client 
and IB LLC. 

26. Saldierungsvereinbarung: 
a. Saldierung durch Novation: Jede Transaktion zwi-
schen Kunde und IB UK wird unmittelbar mit allen 
anderen zu diesem Zeitpunkt vorhandenen Trans-
aktionen zwischen Kunde und IB UK für dieselben 
Währungen verrechnet und zu einer einzigen Trans-
aktion verschmolzen. 
b. Saldierung von Zahlungen: Wenn zu irgendeinem 
Lieferdatum mehr als eine Lieferung in derselben 
Währung fällig ist, sammeln beide Seiten die zu lie-
fernden Summen in dieser Währung, und nur die Dif-
ferenz wird geliefert. 
c. Glattstellungsverrechnung und Ausgleichsrechte. 
Wenn der Kunde: (i) auf irgendeinem Konto bei IB UK 
ein Margin-Defizit verzeichnet, (ii) irgendeiner seiner 
Verpflichtungen gegenüber IB UK nicht nachkommt, 
(iii) einen „Ausfall“ nach Abschnitt 20 dieser Verein-
barung erlebt oder (iv) Schulden bei Fälligkeit nicht 
bezahlt, hat IB UK das Recht, aber nicht die Ver-
pflichtung, Kundentransaktionen glattzustellen, eini-
ge oder alle der Sicherheiten des Kunden zu liquidie-
ren und die Erlöse auf jegliche Schulden gegenüber 
IB UK zu verwenden. IB UK ist berechtigt, den Kun-
den mit sämtlichen damit verbundenen Kommissio-
nen, Aufschlägen, Kosten und Gebühren zu belasten. 
d. Bei einer Glattstellungsverrechnung oder einem 
„Ausfall“ werden alle offenen Transaktionen als zu 
dem Zeitpunkt unmittelbar vor dem auslösenden 
Ereignis, Antrag oder Verfahren beendet betrachtet. 
Ohne Vorgriff auf jegliche anderen IB UK (laut Ver-
einbarung, Gesetz oder auf anderem Wege) zur Ver-
fügung stehenden Rechte und Rechtsmittel behält 
sich IB UK das Recht vor, jederzeit in gewissen Ab-
ständen ohne Verständigung des Kunden und nach 
alleinigem Ermessen einige oder sämtliche Konten 
des Kunden bei IB UK (welcher Art und Beschaf-
fenheit diese auch sein mögen) sowie positive und 
negative Risiken zu kombinieren und zu konsolidie-
ren und/oder die Kontostände sowie jegliche ande-
ren Beträge welcher Art auch immer, die von IB UK 
an den Kunden fällig oder zahlbar sind (welcher Art 
und Herkunft auch immer und zu welchem Zeitpunkt 
auch immer entstanden) gegen jegliche Kreditzin-
sen, Kosten, Auslagen, Gebühren, realisierte Verlus-
te, eingezahlte Margin, Verlustposition und jegliche 
sonstige Verbindlichkeiten und Beträge (welcher Art 
und Herkunft auch immer und zu welchem Zeitpunkt 
auch immer entstanden), die der Kunde IB UK laut 
dieser oder einer anderen Vereinbarung schuldet, 
zu verrechnen. Wenn IB UK solche Kombinations-, 
Konsolidierungs- und/oder Ausgleichsrechte ausübt, 
werden alle Zahlungsverpflichtungen hinsichtlich al-
les Voranstehenden gestrichen und zeitgleich durch 
eine einzelne Verpflichtung zur Zahlung einer Netto-
summe an IB UK oder (falls der Nettobetrag an den 
Kunden zahlbar ist) an den Kunden ersetzt. 
e. IB UK darf all die oben genannten Rechte unab-
hängig von der Währung eines durch IB UK an den 
Kunden oder durch den Kunden an IB UK zahlbaren 
Betrages ausüben. IB UK darf (in Verbindung mit der 
Ausübung jeglicher der in diesem Abschnitt aufge-
führten Rechte oder nicht) Geld, das dem Kunden 
auf irgendeinem seiner IB UK-Konten als Guthaben 
zur Verfügung steht, oder jeglichen sonstigen Ge-
winn, Verlust, Risikoposten oder Schuldbetrag oder 
jegliches vom Kunden erhaltene oder zur Zahlung 
durch den Kunden an IB UK oder durch IB UK an 
den Kunden fällige Geld zu den aktuellen IB UK zur 
Verfügung stehenden Marktwechselkursen von ei-
ner Währung in eine andere konvertieren. IB UK ist 
berechtigt, sämtliche mit dem genannten Vorgang 
zusammenhängende Kommissionen, Aufschläge, 
Kosten und Gebühren dem Kunden in Rechnung zu 
stellen. 
f. Die Saldierungs- und Ausgleichsrechte in diesem 
Abschnitt 26 sind gegenüber dem  Vermögen und 
den Gläubigern der Parteien bindend. Die Saldie-
rungs- und Ausgleichsrechte in diesem Abschnitt 
sollen in Verbindung mit der „Vereinbarung zum Si-
cherheitenausgleich und Bevollmächtigung zum au-
tomatischen Transfer bei Kunden mit IB UK- und IB 
LLC-Konten“ aus Abschnitt 19 verstanden werden, 
die unter anderem IB LLC die in diesem Abschnitt 
im Fall eines Ausfalls von Kundenverpflichtungen ge-
genüber IB LLC aus jeglicher Vereinbarung zwischen 
Kunde und IB LLC dargelegten Rechte gewährt. 
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27. UNPAID ACCOUNT DEFICITS:
If an account incurs a deficit, margin interest rates 
will apply until the balance is repaid. Client agrees 
to pay reasonable costs of collection for any unpaid 
Client deficit, including attorneys‘ and collection 
agent fees. IB UK may assign enforcement of its 
claim against you for an account deficit to any party, 
including its affiliates.
27. Offene Kontenüberziehungen: Wenn ein Kon-
to ein Defizit ausweist, werden die Margin-Zinssätze 
angewendet, bis der Kontostand wieder ausge-
glichen wurde. Der Kunde stimmt zu, angemessene 
Inkasso-Kosten für jegliches offenes Kundendefizit 
zu übernehmen, einschließlich Anwaltskosten und 
Kosten des Inkasso-Unternehmens. IB UK kann das 
Recht auf Geltendmachung von Schadensersatzan-
sprüchen gegen Sie aufgrund von Kontenüberziehungen 
an jede Partei, einschließlich seiner Schwesterunter-
nehmen, abtreten.

28. SUSPICIOUS ACTIVITY:
If IB UK in its sole discretion believes that a Client ac-
count has been involved in any fraud or crime or vi-
olation of laws or regulations, or has been accessed 
unlawfully, or is otherwise involved in any suspicious 
activity (whether victim or perpetrator or otherwise), 
IB UK may suspend or freeze the account or any pri-
vileges of the account, may freeze or liquidate funds 
or assets, or may utilize any of the remedies in this 
Agreement for a „Default“. We are entitled to report 
to any relevant regulatory authority any transaction 
undertaken by you that may constitute a breach by 
you of any applicable laws and regulations. 
28. Verdächtige Aktivitäten: Wenn IB UK nach ei-
genem Ermessen glaubt, dass ein Kundenkonto in 
irgendeinen Betrug, ein Verbrechen oder einen Ver-
stoß gegen Gesetze oder Regulierungsvorschriften 
verwickelt ist, unrechtmäßig genutzt wurde oder auf 
andere Weise in verdächtige Aktivitäten involviert ist 
(ob als Opfer, Täter oder auf sonstige Weise), kann 
IB UK das Konto oder jegliche Rechte des Kontos 
suspendieren oder einfrieren, Mittel oder Vermö-
genswerte des Kontos einfrieren oder liquidieren 
oder irgendeine Handhabung dieser Vereinbarung für 
einen „Ausfall“ nutzen. Wir sind berechtigt, jede Ihrer 
Transaktionen, die einen Bruch irgendeines anwend-
baren Gesetzes oder einer Aufsichtsregel Ihrerseits 
darstellen könnte, an eine geeignete Aufsichtsbehör-
de zu melden. 

29. Quotes, Market Information, 
      Research and Internet Links: 
Quotes, news, research and information accessible 
through IB UK (including through links to outside 
websites) („Information“) may be prepared by inde-
pendent Providers. The Information is the property 
of IB UK, the Providers or their licensors and is pro-
tected by law. Client agrees not to reproduce, dis-
tribute, sell or commercially exploit the Information 
in any manner without written consent of IB UK or 
the Providers. IB UK reserves the right to terminate 
access to the Information. None of the Information 
constitutes a recommendation by IB UK or a solici-
tation to buy or sell. Neither IB UK nor the Providers 
guarantee accuracy, timeliness, or completeness of 
the Information, and Client should consult an advisor 
before making investment decisions. RELIANCE ON 
QUOTES, DATA OR OTHER INFORMATION IS AT 
CLIENT‘S OWN RISK. IN NO EVENT WILL IB UK OR 
THE PROVIDERS BE LIABLE FOR CONSEQUENTI-
AL, INCIDENTAL, SPECIAL OR INDIRECT DAMA-
GES ARISING FROM USE OF THE INFORMATION. 
THERE IS NO WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS 
OR IMPLIED, REGARDING THE INFORMATION, 
INCLUDING WARRANTY OF MERCHANTIBILITY, 
WARRANTY OF FITNESS FOR A PARTICULAR USE, 
OR WARRANTY OF NON-INFRINGEMENT. 
29. Notierungen, Marktinformationen, Recher-
chen und Internetlinks: Notierungen, Nachrichten, 
Recherchen und Informationen, die über IB UK zu-
gänglich sind (auch über Links zu externen Websi-
tes) („Informationen“) können von unabhängigen 
Anbietern aufbereitet sein. Die Informationen sind 
Eigentum von IB UK, den Anbietern oder ihren Li-
zenzgebern und sind gesetzlich geschützt. Der Kun-
de stimmt zu, die Informationen ohne schriftliche Ge-
nehmigung durch IB UK oder die Anbieter auf keine 
Weise zu vervielfältigen, zu verbreiten, zu verkaufen 
oder gewerblich zu nutzen. IB UK behält sich das 
Recht vor, den Zugang zu den Informationen zu be-

enden. Keine der Informationen stellt eine Empfeh-
lung durch IB UK oder eine Aufforderung zu einem 
Kauf oder Verkauf dar. Weder IB UK noch die Anbie-
ter verbürgen die Genauigkeit, Aktualität oder Voll-
ständigkeit der Informationen, und der Kunde sollte 
einen Berater hinzuziehen, bevor er Anlageentschei-
dungen trifft. DIE NUTZUNG VON NOTIERUNGEN, 
DATEN ODER ANDEREN INFORMATIONEN DURCH 
DEN KUNDEN GESCHIEHT AUF EIGENES RISIKO. 
IB UK UND DIE ANBIETER WERDEN KEINESFALLS 
FÜR FOLGESCHÄDEN, ZUFÄLLIGE, BESONDERE 
ODER INDIREKTE SCHÄDEN HAFTEN, DIE AUS 
DER VERWENDUNG DIESER INFORMATIONEN ER-
WACHSEN. ES GIBT HINSICHTLICH DER INFOR-
MATIONEN KEINERLEI GARANTIE IRGENDEINER 
ART, SEI ES EXPLIZIT ODER IMPLIZIT, INSBESON-
DERE KEINE GARANTIE DER VERKÄUFLICHKEIT, 
GARANTIE DER EIGNUNG FÜR EINE BESTIMMTE 
VERWENDUNG ODER DER RECHTLICHEN UNBE-
DENKLICHKEIT.

30. License to Use IB UK and Its
      Affiliates‘ Software: 
IB UK and its affiliates in the Interactive Brokers 
Group of companies grant Client a non-exclusive, 
non-transferable license to use Interactive Brokers 
Group Software solely as provided herein. Title to In-
teractive Brokers Group Software and updates shall 
remain the sole property of IB UK and/or its Inter-
active Brokers Group affiliates, including all patents, 
copyrights and trademarks. Client shall not sell, ex-
change, or transfer the Interactive Brokers Group 
Software to others. Client shall not copy, modify, 
translate, decompile, reverse engineer, disassemble 
or reduce to a human readable form, or adapt, the 
Interactive Brokers Group Software or use it to create 
a derivative work. IB UK and its affiliates are entitled 
to immediate injunctive relief for threatened breaches 
of these undertakings. 
30. Lizenz zur Verwendung der Software von IB 
UK und seinen Schwesterunternehmen: IB UK 
und seine Schwesterunternehmen in der Interactive 
Brokers Group gewähren dem Kunden eine nichtex-
klusive, nichtübertragbare Nutzungslizenz für die In-
teractive Brokers Group Software allein in dem hier 
dargestellten Sinne. Die Interactive Brokers Group 
Software sowie die Updates einschließlich aller Pa-
tente, Urheberrechte und geschützten Marken blei-
ben alleiniges Eigentum von IB UK und/oder seiner 
Schwesterunternehmen aus der Interactive Brokers 
Group. Der Kunde darf die Interactive Brokers Group 
Software nicht an andere verkaufen, mit anderen tau-
schen oder an andere übertragen. Der Kunde darf die 
Interactive Brokers Group Software nicht kopieren, 
modifizieren, übersetzen, dekompilieren, nachah-
men, zerlegen oder auf eine für Menschen lesbare 
Form reduzieren oder adaptieren oder für die Schaf-
fung eines abgeleiteten Werkes verwenden. IB UK 
hat bei Androhung eines derartigen Vorgehens einen 
sofortigen Unterlassungsanspruch. 

31. LIMITATION OF LIABILITY AND
      LIQUIDATED DAMAGES PROVISION:

CLIENT ACCEPTS THE IB UK SYSTEM, THE IN-
TERACTIVE BROKERS GROUP SOFTWARE AND 
THE RELATED HARDWARE AND TELECOMMU-
NICATIONS INFRASTRUCTURE AND NETWORK 
(COLLECTIVELY, THE „ELECTRONIC SERVICES“) 
„AS IS“, AND WITHOUT WARRANTIES, EXPRESS 
OR IMPLIED, INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, 
THE IMPLIED WARRANTIES OF MERCHANTABILI-
TY OR FITNESS FOR A PARTICULAR USE, PUR-
POSE OR APPLICATION; TIMELINESS; FREEDOM 
FROM INTERRUPTION; OR ANY IMPLIED WAR-
RANTIES ARISING FROM TRADE USAGE, COURSE 
OF DEALING OR COURSE OF PERFORMANCE. 
UNDER NO CIRCUMSTANCES SHALL IB UK OR 
ITS AFFILIATES BE LIABLE FOR ANY PUNITIVE, IN-
DIRECT, INCIDENTAL, SPECIAL OR CONSEQUEN-
TIAL LOSS OR DAMAGES, INCLUDING LOSS OF 
BUSINESS, PROFITS OR GOODWILL. NEITHER IB 
UK NOR ITS AFFILIATES SHALL BE LIABLE TO CLI-
ENT BY REASON OF DELAYS OR INTERRUPTIONS 
OF SERVICE OR TRANSMISSIONS, OR FAILURES 
OF PERFORMANCE OF THE ELECTRONIC SERVI-

CES, REGARDLESS OF CAUSE, INCLUDING, BUT 
NOT LIMITED TO, THOSE CAUSED BY HARDWARE 
OR SOFTWARE MALFUNCTION; GOVERNMENTAL, 
EXCHANGE OR OTHER REGULATORY ACTION; 
ACTS OF GOD; WAR, TERRORISM, OR IB UK‘S 
OR ITS AFFILIATES‘ INTENTIONAL ACTS. CLIENT 
RECOGNIZES THAT THERE MAY BE DELAYS OR 
INTERRUPTIONS IN THE USE OF THE ELECTRO-
NIC SERVICES, INCLUDING, FOR EXAMPLE, THO-
SE CAUSED INTENTIONALLY FOR PURPOSES OF 
SERVICING THE SYSTEM. IN NO EVENT SHALL IB 
UK‘S AND ITS AFFILIATES‘ TOTAL COLLECTIVE LI-
ABILITY, REGARDLESS OF THE FORM OF ACTION 
AND DAMAGES SUFFERED BY CLIENT, EXCEED 
THE HIGHEST TOTAL MONTHLY COMMISSIONS 
PAID BY CLIENT TO IB UK OVER THE 6 MONTHS 
PRIOR TO ANY INCIDENT. 
31. HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG UND VER-
TRAGSSTRAFENREGELUNG: DER KUNDE AK-
ZEPTIERT DAS SYSTEM VON IB UK, DIE INTER-
ACTIVE BROKERS GROUP SOFTWARE SOWIE DIE 
DAZU GEHÖRENDE HARDWARE UND TELEKOM-
MUNIKATIONSINFRASTRUKTUR UND DAS ENT-
SPRECHENDE NETZWERK (KOLLEKTIV „DIE ELEK-
TRONISCHEN DIENSTE“) SO WIE SIE SIND UND 
OHNE EXPLIZITE ODER IMPLIZITE GARANTIEN, 
UNTER ANDEREM, ABER NICHT AUSSCHLIEßLICH 
DIE IMPLIZITEN GARANTIEN DER VERKÄUFLICH-
KEIT ODER EIGNUNG FÜR EINE BESTIMMTE NUT-
ZUNG, EINEN ZWECK ODER EINE ANWENDUNG; 
DER AKTUALITÄT, DER UNTERBRECHUNGSFREI-
HEIT ODER IRGENDEINE ANDERE IMPLIZITE GA-
RANTIE AUS DER VERWENDUNG BEIM TRADING, 
DEM HANDELSVERLAUF ODER DER PERFORMAN-
CEENTWICKLUNG. IB UK UND SEINE SCHWES-
TERGESELLSCHAFTEN SIND UNTER KEINEN 
UMSTÄNDEN HAFTBAR FÜR IRGENDEINE STRA-
FE ODER IRGENDEINEN INDIREKTEN SCHADEN, 
NEBENSCHADEN, BESONDEREN SCHADEN ODER 
FOLGESCHADEN ODER VERLUST WIE ETWA DEN 
VERLUST VON GESCHÄFTEN, GEWINNEN ODER 
LEUMUND. EBENSOWENIG SIND IB UK UND SEI-
NE SCHWESTERGESELLSCHAFTEN DEM KUNDEN 
GEGENÜBER AUFGRUND VON VERZÖGERUN-
GEN ODER UNTERBRECHUNGEN DES DIENSTES 
ODER DER ÜBERTRAGUNG ODER LEISTUNGS-
MÄNGEL DER ELEKTRONISCHEN DIENSTE HAFT-
BAR, UNABHÄNGIG VON DER URSACHE, UNTER 
ANDEREM, ABER NICHT AUSSCHLIEßLICH MÄN-
GELN, DIE VERURSACHT WERDEN DURCH FEHL-
FUNKTIONEN DER HARDWARE ODER SOFTWARE, 
STAATLICHE, BÖRSLICHE ODER ANDERE AUF-
SICHTSBEHÖRDLICHE MAßNAHMEN; HÖHERE 
GEWALT; KRIEG, TERRORISMUS ODER VORSÄTZ-
LICHE HANDLUNGEN DURCH IB UK ODER SEINE 
SCHWESTERGESELLSCHAFTEN. DER KUNDE 
ERKENNT AN, DASS ES VERZÖGERUNGEN ODER 
UNTERBRECHUNGEN BEI DER VERWENDUNG 
ELEKTRONISCHER DIENSTE GEBEN KANN, DAR-
UNTER BEISPIELSWEISE SOLCHE, DIE ABSICHT-
LICH ZUR SYSTEMWARTUNG HERBEIGEFÜHRT 
WERDEN. UNABHÄNGIG VON DER ART DES VOR-
GANGS UND DES ERLITTENEN SCHADENS DES 
KUNDEN KANN DIE GESAMTHAFTUNGSSUMME 
VON IB UK UND SEINEN SCHWESTERGESELL-
SCHAFTEN UNTER KEINEN UMSTÄNDEN DIE 
HÖCHSTE INNERHALB DER SECHS MONATE VOR 
DEM SCHADENSEREIGNIS DURCH DEN KUNDEN 
AN IB UK GEZAHLTE MONATLICHE GESAMTKOM-
MISSION ÜBERTREFFEN. 

32. Client Must Maintain Alternative
      Trading Arrangements: 
Computer-based systems and Electronic Services 
such as those used by IB UK are inherently vulne-
rable to disruption, delay or failure. CLIENT MUST 
MAINTAIN ALTERNATIVE TRADING ARRANGE-
MENTS IN ADDITION TO CLIENT‘S IB UK AC-
COUNT FOR EXECUTION OF CLIENT‘S ORDERS 
IN THE EVENT THAT THE ELECTRONIC SERVICES 
ARE UNAVAILABLE. By signing this Agreement, Cli-
ent represents that Client maintains alternative tra-
ding arrangements. 
32. Der Kunde muss alternative Handelsvorkeh-
rungen treffen: Computer-basierte Systeme und 
Dienstleistungen wie die, die von IB UK genutzt wer-
den, sind inhärent anfällig für Störungen, Verzögerun-
gen oder Ausfälle. DER KUNDE MUSS ZUSÄTZLICH 
ZU SEINEM IB UK-KONTO ALTERNATIVE HAN-
DELSVORRICHTUNGEN ZUR AUSFÜHRUNG SEI-
NER AUFTRÄGE TREFFEN FÜR DEN FALL, DASS 
DIE ELEKTRONISCHEN SYSTEME UND DIENSTE 
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VON IB UK NICHT VERFÜGBAR SIND. Durch Un-
terzeichnung dieser Vereinbarung erklärt der Kunde, 
dass er alternative Handelsvorrichtungen unterhält. 

33. Suspension or Withdrawal 
      of Electronic Services: 
Without limitation to any of our other rights under 
this Agreement, we reserve the right to suspend or 
withdraw temporarily or permanently all or any part 
of our Electronic Services, immediately at any time if: 
(a) we suspect or become aware of unauthorised use 
or misuse of any Security Information; (b) you are in 
breach of any of the provisions of this Agreement or 
applicable laws or regulations; (c) in our opinion, your 
or any Authorised User‘s connection to the Electro-
nic Services is for any reason endangering the ope-
ration of it; or (d) we are unable to provide access to 
the Electronic Services due to any defect in or failure 
of network, communication or computer systems 
owned or operated by us or you or any third parties.
33. Aussetzung oder Einstellung der elektroni-
schen Dienste: Ohne Einschränkung eines unserer 
übrigen Rechte aus dieser Vereinbarung behalten 
wir uns das Recht vor, jederzeit vorübergehend oder 
dauerhaft unsere gesamten oder einen Teil unserer 
elektronischen Dienste unmittelbar auszusetzen oder 
einzustellen, wenn: (a) wir eine unberechtigte Nut-
zung oder einen Missbrauch von Sicherheitsinfor-
mationen vermuten oder feststellen; (b) Sie irgend-
eine Regelung dieser Vereinbarung oder relevanter 
Rechts-oder Aufsichtsnormen verletzen; (c) Ihre 
oder eines berechtigten Nutzers Verbindung zu den 
elektronischen Diensten nach unserer Ansicht aus 
irgendeinem Grunde dessen Betrieb gefährdet oder 
(d) wir aufgrund eines Defekts oder Versagens von 
Netzwerk-, Kommunikations- oder Computersyste-
men, die uns, Ihnen oder Dritten gehören oder von 
uns, Ihnen oder Dritten betrieben werden, nicht in der 
Lage sind, Zugang zu den elektronischen Diensten 
zu gewährleisten. 

34. Consent To Accept Electronic
      Records And Communications: 
IB UK provides electronic trade confirmations, ac-
count statements, tax information and other Client 
records and communications (collectively, „Records 
and Communications“) in electronic form. Elect-
ronic Records and Communications may be sent 
to Client‘s Trader Workstation or to Client‘s e-mail 
address, or for security purposes may be posted on 
the IB UK website. By entering into this Agreement, 
Client consents to the receipt of electronic Records 
and Communications. Such consent will apply on 
an ongoing basis and for every tax year unless with- 
drawn by Client. Client may withdraw such consent 
at any time by providing electronic notice to IB UK 
through the IB UK website. If Client withdraws such 
consent, IB UK will provide required tax documents 
in paper form upon request by telephone or via the 
IB UK website. However, IB UK reserves the right to 
require Client to close Client‘s account. In order to 
trade using the IB Trader Workstation („TWS“), and 
to receive Records and Communications through the 
TWS, there are certain system hardware and soft-
ware requirements, which are described on the IB 
UK Website at www.interactivebrokers.co.uk. Since 
these requirements  may change, Client must perio-
dically refer to the IB UK website for current system 
requirements. To receive electronic mail from IB UK, 
Client is responsible for maintaining a valid Internet 
e-mail address and software allowing Client to read, 
send and receive e-mail. Client must notify IB UK 
immediately of a change in Client‘s e-mail address 
by using those procedures to change a Client e-mail 
address that may be available on the IB UK website. 
34. Zustimmung zur Führung von elektronischen 
Protokollen und elektronischer Kommunikation: 
IB UK stellt elektronische Ausführungsbestätigun-
gen, Kontoauszüge, Steuerinformationen und an-
dere Kundendaten und Interaktionen (künftig „Daten 
und Interaktionen“) in elektronischer Form bereit. Die 
elektronischen Daten und Interaktionen können an 
die Trader-Workstation oder die E-Mail-Adresse des 
Kunden gesandt oder aus Sicherheitsgründen auf 
der Website von IB UK hinterlegt werden. Durch Ein-
gehen dieser Vereinbarung stimmt der Kunde dem 
Empfang von elektronischen Daten und Interaktionen 
zu. Diese Zustimmung gilt fortlaufend und für jedes 
Steuerjahr, es sei denn, sie wird von dem Kunden 
zurückgezogen. Die Kunden können diese Zustim-

mung jederzeit widerrufen, indem sie IB UK über die 
IB UK-Website eine entsprechende elektronische 
Nachricht zukommen lassen. Wenn der Kunde die 
Zustimmung widerruft, stellt IB UK die erforderlichen 
Steuerdokumente auf Anforderung per Telefon oder 
IB UK-Website in Papierform zur Verfügung. Jedoch 
behält sich IB UK das Recht vor, vom Kunden die 
Schließung seines Kontos zu verlangen. Um mit Hilfe 
der IB Trader-Workstation („TWS“) zu handeln und 
Daten und Interaktionen über die TWS empfangen 
zu können, bestehen gewisse Systemhardware- und 
-softwarevoraussetzungen, die auf der IB UK-Web-
site unter www.interactivebrokers.co.uk beschrieben 
werden. Da sich die Systemanforderungen ändern 
können, muss der Kunde regelmäßig die Website 
von IB UK aufsuchen, um die aktuellen Systemvo-
raussetzungen zu erfahren. Um E-Mails von IB UK 
empfangen zu können, muss der Kunde eine gülti-
ge E-Mail-Adresse sowie eine Software unterhalten, 
die das Lesen, Senden und Empfangen von E-Mails 
zulässt. Der Kunde muss IB UK sofort verständigen, 
wenn sich seine E-Mail-Adresse ändert, indem er die 
auf der IB UK-Website beschriebenen Vorgehens-
weisen zur Änderung einer Kunden-E-Mail-Adresse 
verwendet. 

35. Data Protection And 
      Confidentiality Of Information
 
a. You acknowledge that we may obtain information 
(including personal data and sensitive personal data, 
each as defined in the Data Protection Act 1998) 
about you or your directors, shareholders, emplo-
yees, officers, agents or clients as necessary. You 
and we will each treat as confidential (both during 
and after the termination of the relationship between 
you and us) any information learned about the other 
in the course of the relationship pursuant to these 
Terms and, except as otherwise agreed, shall not dis-
close the same to any third party without the other‘s 
consent. b. You specifically authorise that we may 
use, store or otherwise process any such information 
(whether provided electronically or otherwise) and 
may disclose any such information (including, with-
out limitation, information relating to your trans-
actions and account) either as we shall be obliged 
to under or pursuant to any applicable law or rules 
or by any regulatory authority or as may be required 
to provide services to you under this Agreement. c. 
You acknowledge and agree that in doing so we may 
transfer or disclose such information to any associ-
ated company or third party wherever located in the 
world. Such parties may include those who provide 
services to us or act as our agents, those to whom 
we transfer or propose to transfer any of our rights 
or duties under this Agreement and those licensed 
credit reference agencies or other organisations that 
help us and others make credit decisions and reduce 
fraud or in the course of carrying out identity, fraud 
prevention or credit control checks. You agree that 
we may transfer information we hold about you to 
any country including countries outside the Euro-
pean Economic Area, which may not have compa-
rable data protection laws, for any of the purposes 
described in this Agreement. d. You agree that we 
may disclose information about you to your agents or 
attorneys for any purpose relating to this Agreement. 
e. If any personal data or sensitive personal data be-
longing to any of your shareholders, directors, em-
ployees, officers, agents or clients is provided to us, 
you represent to us that each such person is aware 
of and consents to the use of such data as set out 
in this section and you agree to indemnify us against 
any loss, costs or expenses arising out of any breach 
of this representation. 
35. Datenschutz und Vertraulichkeit von 
Informationen: a. Sie erkennen an, dass wir Infor-
mationen (darunter persönliche Daten und sensible 
persönliche Daten, jeweils definiert im Data Protec-
tion Act von 1998) über Sie, Ihre Verwaltungsräte, 
Aktionäre, Mitarbeiter, Vertreter und Agenten oder 
Kunden sammeln können, soweit erforderlich. Sie 
und wir behandeln (sowohl während als auch nach 
Ende der Geschäftsbeziehung zwischen Ihnen und 
uns) jegliche über die andere Seite im Verlauf der Ge-
schäftsbeziehung erlangte Information entsprechend 
diesen Konditionen vertraulich und teilen diese Infor-
mationen ohne Zustimmung der anderen Seite kei-
ner dritten Partei mit, sofern nicht anders vereinbart. 
b. Ausdrücklich genehmigen Sie, dass wir jedwede 
derartige Information verwenden, speichern oder an-
derweitig verarbeiten dürfen (egal ob sie elektronisch 

oder auf anderem Wege bereitgestellt wurde) und 
derartige Informationen (einschließlich unbegrenzter 
Informationen über Ihre Transaktionen und Ihr Kon-
to) weitergeben dürfen, sofern wir dazu in Befolgung 
eines anwendbaren Gesetzes oder von Regeln einer 
Aufsichtsbehörde verpflichtet sind oder es für die 
Bereitstellung der Dienste im Sinne dieser Verein-
barung erforderlich ist. c. Sie nehmen zur Kenntnis 
und stimmen zu, dass wir derartige Informationen an 
jede kooperierende Firma oder dritte Partei übertra-
gen oder diese ihr mitteilen können, wo auch immer 
auf der Welt sie sich befindet. Dazu können diejeni-
gen gehören, die uns Dienstleistungen bereitstellen 
oder als unsere Vertreter agieren, diejenigen, denen 
wir Rechte oder Pflichten aus dieser Vereinbarung 
übertragen oder zu übertragen anbieten, sowie die-
jenigen lizenzierten Kreditauskunfteien oder andere 
Organisationen, die uns und anderen bei Kreditent-
scheidungen und bei der Reduzierung von Betrug 
oder bei der Identitätsprüfung, Betrugsvorbeugung 
und Bonitätskontrolle unterstützen. Sie stimmen 
zu, dass wir Informationen über Sie zu jedem der in 
dieser Vereinbarung beschriebenen Zwecke in jedes 
Land einschließlich Ländern außerhalb des Europäi-
schen Wirtschaftsraums übertragen dürfen, die mög-
licherweise keine vergleichbaren Datenschutzgeset-
ze haben. d. Sie stimmen zu, dass wir zu jedem mit 
dieser Vereinbarung in Zusammenhang stehenden 
Zweck Informationen über Sie an Ihre Vertreter oder 
Anwälte übermitteln dürfen. e. Für den Fall dass uns 
persönliche Daten oder sensible persönliche Daten 
von Ihren Aktionären, Verwaltungsräten, Mitarbei-
tern, Vertretern, Agenten oder Kunden zur Verfügung 
gestellt werden, erklären Sie uns gegenüber, dass 
jede derartige Person sich der Verwendung solcher 
Daten wie in diesem Abschnitt erläutert bewusst ist 
und ihr zustimmt, und Sie sagen zu, uns für jegliche 
uns aus einem Bruch dieser Erklärung erwachsenden 
Schäden, Kosten oder Ausgaben zu entschädigen. 

36. Financial Ombudsman Service: 
IB UK is a participant in the UK Financial Ombuds-
man Service („FOS“). Disputes may be submitted to 
the FOS for mediation. The FOS will only consider 
complaints for regulated activities and therefore 
may or may not consider complaints in respect of 
OTC Precious Metals transactions and certain Forex 
transaction depending on how the transactions are 
characterized by the FOS. The FOS is provided free 
of charge to complainants. The FOS‘s decisions are 
based on what is „fair and reasonable“ and are bin-
ding on firms if a complainant accepts them.
36. Financial Ombudsman Service: IB UK nimmt 
am UK Financial Ombudsman Service („FOS“) teil. 
Streitpunkte können zur Schlichtung an den FOS 
übermittelt werden. Der FOS befasst sich ausschließ-
lich mit Beschwerden, die sich auf regulierte Aktivi-
täten beziehen, und könnte deswegen Beschwerden 
bezüglich Transaktionen mit OTC-Edelmetallen und 
bestimmten Forex-Transaktionen zurückweisen oder 
nicht, abhängig davon, wie diese Transaktionen vom 
FOS charakterisiert werden. Der FOS ist für den Be-
schwerdeführer kostenlos. Die Entscheidungen des 
FOS basieren auf dem, was „gerecht und angemes-
sen“ ist, und sind für die Unternehmen bindend, so-
fern ein Beschwerdeführer sie annimmt.

37. Financial Services Compensation
      Scheme: 
IB UK is a participant in the UK Financial Services 
Compensation Scheme („FSCS“). You may be en-
titled to compensation from the scheme in the un-
likely event we cannot meet our obligations. This 
depends on the type of business and the circum-
stances of the claim. FSCS coverage is restricted to 
designated investments and may or may not cover 
investments in OTC Precious Metals and certain 
Forex transactions, depending on how the trans-
actions are characterized under the FSCS. Further 
information about compensation is available from 
the UK Financial Services Compensation Scheme at 
http://www.fscs.org.uk. 
37. Financial Services Compensation Scheme: 
IB UK ist Teilnehmer des UK Financial Services 
Compensation Scheme („FSCS“). In dem unwahr-
scheinlichen Fall, dass wir unseren Verpflichtungen 
nicht nachkommen könnten, könnten Sie Anspruch 
auf eine Entschädigung durch den Fonds haben. 
Dies hängt von der Art des Geschäfts und den 
Umständen des Anspruchs ab. Die Leistungen des 
FSCS sind auf ausgewiesene Investments begrenzt 
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und können Anlagen in OTC-Edelmetallen und be-
stimmten Forex-Transaktionen abdecken oder nicht, 
abhängig davon, wie diese Transaktionen vom FSCS 
charakterisiert werden. Weitere Informationen über 
Entschädigungen stehen beim UK Financial Services 
Compensation Scheme unter http://www.fscs.org.uk 
zur Verfügung. 

38. Representations Regarding 
      Client Capacity: 
You represent to us that, at the date of this Agree-
ment and at the time of each transaction: a. You have 
full power and authority and have taken all neces-
sary steps to enable you to lawfully enter into and 
to perform all your obligations under these Terms; 
b. Unless you notify us otherwise and writing and 
we agree, you deal as principal only and no person 
other than yourself has or will have any interest in 
any transaction or in any account that we hold on 
your behalf, and all sums or other assets deposited 
as margin are beneficially owned by you and you will 
not create any charge or other encumbrance over 
or in respect of such money or assets; c. You will 
provide to us, on request, such information regarding 
your identity as we may reasonably require to comply 
with anti-money laundering regulations; d. No Event 
of Default or potential Event of Default as specified in 
Section 20 has occurred and is continuing with res-
pect to you; e. All information you have given to us is 
true and accurate in all material respects and you will 
notify us promptly of any changes to the information. 
38. Erklärungen bezüglich der Fähigkeiten des 
Kunden: Sie erklären uns gegenüber, dass Sie zum 
Zeitpunkt dieser Vereinbarung sowie zum Zeitpunkt 
jeder einzelnen Transaktion: a. die völlige Kontrolle 
und Berechtigung haben und alle nötigen Schritte 
unternommen haben, die es Ihnen ermöglichen, all 
Ihre aus diesen Bedingungen hervorgehenden Ver-
pflichtungen einzugehen und ihnen nachzukommen; 
b. ausschließlich auf eigene Rechnung  handeln und 
keine andere Person ein Interesse an irgendeiner 
Transaktion oder an irgendeinem Konto, das wir in 
Ihrem Namen führen, hat, es sei denn, Sie informie-
ren uns vorab schriftlich und wir stimmen dem zu, 
und Sie der wirtschaftliche Eigentümer aller Beträge 
oder anderer Vermögenswerte sind, die als Margin 
eingezahlt werden, und dass Sie keinerlei Beleihung 
oder sonstige Belastung in Bezug auf solches Geld 
oder solche Vermögenswerte vornehmen werden; c. 
Sie uns auf Anfrage solche Informationen bezüglich 
Ihrer Identität zur Verfügung stellen werden, die wir 
sinnvollerweise benötigen, um die Regularien gegen 
Geldwäsche zu erfüllen; d. bisher kein Ausfallereignis 
oder mögliches Ausfallereignis gemäß Abschnitt 20 
eingetreten ist und sich in Bezug auf Sie fortsetzt; 
e. alle Informationen, die Sie uns angegeben haben, 
in jeglicher Hinsicht wahr und genau sind und Sie 
uns umgehend von jeglicher Änderung in Kenntnis 
setzen werden. 

39. Joint Accounts:
Each joint account holder agrees that each joint hol-
der has authority, without notice to the other, to: (i) 
buy/sell securities, futures or OTC products (inclu-
ding on margin); (ii) receive account confirmations 
and correspondence; (iii) receive and dispose of mo-
ney, securities or other assets; (iv) enter, terminate, 
or agree to modify this Agreement; (v) waive any part 
of this Agreement; and (vi) deal with IB UK as if each 
joint holder was the sole holder. Notice to any joint 
holder constitutes notice to all joint holders. Each 
joint account holder is jointly and severally liable to 
IB UK for all account matters. IB UK may follow inst-
ructions of any joint holder and make delivery to any 
joint account holder individually of any account pro-
perty. Upon death of any joint holder, the surviving 
holder shall give IB UK notice by telephone or elect-
ronically through the IB UK website and IB UK may, 
before or after notice, initiate proceedings, require 
documents, retain assets and/or restrict transac-
tions as it deems advisable to protect itself against 
any liability or loss. The estate of any deceased joint 
account holder shall be liable and each survivor will 
be liable, jointly and severally, to IB UK for any debt 
or loss in the account or upon liquidation of the ac-
count. Unless Clients indicate otherwise, IB UK may 
presume that account holders are joint tenants with 
rights of survivorship. Upon death of any joint holder, 
the account shall be vested in the surviving holders, 
without in any manner releasing the deceased joint 
holder‘s estate from liability. 

39. Gemeinsame Konten: Jeder der gemeinsamen 
Kontoinhaber stimmt zu, dass jeder der gemeinsa-
men Kontoinhaber ohne Wissen des anderen die 
Berechtigung hat: (i) Wertpapiere, Terminkontrakte 
oder OTC-Produkte (einschließlich auf Margin) zu 
kaufen oder zu verkaufen; (ii) Kontobestätigungen 
und Korrespondenz entgegenzunehmen; (iii) Geld, 
Wertpapiere und andere Vermögenswerte zu erhal-
ten und darüber zu verfügen; (iv) diese Vereinbarung 
anzunehmen, zu beenden oder Änderungen dazu zu-
zustimmen; (v) irgendeinen Teil dieser Vereinbarung 
zu kündigen und (vi) IB UK gegenüber zu handeln, 
als sei jeder Mitinhaber der alleinige Inhaber. Eine 
Benachrichtigung eines einzelnen Kontoinhabers gilt 
als Benachrichtigung aller Mitinhaber. Jeder Mitinha-
ber ist gegenüber IB UK gesamtschuldnerisch für alle 
Kontoangelegenheiten haftbar. IB UK darf Anweisun-
gen jedes Mitinhabers befolgen und jedem Mitinha-
ber einzeln jegliches Kontovermögen aushändigen. 
Im Falle des Todes eines Mitinhabers verständigt der 
überlebende Inhaber IB UK telefonisch oder elektro-
nisch über die IB UK-Website, und IB UK darf vor 
oder nach Benachrichtigung Verfahren einleiten, Do-
kumente anfordern, Vermögenswerte zurückhalten 
und/oder Transaktionen beschränken, soweit dies 
ratsam erscheint, um sich gegen Haftung oder Ver-
lust zu schützen. Das Vermögen eines verstorbenen 
Mitinhabers ist haftbar, und jeder Überlebende ist 
gesamtschuldnerisch gegenüber IB UK haftbar für 
jegliche Schuld oder jeglichen Verlust auf dem Kon-
to oder nach Liquidierung des Kontos. Sofern die 
Kunden nichts anderes anzeigen, nimmt IB UK an, 
dass die Kontoinhaber gemeinsame Eigentümer mit 
Anwachsungsrecht des Überlebenden sind. Nach 
dem Tod eines Miteigentümers wird das Konto auf 
die überlebenden Mitinhaber übertragen, ohne dass 
das Vermögen des verstorbenen Miteigentümers in 
irgendeiner Weise aus der Haftung  entlassen wird. 

40. Partnerships:
If you are a partnership or more than one person, any 
liability arising under this Agreement shall be deemed 
to be the joint and several liability of the partners in 
the firm or of such persons as aforesaid. This Agree-
ment shall not be terminated or prejudiced or affec-
ted by any change in the constitution of such firm or 
by the death of any one or more of such persons but 
in the event of any such death notice of termination 
shall be given by the survivor or survivors of such 
persons or the personal representatives of any such 
persons who have died. 
40. Partnerschaften: Wenn Sie eine Partnerschaft 
oder mehr als eine Person sind, wird jegliche Haf-
tung, die aus dieser Vereinbarung entsteht, als ge-
samtschuldnerische Haftung der Firmenpartner oder 
solcher Personen wie vorgenannt betrachtet. Diese 
Vereinbarung wird durch eine Veränderung des Zu-
stands einer solchen Firma oder durch den Tod eines 
oder mehrerer solcher Personen nicht beendet, be-
einträchtigt oder betroffen sein, aber im Falle eines 
solchen Ablebens reichen der Überlebende oder die 
Überlebenden oder der persönliche Vertreter einer 
verstorbenen Person eine Kündigung ein. 

41. Accounts of Introducing Brokers:
If you are an Introducing Broker holding a consoli-
dated or omnibus account with IB UK for the benefit 
of your clients (which may include multiple accounts 
or subaccounts): a. The consolidated/omnibus 
account(s) shall be carried in the name of Introducing 
Broker and Introducing Broker shall effect all transac-
tions to be executed and cleared by IB UK through 
the consolidated/omnibus account(s). Introducing 
Broker shall be solely responsible for all aspects of 
the acceptance and handling of the individual ac-
counts of the clients of Introducing Broker whose 
transactions are effected through the consolidated/
omnibus account(s), the acceptance and handling of 
all orders submitted by Introducing Broker‘s clients, 
and all regulatory responsibilities and obligations re-
lated thereto. b. Introducing Broker represents that 
Introducing Broker is authorized pursuant to its ar-
ticles of incorporation, charter, by-laws, operating 
agreement or other governing document(s) and 
all applicable laws and regulations to: (i) retain the 
services of IB UK; (ii) enter into this Agreement; (iii) 
engage in the investment transactions to be effected 
through the account; (iv) effect such transactions on 
behalf of Introducing Broker‘s clients; and (v) engage 
in all other transactions and activities contemplated 
by this Agreement. c. Introducing Broker represents 

that Introducing Broker and its officers, directors and 
employees are and will remain for the duration of this 
Agreement properly registered, licensed, or autho-
rized (unless such persons are not required to be so 
registered, licensed, or authorized), under all appli-
cable laws and regulations. Introducing Broker shall 
promptly notify IB UK of any material changes in any 
of its regulatory or self-regulatory organization regis-
trations, licensures, authorizations, or memberships. 
41. Konten von einführenden Brokern: Wenn Sie 
ein einführender Broker sind und zugunsten Ihrer 
Kunden ein konsolidiertes Konto oder ein Gemein-
schaftskonto bei IB UK führen (zu dem mehrere Kon-
ten oder Unterkonten gehören können): a. wird das/
die konsolidierte(n) Gemeinschaftskonto/-konten im
Namen des einführenden Brokers geführt, und der 
einführende Broker löst alle von IB UK auszufüh-
renden und abzurechnenden Transaktionen über 
das/die konsolidierte(n) Gemeinschaftskonto/-konten 
aus. Der einführende Broker ist allein für alle Aspek-
te der Freigabe und Behandlung der individuellen 
Konten der Kunden des einführenden Brokers, de-
ren Transaktionen über das/die konsolidierte(n) 
Gemeinschaftskonto/-konten ablaufen, für die Frei-
gabe und Behandlung aller von den Kunden des 
einführenden Brokers eingereichten Aufträge sowie 
alle damit verbundenen regulatorischen Verantwort-
lichkeiten und Verpflichtungen verantwortlich. b. Der 
einführende Broker erklärt, dass er im Einklang mit 
seinem Gesellschafter- oder Betreibervertrag, seiner 
Satzung, seinen Statuten, etwaigen anderen gelten-
den Dokumenten sowie allen anzuwendenden Ge-
setzen und Bestimmungen bevollmächtigt ist: (i) die 
Dienstleistungen von IB UK in Anspruch zu nehmen; 
(ii) diese Vereinbarung zu unterzeichnen; (iii) sich in 
den Investment-Transaktionen, die über das Konto 
stattfinden sollen, zu engagieren; (iv) diese Transak-
tionen im Namen der Kunden des einführenden Bro-
kers auszuführen und (v) sämtliche weiteren Trans-
aktionen und Aktivitäten, die Gegenstand dieser 
Vereinbarung sind, durchzuführen. c. Der einführen-
de Broker erklärt, dass der einführende Broker und 
seine Vorstands- und Verwaltungsratsmitglieder so-
wie Mitarbeiter gemäß allen anwendbaren Gesetzen 
und Bestimmungen ordentlich registriert, lizenziert 
oder bevollmächtigt sind und für die Dauer dieser 
Vereinbarung bleiben werden (es sei denn, diese Per-
sonen müssen nicht auf diese Weise registriert, lizen-
ziert oder bevollmächtigt sein). Der einführende Bro-
ker verständigt IB UK umgehend über wesentliche 
Änderungen in jeglicher regulatorischer oder selbst-
regulatorischer Registrierung, Lizenzierung, Bevoll-
mächtigung oder Mitgliedschaft seiner Organisation. 

42. General: 
a. This Agreement contains the entire understanding 
between the parties with respect to transactions re-
lated to Covered Products.
b. Nothing in this Agreement shall be taken to ex-
clude or restrict our rights or obligations under ap-
plicable laws and regulations. We shall be entitled 
to take any action as we consider necessary in our 
sole discretion to ensure compliance with applicable 
laws and regulations and such actions shall be bin-
ding on you and shall not render us or any of our 
directors, officers, employees or agents liable. c. 
Client consents to recording of all telephone conver-
sations. You agree that we (including our employees 
or representatives) shall be entitled to telephone you 
without express invitation during normal business 
hours (or such other times as may be convenient) if 
we consider it appropriate. d. Client acknowledges 
the IB UK Privacy Statement and consents to coll-
ection/use of Client information as described therein. 
e. All formal complaints should be made using one 
of the following means: i. by WebTicket in Account 
Management on the IB UK website; ii. by letter to 
Complaints Handling, Compliance Department, In-
teractive Brokers (U.K.) Limited, 1 Carey Lane, 5th 
Floor, London, EC2V 8AE, United Kingdom; iii. by fax 
to 0044 207 796 4735. f. Client may not assign or 
transfer any rights or obligations hereunder without 
the prior written consent of IB UK. Upon notice to 
Client IB UK may assign this Agreement. This Agree-
ment shall inure to the benefit of IB UK‘s successors 
and assigns. IB UK may terminate this Agreement or 
its services to Client at any time. Client may close its 
account upon notice to IB UK electronically through 
the IB UK website, but only after all positions are 
closed and all other requirements specified on the IB 
UK website regarding account closure are satisfied. 
g. Nothing in this Agreement is intended to confer on 
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any person who is not a party to it any rights under 
the Contracts (Rights of Third Parties) Act 1999 to 
enforce any provision of this Agreement, except for 
rights explicitly granted to IB UK‘s affiliates in this 
Agreement and except that any intermediate broker 
that we use will be entitled to enforce any provision 
of these Terms against you directly. h. Client autho-
rizes IB UK, directly or through third parties, to make 
any inquiries that IB UK considers necessary to con-
duct business with Client. This may include ordering 
a credit report and performing other credit checks, or 
verifying the information Client provides against third 
party databases. Any information obtained is main-
tained in accordance with the Interactive Brokers 
Group Privacy Statement.
42. Allgemeines: a. Diese Vereinbarung enthält 
sämtliche Übereinkünfte zwischen den Parteien 
bezüglich Transaktionen in Verbindung mit vertrags-
gegenständlichen Produkten. b. Nichts innerhalb die-
ser Vereinbarung darf dazu verwendet werden, un-
sere Rechte und Pflichten gemäß anwendbarer Ge-
setze und Bestimmungen zu begrenzen oder außer 
Kraft zu setzen. Wir haben das Recht, jedwede Maß-
nahme zu ergreifen, die wir nach eigenem Ermessen 
für notwendig halten, um die Übereinstimmung mit 
den anwendbaren Gesetzen und Bestimmungen 
sicherzustellen, und diese Maßnahmen sind für Sie 
bindend und sollen nicht zu Haftungsverpflichtungen 
unserer Verwaltungsrats- oder Vorstandsmitglie-
der, Mitarbeiter oder Agenten führen. c. Der Kunde 
stimmt der Aufzeichnung sämtlicher Telefongesprä-
che zu. Sie stimmen zu, dass wir (einschließlich un-
serer Mitarbeiter oder Vertreter) das Recht haben, Sie 
ohne ausdrückliche Einladung während der normalen 
Geschäftszeiten (oder anderen günstigen Zeiten) an-
zurufen, wenn wir dies für angemessen halten. d. Der 
Kunde nimmt die Datenschutzerklärung von IB UK 
zur Kenntnis und stimmt der Speicherung und Ver-
wendung der Kundendaten, wie sie dort beschrieben 
ist, zu. e. Sämtliche förmlichen Beschwerden sollten 
auf einem der folgenden Wege eingereicht werden: 
i. per Web-Ticket über die Kontoverwaltung der IB 
UK-Website; ii. per Brief an Complaints Handling, 
Compliance Department, Interactive Brokers (U.K.) 
Limited, 1 Carey Lane, 5th Floor, London, EC2V 8AE, 
United Kingdom; iii. Per Fax an 0044 207 796 4735. 
f. Der Kunde darf keine Rechte oder Pflichten aus 
dieser Vereinbarung ohne vorherige schriftliche Ge-
nehmigung durch IB UK delegieren oder übertragen. 
Nach einer entsprechenden Benachrichtigung des 
Kunden darf IB UK diese Vereinbarung übertragen. 
Diese Vereinbarung dient dem Vorteil der Rechts-
nachfolger und Abtretungsempfänger von IB UK. IB 
UK darf jederzeit diese Vereinbarung auflösen oder 
seine Dienstleistung gegenüber dem Kunden ein-
stellen. Der Kunde darf nach Benachrichtigung von 
IB UK sein Konto auf elektronischem Wege über die 
Website von IB UK auflösen, allerdings erst wenn 
sämtliche Positionen geschlossen und sämtliche 
sonstige Erfordernisse hinsichtlich einer Konto-
schließung, die auf der Website von IB UK ausgeführt 
sind, erfüllt sind. g. Nichts in dieser Vereinbarung be-
absichtigt, irgendeiner Person, die keine Partei darin 
ist, irgendwelche Rechte zu übertragen im Sinne des 
Contracts (Rights of Third Parties) Act von 1999, ir-
gendeine Regelung dieser Vereinbarung erzwingen 
zu können, abgesehen von den Rechten, die in der 
Vereinbarung explizit den Schwestergesellschaften 
von IB UK eingeräumt wurden, sowie abgesehen 
davon, dass alle Zwischenmakler, die wir einset-
zen, das Recht haben, alle Regelungen dieser Ge-
schäftsbedingungen direkt gegen Sie einzuklagen. 
h. Der Kunde erlaubt IB UK, direkt oder über Dritte 
Nachforschungen anzustellen, die IB UK als wichtig 
erachtet, um mit dem Kunden Geschäfte machen 
zu können. Dazu können die Bestellung einer Kre-
ditauskunft sowie andere Kreditüberprüfungen oder 
der Abgleich der Kundenangaben mit Datenbanken 
Dritter gehören. Jegliche erhaltene Information wird 
entsprechend der Datenschutzerklärung der Interac-
tive Brokers Group behandelt. 

43. Governing law and jurisdiction 
a. The provisions of these Terms shall be governed 
by English law. b. You agree for our exclusive benefit 
that the courts of England are to have exclusive ju-
risdiction to settle any disputes, which may arise out 
of or in connection with this Agreement. c. Nothing 
contained in this section shall limit our right to take 
proceedings against you in any other court of com-
petent jurisdiction. 

43. Geltendes Recht und Gerichtsstand 
a. Die Regelungen dieser Geschäftsbedingungen 
unterliegen englischem Recht. b. Sie stimmen zu, 
dass zu unserem alleinigen Vorteil die Beilegung al-
ler Streitfälle, die aus oder in Verbindung mit dieser 
Vereinbarung entstehen könnten, ausschließlich der 
englischen Gerichtsbarkeit unterliegt. c. Nichts in 
diesem Abschnitt schmälert unser Recht, an irgend-
einem anderen Gerichtsstand rechtliche Schritte ge-
gen Sie einzuleiten. 

44. Distance marketing information:
In order to comply with the FSA‘s provisions relating 
to distance marketing, this Agreement will be subject 
to the following extra provisions: a. Our main busi-
ness is broking and dealing in financial products, 
including CFDs, Precious Metals and Forex. Our 
address is One Carey Lane, Fifth floor, London EC2 
V8AE. b. In addition to our charges, please note that 
other taxes and costs may exist that are not paid 
through or imposed by us. c. There are no specific 
additional costs for you, which are charged by us, as 
a result of you entering into contracts without mee-
ting one of our representatives. d. Prior to entering 
into this Agreement Terms, English law will be the ba-
sis of the establishment of our relationship with you. 
This Agreement is supplied in English, and we will 
communicate with you in English during the course 
of our relationship with you. e. Under the FSA Rules, 
you have a right to cancel this Agreement within 14 
days after you have accepted it. If you cancel this 
Agreement you will still be liable for the settlement 
of all your outstanding transactions and all the sums 
and charges which you owe at cancellation. To exer-
cise your right to cancel this Agreement you must no-
tify us in writing within 14 days. If you do not exercise 
your right to cancel this Agreement immediately, you 
will still be entitled to exercise your right to cancel 
at anytime in the future provided that you have no 
outstanding open position. 
44. Fernabsatzinformation: 
Um den Fernabsatz-Bestimmungen der FSA zu ent-
sprechen, unterliegt diese Vereinbarung den folgen-
den Zusatzregelungen: a. Unser Hauptgeschäftsfeld 
ist das Makeln und Handeln mit Finanzprodukten, 
darunter CFDs, Edelmetallen und Forex. Unsere 
Adresse lautet One Carey Lane, Fifth floor, London 
EC2 V8AE. b. Bitte beachten Sie, dass neben unse-
ren Gebühren weitere Steuern und Kosten entstehen 
können, die nicht über uns beglichen oder von uns 
erhoben werden. c. Wir erheben von Ihnen keine be-
sonderen Zusatzgebühren aufgrund der Tatsache, 
dass Sie Verträge eingehen, ohne einen Vertreter von 
uns getroffen zu haben. d. Bevor wir diese Verein-
barung mit Ihnen abschließen, bildet das englische 
Recht die Grundlage des Aufbaus unserer Ge-
schäftsbeziehung zu Ihnen. Diese Vereinbarung wird 
auf Englisch bereitgehalten, und wir werden während 
unserer Geschäftsbeziehung zu Ihnen auf Englisch 
kommunizieren. e. Laut den FSA-Bestimmungen ha-
ben Sie das Recht, diese Vereinbarung innerhalb von 
14 Tagen nach deren Annahme zu widerrufen. Wenn 
Sie die Vereinbarung widerrufen, sind Sie gleichwohl 
haftbar für die Abrechnung Ihrer sämtlichen offenen 
Transaktionen und sämtlicher Beträge und Gebüh-
ren, die Sie bei Widerruf schuldig sind. Um von Ihrem 
Widerrufsrecht Gebrauch zu machen, müssen Sie 
uns innerhalb von 14 Tagen schriftlich verständigen. 
Wenn Sie Ihr unmittelbares Widerrufsrecht nicht aus-
üben, haben Sie noch immer das Recht, in Zukunft 
jederzeit zu kündigen, vorausgesetzt, dass Sie keine 
ausstehenden offenen Positionen haben. 

AllGemeiNe 
GescHÄftsBeDiNGuNGeN 
lYNX B.V. GermANY BrANcH 
(AGBs lYNX) 
Ziffer 1. (VertrAGsGeGeNstAND) 
LYNX B.V. Germany Branch (“LYNX”) ist als In-
troducing Broker für Interactive Brokers U.K. 
Limited, One Carey Lane, Fifth floor, London EC2 
V8AE (“IB”) tätig. IB hat ihren Sitz in London und ist 
bei der FCA unter Referenznummer 208159 zugelas-
sen und registriert. Die Tätigkeit von LYNX besteht 
darin, IB Kunden zuzuführen, welche über ein bei 
IB zu eröffnendes Konto/Depot Finanzinstrumente 

erwerben oder verkaufen wollen. Kunde und LYNX 
schließen einen Vertrag ab, wonach LYNX folgen-
de Leistungen erbringt: 		
a) 	 Übersendung der vom Kunden angeforderten 
	 Kontoeröffnungsunterlagen, 
b)	 formale Prüfung der Kontounterlagen auf Vollstän-
	 digkeit, eine inhaltliche Prüfung der Kontounter-
	 lagen, insbesondere eine Prüfung der persönlichen
 	 Umstände des Kunden aufgrund der gemachten
	 Angaben erfolgt nicht, 
c)	 Weiterleitung der Kontounterlagen an IB, 
d)	 technischer Support für den Zugang und die Nut-
	 zung der von IB zur Verfügung gestellten Sofware
 	 durch den Kunden 
e)	 Durchführung einer Hilfestellung bei der 
	 Einführung in die Nutzung der Software 
f) bei besonderer Beauftragung Annahme von 
	 telefonischen Orders des Kunden und Aufgabe
	 der Orders im Kundenauftrag, insbesondere dann 
	 wenn dem Kunden aus technischen Gründen
 	 die Aufgabe der Orders nicht möglich ist. Sollte
 	 eine Telefonische Order besonders komplexe
 	 Strukturen aufweisen (Combo-Orders, Strategien)
 	 oder eine Höhe von 50.000 € überschreiten,
 	 steht es LYNX frei, die telefonische Orderaufgabe 
	 zu verweigern. 

LYNX erbringt weder im Zusammenhang mit der An-
schaffung und Veräußerung von Finanzinstrumenten 
noch in sonstiger Weise gegenüber dem Kunden 
eine Anlageberatung. Zur Verfügung gestellte Infor-
mationen über Finanzinstrumente stellen keine Kauf-
empfehlung, Risikoeinstufung oder sonstige Bewer-
tung des Finanzinstrumentes dar. 

Die Aufträge der Kunden zur Anschaffung und Veräu-
ßerung von Finanzinstrumenten erfolgen ausschließ-
lich und unmittelbar gegenüber IB. Der Kunde und 
IB sind allein für die Ausführung der Aufträge ver-
antwortlich. Die Kontoverwaltung liegt allein in der 
Verantwortung des Kunden. LYNX übernimmt be-
züglich der Kontoverwaltung weder eine Verantwor-
tung noch eine Haftung für auftretende Fehler. Alle 
Abstimmungen diesbezüglich haben zwischen dem 
Kunden und IB zu erfolgen. Für die Ausführung der 
Vermittlungsaufträge gelten die Vertrags- und Allge-
meinen Geschäftsbedingungen von IB.
 

Ziffer 2. (ZustANDekOmmeN Des 
VertrAGes) 
Zwischen dem Kunden und LYNX kommt ein Vertrag 
zustande, wenn LYNX nach Anforderung dem Kun-
den die Kontounterlagen bereit gestellt hat. LYNX 
ist berechtigt, ohne Angabe von Gründen den Ab-
schluss eines Dienstleistungsvertrages mit einem 
Kunden abzulehnen. Kommt der Vertrag zustande, 
verpflichtet sich LYNX, die Kontounterlagen an IB 
weiterzuleiten. Der Kunde hat gegenüber LYNX kei-
nen Anspruch auf Eröffnung eines Kontos bei IB.
 

Ziffer 3. (kOsteN Der DieNstleistuNGeN) 
Die Kosten der Dienstleistung entnehmen Sie der
Übersicht „Tarife“. Diese ist auf der Website von 
LYNX abrufbar und wird auf Anforderung übersandt. 
Die Kosten werden vom Kundenkonto abgebucht 
und an LYNX weiter geleitet. 

Ziffer 4. (pflicHteN Des kuNDeN) 
Der Kunde hat die von ihm geforderten Angaben in 
den Kontounterlagen vollständig und wahrheitsge-
mäß zu machen. Er wird LYNX unverzüglich über 
alle Veränderungen seiner Kundendaten im Konto-
eröffnungsantrag informieren. Der Kunde wird die 
ihm von LYNX zur Verfügung gestellten Handbücher 
und Leitfäden aufmerksam lesen und sich mit den 
Funktionen der Plattform vertraut machen. Er wird 
dafür sorgen, dass seine Hard- und Software den 
empfohlenen Anforderungen genügt. Diese werden 
ihm auf Nachfrage von LYNX jederzeit nochmals mit-
geteilt. Der Kunde wird sich, wenn er die Angaben 
im Handbuch nicht in allen Punkten versteht oder 
diese für ihn missverständlich sind, wenn er nicht alle 
Abläufe verstanden hat und Fragen zur Nutzung der 
Plattform hat, an den technischen Support von LYNX 
wenden und erst dann Orders aufgeben, wenn er den 
technischen Ablauf vollständig verstanden hat. Der 
Kunde wird die Zugangsdaten und Passwörter ver-
traulich behandeln und es unterlassen, Dritten seine 
Zugangsdaten und Passwörter mitzuteilen und ihnen 
so den Zugang zu den Dienstleistungen zu ermögli-
chen. Er trägt die volle Verantwortung, wenn Dritte 
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unter Nutzung der von ihm überlassenen Zugangs-
daten Verfügungen vornehmen und Orders aufgeben.

Ziffer 5. (Kein Stimmrecht in Aktien) 
Wertpapiere (Aktien), die bei einer europäischen 
Clearingstelle lagern, werden lediglich auf den Na-
men von IB in das Aktienregister des Unterneh-
mens  eingetragen. Folglich ist es Kunden nicht 
möglich, bei der Hauptversammlung eines Unter-
nehmens, dessen Aktien er in seinem Depot hält, 
ein Stimmrecht geltend zu machen. Dies steht 
der Möglichkeit der Teilnahme an der Hauptver-
sammlung eines Unternehmens nicht entgegen.

Ziffer 6. (risikOHiNWeise uND HAftuNG) 
Die von LYNX bereitgestellten Informationen dienen 
ausschließlich der Information und begründen keine 
Haftung. 

· Vor jedem Geschäft sollte vom Kunden geprüft 
werden, ob es im Hinblick auf die persönlichen und 
wirtschaftlichen Verhältnisse geeignet ist. Der Han-
del mit Aktien, Futures, Optionen, CFDs, Währungen 
und anderen Finanzinstrumenten ist mit grundsätz-
lichen Risiken verbunden und der Totalverlust des 
eingesetzten Kapitals und darüber hinausgehende 
Nachschusspflichten sind nicht ausgeschlossen. 
LYNX setzt voraus, dass der Kunde Kenntnis von den 
“Basisinformationen für Börsentermingeschäfte” hat. 
Der von LYNX zur Verfügung gestellte Support erfüllt 
diese Aufklärungsfunktion nicht. Der Kunde wird sich 
selbst über die geltenden Vorschriften und Richtlini-
en der Börsen für elektronische Handels- und Order-
leitsysteme informieren und diese einhalten. 

· LYNX ist bemüht, bereitgestellte Informationen ak-
tuell und fehlerfrei anzubieten, gewährt jedoch 
- soweit gesetzlich zulässig - weder eine Garantie, 
Zusage oder Haftung. 

· LYNX übernimmt keine Verantwortung und keine 
Haftung für die Richtigkeit der von Dritten zur Verfü-
gung gestellten Daten. 

· LYNX haftet nicht für Schäden, die daraus entstehen, 
dass es im Fall der telefonischen oder schriftlichen 
Beauftragung mit der Ausführung von Kundenaufträ-
gen zu Kommunikations- oder Übertragungsfehlern 
kommt. LYNX haftet auch nicht für den Fall, dass 
dem Kunden aus einer fehlerhaften Nutzung der 
Plattform Schäden entstehen.

· LYNX weist darauf hin, dass bestimmte Funktionen 
der Handelsplattform für eine begrenzte Zeit wegen 
Wartungsarbeiten oder aus anderen technischen 
Gründen nicht verfügbar sein können.

· LYNX übernimmt auch keine Haftung dafür, dass 
aufgrund außergewöhnlicher und nicht von LYNX zu be-
einflussender Ereignisse (Naturkatastrophen, Strom-
ausfälle, behördliche oder gerichtliche Maßnahmen, 
Unterbrechungen des Börsenhandels, Ausfall des 
elektronischen Handels- und Orderleitsystems, 
Hardwareausfall u.ä.) Schäden entstehen können. 

· LYNX beschränkt seine Haftung auf vorsätz-
liche und grob fahrlässige Pflichtverletzungen, 
soweit nicht eine Verletzung vertragswesentlicher 
Pflichten vorliegt. LYNX übernimmt keine Haf-
tung für die Nutzbarkeit der Handelssoft-
ware sowie die von IB dem Kunden zur Verfü-
gung gestellten Informationen und Unterlagen.

· LYNX übernimmt keine Haftung für Inhalte externer 
Links. Hierfür ist allein der Urheber bzw. Betreiber der 
jeweiligen Webseite verantwortlich. Vorstehende Haf-
tungsausschlüsse und -beschränkungen gelten auch 
für eine Haftung der Angestellten, Arbeitnehmer, Mit-
arbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen von LYNX.
 

Ziffer 7. (DAteNscHutZ) 
Alle im Rahmen der Bereitstellung von Realtime-
Kursen bekannt gegebenen personenbezogenen 
Daten werden von LYNX und gegebenenfalls von 
Ihr beauftragten Dienstleistern erhoben, verarbeitet 
und im Rahmen der Vertragserfüllung und –abwick-
lung genutzt. Zum Zwecke der Überprüfung einer 
vertragsgemäßen Nutzung durch den Kunden kann 
LYNX die oben genannten Daten an die Deutsche 
Börse AG und andere Marktdatenanbieter über-
mitteln. Im gesetzlich zulässigen Rahmen ist LYNX 
berechtigt, personenbezogene Daten des Kunden 
zu erheben, zu speichern, zu verarbeiten und zu 
nutzen. Dies betrifft insbesondere die vom Kunden 
an LYNX gesandten Kontounterlagen, die LYNX an 
IB übermittelt und von denen jeweils eine Kopie bei 

LYNX verbleibt. Auch die Daten des Kunden, die für 
die Durchführung des Supports sowie der weiteren 
Leistungen (Ziffer 1) erforderlich sind, werden ver-
wendet und gespeichert. LYNX verwendet die Da-
ten zudem zu Zwecken des Marketings. Der Kunde 
kann jederzeit der Nutzung oder Verarbeitung seiner 
Daten für Zwecke des Marketings widersprechen. 
Der Widerspruch kann gerichtet werden an LYNX, 
(LYNX B.V. Germany Branch, Hausvogteiplatz 3-4, 
10117 Berlin, Telefon: +49 30 3032 8669 0, Telefax: 
+49 30 3032 8669 9, E-Mail: service@lynxbroker.de) 

Ziffer 8. (Meldepflicht bei der Bundes-
bank) 
Bitte beachten Sie, dass natürliche und juristische 
Personen mit gewöhnlichem Aufenthalt, Wohn-
sitz oder Sitz in der Bundesrepublik Deutschland, 
grundsätzlich ein- und ausgehende Zahlungen 
(Transaktionen) im Außenwirtschaftsverkehr über 
12.500 Euro oder Gegenwert der Bundesbank zu 
melden haben. Bei Rückfragen wenden Sie sich 
bitte unter 0800 1234111 an die Bundesbank.

Ziffer 9. (küNDiGuNG) 
Der Kunde kann diese Vereinbarung jederzeit fristlos, 
LYNX unter Einhaltung einer Frist von 30 Tagen kündi-
gen. Ungeachtet dessen ist eine fristlose Kündigung 
durch LYNX aus wichtigem Grund möglich. Jede Kün-
digung muss schriftlich erfolgen. Der Vollständigkeit 
halber weisen wir darauf hin, dass LYNX den Zugang 
des Kunden sperren kann, wenn der Verdacht einer 
missbräuchlichen Nutzung besteht. Ein Indiz hierfür 
kann eine übermäßig hohe Abfragehäufigkeit von 
Realtime-Kursen sein, die nicht im Verhältnis zur 
Transaktionshäufigkeit steht. 

Ziffer 10. (Anwendbares Recht und 
Gerichtsstand) 
Für die Geschäftsverbindung zwischen LYNX und 
Kunden gilt deutsches Recht. Gerichtsstand für 
Streitigkeiten aus diesem Vertrag ist Berlin.

Ziffer 11. (Änderungen der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen) 
Änderungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen werden dem Kunden in Textform (Email oder 
Fax) bekannt gegeben. Sie gelten als genehmigt, 
wenn der Kunde nicht binnen sechs Wochen ab Er-
halt der Änderungen schriftlich Widerspruch gegen
diese erhebt. Der Widerspruch ist zu richten an LYNX,
(LYNX B.V. Germany Branch, Hausvogteiplatz 3-4,
10117 Berlin, Telefon: +49 30 3032 8669 0, Telefax:
+49 30 3032 8669 9, E-Mail: service@lynxbroker.de) 

Ziffer 12. (sAlVAtOriscHe klAusel) 
Sollten einzelne Klauseln dieser Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen ganz oder teilweise ungültig 
sein oder werden, berührt das die Wirksamkeit der 
übrigen Klauseln bzw. der übrigen Teile dieser Klau-
seln nicht. Sie sind durch dem ursprünglich inten-
dierten wirtschaftlichen Zweck entsprechende For-
mulierungen zu ersetzen.

NOtice Of cleAriNG ArrAN-
GemeNt fOr custOmers Of
lYNX B.V. AND iNterActiVe 
BrOkers (u.k.) limiteD
 
mitteiluNG üBer eiN freiGABeABkOm-
meN für kuNDeN VON lYNX B.V. uND iN-
terActiVe BrOkers (u.k.) limiteD 
1. This Notice applies to customers who have been 
introduced to Interactive Brokers (U.K.) Limited (“IB 
UK”) by LYNX b.v. (“Introducing Broker”). IB UK and 
Introducing Broker are parties to a Fully Disclosed 
Clearing Agreement pursuant to which IB UK performs 
certain services with respect to your account. In addi-
tion, IB UK and Interactive Brokers LLC (“IB LLC”) are 
parties to a clearing agreement (“IB-IBUK Clearing 
Agreement”) pursuant to which IB LLC performs cer-

tain services for IB UK with respect to your account.
1. Diese Mitteilung gilt für Kunden, die Interactive 
Brokers (U.K.) Limited („IB UK“) von LYNX B.V. („Int-
roducing Broker“) zugeführt worden sind. IB UK und 
der Introducing Broker sind Parteien eines vollstän-
dig informierten Freigabeabkommens, gemäß wel-
chem IB UK bestimmte Dienstleistungen im Bezug 
auf Ihr Konto erfüllt. Außerdem sind IB UK und In-
teractive Brokers LLC („IB LLC“) Parteien eines Frei-
gabeabkommens („IB-IBUK Clearing Agreement“), 
gemäß welchem IB LLC bestimmte Dienstleistungen 
im Namen von IB UK im Bezug auf Ihr Konto erfüllt.
 
2. This Notice is intended to be a general dis-
closure of the relationship between Introdu
cing Broker, IB UK and IB LLC, not a definitive 
enumeration of each and every service that may be 
performed by the parties with respect to your account. 
2. Diese Mitteilung ist als allgemeine Preisga-
be der Geschäftsbeziehung zwischen LYNX B.V. 
als Introducing Broker, IB UK und IB LLC gedacht 
und gilt nicht als definitive Aufzählung jeder 
einzelnen Dienstleistung, welche die Parteien 
möglicherweise im Bezug auf Ihr Konto erfüllen. 

3. IB UK has been authorized by the Financial Servi-
ces Authority („FSA“) to provide investment services 
in the U.K. and is regulated in the U.K. by the FSA. 
IB UK is authorized to provide investment services in 
EU and EEA countries on a passport basis. 
3. IB UK ist von der Britischen Finanzaufsichts-
behörde („FSA“) dazu bevollmächtigt, im Ver-
einigten Königreich Anlagedienstleistungen zur 
Verfügung zu stellen und steht im Vereinigten 
Königreich unter Aufsicht der FSA. IB UK ist be-
vollmächtigt, in der EU und in den Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums Anlagedienstleis-
tungen auf Pass-Grundlage zur Verfügung zu stellen.
 
4. IB LLC is a U.S.-located affiliate of IB UK. IB LLC is 
registered as a broker-dealer with the U.S. Securities 
and Exchange Commission (“SEC”) and as a futures 
commission merchant with the U.S. Commodity Fu-
tures Trading Commission (“CFTC”). 
4.IB LLC ist ein mit IB UK verbundenes Unterneh-
men mit Sitz in den U.S.A. IB LLC ist als Makler/
Händler bei der U.S.-amerikanischen Wertpa-
pier- und Börsenkommission (“SEC”) registriert 
und als Termingeschäftshändler bei der U.S.-ame-
rikanischen Aufsichtsbehörde Commodity Fu-
tures Trading Commission (“CFTC”) registriert. 

5. Responsibilities of Introducing Broker: Intro-
ducing Broker generally shall be responsible for 
the following services regarding your account:
a. Introducing your account to IB UK and providing 
you with instructions on how to apply for an IB UK 
account. 
b. Providing all customer service and technical sup-
port and responding to your complaints, inquiries 
and requests. 
c. Accepting your orders and transmitting them to IB 
UK and/or IB LLC for execution (depending on your 
account configuration you may also be able to sub-
mit orders directly to IB UK through IB UK’s order 
entry software). 
d. Providing notice to you of commission rates and 
fees. 

5. Verantwortungsbereiche eines Introducing Bro-
kers: Introducing Broker sind hinsichtlich Ihres Konto 
generell für folgende Dienstleistungen verantwortlich: 
a. Vorstellung Ihres Kontos bei IB UK und Bereitstel-
lung der Anweisungen, wie Sie ein IB UK-Konto be-
antragen können; 
b. Bereitstellung sämtlichen Kundendienstes, sämt-
licher technischer Unterstützung und Bearbeitung 
Ihrer Reklamationen, Anfragen und Anträge; 
c. Annahme Ihrer Aufträge und deren Weiterleitung 
an IB UK und/oder IB LLC zur Ausführung (abhängig 
von der Konfigurierung Ihres Kontos sind Sie mög-
licherweise auch in der Lage, Aufträge mittels der 
Auftragseingabe-Software von IB UK direkt an IB UK 
zu übermitteln); 
d. Mitteilungen über Provisionssätze und Gebühren. 

6. Responsibilities of IB UK: IB UK generally shall be 
responsible for the following services regarding your 
account: 
a. Obtaining and verifying new customer and ac-
count information and documentation and opening 
and closing IB UK accounts. 
b. Providing software or otherwise arranging for the 
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transmission through the IB System of orders (and 
modifications and cancellations thereof) submitted 
by you for the specified securities, options, futures, 
currencies and other investment products that IB UK 
may make available from time to time for IB UK cus-
tomers trading and arranging for the execution and/
or clearance of such orders. 
c. Accepting instructions regarding voluntary corpo-
rate actions (e.g., tender or exchange offers) from you 
and transmitting them to IB LLC for processing. Neit-
her IB UK nor IB LLC shall be responsible for providing 
you with notice of voluntary corporate actions. 
d. Determining the commissions and other fees char-
ged to you. 
6. Verantwortungsbereiche von IB UK: IB UK ist hin-
sichtlich Ihres Kontos generell für folgende Dienst-
leistungen verantwortlich: 
a. Beschaffung und Verifizierung neuer Kunden- und 
Konteninformationen und –Dokumentationen sowie 
Eröffnung und Schließung von IB UK-Konten. 
b. Software-Bereitstellung oder anderweitige Re-
gelung der Übertragung von Aufträgen im IB-
Order-System (sowie deren Abwandlungen und 
Stornierungen), welche von Ihnen für die speziellen 
Wertpapiere, Optionen, Termingeschäfte, Währun-
gen und sonstigen Anlageprodukte übermittelt wer-
den, die IB UK von Zeit zu Zeit IB UK-Kunden für 
den Handel zur Verfügung stellt sowie Regelung der 
Ausführung und/oder Freigabe solcher Aufträge. 
c. Entgegennahme von Anweisungen zu freiwilligen 
Kapitalmaßnahmen (z. B. Ausschreibungs- oder Bör-
senangebote) von Ihnen und deren Übermittlung an 
IB LLC zur Bearbeitung. Weder IB UK, noch IB LLC 
sind dazu verpflichtet, Ihnen Mitteilung über freiwilli-
ge Kapitalmaßnahmen zu machen. 
d. Festlegung der Provisionen und sonstigen Gebüh-
ren, die Ihnen in Rechnung gestellt werden. 

7. Responsibilities of IB LLC: IB LLC generally shall 
be responsible for the following services regarding 
your account: 
a. Accepting your orders (and modifications and can-
cellations thereof) and transmitting them for execu-
tion on various exchanges through IB LLC, IB UK, 
another Interactive Brokers Group affiliate or a third 
party intermediate broker. 
b. In the case of an account for which IB UK has 
agreed to provide clearing services for you, acting as 
a self-clearing broker for your orders or arranging for 
the clearing and settlement of your executed tran-
sactions by IB UK, IB LLC, another IB UK affiliate or 
a third party. 
c. Extending credit to you, including complying with 
the margin requirements of IB UK and any relevant 
regulatory, self-regulatory or governmental body; 
and effecting stock loan and borrowing transactions 
in accordance with applicable law. 
d. Performing certain collection services, including 
the collection of all commissions and fees and other 
monies or assets due from you under the terms of the 
IB UK Customer Agreement. 
e. Performing certain back-office and record keeping 
and reporting functions, including the preparation of 
confirmations (contract notes) and account state-
ments, distributing such confirmations and account 
statements, maintaining books and records of all 
transactions, and reporting such information as may 
be required by relevant regulatory or self-regulatory 
organizations or applicable law. 
f. Performing technical services related to the IB Tra-
der Workstation, the IB System, or certain computer 
hardware or software related thereto. 
g. Performing certain cashiering, client money and 
custody services (“Client Money and Custody Servi-
ces”). i. The Client Money and Custody Services shall 
include, without limitation: (a) accepting and holding 
all money submitted to fund your account (including, 
without limitation, funds submitted for the purpose of 
satisfying margin requirements); (b) receiving, delive-
ring and transferring securities purchased and sold, 
borrowed and loaned and receiving and distributing 
payment therefor; (c) holding in custody and safe-
keeping of your securities and other assets; (d) ap-
plying the margin requirements to your account; (e) 
conducting stock lending activity with or for you; (f) 
crediting your account for any credit interest owed to 
you from IB UK; (g) debiting your account for any daily 
or debit interest owed by you to IB UK; (h) transferring 
funds to you (e.g., upon your request for a withdrawal 
of funds from your account); (i) receiving and distri-
buting dividends and other distributions; and (j) under 
the circumstances set forth in the IB UK Customer 
Agreement, effectuating the liquidation of your posi-

tions or assets. ii. Depending on the currency being 
deposited, you may be instructed to send deposits to 
IB UK or IB LLC. In either case, all deposited funds 
will be forwarded to IB LLC and IB LLC will be the 
carrying broker for such funds, subject to U.S. cus-
tomer protection and safekeeping-of-funds rules. iii. 
Notwithstanding any other services provided by IB 
LLC to IB UK or to you pursuant to the IBIBUK Clea-
ring Agreement referenced above, you shall be con-
sidered a customer of IB LLC, and not of IB UK, for 
the purposes of the provision of the Client Money and 
Custody Services only. iv. IB LLC is located outside of 
the United Kingdom and IB LLC may deposit and hold 
money, securities, and other assets (including, but not 
limited to, collateral and safe custody investments) 
on your behalf in accounts that are located outside of 
the United Kingdom. The legal, regulatory, and settle-
ment regime applicable to IB LLC and to the entities in 
which your money, securities and other assets will be 
held will be different from that of the United Kingdom 
(i.e., any client money and custody rules promulgated 
by the FSA will not apply). Among other things, diffe-
rent practices for the separate identification of client‘s 
money, securities, and assets may apply and, in the 
event of a default of IB LLC or the entity in which your 
money, securities and other assets are held, your mo-
ney, securities and assets may be treated differently 
from the position that would apply if the money, secu-
rities or assets were held in the United Kingdom. v. To 
the extent that IB LLC holds your money, securities, 
or other assets, IB LLC will hold such money, secu-
rities, and assets in accordance with the rules of the 
SEC and the CFTC, as applicable. vi. IB LLC may pass 
money, securities, or other assets held on your behalf 
to another intermediate broker or agent, settlement 
agent, or OTC counterparty that also is located in a 
jurisdiction outside of the United Kingdom. In such 
circumstances, the legal, regulatory, and settlement 
regime applying to the intermediate broker, settlement 
agent, or OTC counterparty with which your money, 
securities or other assets are held will be different 
from that of the United Kingdom (i.e., any client mo-
ney and custody rules promulgated by the FSA will not 
apply). Among other things, different practices for the 
separate identification of client‘s money, securities, 
and assets may apply, and, in the event of a default 
of the intermediate broker, settlement agent or OTC 
counterparty, your money, securities and assets may 
be treated differently from the position which would 
apply if such money, securities and assets were held 
by an intermediate broker, settlement agent or OTC 
counterparty in the United Kingdom. 
7. Verantwortungsbereiche von IB LLC: IB LLC 
ist hinsichtlich Ihres Kontos generell für folgende 
Dienstleistungen verantwortlich: 
a. Entgegennahme Ihrer Aufträge (sowie deren Modi-
fizierungen oder Stornierungen) und deren Übermitt-
lung zur Ausführung an verschiedene Börsen durch 
IB LLC, IB UK, sonstige Interactive Brokers Group-
Unternehmen oder einen als dritte Partei zwischen-
geschalteten Makler. 
b. Falls IB UK bei einem Konto zugestimmt hat, Ihnen 
Freigabeleistungen zur Verfügung zu stellen, handelt 
IB LLC selbst als freigebender Makler für Ihre Aufträ-
ge oder sorgt für die Freigabe und Regelung der von 
Ihnen ausgeführten Transaktionen durch IB UK, IB 
LLC, einem anderen IB UK-Unternehmen oder einer 
dritten Partei. 
c. Vergabe von Krediten an Sie, einschließlich Einhal-
tung der Solvabilitätsanforderungen von IB UK und 
jeglichen zuständigen regulatorischen, selbstregula-
torischen oder staatlichen Behörden, sowie die daraus 
folgenden Börsenanleihen und Anleihetransaktionen 
in Übereinstimmung mit den geltenden Gesetzen. 
d. Ausführung bestimmter Einziehungsleistungen, 
einschließlich der Einziehung von Provisionen, Ge-
bühren und sonstigen Geldern oder Vermögenswer-
ten, die auf Grund der Bedingungen des IB UK-Kun-
denvertrages von Ihnen geschuldet werden. 
e. Ausführung bestimmter Back-Office-, Aufzeich-
nungs- und Berichtsfunktionen, einschließlich der 
Vorbereitung von Bestätigungen (Vertragsmittei-
lungen) und Kontoauszügen, des Versands solcher 
Bestätigungen und Kontoauszüge, der Buchführung 
und der Führung von Aufzeichnungen über sämtliche 
Transaktionen sowie die Meldung solcher Informati-
onen, wie es die zuständigen  regulatorischen oder 
selbstregulatorischen Organisationen oder die gel-
tenden Gesetze fordern. 
f. Ausführung technischer Leistungen im Bezug auf 
die IB Trader Workstation, das IB System oder be-
stimmter Computer-Hard- oder Software, die damit 
im Zusammenhang stehen. 

g. Ausführung bestimmter Einkassierungs-, Kunden-
gelder- und Verwahrungsleistungen („Kundengelder- 
und Verwahrungsleistungen“). i. Die Kundengelder- 
und Verwahrungsleistungen beinhalten, ohne sich 
darauf zu beschränken: (a) die Annahme und Ver-
wahrung sämtlicher Gelder, die auf Ihre Konten über-
wiesen worden sind (einschließlich, jedoch ohne sich 
darauf zu beschränken, Gelder, die zum Zwecke der 
Befriedigung der Solvabilitätsanforderungen über-
wiesen worden sind); (b) der Erhalt, die Sendung und 
Überweisung von gekauften, verkauften, geliehenen 
oder verliehenen Wertpapieren sowie der Erhalt und 
Versand der dazugehörigen Zahlungen; (c) die Ver-
wahrung und sichere Aufbewahrung Ihrer Wertpapie-
re und sonstigen Vermögenswerte; (d) die Anwen-
dung der Solvabilitätsanforderungen auf Ihr Konto; 
(e) die Ausführung von Wertpapierleihgeschäften mit 
Ihnen oder für Sie; (f) die Gutschrift jeglicher Kredit-
zinsen, die IB UK Ihnen schuldet, auf Ihr Konto; (g) 
die Belastung Ihres Konto mit jeglichen Tages- oder 
Sollzinsen, die Sie IB UK schulden; (h) die Überwei-
sung von Geldmitteln an Sie (z. B. auf Ihre Anfrage 
zur Abhebung von Geldmitteln von Ihrem Konto); (i) 
der Erhalt und die Verteilung von Dividenden und 
sonstigen Zuteilungen und (j) die Bewirkung der Li-
quidation Ihrer Positionen oder Vermögenswerte ge-
mäß der im IB UK-Kundenvertrag genannten Bedin-
gungen. ii. Abhängig von der deponierten Währung 
können Sie gegebenenfalls angewiesen werden, IB 
UK oder IB LLC Einlagen zu überweisen. In jedem 
Fall werden sämtliche hinterlegten Geldmittel an IB 
LLC weitergeleitet. IB LLC ist der Carrying Broker für 
solche Geldmittel und unterliegt den U.S.-amerika-
nischen Kundenschutz- und Geldmittelsicherungs-
vorschriften. iii. Ungeachtet etwaiger sonstiger, auf 
Grund des oben genannten IB UK Freigabevertrages 
von IB LLC an IB UK oder Sie zur Verfügung ge-
stellten Dienstleistungen, werden Sie zum Zwecke 
der Bereitstellung der Kundengeld- und Aufbewah-
rungsleistungen als Kunde von IB LLC behandelt und 
nicht als Kunde von IB UK. iv. Der Standort von IB 
LLC befindet sich außerhalb des Vereinigten König-
reichs und IB LLC hat das Recht, in Ihrem Namen 
Gelder, Sicherheiten und andere Vermögenswerte 
(einschließlich, jedoch nicht beschränkt auf, Sicher-
heits- und Depotverwahrungsinvestments) in Konten 
zu deponieren und aufzubewahren, die sich außer-
halb des Vereinigten Königreichs befinden. Das für 
IB LLC und die Unternehmen, in denen Ihre Gelder, 
Wertpapiere und sonstige Vermögenswerte gehal-
ten werden, geltende rechtliche, regulatorische und 
sonstige Regelungssystem unterscheidet sich von 
den im Vereinigten Königreich geltenden Vorschrif-
ten (d.h., jegliche von der FSA verkündeten Kunden-
geld- und Aufbewahrungsvorschriften gelten nicht). 
Unter anderem können abweichende Praktiken für 
die separate Identifizierung der Gelder, Wertpapiere 
und Vermögenswerte des Kunden gelten und, im 
Falle eines Verstoßens seitens IB LLC oder des Un-
ternehmens, bei dem Ihre Gelder, Wertpapiere oder 
sonstigen Vermögenswerte gehalten werden, kön-
nen Ihre Gelder, Wertpapiere und Vermögenswerte 
unter Umständen anders behandelt werden, als 
wenn die Gelder, Wertpapiere oder Vermögenswerte 
im Vereinigten Königreich gehalten werden würden. 
v. Soweit IB LLC Ihre Gelder, Wertpapiere oder ande-
ren Vermögenswerte hält, hat IB LLC solche Gelder, 
Wertpapiere und Vermögenswerte gemäß den Vor-
schriften der SEC und der CFTC, soweit zutreffend, 
zu halten. vi. IB LLC hat das Recht, in Ihrem Namen 
gehaltene Gelder, Wertpapiere oder andere Vermö-
genswerte an einen anderen zwischengeschalteten 
Makler oder Agenten, Regelungsagenten oder eine 
andere OTC-Vertragspartei weiterzugeben, die sich 
ebenfalls in einem Rechtssystem außerhalb des 
Vereinigten Königreichs befinden. Unter solchen 
Umständen weichen, das rechtliche, regulatorische 
und sonstige Regelungssystem, welches für den 
zwischengeschalteten Makler, den Regelungsagen-
ten oder die OTC-Vertragspartei gilt, bei der Ihre 
Gelder, Wertpapiere oder anderen Vermögenswerte 
gehalten werden, von denen im Vereinigten König-
reich ab (d.h., jegliche von der FSA verkündeten 
Kundengeld- und Aufbewahrungsvorschriften gel-
ten nicht). Unter anderem können abweichende 
Praktiken für die separate Identifizierung der Gel-
der, Wertpapiere und Vermögenswerte des Kunden 
gelten und, im Falle eines Verstoßes seitens des 
zwischengeschalteten Maklers, Regelungsagenten 
oder der OTC-Vertragspartei, von dem Ihre Gelder, 
Wertpapiere oder sonstigen Vermögenswerte gehal-
ten werden, können Ihre Gelder, Wertpapiere und 
Vermögenswerte unter Umständen anders behan-
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delt werden, als wenn die Gelder, Wertpapiere oder 
Vermögenswerte von einem zwischengeschalteten 
Makler, Regelungsagenten oder OTC-Vertragspartei 
im Vereinigten Königreich gehalten werden würden. 

8. Miscellaneous: 
a. Commissions and Fees: Commission and fee pay-
ments owed by you may be shared and allocated 
between Introducing Broker, IB UK and IB LLC. 
b. Customer Service: Introducing Broker is solely 
responsible for providing all customer service and 
technical support for your account and for respon-
ding to your questions or inquiries concerning your 
account, orders and trading. You should not con-
tact IB UK or IB LLC customer support directly, and 
instead you must contact the Introducing Broker. 
All disputes and issues concerning IB UK and/or IB 
LLC’s performance of its responsibilities for your ac-
count (such as trading issues, execution questions, 
margin and credit issues, etc.) will be forwarded to IB 
UK and/or IB LLC by the Introducing Broker and IB 
UK and/or IB LLC will communicate the resolution 
to the Introducing Broker (or in exceptional cases, 
to you). INTRODUCING BROKER SHALL HAVE NO 
AUTHORITY TO BIND IB UK OR IB LLC OR TO EN-
TER INTO ANY AGREEMENT, UNDERSTANDING OR 
COMMITMENT GIVING RISE TO ANY LIABILITY OR 
OBLIGATION OF IB UK OR IB LLC. 
c. Orders: IB UK is authorized to accept orders from 
you or from your Introducing Broker for your account. 
IB UK will not contact you to verify or confirm, pri-
or to execution, orders entered for your account by 
your Introducing Broker. ALL DISPUTES REGAR-
DING ORDERS ENTERED BY YOUR INTRODUCING 
BROKER ARE BETWEEN YOU AND THE INTRODU-
CING BROKER. ERRORS IN COMMUNICATIONS 
OR TRANSMISSIONS OF ORDERS FROM YOUR 
INTRODUCING BROKER TO IB UK AND/OR IB LLC 
ARE THE SOLE RESPONSIBILITY OF YOUR INTRO-
DUCING BROKER. 
d. Account Information: Introducing Broker is respon-
sible for providing all customer and technical support 
regarding your account and is therefore authorized to 
view all information regarding your account. INTRO-
DUCING BROKER’S MISUSE OR DISCLOSURE OF 
INFORMATION REGARDING YOUR ACCOUNT IS 
SOLELY THE RESPONSIBILITY OF INTRODUCING 
BROKER AND IB UK AND IB LLC SHALL BEAR 
NO LIABILITY FOR ANY CLAIMS ARISING FROM 
INTRODUCING BROKER’S ACCESS TO YOUR AC-
COUNT INFORMATION. 
e. No Supervision of Introducing Broker’s Activities: 
IB UK and IB LLC do not control, audit or supervise 
the activities of Introducing Broker or its registered 
representatives. NEITHER INTRODUCING BROKER 
NOR ANY OF ITS OFFICERS, DIRECTORS, EMPLO-
YEES OR REPRESENTATIVES ARE EMPLOYEES OR 
AGENTS OF IB UK OR IB LLC. 
8. Verschiedenes: 
a. Provisionen und Gebühren: Provisions- und Ge-
bührenzahlungen, die Sie schulden, können zwi-
schen dem Introducing Broker, IB UK und IB LLC 
aufgeteilt und zugeordnet werden. 
b. Kundendienst: Einzig und allein LYNX B.V. als 
Introducing Broker ist für die Bereitstellung sämtli-
chen Kundendienstes und sämtlicher technischer 
Unterstützung für Ihr Konto verantwortlich sowie für 
die Beantwortung Ihrer Fragen oder Aufträge im Zu-
sammenhang mit Ihrem Konto, Ihren Aufträgen und 
Ihrem Handel. Sie sollten den Kundendienst von IB 
UK oder IB LLC nicht direkt kontaktieren, sondern 
müssen stattdessen den Introducing Broker kontak-
tieren. Sämtliche Streitigkeiten und Angelegenhei-
ten, die sich aus der Erfüllung der Leistungen für Ihr 
Konto seitens IB UK und/oder IB LLC ergeben (wie 
Handels- und Ausführungsfragen, Solvabilitäts- und 
Kreditangelegenheiten usw.) werden vom Introdu-
cing Broker an IB UK und/ oder IB LLC weiter gelei-
tet und IB UK und/oder IB LLC werden die Lösung 
an den Introducing Broker kommunizieren (oder, in 
Ausnahmefällen, direkt an Sie). DER INTRODUCING 
BROKER VERFÜGT ÜBER KEINERLEI VOLLMACHT, 
IB UK ODER IB LLC ZU BINDEN ODER IRGENDEI-
NEN VERTRAG, IRGENDEIN EINVERSTÄNDNIS 
ODER IRGENDEINE VERPFLICHTUNG EINZUGE-
HEN, WELCHE/R/S ZU IRGENDEINER HAFTUNG 
ODER VERPFLICHTUNG SEITENS IB UK ODER IB 
LLC FÜHRT. 
c. Aufträge: IB UK ist bevollmächtigt, von Ihnen oder 
von LYNX B.V. als Introducing Broker Aufträge für Ihr 
Konto anzunehmen. IB UK wird keinen Kontakt mit 
Ihnen aufnehmen, um die von Ihrem Introducing Bro-
ker für Ihr Konto eingetragenen Aufträge vor der Aus-

führung zu überprüfen oder zu bestätigen. SÄMTLI-
CHE STREITIGKEITEN HINSICHTLICH DER DURCH 
IHREN INTRODUCING BROKER EINGETRAGENEN 
AUFTRÄGE, SIND ZWISCHEN IHNEN UND DEM 
INTRODUCING BROKER ZU KLÄREN. IRRTÜMER 
IN DER KOMMUNIKATION ODER DER ÜBERMITT-
LUNG VON AUFTRÄGEN AN IB UK UND/ODER IB 
LLC SEITENS IHRES INTRODUCING BROKERS 
LIEGEN IN DER ALLEINIGEN VERANTWORTUNG 
IHRES INTRODUCING BROKERS. 
d. Konteninformationen: LYNX B.V. als  Introducing 
Broker trägt die Verantwortung für die Bereitstel-
lung sämtlichen Kundendienstes und sämtlicher 
technischer Unterstützung für Ihr Konto und ist da-
her ermächtigt, sämtliche auf Ihr Konto bezogenen 
Informationen einzusehen. BEI EINEM ETWAIGEN 
MISSBRAUCH SEITENS DES INTRODUCING BRO-
KERS ODER EINER PREISGABE VON INFORMATI-
ONEN HINSICHTLICH IHRES KONTOS IST EINZIG 
UND ALLEIN DER INTRODUCING BROKER VER-
ANTWORTLICH. IB UK UND IB LLC ÜBERNEHMEN 
KEINERLEI HAFTUNG FÜR ETWAIGE ANSPRÜCHE, 
DIE SICH AUS DEM ZUGANG DES INTRODUCING 
BROKERS ZU IHREN KONTENINFORMATIONEN 
ERGEBEN. 
e. Keinerlei Überwachung der Geschäfte des Intro-
ducing Brokers: IB UK und IB LLC kontrollieren, prü-
fen oder überwachen die Geschäfte des Introducing 
Brokers oder seiner eingetragenen Vertreter nicht. 
WEDER DER INTRODUCING BROKER, NOCH IR-
GENDEINER SEINER FÜHRUNGSKRÄFTE, DIREK-
TOREN, MITARBEITER ODER VERTRETER SIND 
MITARBEITER ODER AGENTEN VON IB UK ODER 
IB LLC. 
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